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JJas Geologische Repertorium , welches ich als 
erste Abtheilung einer „Geschichte der Geologie" hier 
zunächst dem Publicum vorlege, enthält eine chrono- 
logisch geordnete Zusammenstellung der literarischen 
Arbeiten auf dem Gebiete der Geologie bis Ende 1876. 

Im Jahr 1840 erschien Keferstein's „Geschichte 
und Literatur der Geognosie". Keferstein's Buch ist 
bis zu dem bezeichneten Jahre sehr vollständig. Der 
Verfasser versuchte darin die geologische Literatur 
systematisch und nach einigermaassen willkürlich ab- 
gegrenzten Zeiträumen, Ländern und Wissenschafts- 
zweigen zu ordnen, was nothwendig mit mancherlei 
Uebelständen, besonders auch mit Wiederholungen ver- 
bunden war, da viele Schriften in mehreren Abtheilungen 
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genannt werden mussten. Fllr die Benutzung des 
Buches kam dazu noch die grosse Unbequemlichkeit, 
dass demselben kein Index beigegeben ist. 

Diese Uebelstände habe ich durch eine rein 
chronologische Anordnung, so wie durch ein möglichst 
vollständiges alphabetisches Inhaltsverzeichniss zu ver- 
meiden gesucht. Wenn aber auch bei mir einige 
Abhandlungen doppelt citirt wurden, so möge man das, 
so wie etwaige andere kleine Versehen durch die grosse 
Masse des zu verarbeitenden Materials und die theil- 
weise Unrichtigkeit der Unterlagen entschuldigen. 
Eigene Bemerkungen über die einzelnen Arbeiten habe 
ich mir nur ausnahmsweise erlaubt, und diese sind 
natürlich als Ausfluss individueller Anschauung auf- 
zufassen. 

In einer zweiten Abtheilung hoflfe ich eine gedrängte 
kritische Uebersicht über die allmählichen Fortschritte 
auf den einzelnen Gebieten geologischer Erkenntniss 
zu liefern, wozu dann diese erste Abtheilung eine 
bequeme Unterlage bieten dürfte. 

Hier erlaube ich mir nur noch wenige Bemerkungen 
über den Inhalt des Repertoriums und die Principien, 
die ich bei seiner Herstellung befolgte. Dass dasselbe 
kein vollständiges Literaturverzeichniss enthalten kann, 
versteht sich wohl von selbst, doch hoflfe ich keine 
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besonders wichtige Arbeit übergangen zu haben, wenn 
auch bei der Auswahl notbwendig meine individuelle 
Ansieht einen gewissen Einfluss haben musste. 

Principiell ausgeschlossen habe ich: 

1. Mineralogische, chemische und paläontologische 
Specialitäten. 

2. Lehrbücher, Handbücher und populäre Schriften, 
insofern sie nicht neue, fruchtbare Grundanschauungen 
zur Darstellung oder Geltung brachten. 

Vom Jalir 1830 an habe ich ganz überwiegend 
V. Leonhard's und Bronn's „Jahrbuch für Minera- 
logie, Geologie und Petrefactenkunde", so wie dessen 
Fortsetzung durch G. Leonhard und Geinitz als 
Unterlage benutzt, und sehr oft statt der Original- 
abhandlungen die in diesem Jahrbuch gelieferten Aus- 
züge citirt, was nicht nur wesentlich zur Abkürzung 
beitrug, sondern auch die Benutzung erleichtern dürfte, 
da ich wohl voraussetzen kann, dass dieses Jahrbuch 
allen Geologen leicht zugänglich ist, was nicht bei allen 
den Gegenstand behandelnden Werken und Zeitschriften 
der Fall sein würde. Diese Auszüge werden, wenn 
sie auch nicht stets an sich schon genügend sein 
sollten, wenigstens leicht beurtheilen lassen, ob es im 
besonderen Falle noch wünschenswerth ist, das dort 
stets genau citirte Original nachzulesen. Die ange- 
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wendeten Abkürzungen dürften wohl ohne Weiteres 
leicht verständlich sein. 

Da, während der Index gedruckt wurde, mir noch 
Arbeiten zugingen, so liess ich dieselben S. 396 u. f. 
abdrucken, so dass nun das Repertorium den ganzen 
Zeitraum von 1546 bis Schluss 1876 umfasst. Der 
Index enthält 1362 Autoren, 948 Orte und 1544 Sachen. 

Freiberg, im December 1876. 
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ie Geologie ist, wie jede Wissenschaft, ein Resultat 
ihrer Geschichte; es gehört deshalb das Studium der letzteren 
nothwendig zum vollen Verständniss der ersteren. 

Die Geologie ist aber auch, insofern sie die naturgesetz- 
liehe Entwickelung des Erdkörpers zu erforschen strebt, nur 
ein Theil der Weltgeschichte im weitesten Wortsinne, und zwar 
derjenige Theil, welcher die Entstehung und Ausbildung des 
von uns bewohnten Planeten zur Aufgabe hat, dessen gegen- 
wärtiger Zustand selbst nur ein Resultat seiner Geschichte ist. 
Dabei ist es der Natur der Sache nach ganz unmöglich, irgend 
eine scharfe Grenze zwischen sogenannter Vor weit und Jetzt- 
welt zuziehen; wir können vielmehr nur sagen, die Existenz 
des Menschen charakterisirt den letzten Abschnitt der Erd- 
geschichte, die mit dem ersten Auftreten desselben keinesweges 
ihr Ende erreicht hat, da die Umgestaltungen der Erdoberfläche 
fortdauernde sind. Wie weit die Menschengeschichte in die 
Erdgeschichte zurttck reicht, ist aber leider noch in tiefes 
Dunkel gehttllt, und ein sicherer absoluter Zeitmaass- 
stab, wie ihn die Menschengeschichte wenigstens für neuere 
Zeiträume besitzt, fehlt der Geologie noch fast gänzlich. Nicht 
einmal die einzelnen Perioden welche in der Erdgeschichte 
durch gewisse Vorgänge und deren Resultate unterschieden 
werden können, lassen sich sicher und scharf abgrenzen. In 
der Hauptsache muss sich die Geologie vielmehr noch mit 
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relativen Zeitbestimmungen begnügen, d. h. sie kann 
oft ziemlich sicher unterscheiden was früher oder später 
geschehen oder entstanden ist, aber nicht wann, in Jahren 
oder anderen bestimmten Zeiteinheiten ausdrückbar. 

Auch für die Geschichte der Geologie als Wissenschaft ist 
es sehr schwierig, bestimmte Zeitabschnitte zu unterscheiden. 
Wenn auch einzelne hervorragende Beobachter und Denker, 
oder einzelne besonders wichtige Entdeckungen auf diesem 
Gebiet einen Aufschwung in neuer Richtung bedingten und 
ihrer Zeit ein charakteristisches Gepräge aufdrückten, so sind 
doch sehr oft, wie wir sehen werden, auch die scheinbar neue- 
sten Anschauungen schon lange vorher, wenn auch minder 
deutlich ausgesprochen, oder mindestens angebahnt worden. 
Wer der erste Urheber gewisser sehr fruchtbarer Gedanken 
oder Entdeckungen war, ist zuweilen kaum sicher zu ent- 
scheiden. Es kam oft wesentlich darauf an, dass ein besonders 
entschiedener und klarer Denker und Beobachter die unklaren 
Ahnungen und Beobachtungen seiner Vorgänger sammelte, 
logisch unter einander verband, durch neue Beobachtungen 
fester begründete und bestimmt formulirte, um ihnen nun 
schnell allgemeine Anerkennung zu verschaflFeu, während sie 
vorher unbeachtet blieben. Werner, unstreitig der berühmteste 
Geologe seiner Zeit und Begründer einer neuen Schule, legte 
seiner Erdbildungshypothese wesentlich die Beobachtungen von 
Lehmann und Füchsel zu Grunde, und diese Grundlage ist 
eigentlich das Einzige was von Werners geologischem System 
sich als richtig bewährt und bis heute erhalten hat. Durch 
fast eigensinniges Festhalten an seinem durchaus einseitigen 
System hat )Verner, vermöge seiner grossen Autorität als 
Lehrer, die Fortschritte der Geologie für einige Zeit fast 
mehr gehemmt als befördert, so dass es eines Menschenalters 
bedurfte, ehe die weit besser durch Beobachtungen begründeten 
Lehren Hutton' s, der mit ihm gleichzeitig lebte, allgemeinere 
Anerkennung fanden. Aber, auch Hutton's Lehren wurden 
bereits lange vor ihm wenigstens angedeutet, nur nicht so 
bestimmt ausgesprochen und so gut begründet. 
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Auch L. V. Buch, Elie de Beaumont, W. Smitb, Lyell 
und Darwin hatten für ihre neuen Lehren ältere Vorgänger, 
wie sich aus dem Verlaufe dieser Darstellung ergeben wird. 

Alle wirklichen Wissenschaften, besonders aber alle Zweige 
der Naturwissenschaft greifen gegenseitig in einander ein und 
bedingen wechselseitig F'ortschritte. Besonders deutlich lässt 
sich das in der Geschichte der Geologie erkennen. 

Durch die Physik wurde die Gestalt der Erde erklärt 
und ihre innere Wärme und Dichte bestimmt, unter Mitwirkung 
der Astronomie die Erscheinungen der Fluth und Ebbe und 
der Constanten Meeres- und Luftströmungen, so wie ihre noth- 
wendigen Wirkungen erklärt. Beide gemeinsam führten die 
Phantasie zurück bis zum Ursprung der Weltkörper durch 
Ballung der Materie. Die Fortschritte der Chemie griffen 
in die Geologie erst im 19. Jahrhundert maassgebend ein, durch 
genauere Untersuchung der Gesteine und Theorien über deren 
Bildungsweise. Die Mineralogie war der natürliche Aus- 
gangspunkt — man könnte sagen die Mutter — der Geologie, 
und beiden gemeinsam sind die Fortschritte der Physik auf 
dem Gebiete der Optik, indem durch die stets wachsende Möglich- 
keit mikroskopischer Untersuchung durchaus neue und höchst 
einflussreiche Hülfsmittel dargeboten wurden. 

Botanik und Zoologie scheinen ihre Objecte zunächst 
nur an der äusseren Erdoberfläche zu finden; seitdem man aber 
die Natur und Bedeutung der sogenannten Versteinerungen 
richtig erkannte, hat sich ihr Reich auch tief unter die Erd- 
oberfläche ausgedehnt, was sowohl für die Geologie als für 
jene biologischen Wissenschaften höchst wichtig geworden ist. 

Der Geographie verdankt die Geologie eine immer 
genauere Erkenntniss dej Reliefformen des festen Erdkörpers 
und der Vertheilung von Wasser und Land, während sie dagegen 
der Geographie manche Erklärung des thatsächlichen Zustandes 
der Erdoberfläche und ihrer steten Aenderungen zu bieten ver- 
mochte. 

Die Fortschritte der Medicin konnten ihrer Natur nach' 
kaum einen wesentlichen Einfluss auf Entwickelung der Geologie 
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auBttben, obwohl zahlreiche Aerzte die Geologie wesentlich 
förderten, während diese dagegen der Medicin manche Aufklä- 
rung über den hygienischen Einfluss ungleicher Bodenbeschaffen- 
heit und den Ursprung heilkräftiger Quellen darzubieten ver- 
mochte. Einigermaassen ähnlich ist das Verhältniss der Geologie 
zur Statistik, Forst- und Landwirthschaft 

Die Philologie 9teht zu den Aufgaben der Natunvissen- 
schaften überhaupt nur in sehr geringer Beziehung. Die 
Philosophie hat, me die Mythologie, die Geologie nicht 
selten auf Irrwege geführt; doch war der Einfluss der ersteren 
stets ein entschieden günstiger, insofern er sich auf die Methode 
und Kritik der Beobachtung und ihrer Deutung beschränkte. 

Geschichte und Geologie stehen in innigster Beziehung 
zu einander, insofern die Geschichte der Erde als Einleitung 
in die Geschichte ihrer lebenden Bewohner angesehen werden 
kann. Auch sind manche wohlbegründete historische That- 
sachen von höchster Wichtigkeit für Beurtheilung der in histori- 
scher Zeit stattgehabten Umgestaltungen der Erdoberfläche, 
für die sie ausnahmsweise sogar einen absoluten Zeitmaassstab 
darbieten, welcher der Geologie, wie gesagt, im Allgemeinen 
noch vollständig fehlt. 

Hier drängt sich nun auch die Frage auf, von welchem 
Einfluss die stetig zunehmende Popularisirung aller Wissen- 
schaften speciell auf die Ausbildung der Geologie war. Trotz 
mancher unverkennbarer Uebelstände scheint mir dieser Ein- 
fluss im Allgemeinen ein sehr günstiger zu sein. Sicher sind 
allerdings durch ungeschickte oder unfähige Popularisirung 
nicht selten Missverständnisse entstanden und Irrthümer ver- 
breitet worden, da viele Leser nur allzugeneigt sind, einiger- 
maassen geschickt vorgetragene irriger Behauptungen für un- 
zweifelhafte Wahrheiten hinzunehmen, und dabei ihr eigenes 
Urtheil so wie ihre Kenntnisse sehr zu überschätzen. Aber solche 
Uebelstände heilt die Zeit, und weit grösser erscheint mir der 
Nutzen, welcher den Freunden der Wissenschaft, wie dieser 
selbst, durch die Vermehrung der Zahl ihrer Verehrer und 
Beobachter erwächst, namentlich dann, wenn diese ihre Kraft 
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nicht überschätzend, ihre eigenen Wahrnehmungen und die 
etwa von ihnen gesammelten Naturproducte nicht selbstständig 
zu deuten versuchen, sondern dabei geübte Beobachter zu Rathe 
ziehen. Eine solche Theilung der Arbeit ist ja längst auch 
unter den echten Forschem üblich, indem jeder von ihnen in 
einigermaassen zweifelhaftem Falle sich um Beihülfe an einen 
anderen wendet, der gerade auf dem speciellen Gebiet am 
vertrautesten ist. 

Von ganz ausserordentlichem Einfluss auf die menschliche 
Cultur wie auf die Fortschritte der Wissenschaften war stets — 
und wird sicher immer bleiben — ihre praktische Anwendung 
oder Verwerthnng im Leben. Für die Geologie findet sich 
eine solche namentlich beim Bergbau, bei Anlage von 
Verkehrsbahnen n. s. w.; der erstere war sogar stets eine 
wichtige Anregung und Quelle für geologische Forschungen. 




Vorgeschichte 

der 

Geologischen Literatur. 



Die Kosmogenien und Geog.enien der alten Völker 
bemten unverkennbar auf localen Naturbeobachtungen, denen 
eine allgemeine Bedeutung beigemessen wurde. Die Neigung 
Resultate einzelner Beobachtungen zii generalisiren, ist auch 
später, und bis heute, in der Geschichte der Geologie erkennbar 
und hat sehr oft eine unbefangene Deutung der Thatsachen 
störend beeinflusst. 

Wo die Ergebnisse der Beobachtung und die vorhandenen 
Kenntnisse zur Erklärung einer Thatsache nicht ausreichen, 
da nimmt man seine Zuflucht zu einer Hypothese, die in alter 
Zeit oft in der Annahme unbekannter, übernatürlicher Kräfte 
oder persönlicher Wesen bestand, welche das vollbracht haben 
sollten was sich auf natürliche Weise nicht erklären Hess. 
Die Phantasie erhielt dabei sehr freien Spielraum. 

Die Genesis des Alten Testamentes lässt deutlich den Ein- 
fluss ägyptischer Beobachter und Philosophen erkennen, welche 
die mächtigen Wirkungen der periodischen Nilüberschwem- 
mungen vor Augen hatten, wodurch jährlich neues Land 
gebildet, oder vorhandenes von neuen Schichten überlagert 
wird. Da aber diese Beobachtungen zur Erklärung der Erd- 
und Weltcntstehung überhaupt nicht ausreichten, so wurden 
diese als Werke der Schöpfung von Moses einem höchsten 
Wesen — Jehofa — zugewiesen. 
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Der reichen Phantasie der alten Griechen genügte ein 
Weltenschöpfer nicht; sie personificirten vielmehr alle ihnen 
räthselhaften Naturerscheinungen als besondere Götter, von 
denen Neptun, Vulcan und Pluto bei den Geologen später 
wieder eine symbolische Anerkennung gefunden haben. 

Wie einflussreich die besondere Naturbeschaffenheit der 
Länder auf die geognostischen Vorstellungen der Denker aller 
Zeiten war, zeigen auch die Lehren des Thaies, Zenon 
und Herakleitos, welche, offenbar durch vulkanische Vor- 
gänge im griechischen Archipelagus veranlasst, das Feuer für 
den Urstoff der Erde hielten, und Empedokles der Agri- 
gentiner, welcher lehrte, dass das Feuer der Tiefe die Berge 
empor gehoben habe, oder später Strabo, der grosse Geograph, 
welcher ebenfalls die Inseln und Festländer als durch vulkani- 
she Erhebung entstanden annahm. 

Weniger von localen Einflüssen beherrscht erscheinen in 
dieser Beziehung die Ansichten des ältesten bekannten Natur- 
philosophen Aristoteles, welcher den Erdkörper für einen 
grossen Organismus hielt. 

Alle diese Vorstellungen und Ideen sehen wir im Laufe 
der Zeit in wechselnder Gestalt und Ausführung mehrfach wieder- 
kehren. Auch ganz specielle geologische Beobachtungen übten 
schon sehr früh einen Einfluss auf allgemeine Vorstellungen aus ; 
so schloss Empedokles aus grossen, im Boden Siciliens 
gefundenen Knochen auf die vorhistorische Existenz eines Biesen- 
geschlechtes, und Herodot 500 v. Chr. aus in Aegypten ge- 
fundenen Seemuscheln auf einstige Meeresbedeckung dieses 
Landes. Plinius der Aeltere und Seneca der Philosoph 
berichteten ausführlich über die vulkanische Thätigkeit des 
Vesuvs im ersten Jahrhundert unserer Zeitrechnung, bei deren 
Beobachtung Ersterer im J. 79 seinen Tod fand. Weit später, 
1517, wurden die bei den Befestigungsarbeiten zu Verona auf- 
gefundenen zahlreichen Meeresmuscheln als Beweise der Sünd- 
fluth angesehen, bis Frescatore diese Ansicht gi'ündlich 
widerlegte, und damit treten wir zugleich aus dem Bereich der 
beiläufigen geologischen Deutungen in das Gebiet der 
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ein; doch glaube ich hier von den ältesten literarischen Arbeiten 

nur die wichtigsten, welche sich wirklich mit Geologie, und nicht 

. ausschliesslich mit Mineralogie beschäftigen, anführen zu sollen. 

. C^ /1530 Agricola, eigentlich Georg Bauer, 1490 zu Glauchau in Sachsen 

geboren, von 1524 bis 1534 als Arzt in Joachimsthal, nachher 
in Chemnitz lebend, wo er 1555 starb, beschäftigte sich sehr 
eifrig mit Mineralogie und Bergbau. 1530 erschien von ihm 
ein grosses Werk de re metallica in 12 Büchern mit zahl- 
reichen Holzschnitten, von dem die Freiberger Bibliothek eine 
Ausgabe von MD.C. VH besitzt. Von demselben Werk erschien 
1621 eine deutsche Ausgabe unter dem Titel: Bergwerksbuch, 
und 1806 bis 1813 eine deutsche Bearbeitung des minera- 
logischen Theiles von Lehmann, etwas entstellt durch An- 
merkungen. Agricola hat wohl zuerst den Basanit des 
Plinius als eine ganze Berge bildende Steinart besprochen, die 
er Basalt nannte. Er bildete auch bereits Erzgänge fvenaej mit 
Salbadern, Ramificationen, Durchsetzungen und Verwerfungen 
ab, und erklärte die Versteinerungen für wirkliche Ueberreste 
von Organismen, während man sie damals gewöhnlich für 
blosse Naturspiele fhmcs naturaej hielt 

1565 Oessner, Conrad: De omni rerum fossilium gener e, worin wohl die 
ersten Abbildungen von Versteinerungen enthalten sind, z. Th. 
^^z gute Holzschnitte von Fischzähnen, Gonchylien u. dergl. 

1575 PaUssy, Qemhard, als Töpfer in Paris lebend, dabei aber ein 
eifriger und trefflicher Naturbeobachter, hielt seit 1575 Vor- 
lesungen über Naturkunde, in denen er unter Anderem zu 
beweisen suchte, ddss die fossilen Gonchylien der Gegend 
von Paris wirklich dieses einst vom Meere bedeckte Gebiet 
bewohnt haben. Seine Schriften wurden erst 1777, mit An- 
merkungen versehen, herausgegeben, unter dem Titel: Oeuvres 
de Bernard Palissy, revues sur les exeniplaires de la bibliotheque 
du Rot, avec des notes par Fcu{;as de St, Fond et Gobet. 
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Sehwtnkflnfeld: CaUüogus siirphm et /bssilium Süesiae, enthält 1600 
viel tlber Versteinerungen Schlesiens, 

Beother: Ueber die Erdbeben, welchen Gegenstand auch Bern- 1601 
herz, 1616, und Bari of Winchelsia 1669 behandelte. ^ 

Colonna, Fabius: De Purpura, unterschied zuerst fossile Land- 1616 
und Meeres- Conchjlien, erkannte auch die sogenannten 
Scblangenzungen als fossile Haifischzähne. 

Thorstem, H.: Ueber die Vulkane im Allgemeinen. 1627 

Haudo und Ooliani: Ueber den Vesuv und Aetna. 1632 

CUehrto Gesellschaften, gegründet 1632 bis 1700. 

Zu Paris wurde 1632 der Jardin des pianies gestiftet, 
dem anderwärts .bald ähnliche wissenschaftliche Institute nach- 
folgten welche durch die Arbeiten ihrer Mitglieder auch die 
Geologie wesentlich förderten; so 1662 die Royal Society 
in London, 1666 die Academie des sciences in Paris so wie die 
Acadenda Caesarea Leopoldina in Deutschland, und 1700 die 
Akademie der Wissenschaften in Berlin, welche fortlaufend 
Abhandlungen zum Theil auch geologischen Inhalts ver- 
öffentlichen. 
Daseartas» Ren^ erklärte die Erde für einen ursprünglich sonnen- 1641 
artigen brennenden Weltkörper, der bei allmählicher Abktlhlung 
sich mit metaUischen, salzigen u. wässerigen Theilen umgeben 
habe, welche jetzt die Erdkruste bilden. Die vulkanischen 
Erscheinungen sind nach ihm, wie bereits Agricola annahm, 
Wirkungen des im Erdinnem erhaltenen Centralfe uers, 
wogegen Gassendi sehr richtig einwendete, dass ein solches' 
ohne Luftzutritt undenkbar sei. Dieser Einwand trifft jedoch 
wesentlich nur die Bezeichnung Feuer, da eine sehr hohe 
Temperatur recht wohl auch ohne Luftzutritt denkbar ist 
Durch die Stlndfluth, meinte Descartes, sei ein Theil der 
Erdkruste eingestürzt, und die hervorragenden Trümmer 
hätten die Gebirge gebildet. 
Eehotft» M. J.: Geologia Norwegica, 1657 

Stiacm» N. (Nikdas Steen, ein Däne), studirte zu Padua Medicin, 1669 ß 5:^ 
beschäftigte sich aber dann als Leibarzt des Herzogs von 
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Toscana viel mit Mineralogie und Geologie, und man 
kann ihn füglich als ersten Begründer der letzteren als einer 
besonderen Wissenschaft bezeichnen. In der Schrift: De 
so Udo intra solidam naiuraiiter contento 1669, von welcher 
Elie de Beaumont 1831 in den Ann, des sc. nat, T. XXV 
einen kritischen Auszug geliefert hat, zeigte er dass die Erd- 
rinde aus über einander abgelagerten Schichten bestehe, 
welche oft Reste von Meeresconchylien enthalten analog 
denen im benachbarten Meere, Diese Sedimenia müssen 
nach seiner Ansicht ursprünglich horizontal und überein- 
stimmend in der ganzen Ausdehnung der zeitweiligen Meeres- 
bedeckung abgelagert worden sein, während durch Flüsse 
hie und da auch Landproducte eingeschwemmt wurden, und 
gleichzeitige vulkanische Eruptionen gewisse Ver- 
schiedenheiten bedingten. Da aber nicht alle diese Schichten 
fossile Organismen enthalten, so schloss Stenon daraus, dass 
einige derselben schon vor der Entstehung organischer Wesen 
auf der Erde abgelagert worden sein müssten, und da femer 
diese Schichten sich nicht überall und nicht alle in horizon- 
taler, sondern z. Th. in sehr stark geneigter Lage finden, so 
schloss er daraus, dass diese Aufrichtungen der Schichten 
erst nach ihrer Ablagerung durch die Wirkung von Erdbeben 
und vulkanischen Eruptionen bedingt seien, wodurch eben- 
sowohl Erhebungen als Senkungen eingetreten sein könnten. 
Hierdurch erklärte nun Stenon zugleich die Unebenheiten 
der Erdoberfläche, Berge, Gebirge, Thäler und Becken. Bei 
diesen Bewegungen mussten aber nothwendig auch Spalten 
in der Erdkruste entstehen, die nachträglich durch Subli- 
mationen ausgefüllt, zu Erz- und Mineralgängen 
werden, welche man bis dahin oft für Verzweigungen eines 
unterirdischen Metallbaumes gehalten hatte. Da haben wir 
also die erste Sedimentär-Erhcbungs- und Gang- 
bild ungs- Theorie, welche viele nachfolgende beschä- 
men muss. 

Aus dem geologischen Bau von Toscana, den Stenon 
sehr sorgfältig untersuchte, schloss er auf mehrere durch 
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Erhebungen von einander getrennte Ablagerung» Zeiten, 
uud unterschied: .v^ distinctae Etniriae fades ex praesenü 
facie Etruriae coUecta, Auqh geologische Profile, wahrschein- 
lich überhaupt die ersten, fügte Stenon seinem Werk bei, und 
wir können ihn nach dem Allen, wie gesagt, als Begründer 
einer besondern geologischen Wissenschaft bezeichnen. 

Debes, Jac. : Beschreibung der Faroe-Inseln. Das dänische 1673 

Original erschien erst 1753 in deutscher UebersetJiung. Aut^^^^^" 

Liflter, Martin, erklärte die Vulkane durch Zersetzung und Ent- 1684 ^(Uo y^Mt 

Zündung • unterirdischer Schwefelkieslager , was L e m e r y /t-w «- ^'^Uj Lm 

durch Experimente anscliaulich zu machen versuchte, indem "W*^ ^^tu^ 
er feuchte Gemenge von Eisenfeile und Schwefel vergrub. 

Detcartee: Principes 'de la Philosophie, bespricht gelegentlich aus- 1685 
führlicher die unter 1641 angeführten Ideen, leitet auch die 
Metalle in den Gängen von vulkanischer Thätigkeit ab. 

Hooke,Kob.: Lectureson Earthqimques^ Darin ist wohl zum ersten- 1688 

« 

male ausgesprochen, dass viele Versteinerungen von 
ausgestorbenen Species herrühren. Aus der besonderen Natur 
der iB England gefundenen Versteinerungen schliesst der 
Verf. dass dieses Land einst während einer wärmeren Periode 
vom Meere bedeckt gewesen sein müsse. Die eingetretene 
Kliraaänderung erklärt er durch eine Veränderung der Lage 
des Erdschwerpunktes. Alle Gebirge, Inseln und Länder 
denkt er sich durch vulkanische Thätigkeit erhoben. 

wyd. Ed.: Iconographia Uthophilocii hritanici. Darin sind über 1689 
tausend Versteinerungen beschrieben, und zugleich ist 
dabei die wichtige Bemerkung gemacht, dass gewisse Schichten 
durch bestimmte fossile Arten charakterisirt sind, was 
erst im 19. Jahrhundert durch W. Smith vollständig erkannt 
rj und nachgewiesen wurde. 
A/ ^^Iwyd hat in diesem Werk so wie 1 698 in den Phi/os. 
transact. vol. 20 p. 279 zuerst Trilobiten beschrieben, welche 
Linnä Entolilhi genannt hatte. 

Ray, John: Phisico geological discourses. Schliesst sich .den 1692^,. / 
^ geologischen Ansichten Hookes an, und weist noch bestimniter 
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nach da88 die Versteinerungen meist von ausgestorbenen 
Arten herrühren. 

1693 Buckeley» Rich.^ und 1694 auch Sam. Foley machten auf die 

säulenförmige Absonderung des Riesendammes auf Antrim 
aufmerksam, und bestimmten das Gestein als den Basalt 
Agricolas. 
Leibniti in den Actis lipsiens. und 1740 durch Scheidt heraus- 
gegeben ausfuhrlicher: Die Erde entstand durch Abkühlung 
aus einer Sonne. 

1694 Halley» Ed., der Astronom, sprach am 12. December in der 

Royal Soc. die Ansicht aus, dass die Sündfluth vielleicht 
durch das Zusammentreffen der Erde mit einem Kometen 
veranlasst worden sein kton§, wobei sich der Schwerpunkt 
der Erde versebobw habe. Dieser Vortrag kam aber erst 
1724 in den philos. tramact. zum Abdruck. 

^ ^ 1695 Woodward 9 John: Essay tawards a natural history of the Earth. 
Darin ist nachgewiesen dass die Versteinerungen theils 
von Land- theils von Meeresbewohnem herrühren, und dass 
man unter letzteren Küstenbewohner und solche des tiefen 
Meeres unterscheiden kann. Also bereits eine Anbahnung 
der im 19. Jahrhundert durch Volt z festgestellten Facies- 
unterschiede. Obwohl Woodward die Erdrinde grössten- 
theils als ein Resultat der Sündfluth ansah, so unterschied 
er doch bereits diluvianische, antediluvianische 
und postdiluvianische Ablagerungen. 

1696 Tensel: Abhandlung de sceletto Ekpkantino, zeigt dass Lang- 
mantel Recht habe, wenn er gewisse, früher für Knochen 
von Riesen und Drachen gehaltene Ueberreste fossilen 
Elephanten zuschreibe. 

1698 Whiston, W.: Theory of the Earth. Der Ursprung der Erde 
wird darin von einem Kometen abgeleitet. 

1702 Petifer, J.: Gazophilacion, enthält die ersten Abbildungen 
von Pflanzenversteinerungen. 

1706 SehenAiery J. J.: Naturgeschichte des Schweizerlandes, 
drei Bände, deren letzter erst 1713 erschien, mit zahlreichen 
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Knpfertafeln , 1708: Dihmanae inundationis reUqtäae und 
1721: Herbarhun dihmanvm mit vielen Tafeln. 

Mylint, Gottfr.: Memorabilia Saxoniae sttbterranea, darin ist 1709 
zuerst die Schichtenfolge der thüringischen Zechstein- 
formation wie folgt dargestellt: 1. Leimen, 2. rother Thon, 

3. blauer Thon, 4. Sand, 5. rothes kiesliches Grebirge, 6. 6e- 
rOlle, 7. Asche, 8. Knauss, 9. Zechstein, 10. Oberrauhstein, 
11. Splitterstein, 12. Mittelstein, 13. Oberfäule, 14. Unterfäule, 
15. Dach, 16. Noberge, 17. Kamm, 18. Kupferschiefer. Auch 
die Versteinerungen und Erze werden besprochen. 

Strachey, John: On the differerU strata of Earth pariicularly of 1714 
such as are found in the cool mines of Greai Britain. 
Daran reihte sich: Curious descripiion of the strata observed 
in the cool mines, in den philos. transact. 1719, worin zuerst 
die Bezeichnung Lyas-beds vorkommt, und 1825: On the 
strata in the coal mines of Northumberland, mit geognostischen 
Durchschnittszeichnungen. Für England überhaupt stellt der 
Verf. folgende Schichtenreihe von unten nach oben auf: 
1. Schichten mit Steinkohle, 2. red marl, 3. yellotvish earth, 

4. lAfas, 5. Chälk. 

IKarsigli, Graf F.: Saggio fisica intome aUa storie del mare, 1715 
worin zuerst die Gesteine in primäre und secundäre 
eingetheilt werden. 

Yaliineri, Ant.: Lezioni acad. intomo aiT origine fontana, und 
1721: Osservationi di corpi marini, che sti monti se trovano. 
Beschreibt namentlich die geschichteten Gesteine welche 
Versteinerungen von Meeresthieren enthalten und nach ihm 
vor der Sttndfluth horizontal abgelagert worden sein müssen, 
^^farend sie jetzt oft stark gebogen oder dachförmig auf- 
gerichtet sind, was er durch einige Proiilzeichnungen erläutert. 
In den Osservationi zeigt er dann noch, dass die versteinerungs- 
reichen Schichten sehr allmählich durch das Meer und durch 
Fltlsse abgelagert worden sein müssen, und dass die Sttndfluth 
dabei gar keine Rolle gespielt haben kOnne. 
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1722 Swedenborg, E.: Miscellanea circa res nafura/es, und: Oeconomia 
regni animaUs 1740, eikläii; die Vulkane durch eine eigen- 
thUmliche organische Thätigkeit. 

1726 Beringer, Dr. J. B.Adam: Lithographiae Wbcehurgeiues, Spedmen 
primum als Dissertation gedruckt, ttjpis Marci Antonii Engel- 
mann, zu haben bei W. Fuggart in Würzburg. Man sagt, 
dass die sonderbaren, zum Theil sehr obscönen Abbildungen 
von angeblichen Versteinerungen, welche in dieser seltenen 
Schrift enthalten sind, auf einer lange fortgesetzten Mysti- 
fication des Verf. beruhen, welcher nach Entdeckung der- 
selben so weit möglich alle Exemplare aufgekauft und ver- 
nichtet habe. Um so merkwürdiger und bis jetzt unerklärt 
erscheint es, dass davon 1767 eine Editio secunda (Frank- 
furti et Lipsiae apud Tob. Goehhardt Bihh Bamhergensem et 
Wircehurgensem) genau mit denselben Lettern gedruckt und 
mit denselben Tafeln ausgestattet erschien. Sollten vielleicht 
bei der Vernichtung der ersten Auflage durch irgend Jemand 
eine Anzahl Exemplare gerettet worden sein, welche nun 
als zweite Auflage erschienen? Beide Auflagen gehören zu den 
sonderbaren bibliographischen Seltenheiten, und finden sich 
als solche in der bergakademischen Bibliothek zu Freiberg. 

1740 Moro, Lazaro: De crostacei e degli altert marini corpi che 
si trovano sii monti, am Schluss mit einer besonderen obrig- 
keitlichen Erlaubniss, weil darin nichts gegen die katholische 
Religion enthalten sei. Das Buch ist eigentlich eine allge- 
meine Geologie, basirt auf noch jetzt beobachtbare geo- 
logische Vorgänge, und insofern ein Vorläufer der Ansichten 
welche später v. Hofl* und Lyell sehr gründlich entwickelten. 
Um die Entstehung der Gebirge zu erklären, beruft sich 
Moro auf eine 1707 im griechischen Archipelagus während 
eines Erdbebens 200 Fuss hoch erhobene Insel. Die vulkani- 
schen Massen betrachtet er als ursprüngliche Geste ine , 
montes Primarii, jedoch nicht in Beziehung auf ihr Alter. 
Aus den vulkanischen, durch das Wasser veränderten und 
niedergeschlagenen sind dann nach ihm die geschichteten 
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Versteinerungen enthaltenden Mo nies secundarii hervor- 
gegangen, wodurch das Meer theilweise beschränkt wurde, 
daher stieg und Land Uberfluthete, wodurch sich Wechsel- 
lagerungen von Land- und Meeresproducten bildeten. Spätere 
Eruptionen haben dann den Meeresgrund häufig erhoben, die 
fossilen Organismen haben aber stets da gelebt, wo man sie 
findet. Bamet und Woodward sucht Moro zu widerlegen. 
Einige Tafeln enthalten ideale Durchschnitte des Erdkörpers 
mit Centralfeuer und merkwürdige Schichtenbiegungen aus 
den Alpen nach Scheuchzer. 

▼. Linni, C: De Telturis habitahilis iticrementa, betrachtet die 1743 
feste Erdkruste als ein Product des organischen 
Lebens, theils der Thiere — wie Kalkstein — theils der 
Pflanzen — wie thonige, sandige und schiefrige Schichten — 
und sucht zugleich nachzuweisen wie die so entstandenen Ge- 
steine durch allmähliche Umbildung verändert worden sind. 
Diese damals zu wenig begründete Anschauung des grossen 
Naturforschers ist gegenwärtig theilweise bestätigt worden. 

Bnffon, Graf: Les epoqties de ia nature. Dieser Vortrag erschien 
erst 1778 gedruckt in hist, nat, und 1781 eine deutsche 
Uebersetzung davon in St. Petersburg unter dem Titel: 
Natur-Epochen. Buffon "^^^ unstreitig der geistreichste 
Naturphilosoph seiner Zeit, seine Hypothese eben so kühn als 
eigenthttmlich. Er glaubte die Thatsache, dass alle Planeten 
in gleicher Richtung und in einer verhältnissmässig schmalen 
Zone die Sonne umkreisen, am besten dadurch erklären zu 
können, dass er dafür als gemeinsame Ursache annahm : ein 
Komet sei in seiner Bahn in schräger Richtung auf den 
Sonnenäquator gestossen, und habe dabei V^^^ ^^rer Masse los- 
gerissen, woraus sich dann sämmtliche Planeten gebildet 
hätten. Aus der Richtung dieses Stosses und aus der An- 
ziehung der Sonne leitete er die elliptische Fonn ihrer Bahnen 
und ihre eigene Rotation ab. Da er die Sonne als einetf 
damals heissflüssigen Körper annahm, so mussten auch die 
Planeten, und darunter die Erde, zunächst heissflüssige Kugeln 
werden, die sich durch Rotation in Sphäroide verwandelten. 

Cotta, Gesch. d. Geol. 9 
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Um zu bestimmen, wie lange diese Körper brauchten um 
durch langsame Abkühlung zunächst an der Oberfläche zu 
erstarren, stellte er Versuche mit bis zum Glühen erhitzten 
eisernen Kugeln von bestimmtem Durchmesser an, und 
berechnete danach, -dass eine Kugel vom Durchmesser der 
Erde 74,800 Jahre bedurft habe, um vom Schmelzzustande 
soweit abzukühlen, dass man sie an der Oberfläche berühren 
könne; in ähnlicher Weise berechnete er die nöthige Ab- 
kühlungszeit für andere Planeten, sowie für die Erde noch 
die Dauer von 93,000 Jahren für eine Abkühlung bis zum 
Gefrierpunkt, womit dann nothwendig das Ende der gegen- 
wärtigen Schöpfungsperiode eintreten müsse. Dass diese 
Zeitberechnungen auf ganz unsicheren Grundlagen beruhten, 
ist jetzt selbstverständlich, wodurch aber der theoretische 
Werth der Idee derselben nicht verringert wird. 

Bevor die Abkühlung der Erde einen gewissen Grad 
erreicht hatte, war nach Buffon alles Wasser noch in Dunst- 
form in der Atmosphäre vorhanden, und nahm erst allmählich 
bei fortschreitender Abkühlung die flüssige Form an, indem 
es nun zunächst die ganze Oberfläche circa 2000 Toisen 
dick bedeckte, so dass nur die höchsten Bergspitzen daraus 
hervorragten; denn durch ungleiche Zusammenziehung der 
erstanenden Kruste hatten sich nach B. bereits Unebenheiten, 
wie Berge und Thäler gebildet, so wie* innere Aufblähungen, 
Hohlräume und dergleichen Unregelmässigkeiten. Das Wasser 
löste nun einen Theil der festen Erdoberfläche wieder auf, 
organische Wesen, Pflanzen und Thiere begannen sich zu 
entwickeln, und ihre Beste wurden von da an nicht selten 
als Verateinerungen in den Ablagerungen des Wassers erhalten. 
Durch fortdauernde Abkühlung, so wie vielleicht auch durch 
ungleichen Druck der vom Wasser darauf abgelagerten Bil- 
dungen, erhielt nun die erste Erdkruste Risse, durch welche 
das Wasser theilweise in unterirdische Höhlungen versank, 
so dass stellenweise Land hervortrat. Durch die innere 
Hitze wurde ein Theil des versunkenen Wassers in Dampf 
umgewandelt, der durch Spalten heisse Quellen hervordrängte, 
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und oft die Decken der Hoblräume sprengte, wodurch locale 
Zerstörungen, Gebirgsbildungen, Erdbeben und vulkanische 
Erscheinungen hervorgebracht wurden, wie sie hie und da 
noch jetzt fortdauern. Alle diese Vorgänge von der ersten 
Entstehung unseres Planeten bis zur Entwickelung seines 
gegenwärtigen Zustandes theilte B. in sechs Hnuptperioden 
die er epoques de la iiature nannte. 

Diese Hypothese Buffon^s erklärte für damalige Zeit in 
sehr ansprechender und geistreicher Weise die Hauptphasen 
der Bildungsgeschichte unserer Erdrinde, und machte deshalb 
grosses Aufsehen. Sicher war dieselbe noch auf zu wenige 
und unvollkommene Beobachtungen gegründet, aber sie ent- 
hält zahlreiche Keime später besser begründeter Ansichten. 

^«r: Geschichte der Erde. Darin werden die Vulkane (wie 1746 
1684 von Lister) durch im Erdinnern brennende Schwefel- 
und Kiesanhäufungen erklärt, auf welche Hypothese später 
auch Werner zurückkam. 

Gnettard, J. Steph., Botaniker, Zoolog, und der thätigste Geolog 
seiner Zeit, der im Interesse der Wissenschaft grosse Reisen 
ausführte, gab in diesem Jahr seine erste geologische Arbeit 
heraus, welcher von 1751 an zahlreiche andere nachfolgten. 
Diese erste war eine geognostische Karte von Frankreich, 
England und Deutschland, auf welcher durch Zeichen 
folgende Formationen (terrabis) unterschieden sind : /. Bande 
sabloneuse, 2. Bande manieuse, 3. Bande schlstense bestehend 
aus Schiefer, Sandstein, Steinkohle, Marmor, Granit u. s. w., 
ferner auch einzelne besondere Gesteine, Erze, Kohlenlager, 
Mineralquellen. Die Mem. der Pariser Akademie enthalten 
darüber einen Bericht. 

Brückner 9 D.: Beschreibung der Landschaft Basel, enthält 1748 
viel über Versteinerungen. 

Olaffen, Eggert, ein gebomer Isländer: T)c natura ei constitutione 1749 
Tslandiae, 

Onettard (vergl. 1746): Charte mineraJogifpte srir la nature d*une 1751 
partie de l' Orient ei partictiUeretnent de VEfjgpte, de la 
Palestine et de la Syrie. 
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1752 Gnettard. Derselbe legt am 7. Juli der Pariser Akademie ein 

Memoire nebst Karte vor, in welchem er zeigt, dass in N o r d - 
amerika die alte Schief erformation vorherrscht, begleitet 
von einem Flötzgebirgsstreifen ähnlich wie in der Schweiz. 

1753 Gnettard: Memoire sur les Poudinges. Darin wird die Ansicht 

ausgesprochen, dass die (hegend von Paris einst ein grosser 
Sumpf gewesen sein müsse, in welchen Flüsse Gerolle ein- 
schwemmten. 

1754 Gnettard legt der Pariser Akademie Abhaudlungen über Sta- 

laktiten, mineralische Concretionen, den geologischen 
Bau der Champagne u. s. w. vor. 

1755 Gnettard (Abhandl. der Pariser Akademie) über Encriniten. 
della Torre, Maria: Moria e fenomeni del Vesuvio. 

Knorr, W.: Sammlung von Merkwürdigkeiten der Natur und 
Alterthümer (Versteinerungen), fortgesetzt durch Walch, 
vergl. 1768. 

Kant, Immanuel: Allgemeine Naturgeschichte und Theorie des 
Himmels. Darin ist bereits dieselbe Bildungshypothese der 
Weltkörper aus dem StofiFhebel entwickelt, welche 1799 der 
berühmte französische Mathematiker und Astronom Laplace 
in seiner: Micanique cilesie fester begründete. 

^ 1756 Lehmann, Joh. Gottl.: Geschichte des Flötzgebirges. 

Darin stellt er nach Durchwanderung eines grossen Theiles 
von Deutschland nachstehende erste ßeihenfolge der Ab- 
lagerungen auf: 

A. Ur- und Ganggebirge, ohne Versteinerungen, meist stark 
geneigte Schichten, häufig von Erzgängen durchsetzt. 

B. Flötzgebirge und zwar: 

1 . ältere Reihe, bestehend aus altem rothenTodten, 
blauem Schiefer, Steinkohle, Dachgestein, blauem 
sandigem und eisenschüssigem rothem Gebirge. 

2. jüngere Reihe, bestehend aus dem wahren rothen 
Todten, blauem Thon, kalkigem Thon, Kupfer- 
schiefer, Eammschale, Mittelberge, Dach, Fäule, 
Zechstein, Rauhwacke, Alabaster und 
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Stinkstein. Darüber Dammerde. Diese Reihe 
wurde durch Füchsel in Rudolstadt wesentlich 
vervollständigt Vergl. 1761. 

Quettard: Mim, mr les ardoises d* Angers, in welchem der Verf. 1757 
nachweist, dass die dunklen Schiefer dieser Gegend (Lyas) 
Fucoideenreste enthalten. 

Guettard: Mim. sur la mneralogie des environs de Paris, viel 1758 
über Süsswasserquarzbildung enthaltend. 

Borlace, WiU.: Natural history of Cornwall, mit 28 Tafeln. 

▼. Cronttedt, Axel: Schwedische Mineralogie. Darin sind wahr- 
scheinlich zuerst gemengte Gesteine von den einfachen 
Mineralien bestimmt unterschieden. Zu den ersteren rechnet 
v. C. Ophit, Gestellstein, Markstein, Wetzstein, 
Schneidestein, Porphyr, Trapp, Basalt, Mandel- 
stein, Granit und homblendehaltigen Grünstein. Daraus 
ergab sich ein neuer Unterschied zwischen Mineralogie und 
Geognosle. 

Ardiiino, Giovanni (im Gwmaie del Griseiimi) stellte für Ober- 1759 v 
Italien folgende Formationsreihe auf: 

A. Montes Primarii, ohne Vereteinerungen, bestehend 
aus glasartigen, kalkigen und glimmerigen Gesteinen, 
Porphyren, Basalten u. s. w., zunächst überlagert von 
schiefrigen Gesteinen mit wenig Versteinerungen, häufig 
Erze enthaltend. 

B. Montes secundarii, Meeresablagerungen mit vielen 
Versteinerungen. 

C. Mo nies tertiarii, bestehend aus Mergel, Thon u. s. w. 
mit sehr vielen Seethierresten. 

D. Sedimente der Ebene (unser Diluvium und Al- 
luvium). 

£. Vulkanische Gebirge. Da tritt also wohl zum 
ersten Male eine Eintheilung in primär, secundär und 
tertiär auf. 

Zugleich suchte A. nachzuweisen, dass die Basalte im 
Veronesischen vulkanischer Entstehung seien, und die 
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Erhebung der benachbarten Kalkalpenkette bewirkt haben. 
In: OsservcUiom chimiche sopra aicuni fossili entwickelte der- 
selbe 1769 interessante Ideen über die Bildungsweise des 
jetzt Dolomit genannten Gesteins. 

1760 Monty Jac., zu Montpellier, wies in den Mm. der Pariser 

Akademie nach, dass das südliche Frankreich sehr viele 
erloschene Vulkane enthalte, und stellte zugleich die 
Hypothese auf, dass der Basalt wohl aus Granit entstanden 
sein möge. 

Michel, John: Conjectures of the cause of Earthquaques in 
philos. tramacL, stellt für England folgende wohl zum 
ersten Male zweckmässig von oben nach unten geordnete 
Formationsweise auf: /. Chaik, 2, Gault, 3. Sand o/' Bedfordshire, 
4, Portland-limesfone, 5, Lias, 6, Sand of Nervmark, 7. Red-marl, 
8. Gravel of Sheretvood^ 9. Coal-strata. 

Gmner, G. S.: Die Eisberge des Schweizerlandes, enthält schon 
viel über Gletscher. 

1761 Füchsel, J. Chn: Historia terrae et maris ex historia Thuringiae, 

in den Acten der Erfurter Akademie, enthält die erste petro- 
graphische Karte über eine deutsche Gegend.. F. soll um 
diese Zeit auch die erste geognostische Sammlung angelegt 
haben. Vergl. über F. unter 1773. 

1762 Guettard: Mim, sur 1e terrain de Pologne und über die Stein- 

salzgruben von Wieliczka in den Annales des mines. 

1763 Von diesem Jahre an erschienen Abhandlungen der churftirstl. 

(jetzt königl.) bayrischen Akademie der Wissenschaften, 
welche auch zahlreiche geologische Arbeiten enthalten. 

1765 Desmarest trägt der Pariser Akademie seine Ansichten über die 
vulkanische Entstehung und säulenförmige Absonde- 
rung des Basaltes vor, welche aber erst 1771 — 1773 und 
1779 in den Mm, der Akademie erschienen. 

1768 Walch, J., undKnorr: Naturgeschichte der Versteinerungen, 
als Fortsetzung des 1755 von KnoiT begonnenen Werkes, 
welches das erste selbstständige und mit zahlreichen Abbil- 
dungen versehene über diesen Gegenstand sein dürfte. 
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Bergmann, Tobern (Prof. der Mineralogie zu Upsala): Physi- 1769 
kalisehe Erdbeschreibung. Darin ist auch der innere Bau 
der Erdrinde behandelt. B. unterscheidet: Urgebirge, 
Flötzgebirge und vulkanische Gesteine. Die 
ersteren erklärt er für chemische krystallinische Nieder- 
schläge, die Flötzgebirge dagegen für mechanische Ablage- 
rungen aus Wasser, Ansichten welche Werner später weiter 
ausführte. 

Pennant, Th.: Tour m Scotland, mit 12 Tafeln (4. Auflage). 1771 
Dazu 1774: Tour in Scotland and voyages to the ffebrides, 
mit 44 Tafeln. So wie 1781: Tour in Wales. Interessante 
aber jetzt natürlich veraltete geologische LocaUbeschreibungen. 

Hamiltoi, Sir Will: Observations on Vesuvius, Et na and 1772 
oiher Vulcans. So wie 1776: Observations on the vulcanos 
of the two Sicilies, mit 45 Tafeln; und 1779: Supplement 
to the Gampi Phlegraei. Gelten immer noch für wichtig, 
wenn auch längst durch neuere Arbeiten übertroffen. 

Fftchtel, J. Gh.: Entwurf der ältesten Erd- und Völkergeschichte, 1773 
ein Werk von grosser Bedeutung in der Geschichte der 
Geologie. £^ wird darin zuerst eine bestimmte Terminologie 
vorgeschlagen, die Werner später nur wenig verbessert hat. 
Fttchsel unterscheidet: Schichten (strataj, Lager (situs) 
und Formationen (series montana), die er einzeln definirt. 
Er war auch der Erste welcher in Deutschland erkannte, 
dass die einzelnen Formationen (Schichtenreihen) durch ver- 
schiedenartige Versteinerungen (Leitmuscheln) charak- 
terisirt sind. Dabei vervollständigte er die 1756 von 
Lehmann aufgestellte thüringische Ablagerungsreihe sehr 
wesentlich, indem er nachstehende von unten nach oben 
geordnete Formationsreihe aufstellte: 

1. Grundgebirge, mit aufgerichteten Schichten. 

2. Das rothe todte Lager (unser Rothliegendes), wie 
bei Lehmann immer noch an falscher Stelle eingereiht. 

3. Steinkohlenformation. 

4. Alaunschiefer, als schwache Zwischenlage (?). 

5. Das blaue schiefrige Gebirge (?). 
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6. Das rothe Schaalengebirge mit Marmor und See- 
muscheln (könnte unser Rothliegendes sein, wenn nicht 
Marmor und Seemuscheln als charakteristisch bezeichnet 
wären). 

7. Das weisse Schaalengebirge (soll mit 5 und 6 
eine Formation bilden). 

8. Das weisse Gebirge, sandig und thonig (unser 
Weissliegendes). 

9. Bituminöser Kupferschiefer, mit Fischresten. 

10. Dunkler Mergel mit Gypsstöcken. 

11. Das mehlbatzige Kalkgebirge, porös oder dicht 
mit Gryphiten (offenbar unser Zechstein). 

12. Das Hauptsandsteingebirge, mit Thonzellen und 
Versteinerungen, ohne Kalkflötze (Buntsandstein). 

13. Rother Mergel und Gyps ohne Versteinerungen 
(unser Roth). In den Gypsspalten sind schon damals 
fossile Knochen gefunden worden. 

14. Muschelkalk mit Ammoniten , Nautilen , Tere- 
bratein u. s. w. 

Diese thüringische Formationsreihe ist später wesentlich 
vervollständigt, berichtigt und zum Theil anders benannt 
worden. Werner, der sie seinen Vorträgen zu Grunde legte, 
hat aber dazu kaum beigetragen. 

1774 Ferber, J. J.: Beitr. zur Mineralgeschichte von Böhmen, und 
Beschreibung des Quecksilberbergwerkes von Idria. 

V. Born, Ignatz: Reise durch den Banat, Siebenbürgen 
und Ungarn. Darin werden viele vulkanische Gesteine 
dieser Länder beschrieben, zu denen v. B. auch den saxum 
metalliferum rechnet, in welchem vorzugsweise die dortigen 
Erzgänge auftreten, und der später GrUnsteinbrachyt, 
auch Timazit genannt worden ist. 

Easpe, R. E.: Beitr. zur natürlichen Historie von Hessen, 
oder Beschreibung des Habichtswaldes, worin nach 
vorausgehendem Zweifel die Vulkanität des Basaltes an- 
erkannt ist. 




Literatur der Geologie: J 775— 1777. 25 

Gläser, Grottl.: Mineralogische Beschreibung der Grafschaft 1775 ^ 
Henneberg. Enthält wohl die erste in Farben ausgeführte 
geognostische Karte. 

Möller, W.: Mineralogische Geschichte des sächsischen Erz- 
gebirges. 

Caroii, J. P.: Beschreibung des Schneckensteins oder 1776 
sächsischen Topasfelsens. 

de Luc, J. A.: heitres physiques et morales siir thistoire de la 
terre et de f komme, und 1792 — 95: Lettres sur fhistoire phy- 
sique de la terre, ddressies a Mr, Bhmenbach, Diese Briefe 
sind reich an schwärmerisch vorgetragenen unhaltbaren Vor- 
aussetzungen, und schliessen sich möglichst an die mosaische 
Schöpfungsgeschichte an. Die Erde ist danach ursprünglich 
von Kälte erstarrt gewesen, durch Schmelzung des Eises 
sind Ueberfluthungen und Ablagerungen von zusammen- 
geschwemmten Trümmern entstanden, wobei sich auch grosse 
Hohlräume bildeten. De Luc hat zu Vermehrung seiner 
naturwissenschaftlichen Kenntnisse einen grossen Theil von 
Europa, namentlich Frankreich, England, Deutschland und 
die Schweiz durchreist (Voyages dans les Alpes 1776, und: 
Sur quelques parlies de la Suisse 1778) und gefällt sich vor- 
herrschend in phantastischen Hypothesen; nur der meteoro- 
logische Theil seiner Arbeiten war wissenschaftlich durch- 
dacht, und machte deshalb auch am meisten Aufsehen. 

Pallas, P. S. : Observaiions sur la /brmatian des montagnes (deutsch 1777 %/" 
1779 in den Leipziger Sammlungen zur Physik und Natur- 
geschichte). Er hat zuerst das europäische R u s s 1 a n d , den 
Ural, das niedere Sibirien und einen Theil des Altai 
durchreist und geschildert und zwar nicht ausschliesslich 
als Geolog, sondern überhaupt als Naturforscher. Als Geolog 
ging er von der Voraussetzung aus, dass die höheren Gebirge — 
von denen er glaubte, dass sie stets vorherrschend aus Granit 
beständen — die ursprünglichen Unterlagen aller anderen 
geologischen Bildungen, und niemals vollständig wieder vom 
Wasser bedeckt worden seien. Ausser denselben unterschied 
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er noch drei Ordnungen von später gebildeten Gebirgen: 
1. Schiefergesteine aus der theilweisen Zerstörung des 
Granites hervorgegangen; 2. Kalkgebirge als Niederschläge 
des Meeres; 3. Anhäufungen von Korallen, Muschelschalen 
u. dergl. als jüngsten Bildungen. In den Schiefergesteinen 
hatte das Meer mächtige Ablagerungen von Kiesen und 
anderen Schwefelmetallen angehäuft, welche später die Ur- 
sache von Vulkanen wurden. Nach P. hat sich das Meer 
nie höher als etwa 1 00 Toisen über sein gegenwärtiges Niveau 
erhoben. Von allen Gebirgen der drei Ordnungen nahm er 
an, dass sie durch vulkanische Wirkungen erhoben seien, 
so namentlich auch die Alpen. Bei Erhebung der Gebirge 
sind nach P. auch andere grosse Veränderungen der Erd- 
oberfläche, und im Erdinnem zuweilen grosse Hohlräume 
entstanden, die dann einen Theil des Meerwassers ver- 
schlangen, und dadurch grosse Bewegungen des Meeres und 
Ueberfluthungen einzelner Länder veranlassten. Eine der 
grössten und einflussreichsten Umgestaltungen aber wurde 
nach P. durch die grosse ßeihe vulkanischer Ausbrüche 
hervorgerufen, welche den Stillen Ocean umsäumen, und wie 
auf einem ungeheuren vulkanischen Gewölbe zu stehen 
scheinen. 

Von den Küsten Afrikas bis über Japan hinaus, und 
im Stillen Ocean bis fast an die Küsten Amerikas, hatte 
nach P. in sehr neuer Zeit eine der grossartigsten vulkani- 
schen Bewegungen stattgefunden, welche die Gewässer mit 
Gewalt aus diesen Gegenden nach den Polen hin fortdrängte. 
Diese nahmen nun auf ihrem Zuge die Pflanzen und Thiere 
der indischen Länder mit, und begruben sie mit einer un- 
geheuren Masse von Gebirgsschutt an den nördlichen Küsten 
des mittelasiatischen Hochlandes. So kamen die Elephanten, 
Rhinoceronten u. s. w. nach Sibirien und in das Innere von 
Russland, wo sie noch heute in so staunenswerther Menge 
begraben liegen, und zwar theilweise so schnell, dass einige 
durch sie umgebendes Eis vor Fäulniss bewahrt, mit Fleisch und 
Haut erhalten wurden. Diese Fluthhypothese fand damals 
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grossen Beifall, aber es mag bei dieser Gelegenheit erwähnt 
werden, dass der berühmte französische Botaniker. Jussieu 
etwa 50 Jahre früher schon, bezüglich der tropischen Pflanzen- 
reste in den Ablagerungen der Steinkohlenformation, etwas 
Aehnliche^ behauptet hatte. 

▼. Bnchy Leopold: Mineralogische Beschreibung der Gegend von 1777 
Land eck. Zu dieser Zeit war L. v. B. noch ein treuer 
Anhänger seines hochverehrten Lehrers Werner, bei dem er 
während seiner Studien zu Freiberg gewohnt, aber noch 
nicht Geognosie gehört hatte, sondern nur Mineralogie. 

Bergmann, Tobern: De productis vulcanihus. Darin wird Trapp 
und Basalt für einerlei erklärt, und deshalb auch der letztere 
für neptunischer Entstehung. 

Whithnnt, John: Inquiry into the original State and formation 1778 
of the Barth, Darin ist Derbyshire und Irland geo- 
logisch beschrieben, und der mill stone grit als eine besondere 
Schichtengruppe bezeichnet. 

Strange, J. (philos. trcmsactj rechnet den Granitello (Trachyt) 
nnd den Basalt der Euganeen zu den vulkanischen 
Gesteinen. 

Hamilton, Sir W. (philos, transactj: Ueber die erloschenen 
basaltischen Vulkane am Rhein. 

Fortis, Alb.: Della volle volcanica di Ronca. 

Faigas de St Fond war der Erste, welcher Vivarais und 
Velay genau untersuchte, und 1778 darüber ein Prachtwerk 
mit schönen Abbildungen unter dem Titel: Recherches sur les 
Volcans dteints du Vivarais et Velay, herausgab. Er erklärte 
darin den eigentlichen Basalt für durchaus vulkanisch, 
trennte ihn aber von dem Trapp, welchen er namentlich 
in einer gleichzeitigen Schrift: Essai sur Vhistoire naturelle de 
Trapp, für neptunisch entstanden erklärte. 

V. Charpentier, J. E. Wilh. : Mineralogische Geographie der c h u r- 
sächsischen Lande, mit einer colorirten geognostischen 
Karte von Sachsen, ein treffliches Werk, worin unter 
anderm der für Thüringen durch Füchsel aufgestellten For- 
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mationsreihe für Sachsen der Plänerkalk und Quad er- 
sann st ein zugefügt ist. 

1779 Pötsch, Gottl.: Mineralogische Beschreibung der Gegend von 

Meissen, worin zuerst auf die interessanten Pechsteine 
dieser Gegend und ihre Verbindung mit Porphyren und Gra- 
niten aufmerksam gemacht wird. 

de SauBsurey Hör. Bened.: Voyage dam les Alpes, Voll natur- 
wissenschaftlicher, auch geologischer Beobachtungen. Der 
vierte Band erschien erst 1796. 

Guettard: Mem. sur la mineraiogie du Dauphine; zwei Bände, 
mit Abbildungen. 

1780 Werner, Abr. Gottl., seit 1775 Professor der Mineralogie und 

Bergbaukunde an der Bergakademie zu Freiberg, hielt seit 
1780 die ersten akademischen Vorträge über Gesteinslehre, 
die er bald darauf unter der Benennung Geognosie als 
eine besondere Wissenschaft einführte, während sie bisher 
gewöhnlich mit der Mineralogie verbunden worden war. 
Seinen wissenschaftlichen Ruf begründete Werner zuerst und 
wesentlich 1774 durch seine Schrift: Ueber die äusseren Kenn- 
zeichen der Fossilien. Als Geolog hat er überhaupt sehr 
wenig beobachtet und geschrieben. Seine Untersuchungen 
waren wesentlich solche, die sich im Zimmer ausführen lassen. 
Seine geognostischen Beobachtungen reichten kaum über die 
engen Grenzen des Erzgebirges hinaus; seine wenigen schrift- 
lichen geognostischen Arbeiten werden hier, insoweit sie von 
einiger Bedeutung erscheinen, noch Erwähnung linden. Werner 
liebte überhaupt nicht zu schreiben, ja es ist von ihm be- 
kannt, dass er nur ausnahmsweise Briefe beantwortete. 
Selbst für seine Voi*träge hat er nie ein zusammenhängendes 
Heft ausgearbeitet; was er in jeder Stunde vortragen wollte 
notirte er vorher kurz auf einzelne Zettel, deren nach seinem 
Tode Tausende vorgefunden, und möglichst geordnet in der 
bergakademischen Bibliothek zu Freiberg aufbewahrt worden 
sind. Sein Vortrag war dabei ein durchaus freier, oft ge- 
würzt durch Ausfälle auf die Gegner. Unter diesen Um- 
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ständen muss es räthselhaft erscheinen, wie es ihm gelingen 
konnte eine neue geologische Schule zu begründen, Tausende 
von Anhängern zu gewinnen und zu begeistern — beinahe 
zu fanatisiren. Dieses psychologische Käthsel scheint die 
Lösung in Wemer's Persönlichkeit zu finden. Sehr vielseitig 
begabt und unterrichtet, hielt er an der Bergakademie fast 
gleichzeitig Vorträge über Oryktognosie, Geognosie, Ver- 
steinerungslehre, Bergbaukunst, Bergmechanik, Geschichte 
des sächsischen Bergbaues, Revierkenntnisse, Eisenhütten- 
kunde und Literaturgeschichte der Mineralogie, war Mit- 
arbeiter im Oberbergarate, richtete die Revierwasserleitungen 
ein, und beschäftigte sich nebenbei lebhaft mit neueren 
Sprachen und mit Numismatik. Unverheirathet wie er war, 
sorgte er wahrhaft väterlich für seine Schüler die er dessen für 
würdig hielt, wobei ihn einiges eigene Vermögen unterstützte. 
Wemer's einzige geognostische Beobachtung von Einfluss 
war die Auflagerung des Basaltes am Scheibenberg im Erz- 
gebirge auf Wacke, Tbon und Sandschichten, zu einer Zeit 
als man schon sehr allgemein den Basalt für ein vulkanisches 
G^tein hielt, während Werner ihn noch seinem Urgebirge 
zurechnete. Auf diese eine Beobachtung und ihre falsche 
Deutung, begründete nun Werner die consequente Durch- 
führung seines streng neptunischen Systemes (einer wahren 
'Universalhypothese). Durch sie ward auch zuerst ein ziemlich 
erbitterter Streit mit dem damaligen Hauptvertreter der so- 
genannten Vulkanisten in Deutschland W. Voigt hervor- 
gerufen. Dieser war ihm offenbar als Beobachter wie als Schrift- 
steller weit überlegen, demungeachtet blieb Werner*s Einfluss 
und Ansehen durch seine zahlreichen persönlichen Schüler auf- 
recht erhalten noch bis zu seinem Tode 1817 und selbst einige 
Jahre darüber hinaus, maassgebend, als ein recht belehrendes 
Beispiel vom Einfluss einzelner Persönlichkeiten auf die Ent- 
wickelung einer Wissenschaft. Ich beabsichtige nicht diesen 
ersten Kampf der Neptunisten und Vulkanisten hier 
speciell vorzuführen, einige Hauptphasen desselben ergeben 
sich bei der Aufzählung der literarischen Erscheinungen. 
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1780 Soolavie, Giraud: Histoire naturelle de la France meridionale. 

Soldani, Ambr.: Saggio crittografico sopra k terre nauiiliche e 
ammonitiche della Toscana. 

Guettard, Lavoisier et Könnet: ^flas et descHption miner ah de 
France, Bestehend aus. 45 Blättern denen 1799 noch einige 
nachfolgten. Die einzelnen Gesteine sind durch Zeichen 
angegeben. Von Guettard erschien dann 1782 noch eine 
Mineralogie du Dauphine, und 1786 eine Nouvelle Collection 
geologischer Abhandlungen. Vergl. 1762. 

Hacquet, Balth.: lieber Versteinerungen des ausgebrannten 
Vulkans bei Ronca, offenbar im dortigen Basalttuff. 

1781 Falasson: Voyage de Perpignan a Paris u. s. w. mit einer colo- 

rirten Karte eines grossen Theiles von Frankreich, und 1784: 
Essai sur la mineralogie des Pyrendes, mit geognostischer 
Karte. 

1782 QüBsmann; F.: Beiträge zur Bestimmung des Alters unserer 

Erde und der Menschen. Erinnert nur durch den Titel an 
LyelFs Werk über das Alter des Menschengeschlechtes, 
während GUssmann die Mosaische Schöpfungsgeschichte selbst 
chronologisch für völlig begründet hält. 

1783 Fatrin: Relation d*un voyage aux monts d* Altai. 

de DolomienZy Dancrede: Voyages aux isles de Lipon, und sur 
les isles de Ponces. 

Toigty Wilh.: Mineralogische Beschreibung des Hochstiftes Fulda 
uiid des Rhöngebirges, zweite Auflage. 

1784 Faigas de St Fond: Mineralogie des Volcans, 

1786 Becker, J. P.: Beschreibung des Westerwaldes. 

Hamilton^ F. W.: Briefe enthaltend eine Geschichte des Ba- 
saltes. 

de la Feyrouse, P. P.: Traite sur les mines du Comte de Fois, 
und hierzu 1798 Nachträge im Journal des mines. 

1787 Fallasy P. Simon : Reisen durch R u s s 1 a n d und die k a u k a - 

sischen^Gebirge. Das erste auch geologisch wichtige 
Werk über diese Gegenden. 
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Wallerins, führt die Benennung Trapp (von Treppe abzuleiten) 1787 
als Gesteinsbezeichnung in die Wissenschaft ein. 

Werner 9 A. 6.: Classification und Beschreibung der Verschie- 
denen Gebirgsarten. Enthält die Beschreibung folgender 
Gesteine: Granit, Gneiss, Glimmerschiefer, Thonschiefer, 
Porphyrschiefer (= Phonolith), Porphyr, Basalt, Mandelstein, 
Serpentin, Urkalk, Quarz, Topasfels, Flötzkalk, Sandstein, 
Grauwacke, Puddingstein, Steinkohle, Kreide, Steinsalz, Gyps, 
Eisenthon, Lava, Tuff, Trass, pseudovulkanische Gesteine, 
Geschiebe, Gruss, Sand, Thon, Leim. Interessant ist nament- 
lich auch diese Reihenfolge. 

Faiyas de St Fond: Description des environs de Mas tr ich. Weiter 1788 
ausgeführt in dem Prachtwerk: Histoire naturelle de la mon- 
tagne de St. Pierre de Mastrich (1799—1802). 

Benovansy H. M.: Mineralogisch-geographische Nachrichten von 
den Altaischen Gebirgen. Ursprünglich russisch mit Ab- 
bildungen. 

Hntton, James, in Edinburg, ein sehr fleissiger und sorgfältiger 
Beobachter und logischer Denker, lieferte in den Transact. 
of the royai soc. of Edinhourgh eine wesentlich neue und 
geistreiche JA ^öry of the Earth, welche 1795 als beson- 
deres Werk erschien. Durch die Untersuchung der Lagerungs- 
verhältnisse von Whinstone und Toadstone (zu den 
Trappgesteinen gehörend) überzeugte er sich, dass diese 
nach Art der Laven aus dem Erdinnem aufgedrängt worden 
sein mttssten, wobei sie die vorhandenen Schichten häufig 
durchbrachen und störten, zuweilen aber auch flötzft3rmig 
zwischen sie eindrangen, und nun mit denselben wechsel- 
lagem. Er erkannte ferner, dass Whinstone, Trapp, 
Mandelstein und Basalt eigentlich nur Varietäten des- 
selben Materials seien, und schloss durch Analogie, dass auch 
Porphyr und Granit gleicher Entstehung sein müssten. — 
Um das durch Beobachtung bestimmter zu erkennen, begann 
er die Grampianberge genau zu untersuchen, und fand 
hier in der That, zuerst am Glen Tilt, dass die grossen 
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Granitmassen häufig gangförmige Verzweigungen in ihr 
Nebengestein bilden, und dass dieses aus Glimmerschiefer, 
Kalkstein u. s. w. bestehend, unmittelbar an den Granitgrenzen 
oft wesentlich verändert ist. In Folge dieser Bestätigung 
seiner Vermuthung wagte er nun bestimmt auszusprechen, 
dass die Granite und Porphyre, eben so wie die Basalte 
pyrotypischer lavaartiger Entstehung, und von einander ur- 
sprünglich nicht wesentlich, sondern nur deshalb in ihren 
Erscheinungsformen verschieden seien, weil die einen unter- 
irdisch unter hohem Druck, die anderen dagegen an 
der Erdoberfläche zur Erstarrung gelangt seien. Er schloss 
daraus ferner, dass unter hohem Druck wohl auch Kalk- 
stein schmelzen und dann langsam zu krystallinischem 
Marmor erstarren könne, ohne seine Kohlensäure zu ver- 
lieren. Zugleich bemerkte er, dass man solche Vorgänge 
nicht eigentlich vulkanische nennen könne, und dass sie auch 
nicht durch wirkliches Feuer, sondern nur durch eine sehr 
hohe Temperatur des Erdinnern zu erklären seien. Er 
unterschied deshalb solche unterirdische Vorgänge als pluto- 
nische von den an der Obei-fläche sich zeigenden vul- 
kanischen. Ja er deutete sogar an, dass die sedimentären 
Zerstörungsproducte vulkanischer oder plutonischer Gesteine 
durch theilweise Umschmelzung im Erdinnern auch wohl 
wieder granitartige Gesteine bilden könnten. 1794 lieferte 
er in den Transact. of (he Edinb, soc. durch zahlreiche Be- 
obachtungen glänzende neue Bestätigungen seiner Ansichten. 
Aber der sehr allgemeinen, enthusiastischen Aufnahme der 
durchaus neptunischen Lehre Werners gegenüber dauerte 
es noch einige Decennien, ehe sich Hutton's plutonische 
Lehre allgemeinere Anerkennung gewinnen konnte. 
1788 Werner (Jenaische Literaturzeitung Nr. 57) veröflFentlicht als 
neue Entdeckung, dass am Scheibenberg im Erzgebirge 
der Basalt auf Thon und Sandschichten liegt, und durch 
Wacke in ereteren* übergeht, woraus hervorgehe, dass der 
Basalt, und zwar überall, auf nassem Wege entstanden sein 
müsse, und mit Thon, Sand und Wacke gemeinsam eine 
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Formation bilde, die er Flötztrappformation nannte. 
Werner schloss daraus ferner, dass der Basalt, den er bis 
dahin zu den Urgebirgen gerechnet hatte, mit jenen Be- 
gleitern zusammen eine weit verbreitete zusammenhangende 
Ablagerung gebildet haben müsse, welche alle Ur- und Flötz- 
gebirge bedeckte, im Laufe der Zeit aber grösstentheils zer- 
stört worden sei, so dass nur die einzelnen festen Basalt- 
massen, im Erzgebirge z. B. der Böhlberg, Scheibenberg und 
Bärenstein, als isolirte zerstreute Basaltkuppen übrig blieben. 
' Es dürfte selten in der Geologie eine Universal -Hypothese 
auf so mangelhafte Beobachtungen gegründet worden sein, 
aber dieselbe erregte lange Zeit grosses Aufsehen und fand 
viele Anhänger. 

Voigt (Jenaische Literaturzeitung Nr. 60), Berichtigung der vor- 1788 
stehenden neuen Entdeckung Wemer's, wodurch auch der 
Scheibenberger Basalt ganz einfach als übergeflossene Lava 
erklärt wird. 

Werner (Bergmännisches Journal Nr. 9) sucht in einer Abhand- 
lung über den Basalt Voigt zu widerlegen, indem er be- 
sonders hervorhebt, dass die Scheibenberger Wacke mit 
der unzweifelhaft neptunisch gebildeten Joachim sthaler 
Gangwacke identisch sei. 

Ynigt (Mineralogisch - bergmännische Abhandlungen I S. 145) 1789 
beantwortet Wemer's Widerlegung im Bergmännischen 
Journal, worauf 

Werner im Bergmännischen Journal Schlussbemerkungen gegen 
Voigt veröffentlicht, die Voigt in seinen Abhandlungen so- 
gleich beantwortete. Hierauf entwickelt Werner im Berg- 
männischen Journal ausführlicher seine Ideen über die Bil- 
dung der Basaltkuppen und über die Zusammensetzung 
der von ihm aufgestellten Flötztrappformation, zu der er 
Basalt, Wacke, Flötzgrünstein, Porphyrschiefer (Phouolit), 
später auch Trachyttuff und Graustein (Dolerit) rechnet. Noch* 
in demselben Jahre erschien von Werner in v. CrelFs Annalen 
eine Abhandlung über die Butzenwacke von Joachimsthnl, 

Cotia, Geitch. d. Geol. 3 
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welche vegetabilische Reste enthält, so wie in Höpfner's 
Magazin fttr die Naturkunde Helvetiens eine Abhandlung 
über Entstehung der Vulkane als Beitrag zur Natur- 
geschichte des Basaltes, in welcher er die Vulkane fttr die 
Resultate unterirdisch brennenderKohlenflötze erklärt; 
dabei sei dann zuweilen auch vorhandener Basalt in Lava 
umgeschmolzen worden. 

1789 de Monüoziery Ren.: Essai sur la thiorie des Volcans d'Auvergne. 

Becher y J. P.: Beschreibung der Oranien-Nassauischen 
Lande, mit geognostischer Karte. "^ 

Ferber, Job. Jac., von Geburt ein Schwede: Drei Briefe an 
Herrn v. Racknitz enthalten recht werthvoUe Beobachtungen 
aus den Alpen, in denen er z. B. zu beweisen sucht, dass 
die ursprünglich horizontalen Schichten der Alpen durch 
vulkanische Thätigkeit theils erhoben und aufgerichtet, 
theils gesunken seien. 

V. EacknitZy J. F., und Hose: Briefe über den Basalt und 
das Siebengebirge. Ganz im Sinne Wemer's aufgefasst. 

de DolomieUy Dancred (Journal des mines Nr. 42): Ideen ttber 
die Vulkane, unj^ im Journal de Physique ttber die zackigen 
Kalkfelsen Tyrols, deren Gestein später nach ihm Dolomit 
genannt wurde. 

Witte, Sim., erklärt in einem Werk ttber den Ursprung der 
Pyi'amiden in Egypten diese fttr Basalteruptionen, was hier 
natürlich nur beiläufig als Curiosität bemerkt sein mag. 

Lasiugy G. S. Otto: Beobachtungen ttber das Harzgebirge, 
mit Karte. Eine fttr jene Zeit ausgezeichnete geognostische 
Schilderung dieses Gebirges voll trefflicher Bemerkungen, 
namentlich auch ttber Entstehung der Erzgänge und der 
Achatmandeln in den Mandelsteinen von Ihlefeld. Die Ge- 
steine und Ablagerungen gruppirt L. von unten nach oben 
wie folgt: 

A. Urgebirge: Granit. 

B. Ganggebirge: Kalkstein , Schiefer und Grauwacke 
mit Erzgängen. 
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C. Todtliegendes: Reihe Sandsteine und Conglomeratc 
mit Einlagerungen von Steinkohle, Trapp und Porphyr; 
als oberstes Glied ist auch noch das Weissliegende 
dazu gerechnet. 

D. Flötzgebirge und zwar: 

a) Kupferschiefer, 

b) Bauhwacke, 

c) Stinkstein und Gyps, 

d) Muschelkalk (hier fehlt noch der Buntsandstein), 

e) Quadersandstein (Eeuper und Jura noch nicht 
bekannt). 

ÜJÜMf A., (philos. transact.) sucht den innern Zusammenhang 1790 
einer von Irland durch England fortsetzenden vulkani- 
schen Gesteinszone nachzuweisen. 

Smitliy Will.: Tabular view of the British sirata, wurde wenig 
beachtet, und erst später wichtig durch des Verf. Beobach- 
tungen der Versteinerungen. 

y. Hnmboldty A. Nur die Vorrede ist H t unterschrieben : 

Mineralogische Beobachtungen über Basalte am Rhein. 
Keine Ansicht tlber Entstehung. 

Warner, A. G.: Neue Theorie von der Entstehung der Gänge. 1791 
Das Neue dieser consequent durchgeführten neptunischen 
Theorie ist später hinreichend widerlegt worden, am ent- 
schiedensten 1840 durch C. v. Beust. 

▼. Bachy L.: Beschreibung von Carlsbad im Bergmännischen 1792 
Journal, wohl dessen erste eigentlich geognostische 
Arbeit, da die 1777 erschienene wesentlich mineralogischen 
Inhaltes war. 

Baus, Ambr.: lieber die ausgebrannten Vulkane bei Eger 
(Kammerbuhl) im Bergmännischen Journal. 

Fiehtel, J. E : Mineralogische Bemerkungen über die Karpathen, 

worin er, wie bereits Graf Montlozier in Frankreich 

gethan hatte, Ausbruchsvulkane und Erhebungs- 

Yulkane unterscheidet. Eine Unterscheidung, die später 

L. V. Buch schärfer hervorhob. 

3* 
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1792 Spalanzaiiiy Lazaro (Professor zu Padua): Viaggi neife due Sicilie 

e in aicune partie del^ Apennini, ein an geologischen 
Beobachtungen, namentlich über Vulkane, sehr reichhaltiges 
Werk. 

Breifllac, Scipio: Essais mmerdlogiques sur la Solfatara de 
Pozzuoli. 

V. Flurl, M.: Beschreibung der Glebirge in Baiem und der oberen 
Pfalz, mit petrographischer Karte. 

1793 Steiler, W. M.: Reisebeschreibung von Kamtschatka nach 

Amerika, herausgegeben von Pallas. 

1794 Smithy W.: Separate geologiccU cmmty maps, später fortgesetzt 

1795 Pallas, Simon: Tdbleau physique et topographique de la Tauride 

(bis 1800). 

1796 Heim, Ludwig: Geologische Beschreibung des Thüringer 

Waldes, Th. H 1798—1806, Th. UI 1812. Etwas weit- 
schweifig. ^ 

1797 Esmarchy J.: Reise in Ungarn. E. hat im Gegensatz zu seinem 

Vorgänger Fichtel in Ungarn nirgends vulkanische Gesteine 
gefunden; den saxiim meiaUiferum bezeichnet er als Syenit 

Breislac, Scipio: Topografia fisica della Campagna. 

Fasumonty Ferd.: Histoire naturelle des Pyrenees. 

1798 Hall, James (Edinhourgh transact. Vol. 23J, zeigt durch Ver- 

suche, dass man schmelzende Massen nach Belieben glas- 
artig oder krystallinisch erstarren lassen kann, je nach der 
Schnelligkeit ihrer Abkühlung. Diese für Hutton's Lehren 
höchst wichtigen Beobachtungen wurden dann 1800 im Jotim. 
of natur, philos. und 1806 in der Bihliotheque hritanmgue 
wesentlich vervollständigt und ergänzt, namentlich auch durch 
Schmelzung von Kreide in fest verschlossenem Räume ohne 
Verlust der Kohlensäure,, die bei langsamer Abktlhlung zu 
krystallinisch kömigem Kalkstein wurde. Diese höchst inter- 
essanten Experimente sind später durch G. Watt, Fleur. de 
Bellevue, Dräe und Gust. Rose wiederholt und in ihren Haupt- 
resultaten bestätigt worden. 
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Laplace: Mecanique cSleste. Der berühmte französische Astronom 1799 
begründet darin die bereits von I. Kant aufgestellte Nebel- 
hypothese. 

V. CharpentieTy J. E. Wilh. : Beobachtungen über die Lager- 
stätten der Erze. Darin spricht er sich über die Wemer- 
schen Ansichten zum Theil schon sehr freimUthig aus; noch 
weit entschiedener trat er aber gegen Wemer's Lehren 1 806 
in Moll's Ephemeriden III auf. Die Erzgänge hält v. Ch. 
für allmähliche Umbildungen aus dem Gestein in welchem 
sie vorkommen. 

Jordan, J. L.: Mineralogisch -chemische Beobachtungen und 1800 
Elrfahrungen. J. scheint zuerst den schwedischen Ursprung 
der erratischen Blöcke Norddeutschlands erkannt zu haben. 

Jameton, R,: Outline of (he Mineralogy of ihe Scotdsh Isles. 
Vorher schon über Arran und die Shetland-Inseln. 

Gamet, Th.: Ohserv. in the Highlands and pari of tvestern 
Islands, mit 52 Tafeln. 

de Dietrich, Baron: Descripiion des gites des miner aux de Lor- 
raine, 5 Bände. Wichtig fUr die Erzlagerstättenlehre. 

Breislac, Scipio: Voyages physiqnes et lithologiques dans la 1801 
Campagne, mit speciellen Karten; 1802 von Reuss eine 
deutsche Uebersetzung. 

Amoretti, C: Viaggio da Minaro ai tre Laghi di Como e nei 
numti che li drcomdano. 

Liiiky Fr.: Geologische Bemerkungen auf- einer Reise durch 
das südwestliche Europa, besonders auch durch Portugal. 

Von 1801 — 1825 erscheinen zahlreiche zum Theil neue Mineral- 1801 
Systeme ohne wesentliche Bedeutung für die Geologie. 

Sartorini, G. Gh.: Ueber die Basalte der Gegend von Eisenach, 1802 
worin nachgewiesen ist, dass dieselben die Flötzformationen 
durchsetzt und zum Theil verändert haben. 

y. Buch, L.: .Geognostische Beobachtungen auf Reisen. Nach- 
dem dieser eifrige Schüler und Verehrer Wemer*s durch seine 
Beobachtungen in Unteritalien über die Richtigkeit der neptuni- 
schen Entstehung des Basaltes zweifelhaft geworden, worüber 
er sich in einem Briefe in v. MolFs Jahrbüchern bereits 1799 
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aussprach, wurde er durch seine Beobachtungen am Capo di 
Bove bei Born von der vulkanischen Entstehung dieses Ge- 
steins überzeugt, und sprach das offen aus. Ausserdem ent- 
hält die Schrift sehr viel InteressaBtes namentlich tlber den 
geologischen Bau der Salzburger Alpen. 

1802 LacoBte: Sur les volcans d'AuvergnCy erschien auch 1805. 

Ordinaire, C. Nie: Hist not, des Volcans, beschreibt alle damals 
bekannten Vulkane und liefert die erste Vulkankarte. 

Mackenzie, St.: Travels in Iceland; danach sind Basalt, 
Trapp u. s. w. wirkliche Laven, und nur deshalb von den 
gewöhnlichen Laven verschieden, weil sie unter dem Meere 
erstarrten. 

Playfair y John: Illustration of the Hutionian theory oder com- 
parative vietv of the Huttonian and neptunian System, zu Gunsten 
des ersteren. Darin ist auch zuerst die langsame Erhebung 
Schwedens nachgewiesen. 

Morray in Aberdeen sucht Playfair's vorstehende Schrift zu 
widerlegen. 

Voigt, C. W.: Geschichte der Steinkohlen, Braunkohlen 
und des Torfes (2. Aufl. 1805). 

d*Anbni88on de TolBlnB, J.F.: Les mines de Freiberg, Viel über 
die Erzgänge. 

V. Buch, L.: Geognostische Beobachtungen auf Reisen, besonders 
über Schlesien. 

ScholteB, J. A.: Ausflüge nach den Schneebergen in Unter- 
Oesterreich. 

Dralet: Description des Py renies, 

Möwe, John: The Miner alogy of Berhyshire, with a descrip- 
tion of the mines of England and Scotland, 

Engelbrecht, A.: Beschreibung des Weisssteins. 

1803 d*Aabais8on de Toisins, J. F.: Mem. sur les basaltes de la Saxe. 

In dieser Abhandlung sind noch durchaus die Ansichten 
Weruer's über die Basaltbildung vertreten. Die Bericht- 
erstatter über diese, der Pariser Akademie der Wissenschaften 
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vorgelegte Abhandlung — Bamond und Hauy— veranlassten 
aber deren Verfasser, jetzt die Auvergne zu besuchen, wo 
damals gerade ein anderer SchUler Werner's, L. y. Buch, 
sich bereits von der vulkanischen Entstehung des Basaltes 
überzeugt hatte. In Folge dieser Bereisung tiberzeugte sich 
auch d'Aubuisson von der vulkanischen Entstehung des Ba- 
saltes, und legte diese gewonnene Ueberzeugung 1804 in 
einem zweiten Theil seiner Abhandlung tiber den Basalt 
nieder, liess diesen aber aus Pietät fttr seinen verehrten 
Lehrer Werner nicht vor dessen Tod drucken so dass der- 
selbe erst 1819 im Journal de Physique erschien. Gewiss 
ein interessanter Beweis fttr den mächtigen persönlichen Ein- 
fluss welchen Werner auf seine Schtiler austibte. 

DitCier: Sur les anciens volcatis eteints datis les erwirotis de 1803 

la Kill. 
Bamond de Carbonnitoes: Theorie des volcans d'Auvergne, 

Jaeger, F. A.: Briefe über die hohe Rhön; darin ist der Basalt 
als durchaus vulkanisch bezeichnet 

Bnumer, Job.: Handbuch der Geognosie nach Werner's Lehren. 

Ullmann, J. Gh.: Beobachtungen tiber die Gebirge an der Edder. 

P&nndlar v. Stemenfeld (in v. MolFs Annalen II): Ueber das 
Fassathal, aber nicht besonders wichtig. 

Sdraltas, J. A.: Heise nach dem Gross-Glockner, Salz- 
burg und Berchtesgaden. 

Kanty L: Physikalische Geographie, enthält die gross- 1804 
artige Hypothese des berühmten Philosophen tiber Entstehung 
der Weltkörper. 

y. Schlotheim, Fr. : Flora der Vorwelt. 

Parkinson^ J.: Organic remains of a former world, mit zahl- 
reichen guten Abbildungen von Versteinerungen, fort- 
gesetzt bis 1830. 

Andr66y Ch. C.: Uebersicht der Gebirgsformationen in Mähren. 

Jameson, R.: Mineral. Descripiion of Scotland, 

Hermeline» G.: Mineraihistoria öfver Lappmarken och Vesterbotien, 
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1804 Wahlenberg, G.: Beskrifning of Keines Lappmarken. Diesem 

Werk schloss sich 1818 an: On Svenska Jordens Büdning, 

Lndwig, Fr.: Handbuch der Mineralogie, zweiter Theil: Geagnosie 
nach Werner. 

1805 Hausmann, L. (Medicinisches Archiv 1805 und Beitr. zur Berg- 

und Hüttenkunde 1806): Oryktographie des Harzes. 

Fötsch, Ch. G.: lieber das Vorkommen des Granites in Lagen 
und Bänken besonders in der Oberlausitz. 

Bredezky: Beitr. zur Topographie von Ungarn, und Neue 
Beitr. 1807 mit einer Beschreibung der Tatra. 

Stasica, Stanisl.: Die Geognosie der Karpathen und Polens, 

aber polnisch. 
B^'elm, P. J. : Mmiographiske anteckinger om Porphyrhergen % Elf- 

dals Socken och öfter Dalarne, 

V. Flnrl, M.: lieber die Gebirgsformationen in den dermaligen 
churpfalzbairischen Staaten, enthält viel über nutzbare Lager- 
stätten. 

1806 Leonhard, Cäs.: Charakteristik der Mineralkörper in oiykto- 

gnostischer und geognostischer Hinsicht. 

BeusB, Ambr.: Lehrbuch der Geognosie. Die vollständigste 
Compilation dieser Zeit. 

V. Hövel, F.: Geognostische Bemerkungen über die Gebirge in 
der Grafschaft Mark. Mit Durchschnitten. 

V. Oimbernat: Mapa y Pianos geognosticos que demanstran le 
structura de los Alpos de la Suizza. Mit sehr treuen Pro- 
filen. Erläuterungen dazu in v. Zach's monatl. Correspondenz 
vom Jahre 1808. 

Coap6 (Journal de Physique, T, 61), die erste specielle Beschrei- 
bung der Tertiärschichten von Paris, die er durch 
Ablagerungen in einer Meeresbucht erklärte, in welche grosse 
Flüsse einmündeten, was viel später Prevost bestätigte. 

Oraffenhauer, J. Ph.: iWierdlogie alsacienne, mit petrographischer 
Karte. 

Hisinger, W.: Afhandlingar in Fysick och Mineralogie, 

Swedenstierna, E. Th.: Samlinger i Bergs Vettenskapen, 
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In London wird die Geological Society gegründet, deren 1807 
Transctctions von da an viel Wichtiges enthalten. 

Laonhard giebt ein Taschenbuch fttr Mineralogie u. s. w. heraus, 
welches 1825 in eine Zeitschrift und 1830 in das Jahrbuch 
für Mineralogie, Geognosie, Geologie und Petrefactenkunde 
umgewandelt wurde und noch besteht. 

Haberle» C. C: Gebirgskunde. Sehr kurz. 

▼. Stnive, A. G. H.: Mineralogische Beiträge Über Württemberg, 
worin, wie es scheint, die Benennung K e u p e r für gewisse 
Sandsteine bei Stuttgart zuerst angewendet worden ist. 

Wanimann, L.: Geognostische Skizze von Niedersachsen. 

Freieeleben, J. Gh.: Beiträge zurKenntniss des Kupferschiefer- 
gebirges, mit geognostischer Karte (bis 1815). Die voll- 
ständigste aber jetzt veraltete Beschreibung der Zechstein- 
formation. 

Viviani, D.: Vayages dans les Apennines de Ja Ligtirie. 

Davy» H., entdeckt die metallischen Basen der Alkalien, welche 
wichtige Entdeckung später einen grossen Einfluss auf gewisse 
geologische Hypothesen ausübte. 

Bbel, J. G.: Ueber den Bau der Erde im Alpengebirge, 1808 
mit einer geognostischen Karte und vielen Profilen. In dieser 
wichtigen Schrift sind bereits vielfache Störungen der ur- 
sprünglichen Lagerungsverhältnisse in den Alpen speciell 
nachgewiesen. 

Brongniarty Alex.: Essai sur Ja giographie mineralogique des environs 
de Paris, erschien 1808 zuerst in den A7i7i. du Musee, 
dann 1811 als besonderes Werk, und 1813 als zweiter Theil 
von Cu vi er 's Recherches sur les ossements fossiles, mit Karte. 
Darin sind für das Becken von Paris von unten nach oben 
folgende Ablagerungen unterschieden: 

1. Plastischer Thon mit Braunkohlen. 

2. Grob kalk mit vielen Meeresconchylien. 

3. Gyps in drei Abtheilungen mit Landthierresten. 

4. Obere Meeresformation mit eigenthümlichen Mu- 
scheln und Schnecken. 
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5. Mühlstein (SUsswasserquarz) ohne Versteinerungen. • 

6. Obere SUsswasserformation. 

7. Alluvium. 

Der Wechsel von Meeres- und SUsswasserbildungen wird 
durch wechselndes Steigen und Sinken des Meeresniveaus 
erklärt. 

Mit dieser tertiären Schichtenreihe wurde den bis dahin 
namentlich in Deutschland bekannten sedimentären Ablage- 
rungen eine vorher noch wenig bekannte Formationsgruppe 
hinzugefügt, die durch Mächtigkeit und Mannigfaltigkeit 
ihrer Zusammensetzung die meisten damals bekannten For- 
mationen übertraf, nach ihrem relativen Alter aber zum Theil 
der deutschen Braunkohlenformation entspricht. 

1808 Lazaire, Comte: Sur le Puy de Chopine, einen erloschenen 

Vulkan Frankreichs. 

Höggerathy J. J.: Mineralogische Studien der Grebirge am 
Nieder-Rhein. 

Ortolaniy 6.: Prospectus of the Minerals of Sicilia. 

V. Goethe (Taschenbuch für Mineralogie, 3. Abth. S. 3): Samm- 
lung zur Kenntniss der Gebirge von Carlsbad, und S. 389: 
Brief über Carlsbad, eigentlich nur durch den Verfasser 
interessant. 

V. Buch, L. (Taschenbuch für Mineralogie S. 253): Steinkohle 
im Kalkstein von Entr^vernes in Savoyen. Diese merk- 
würdigen Lagerungsverhältnisse wurden später vielfach unter- 
sucht und sehr verschieden gedeutet. 

de Dröe, Marc: Sur un nouveau genre de Uguefaction ignee, qu'ex- 
plique la formation des laves. Darin werden Fleurian de 
Bellevue's 1805 veröflFentlichte Versuche über Htitten- 
producte bestätigt, wonach schnelle Abkühlung glas- oder 

bimssteinartigen, langsame dagegen krystallinischen Zustand 

* 

desselben Materials bedingt. 

1809 V. Goethe (Taschenbuch für Mineralogie S. 3): Der Kammer- 

berg bei Eger, ein Inselvulkan. 
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▼. Humboldt, A.: Ueber Neu-Spanien (bis 1812), enthält auch 1809 
viel Geologisches. 

▼• Bochy L.: Geognostische Beobachtungen auf Reisen, zweiter 
Theil. In der Auvergne gelangte y. B. zu denselben Haupt- 
resnltaten wie ror ihm 1788 Montet und 1789 Montlozier, 
wonach der Basalt dieser Gegend als Lava, der Trachyt 
und Do mit dagegen als durch vulkanische Agentien um- 
gewandelter Granit anzusehen ist. Als noch nicht völlig 
bekehrter Anhänger Wemer's fügt aber v. B. hinzu, dass 
dieses Resultat nicht als ein allgemein gültiges anzusehen 
sei, nicht anwendbar auf die deutschen Basalte. Seitdem 
ist in Frankreich die neptunische Lehre nicht mehr auf den 
Basalt angewendet worden, doch trennte noch 1813 Faujas 
de St Fond den Basalt vom Trapp, welchen letzteren 
er für neptunisch gebildet hielt. 

Kartiii» W.: Petrificata Derbiensa. 

Scboltety J. A.: Reisen durch Ober-Oesterreich, auch Geo- 
logisches enthaltend, und: Lettres sur Ja GcUicie. 

AiikoTy M. J.: Mineralogie von Steiermark, mehr mineralogisch 
als geologisch. 

Wolf 9 J. A.: Essai d'ufie Charte geologique du Departement 
de rOuest, 9 Blätter. 

Hooker, W. J.: Jaumai ofa towr in Iceland, zweite Auflage 1823. 

Sehreibery Gh.: Grundriss der Geognosie nach Wemer's System. 

In Triest wird eine mineralogische Gesellschaft gegründet, die 1810 
sich auch mit Geologie beschäftigte. 

▼. Buohy L.: Reise durch Norwegen und Lappland. Dieses in 
vielfacher Beziehung für den Fortschritt der Geologie wichtige 
Werk enthält auch die Erklärung der merkwürdigen Aende- 
rungen des Weserspiegels durch langsame Erhebung des 
Landes, welche der berühmte schwedische Physiker Celsius 
durch Sinken des Wasserspiegels erklärte. Allerdings war 
Play fair bereits 1802 zu gleichem Resultat gelangt, ohne 
dass V. B. davon Kenntniss hatte. Vollkommen bestätigt und 



44 Literatur der Geologie: 1810. 1811. 

noch specieller nachgewiesen wurde diese Deutung durch 
sehr sorgfältige Untersuchungen LyelTs im Jahne 1835. 

1810 deTiUefoBBe, H6ron: La richesse mindraie bis 1819, mit Karten 

und Profilen des Harzes. 

Schwarzenberg, A.: Petrographische Karte des Kreises Kassel; 
dieser folgten bald ähnliche Karten anderer Gegenden 
Hessens, und seit 1825 in der Landwirthschaftlichen Zeitung 
für Kurhessen Erläuterungen dazu. 

Schmidt, C. L.: Theorie der Verschiebung älterer Gänge, 
die erste gute Arbeit über diesen interessanten Gegenstand. 

GoldfosB, G. A.: Die Umgebungen von Muggendorf, nebst Karte. 

Ortolani, G.: Campi flegrei deUa Sicilia (vergl. 1808). 

Swedenstiema, E. Th.: Tal om Svens ka Jemherderingar: aldre 
och agar tider (vergl. 1806). 

de MorogusBy Bigot: Sttr la constihUion giognostique d'OrHans. 

1811 V. Eanmer, C: Geognostische Fragmente, mit geognostischer 

Karte der Gegend südöstlich von Dresden. Darin ist ein 
jüngerer sogenannter Uebergangsgranit vom Urgranit 
unterschieden, was Mobs bereits 1805 in v. Moll's Annalen 
vorgeschlagen hatte. 

Brocchi, G.: Memoria mineralogica Stella Volle di Fassa, 

Mac Colloch, J. (transact. of the geoL soc): Geognostische Profile 
der Insel Helgoland. 

Jaschke, C. F.: Das Wissenswürdigste aus der Gebirgskunde, 
besonder den Harz betreffend. 

V. Hoff, E. A. : Gemälde der Beschaffenheit und Gebirgsforma- 
tioncn Thüringens. Dazu als Nachträge im Taschenbuch 
für Mineralogie 1814 das alte Flötzgebirge in Thüringen, und 
1828 über das Steinsalz bei Gotha. 

Bertrandy Vital: Essai sur fhisloire naturelle de Puy, 

Watson, W.: Delineation of the strata of Derhyshire. 

Engelfield, H.: Description of the geoL phenomena of the Isle 
of Wight. 
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HangmaTiiii L. : Reise durch Skandinavieii (fttnf Bände, bis 1811 
1818). Enthält viele interessante Beobachtungen. 

Sowerby, J. B.: The mmeral Conchyliology of GrecU Britain, nach 1812 
und nach zehn Bände mit 1000 colorirten Tafeln, an welche 
sich später noch Fortsetzungen anschlössen. Ein für die 
Yersteinerungskunde sehr wichtiges Werk. 

Heim, J. L.: Beschreibung des Thüringer Waldes seit 1796. 
Altersreihe wie bei seinen Vorgängern, der Basalt wird als 
eine vulkanische Umbildung aus älteren Gesteinen angesehen. 

▼. Hoffy E. A. (Schriften der Berliner Gesellschaft naturk. 
Freunde), zeigt, dass der Basalt an der blauen Kuppe bei 
Eschwege den bunten Sandstein durchbrochen und stark 
verändert hat 

Batthyany, Graf: Keise nach Gonstantinopel durch Ungarn und 
Siebenbürgen und die Moldau. 

l^asaire» Bevilaqua: lUustrazione mineraiogiche alla Charte del De- 
partimenio del Adige. 

StephenSy W.: Mineraiogy of the vicinity of Dublin. 

Cvvier: Recher ches sur les ossemeiits fossiles. (Zweiter Theil von 1813 
A. Brongniart, vergl. 1808.) 

Brongniarty Alex.: Essai ffrme Classification minSralogique des 
roches mäangies als Aufsatz im Joitm. des mines, erschien 
1827 als besondere Schrift. Gesteinslehre. 

de St Fond 9 Faujas: Histoire naturelle des rochers de Trapp, 
zweite Auflage, erklärt den Trapp für neptunisch, was durch 
Sc. Breislac 1818 in seiner Instittäion ä la geognosie ent- 
schieden widerlegt wurde. 

JannMon, Rob.: On the geological systetne of Werner, die ent- 
schiedenste Vertheidigung der Lehren Wemer's in England. 

Allan und Th. Thomson (Annais ofphilosophy). Die Verf. nehmen 
an, dass der Granit in die Gesteine der Uebergangsforma- 
tion eingespritzt sei. Darüber entspann sich in demselben 
Journal ein Kampf mit Crison welcher die angeführten 
Thatsachen nicht leugnete, aber durch gleichzeitige Bildung 
beider Gesteine zu erklären versuchte. 
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1813 Backwell, Rob.: Mroductmi of Geology (fünfte Auflage 1838)i 

d'AubniMon de Voisins (Journal des minesj: lieber das Yor- 
kommen der Erze bei Tarnowitz in Oberschlesien. 

Y. Banmer» C: Der Granit des Riesengebirges. 

Schnlze, W.: lieber das Vorkommen der Erze bei Tarnowitz. 

CatollOy A.: Sul arenaria verde del BeUunese (auch 1816). 

Ortolaniy 6.: Storia yuUuräle della St eilt a. 

Y. Charpentiery Job.: Memoire sur les ierrams ffranUiques des 
Pyrenees, und: Essai sur la cmistittUion des PyrenSes, 
mit Karten, 1823. 

Thomson, Th.: Travels in Schweden. 

MoYes» J.: Travels in ihe inierior of BraziL 

Y. Schlotheim (Taschenbuch für Mineralogie S. 3): Natur- 
geschichte der Versteinerungen, welche hier bereits 
nach grossen Formationsgruppen geordnet werden, obwohl 
ihre wahre Bedeutung noch unbekannt ist 

1814 BreislaCy Scipio: Inirodtiction a la Geologie. 

Zu Penzanze in Comwall bildet sich die Royal geological 
Society of Comwall, welche fortlaufend ihre Tramactions 
veröffentlicht. 

Ström, Ch. (Taschenbuch für Mineralogie), zeigt, dass auch in 
Sachsen die Granite selbst bei Freiberg gangförmige 
Verzweigungen in die kiystallinischen Schiefer bilden. 

Brooohiy 6.: Conchyliologia fossile subapennina. 

Bio!» V. R: Viaggi di mdcani spenti d'Italia. 

Y. Plauts und Alzel» Beschreibung der Berg- und Hüttenwerke 
Steiermarks. 

Oermar» E. J.: Reise nach Dalmatien und in das Gebirge Yon 
Ragusa. 

Orifflth: Geology of Ihe Leinster col-district. 

1815 Y. Banmer» Carl: Geognostische Umrisse Yon Frankreich, 

Grossbritannien und Deutschland, mit illaminirten 
gcognostischen Karten. Darin folgende Formationsreihe Yon 
unten nach oben: 
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1. Ur- und Uebergangsgebilde. 

2. Rother Sandstein, Todtliegendes und bunter Sandstein, 
entsprechend dem englischen Old-red und Old-marl, mit 
Einlagerungen yon Steinkohle und Gjps. 

3. Muschelkalk, entsprechend dem Lias in England. 

4. Kreide und Sandgebilde -Quader und tertiäre Ablage- 
rungen. 

In demselben Jahre erschienen auch y. Raumer's Geogno- 
stische Versuche. 

% E. 6.: Bergmännische Reise durch Ungarn. Der Verf. 1815 
fand da nur neptunische Gesteine. 

▼. Spindler» C: Geognostische Bemerkungen über die Kar- 
pathen, mit geognostischer Karte. 

Brongniarty Alex.: Classification der Gebirgsarten, im Taschen- 
buch für Mineralogie S. 365. Vergl. 1813. 

▼. Buchy L.: lieber den Gabbro, im Taschenbuch für Minera- 
logie S. 467, und über die Verbreitung der erratischen 
Blöcke der Alpen, die er durch Explosionen erklärt, in 
den Abhandlungen der Berliner Akademie der Wissenschaften 
S. 161. 

T. Hoff: Ueber die Basaltberge: Blaue Kuppe, Meissner, 
Stoppelskuppe und Pfiasterkaute, im Taschenbuch f. Min. S. 247. 

Y. Zeileiien, A.: Beschreibung des Gebirges und Bergbaues von 
Przibrain. 

PalaMOu: Mim, pour servir ä fhistoire des Py renies, Fortsetzung 
1819 und 1823. 

▼. Engelhard, M.: Reise in die Krim und den Kaukasus. 

T. Humboldt, A.: Reise in die Aequinoctialgegenden (Sttd- 
amerika). Schluss 1819. 

Smith, William, CiTil-Ingenieur zu Hackness: Geologische Karte 
Ton England in 20 Blättern, woran der Verf. seit 1799 
gearbeitet hatte. Weit wichtiger für richtige Erkenntniss 
des Werthes der Versteinerungen wurde aber dessen unter 
1817 angeführte Arbeit. 
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1815 Farrey: General view of the Mhieralogy of Derby shire, mit 

Karten und Profilen; darin iolgende Formationsreihe von 
oben nach unten: 

1. Bagshod'sand. 

2. Landon-clay. 

3. Sand tvith grey wathers. 

4. Kreide mit. Feuersteinen. 

5. Harte Kreide. 

6. Kreidemerjgel. 

7. Greensand. 

8. Wohuni-saaid and Weald-clay. 

9. Clunch and Bedford-marhle. 
10. Clay with raystone. 

\ 1 . Schiefer von Stonesfield. 

12. EJue-marl and MaiderveU-limestone. 

13. Lia^. 

Diese Reihe ist später nur vervollständigt und zum Theil 
anders benannt worden. 

1816 tn Dresden wird eine Mineralogische Gesellschaft gegründet. 
V. Buch» L. (Abhandlungen der Berliner Akademie der Wissen- 
schaften): lieber die vulkanische Entstehung des Trapp- 
Porphyres (Trachytes). 

Cordier» L. (Ann. de chimie), zeigt durch mechanische Ana- 
lyse, dass Basalt, Obsidian, Wacke u. s. w. nicht ein- 
fache, sondern granitartig gemengte Gesteine sind. Es ist 
jedoch später bezweifelt worden, dass diese durch die neuesten 
mikroskopischen Untersuchungen allerdings bestätigte Be- 
hauptung damals wirklich auf den Resultaten mikroskopischer 
Untersuchung beruhte; man meinte, sie könne vielleicht vor- 
herrschend ein Resultat der Beobachtung von Uebergängen, 
chemischen Untersuchungen und Schlussfolgerungen daraus 
sein. 

Phillipsy Will.: OutUm of the geology of England and Wales, 
mit Karte und idealen Durchschnitten. Formationsreihe: 

1. Urgebirge. 

2. Uebergangsgebirge. 
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3. Old-red. 

4. Maimtam-limestone, coäl-medsures and magnestan-Umestone. 

5. Red-marl, Lias, OoUte, Forest-marbie, Combrash, Clunch- 
clay, Kimmeridge-clay mit Kohlen, Irmsand, Purheckstone, 
Blue-marl, Greensand, Chalk. 

6. Sand'Landmi'Clat/ und AUitvmn, 

Clevelandy Parker: Mementary irecUise on miner aJogy and geology. 1816 
Enthält viel damals Neues ttber den geologischen Bau der 
Vereinigten Staaten. Die zweite Auflage 1 822 brachte auch 
eine geognostische Karte Yon Nordamerika. 

de Bonnardy Ch.: Essai geognostique sur VErzgehirge. 

Schneider» Joh.: Naturhistorische Besehreibung des hohen 
Rhöngebirges. 

Bevilaqna-Lazaire, Conte: Bei combusühili fossili essisterUi nella 

Provincia Veronese. 
Agard, K.: Bescrivelse over Törmay Lehn et Bildimg til Kunskal 

am Schleswig. 

Haxnmowsky, Graf A.: Coup d'oeil giognostique sur le Nord de 
VEurope. Zweite Auflage 1820. 

Strangways: Strata des environs de St. Petershourg. 

Smith» Will.: Straia identified hy organised fossils, mit Abbil- 1817 
düngen der fttr einzelne Schichten charakteristischen Ver- 
steinerungen. Bei seinen vielen Besuchen von Baustein- 
brttehen hatte der Baumeister Smith erkannt, dass bestimmte 
Versteinerungen stets nur in denselben Schichten vorkommen, 
niemals in solchen die in der Keihe höher oder tiefer liegen. 
Diese überaus wichtige Entdeckung wurde bald nach ihrer 
Veröfifentlichung auch von anderen Forschem in England 
und auf dem Continent bestätigt, und ist seitdem das wich- 
tigste Httlfsiiittel zur Bestimmung des relativen Alters der 
sedimentären Ablagerungen geworden. Allerdings hatte 
bereits Elwyd im Jahre 1689 gefunden, dass gewisse Ver- 
steinerungen besonders charakteristisch für gewisse Ablage- 
rungen seien, er vermochte aber diese Beobachtung nicht 
sicher und allgemeingültig festzustellen; auch waren damals 

Cotta, Gesch. d. GeoL 4 
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die Speciescharaktere noch viel zu wenig genau bekannt 
Jedenfalls blieb die Sache bis auf Smith wenig beachtet. 
Nachdem man aber durch fortgesetzte, sehr zahlreiche Beobach- 
tungen die allgemeine Reihenfolge der versteinerten Species 
erkannt hatte, wurde diese nun das beste Httlfsmittel, auch 
solche Ablagerungen chronologisch mit einander zu ver- 
gleichen, die durch weite, der Beobachtung unzugängliche 
Strecken — z. B. durch Meere — von einander getrennt sind, 
während man bis dahin das relative Alter der Ablagerungen 
nur aus ihrer gegenseitigen Lagerung zu bestimmen ver- 
mochte; denn die Uebereinstimmung der Gesteine erwies sich 
als höchst unzuverlässig in dieser Beziehung. Auch die 
Lagerung bedingte zuweilen Irrthümer, insofern sie oft durch 
spätere Vorgänge gestört, ja sogar eine umgekehrte geworden 
ist. Das chronologische Vertheilungsgesetz der 
fossilen Organismen wurde auf diese Weise eine sehr wesent- 
liche Grundlage der neueren Geologie, und ist das mit 
geringen Modificationen noch jetzt. Kein Wunder daher, 
wenn von da ab das Studium der Versteinerungen 
eine Hauptaufgabe der Geologen wurde, dem sich erst weit 
später genaue chemische und mikroskopische Unter- 
suchungen der Gesteine als ebenfalls höchst werthvoU an- 
schlössen. 
1817 Phillips, John: Stratigraphicod System of fossils. 

Ooldfoss und Bisohoff: Beschreibung des Fichtelgebirges, mit 
geognostischer Karte. 

Freiesleben y J. C: Beiträge zur Kenntniss von Sachsen, bis 
1834 fortgesetzt. 

Zipser, C. A.: Topographisch -mineralogisches Handbuch von 
Ungarn. 

Vargas Bedemar» Graf: Ueber die vulkanischen Producte von 
Island (dänisch). 

Saffles: Histary of Java. 

Ifao Cullooh, J. H.: On the geology of fhe United States, und: 
Researches on Jmerica. ' 
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In St. Petersburg wird eine Mineralogische Gesellschaft 1817 
gegründet, welche noch besteht, und sich auch mit geolo- 
gischen Arbeiten beschäftigt. Dieses Jahr war überhaupt 
(yne die nächstfolgenden) besonders fruchtbar für die Minera- 
logie; an vielen Orten wurden Sammlungen angelegt und 
beschrieben, und zahlreiche neue Mineralsysteme aufgestellt. 
Durch L^onhard's Taschenbuch ergiesst sich in dieser Periode 
eine wahre Fluth von Berichten darüber. 

▼. Buch, L. : lieber basaltische Inseln und Erhebungskrater, in 1818 
den Abhandlungen der Berliner Akademie der Wissenschaften. 
Die kühne Hypothese der Erhebungskrater, welche später 
namentlich durch Elie de Beaumont weiter verfolgt wurde 
und eine Grundlage seiner Erhebungstheorie bildete, hat lange 
eine bedeutungsvolle Rolle gepielt, bis sie durch Lyell und 
seine Schüler widerlegt wurde. 

Wawmann; lieber Entstehung von Mineralien und Gesteinen 
durch Hüttenprocesse. Vortrag in der Königl. Societät der 
Wissenschaften zu Göttingen. 

Kanten beginnt die Herausgabe des Archivs fUr Bergbau- 
kunde u. s. w., welches unter verändertem Titel noch besteht 
und zahlreiche wichtige geologische Arbeiten enthält, deren 
wichtigste theils direct, theils indirect, als AuszUge im Jahr- 
buch für Mineralogie hier citirt werden. 

Goldfu»: Beiträge zur Kenntniss verschiedener Thiere der Vor- 
welt, in den Abhandlungen der Leopoldina. 

Backland» W.: Order of superposition of strata in the British 
Island. Formationsreihe von unten nach oben: 

a) lAas. 

b) Sand of inferior oolite and inferior oolite. 

c) Fuilers earth. 

d) Great Oolite. 

e) Stonesfield-slate. 

f) Forest-marble. 

g) Combrash. 

h) Kdlcmsif^ock. 
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i) Oxford'Clay. 
k) Kimmeridge'Clay. 
1) Portland-stane. 
m) Purbeck'beds. 
n) Oo/i/e-FormatioB. 
o) Greensand'Formeitionflronsand^Fesifvorth'ClayjGreen- 

sandj. 
p) Chalk-Formsition (Chätk-marl, Lower and ttpper 

Chalk). 
q) Formation above the chalk fPIastic-cIay, Lmdon-day, 

Lower Freshwater-bedSy Upper Freshwaier-beds), 
r) Diluvial- und Postdiluvial-Formt^ixon. 

1818 Eaton, A.: Index to the Geognosy of the northem States, vierte 

Auflage 1821. Geological Nonienclaiure, fünfte Auflage 1830. 
GeologicaJ Texthook. Endlich versuchte er in Silliman's Journal 
1828 die amerikanischen Formationen mit europäischen 
zu parallelisiren. 

. CatollOy F. A.: Osservazioni sopra i monti che circonscrivano il 
Distritto di Belluno. 

Henderson: Island, or the Journal of a residence in that island. 

1819 d*Aubni88on de Voisinsy F.: Tratte de geognosie, stellt folgende 

Formationsreihe auf: 

1. Urgebirge. 

2. Uebergangsgebirge. 

3. Flötzgebirge ; in diesem wird zum Kothliegenden der 
old-red-sandstone gerechnet, zum Zechstein der magnesian- 
limestmie, zum Alpenkalk Jura und Lias, dem Muschel- 
kalk werden forest-marhle , Combrash und Portlandstone 
zugesellt. 

4. Tertiärgebirge. 

5. Basaltische und Trachy tische Gebirge. 
Eine zweite Auflage erschien 1834 durch Burat 

Hutton: Description of the tvestern-Islands of Scotland, mit 
Karten und zahlreichen trefflichen Beobachtungen an Basal t. 
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Trapp, Porphyr, Granit u. 8. w., welche des Verfassers plu- 
tonische Lehren unterstutzen. 

Maizari Penoati, Graf: Cmni geologici sulla Province Veneie e 1819 
suJ Tirolo im Osservatore Veneziano No. 118 — 127. Der Verf. 
zeigt, dass der Granit bei Predazzo über Alpenkalk liegt, 
und in Serpentin, Wacke, Mandelstein, Basalt und schwarzen 
Porphyr übergeht, während er an seinen Grenzen den Alpen- 
kalk in krystallinischen Marmor umgewandelt hat. Von dem 
Granit trennt er den rothen quarzfUhrenden Poi-phyr als 
jüngeres (?) Eruptivgestein ab, durch dessen Reibung bei 
der Eruption Sandstein gebildet worden sei. 

▼. Räumer, G.: Das Gebirge Niederschlesiens und der Graf- 
schaft Glatz, mit Karten. 
Socca, Ragazoni: Dei combustibili fossili del Piemont, 

Certeiiy Giuseppe: Saggio geohgico delU strali di Parma e 
Piacenca. 

de St Vincenty Borry: Description de la montagne de SU Pierre. 
Gieeecke» C. L.: Account of eight years residence in Greenland. 

Kac Cnllochy J.: Description of the tvestem Islands of Scotland, 

mit Karten. 
Oarlidb, G.: Island rttcksichtlich seiner Vulkane dargestellt. 

Yargai Bedemar, Graf: Die Insel Bornholm in geognostischer 
Hinsicht. 

Yargai Bedemar, Graf: Reise durch den hohen Norden, Schwe- 
den, Norwegen und Lappland. 

Acinrley, S.: On the geology of the Hudson river, mit Profilen. 

Hismger, W.: Mineralogische (reographie von Schweden, 
deutsch durch Blöde, mit Karten. Fortsetzung bis 1834. 

Chladni: lieber Meteorsteine. 

Vöggerathy J. J.: lieber aufrecht eingeschlossene fossile Baum- 
stämme, die später noch mehrfach besonders in Kohlen- 
formationen beobachtet wurden. 

Zu Newhaven in Connecticut wird eine Geological Academy 
gegründet. 
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1819 Pusch» G. 6.: Geognostischer Katechismus. 

Steiniger, J.: Geognostische Studien am Mittelrbein, woran sich 
1820 und 1821 eng anschloss: Die erloschenen Vulkane 
. der Ei fei und am NiedeiThein. 

Charbaut zeigte, dass der calcaire a gryphiies (Lias) unter dem 
calcaire oolitique (Jura) liegt, während man ihn bis dahin für 
jünger als letzteren gehalten hatte. AnnaJes des mmes. 

1820 de Blainville, D.: Recherches sur les poissons fossiles. 

Brocchiy 6.: Conchyliologie fossile, und: Dello stato fisico 

di Roma. 
Eode, J. G.: Beiträge zur Pflanzenkunde der Vorwelt. 

Stemberg, Graf Caspar : Versuch einer Flora der Vor weit 
Fortgesetzt in Heften erscheinend mit zahlreichen Kupfer- 
tafeln. 

V. Scblotheim, Fr.: Die Petrefactenkunde. Dazu Nach- 
träge 1822 und 1823. 

Keferstein, Gh.: Bemerkungen über das Basaltische Ge- 
bilde des westlichen Deutschlands. Basalt, Klingstein, 
Trachyt und Trass, auch einige Porphyre werden darin fttr 
vulkanische Producte erklärt. 

Greenoughy B.: GeologiccU map of England, accompanied by a 
memoir. Eine sehr übersichtliche, vortrefflich ausgeführte 
Karte. 

Buckland, W.: Reliquiae diluvianae, ein Versuch die biblische 
Sündj9uth geologisch zu begründen. 

Brongniarty Alex., zeigt, dass die Gesteine der Kreideformation 
im südlichen Frankreich beim Eintritt in die Savoyischen 
Alpen den petrographischen Charakter der Grauwackeforma- 
tion annehmen. In Annales des mines. 

Y. Veltheim, Werner: Beschreibung der Gegend von Halle. 

Voigt» C. W.: Geschichte des Ilmenauer Bergbaues nebst 
Beschreibung der Gegend. 

Y. Charpentidr^ T.: Bemerkungen auf einer Reise von Breslau 
über Salzburg nach Kom, enthält viel über Steinsalz. 
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PrOTott, Const: Üeber das Tertiärbecken von Wien. Jaum. 1820 
de Physique. 

Jonas, J.: Ungarns Mineralreicbthum. 

Milanoy Conte Micbaele: Geologid suUa Provincia d'Otranto. 

Jameton, R: GeologiccU Travels through Scotland, 

Boni, A.: Essai giologigue sur l'Ecosse, mit Karten. 

Oented und Esmarch: Beretnmg om en Vnder sog eise over Born- 
holms Minegnosie, mit Karten. 

▼. Engelhard, M.: Darstellungen aus den Felsgebilden Russ- 
lands, «rste Lieferung: Geognostisebe Umrisse von Finn- 
land, mit Karte. 

Vordenikiold: Bidrag of Finnlands Geognosie, 

Fräser, J.: Journal of a iour io the Himalaja mountains, 

Dayi, Jobn: Accaua/U of the inferior of Ceylon. 

Hayden, H. : Geological essay on some of the geoL Phenomena in 
various paris of America, 

Vargas Bedemar, Graf: Ueber Bornbolm und über Faxöe, 
mit Abbildungen. Tascbenbuch für Mineralogie S. 3 u. 40. 

Beine: Ueber erratischeBlöcke; die Flutbhypotbese gegen 
die Explosionsbypotbese. Tascbenbueb für Mineralogie als 
Auszug S. 452. 

Cordier: Ueber den Steinsalzberg von Cordova in Spanien. 
Auszug im Tascbenb. f. Mineral. S. 497. 

▼. Bueh, L.: Ausbruch der Insel Lanzerote, und: Ueber Trapp- 1821 
berge bei Gratz. Tascbenb. f. Mineral. S. 428 u. 517. 

Gerhard: Kreide- und Feuersteinlager auf der Insel Rügen; G. 
hält die Kreide für zerfallene Korallen- und Austernbänke. 
Auszug im Tascbenb. f. Mineralogie S. 517. 

In Göttingen bildet sich der Verein bergmännischer 
Freunde, aus welchem mit der Zeit auch viele geologische 
Arbeiten hervorgingen. 



56 Literatur der Geologie: 1821. 

1821 Keferstein: Deutschland, geognostiBch-geologisch dargestellL 
In Heften bis 1831. Oft mit Karten. 

Pander und d' Alten: Die Skelette der Pachydermen. 

Hiller: Natural history of the Crinoidea, 

Mac Colloch: Geological Classification of rocks, zeigt, dass die 
Granite Sehottlands zum Theil jUnger als Jura sind; 
fortgesetzt 1831 unter dem Titel: System of Geology. 

SartorioBy G. Ch. : Geognostische Beobachtungen in Hinsicht des 
Basaltes, mit Nachtrag 1824, enthält eine weitere Aus- 
führung seiner Arbeit über Basalte von 1 802 und eine geo- 
gnostische Karte vom nördlichen Thüringer Wald. 

Smith, Will.: Geological map of Yorkshire, sehr speciell. 

Buokland, W., versucht die englische Formationsreihe mit der 
damals in Deutschland bekannten, wie folgt zu paralle- 
lisiren: 

1. Old-red and mountain-limestone = Jüngere Uebergangs- 
formation. 

2. Coal-messures = Hauptsteinkohlenformation. 

3. Exeter-conglomerai = Todtliegendes. 

4. Magnesian-limestone = Zechstein. • 

5. New-red-sandstone = Buntsandstein. 

6. Lias = Muschelkalk und Gryphitenkalk. 

7. Oolite-series = Jurakalk. 

8. Greensand = Quadersandstein. 

9. Chalk = Kreide. Ann. of philosophy. 

In derselben Zeitschrift auch: lieber den Bau der Alpen. 
Was über dem Ur- und Uebergangsgebirge der Centralkette 
liegt, ist hier bereits als weit jünger erkannt als man gewöhn- 
lich annahm. £ine richtige Parallelisirung erfolgte indessen 
erst weit später. 

Merlan, P.: Uebersicht der Gebirgsbildungen bei Basel, worin 
zuerst die süddeutschen Formationen mit den norddeutschen 
parallelisirt sind. 

Brongniart, Alex., zeigt, dass viele Sand- und Kalksteine der 
Schweiz dem Macigno Oberitaliens entsprechen, und 
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daas Vieles was in der Gegend von Genf für Grauwacke ge- 
halten wurde, der Kreideperiode angehört. Ann. des mines IV. 
So wurden nach und nacli die meisten alpinischen Forma- 
tionen für jünger erkannt als man früher glaubte. 

Bipetti: S(^e (Alpe Apuana e li Manni di Carara. 1821 

deSamiurey Necker: Voyages en Ecosse et avx Isles Hebrides, 

Wahlenberg, G.: Anmerkmger an Oeland. 

Bödire: Descriptian de VEgypte, auch geologisch. 

Wehter, J. W.: Descrrption of the Island of St. Miguel. 

BaUm^ Amas: Geological Survey of Brie Canal. 

F.Bneh, L.: Das Bernina-Gebirge. Taschenbuch f. Mine- 1822 
nüogie S. 31. 

Bonnard: Ueber das Erzgebirge. Auszug im Tasehenb. f. 
Mineral. S. 94. 

▼. Charpentier: Ueber Gletscher; sie entstehen danach aus 
gefrorenem Schnee und Wasser. Auszug im Taschenbuch f. 
Mineral. S. 266. 

Eseher Y. d. Linth, K. : Ueber erratische Blöcke der Alpen. 
Tasehenb. f. Mineral. S. 631. 

T. Hau: Ursachen der Elimaänderung im Norden der Erde. 
Tasehenb. f. Mineral. Auszug aus den Abhandlungen der 
Münchner Akademie der Wissenschaften f. 1821 S. 718. 

Fiedler: Ueber Blitzröhren bei Dresden. Auszug im Tasehenb. 
t Mineral. S. 889. 

Brocchi: Hoch über dem Meere gelegene Bohrmuschel- 
löcher und Höhlen bei Palermo. Auszug im Tasehenb. 
i. Mineral. S. 904. 

Brongniarty Alex.: Btstoire naturelle des Crustacees fossiles. 

Bon^y A. : Münoire giologique sur fAllemagne. Eine Uebersetzung 
erschien durch v. Leonhard 1829 unter dem Titel: Geogno- 
stisches Gemälde von Deutschland. 

Bendant: Voyage en Hongarie, mit geognostischen Karten. 
Dieses Werk enthält sehr viel Ausführliches über Trachyt- 
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Unverkennbar ist in dieser Schrift bereits 1822 das Gleic 
bleiben der geologischen Wirkungen anerkannt, wie es Ly< 
1830 bestimmter und allgemeiner zur Geltung brachte. 

1823 Selb: Vulkanische Basalte in Schwaben, mit Karte vo 
Kaiserstuhl. Taschenb. f. Mineral. S. 1. 

HofEmanny F.: Beiträge zur Kenntniss der geognostischen Yer — 
hältnisse von Norddeutschland; enthält eine Beschrei — 
bung der einzelnen Formationen, und stellt die Hypothese?^ 
auf, dass der Gyps bei seinem eruptivartigen Aufquellen^ 
häufig die ursprunglichen Lagerungsverhältnisse gewaltsam 
gestört habe. 

Y. Humboldt, A. : Die Lagerung der Gebirgsarten in beiden Erd- 
hälften; eine Art Handbuch der Geognosie, worin unter An- 
derem betont ist, dass Mineralien und Gesteine nicht wie 
Thiere und Pflanzen von Klimazonen abhängig, sondern in 
dieser Beziehung allgemein verbreitet sind, und ähnlich auch 
ihre Lagerungsverhältnisse. 

Broochi: Memoria miner al sulla valle di Fassa in TiroJo. 
Auszug im Taschenb. f. Mineral. S. 438. 

Backewell, Kob.: Travels in the Tarantaise. Was in diesem 
Gebiet bisher zu Thonschiefer und Grauwacke gerechnet 
worden war, wird von B. als Lias und Jura erkannt, aber 
mit sehr merkwürdigen Einlagerungen von Schichten der 
Steinkohlenformation, worüber später noch viel geschrieben 
wurde. 

Brongniart, Alex.: Sur les terrains calcareo - trappiennes en 
Vicentin; zeigt, dass die Schichten der Diablerets ter- 
tiär sind. 

de Bonnard, A. H.: Der granitartige Sandstein von Burgund wird 
von ihm wohl zuerst arcose genannt Amnales des mmes. 

Mac Colloch, John, spricht wohl zuerst von der Erhebung 
grosser Erdräume durch vulkanische Thätigkeit Jaum. of 
science and litterat. No. 28, 
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▼. BEohy L.: Geologische Beschreibung von SUd-Tyrol. Armales 1823 
de chimie. Vergl. 1824 Taschenb. f. Mineral. 

OemeUaro den Mario , 6.: Sopra alcuni pezzi di Granito trovati 
aHa cima del Eina. 

Farroty F.: Reise in den Pyrenäen. 

EonXy Bertrand: />efcr(p/i>n giognosiique des environs de Puy 
en Velay. 

Steiniger, J.: Die erloschenen Vulkane in Süd-Frank- 
reich, 

Drapiez: Coup d'oeil sur Je Hain au t. 

Eennan: Account of ihe Umerocks of Plymouth. 

Wrighty G. N.: Guide io ihe Giant' s-causervay. 

Pnschy G. G. : Geognostische Beschreibung von Polen und den 
nördlichen Earpathen. Mit Karten. Nachträge dazu in 
Earsten's Archiv f. 1839. 

Hitchocky C: Report on the geology of Massachusetts. 

James, Levin: Relation de Vexpidition pour les Rocky mountains. 

Y. Buch, L., lieferte in diesem Jahrgange des Taschenbuchs 1824 
für Mineralogie eine ganze Reihe epochemachender geologi- 
scher Abhandlungen und zwar: 

1 . Lagerung der Kalksteinschichten von Solenhofen. S. 259. 

2. Dolomit, und Dolomitbildung in Tyrol, erklärt 
durch Talkerde-Dämpfe beim Aufdringen der Augit- 
porphyre, was später vom chemischen wie vom geo- 
logischen Standpunkte widerlegt wurde. S. 272. 

3. Geognostisches Gemälde von Süd-Tyrol, worin der 
Augitporphyr oder Melaphyr als Hauptursache der 
meisten Gebirgserhebungen bezeichnet ist S. 288. 

4. lieber die Dolomite in der Nähe der Eifler Vulkane. 
S.331. 

5. lieber das Fassathal in Tyrol, den Monzon-Syenit 
und Porphyr, so wie über die 'Granite der Alpen. 
S. 434. 
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6. Ueber den Thüringer Wald, dessen rothe und 
schwarze Porphyre, Erhebung, Gyps und Bauh- 
kalk. S. 437. 

7. Ueber den Harz und dessen Hebung durch Mela- 
phyr. S. 471. 

8. Ueber den Granit dfes Harzes. S. 491. 

9. Ueber die vier Gebirgssysteme Deutschlands, 
S. 501; diese Arbeit wurde später die wesentliche 
Grundlage fUr Elie de Beaumont's Hypothese der 
Erhebungssysteme. 

1824 V.Humboldt» A.: Bau und Wirksamkeit der Vulkane in. vor- 
schiedenen Erdstrichen, und über die Hebungen durch Erd- 
beben in Chile 1822 und 1823, Taschenb. f. Minei^. & 3 
und S. 436. 

Klöden: Grundlage zur Theorie der Erdgestaltung. 

Schmidt: Beiträge zur Lehre von den Gängen. 

V. Charpentier: Essai sur la Constitution giognostique des Pyre- 
nies, schon 1823 zu Paris erschienen, aber erst 1824 im 
Taschenb. f. Mineral. S. 193 besprochen.' 

Hoffmann, F.: Ueber die ursprüngliche Richtung der nord- 
deutschen Flussthäler aus NW. nach SO. Auszug im 
T^chenb. f. Mineral. S. 890. 

Croliet et Jobert: Recherches sur les ossements fossiles. 

Bronn, G.: System der urweltlichen Conchylien, und 1831: 
Italien's Tertiär-Gebilde. 

Deshayes, G. F.: Description des fossiles des environs de Paris 
(bis 1828). 

Defirance: Tableau des corps organises fossiles* 
Haumann, C: Beiträge zur Eenntniss von Norwegen, sehr 
wichtige Beschreibungen enthaltend. 

Hausmann, L.: Uebersicht der Flötzgebilde im Fluss- 
gebiet der Weser. 

Schippan: Geognostische Karte der Gregend von Freiberg, und 
1826: Geognostische Karte der Gegend von Bräunsdorf 
bei Freiberg. 
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Marasddni: SuHe formazioni deUe Rocci di Vicentine, mit 1824 
Profilen. 

da Bio, Conie Nicolo: Della pertite euganea. 

Bronn, 6.: Ergebnisse natarhistorischer Reisen, besonders in 
Italien. 

Frerosty Constant: Giologie des Falaises de la Normandie, 

Qliemann, T.: Geognostische Beschreibung von Island. 

-Bowdish: Travels in Africa. 

HoMol: Zur Bestimmung der Bestandtheile des Basaltes. 
Taschenb. f. Mineral. S. 119. 

Y. Leonhard, C: Charakteristik der Felsarten. 

V. Buch» L.: Das Steinsalz ein Sublimationsproduct. 1825 
Poggendorff's Annalen. 

V. Bach, L.: Physikalische Beschreibung der Ganarischen 
Inseln, ein Prachtwerk mit zugehörigen Karten. Darin 
die wichtige Unterscheidung von Central- und Reihen- 
vulkanen, welche letztere sich auf grossen Spalten erheben. 

Gay-Lnuac: Betrachtungen über die Vulkane; unterscheidet 
zwei Hypothesen: l.^das Innere der Erde ist heissflUssig, 
durch Zerspaltungen eindringendes Wasser wird in Dampf 
verwandelt und bedingt Eruptionen, oder 2. das eindringende 
Wasser trifil auf Substanzen von grosser Affinität, was nach 
Davy's wichtigen Entdeckungen über die metallischen Basen 
nicht unwahrscheinlich erscheine. Zeitschr. f. Mineral. S. 25. 

Warbnrton: Beschreibung der Erdbebenresultate an der 
Küste von Chile 1822—1823. Nachweis früher gehobener 
Muschelbänke und Wasserstandlinien. Zeitschr. f. Mineral. 
S. 255. 

Benelins: Ansichten über Geognosie. Zeitschr. f. Mineral. S. 183. 

Maneat berichtet über eine Moskauer Urkunde der Welt- 
schöpfung; die Versteinerungen sind danach sogleich als 
solche gebildet worden. Zeitschr. f. Mineral. S. 333. 

Stift: Ueber den Schaalstein. Zeitschr. f. Mineral. S. 147. 
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1825 Hisinger: Einleitung zur minerlogischen Geographie von 
Schweden. Zeitschr. f. Mineral. S. 302 und 379. 

Zsohokke: Der Rhein empfängt seinen Goldgehalt aus den 
Zuflüssen der Aar, was erst weit später bestimmt nach- 
gewiesen wurde. Zeitschr. f. Mineral. S. 371. 

Jaoquemont: Gyps im Glimmerschiefer der Alpen. Zeitschr. 
f. Mineral. S. 374. 

Hoff^ann, Fr.: Ueber den Mandelstein von Ilfeld. Zeitschr. 
f. Mineral. S. 490. 

V. Deohen, v. Oeynhausen und Laroche: Geognostische Umrisse 
der Rheinländer zwischen Basel und Mainz, mit geogno- 
stischer Karte, giebt folgende Formationsreihe für dieses 
Gebiet: 

1. Todtliegendes. 

2. Zechstein. 

3. Buntsandstein. 

4. Muschelkalk. 

5. Keuper. 

6. Gryphitenkalk, von Keferstein bereits als Lias be- 
zeichnet. 

7. Eisensandstein, der aber hier noch zum Quadersand- 
stein gerechnet wird, wählend ihn Keferstein bereits 
Liassandstein nannte. In^ Deutschland überhaupt kannte 
man zu dieser Zeit über dem Keuper bereits Lias, Eisen- 
sandstein, Unteroolith und Dogger, Hellen Jurakalk und 
Dolomit, Korallenkalk, äolenhofer Stein, Kohlenforma- 
tion an der Weser = Wealden jetzt Deister, Kreide- 
formation bestehend aus Quader, Pläner una Kreide, 
Tertiärformation (Grobkalk und Braunkohlenforroation, 
welche aber von Einigen für älter gehalten wurde), 
Diluvialgebilde mit erratischen Blöcken, recente For- 
mation (Kalktuff, Torf, Raseneisenstein u. s. w.). 

Studer, B.: Monographie der Mo lasse, jener local so benannten 
mürben Sandsteine in den Vorbergen der Alpen, welche St. 
.als tertiär erkannte. 
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de Blainville» D.: Manuel de Malacohgie et Conchyliologie, 1825 
nach Lamarck's System. 

Sowerby: The genera of recerä and fossil Shells. 

Broim, G.: System der urweltlichen Pflanzenthiere (Korallen). 

Krüger, F.: Urweltliche Naturgeschichte des organi- 
schen Reiches. 

ArtiB, F.: Antediluvian Phyiology, mit 24 Tafeln Steinkohlen- 
pflanzen. 

V. Charpentier: Die Gletscher der Pyrenäen. Zeitschr. f. Mineral. 
S. 513. 

Vanmann, C: Beiträge zur Kenntniss Norwegens. Auszug 
in der Zeitschr. f. Mineral. S. 269. 

Croiset: lieber die verschiedenen Vulkantheorien. Auszug in 
der Zeitschr. f. Mineral. S. 367. 

Prevost, Constant, sucht darzulegen, dass der Wechsel von 
Meer- und Landablagerungen im Pariser Becken nicht 
durch wechselndes Steigen und Fallen des lilecresspicgels, 
sondern durch gleichzeitige Ablagerungen in einer Meeres- 
bucht und in Flussmündungen zu erklären sei. Bulletin de 
la Soc. philomatique. 

Bruekner, A.: Wie ist der Grund und Boden Mecklenburgs 
geschichtet und entstanden? 

Zinken, C: Der östliche Harz mineralogisch und berg- 
männischy mit geognostischer Karte. 

Creuar, C. F.: Greognostische Beschreibung der Gegend von 
Marburg in Hessen. 

Serope, P.: Cansideraiian an volcanos. 

da Ponte, Marioni: Geologia della Provincia Bergamasca. 

Monticelli, Th., und Covelli: Prodromo della Mineralogia vesu- 
viana. 

Danbeny, Ch.: Geognostische Beschreibung von Sicilien mit 
der ersten geognostischen Karte des Landes. Jamesons Journal 
of Science, Jtäy 

Cotta, Gesch. d. GeoL 5 
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1825 Dnfresnoy: Sitr les terrams tertiaires du hassin du midi de la 

France. 

EngelBbach de la Riviire, A.: Essai giognostique sur les erwirans du 

St, Petersberg (bei Mastrichi)- 

Overton, 6.: Descriptian of the Dykes of South Wales, 
Shoolkraft: Travels of the Mississippi Valley. 

1826 V. Humboldt» A. : Geognostisches Gemälde von Süd-Amerika 

in der Zeitßchr. f. Mineralogie S. 97. 

Burkart: G^ognostische Beobachtungen in Mexico. Zeitschn 
f. Mineral. S. 1. 

Conybeare: Erläuterungen zu einer geognostischen Karte von 
Europa. Zeitschr. f. Mineral. S. 19. 

Schropp, Simon: Geognostische Karte von Deutschland in 
42 Sectionen, fängt an zu erscheinen. 

V. Alberti, F. A.: Die Gebirge des Königreichs Württemberg, 
mit Profilen. 

Madure: Die Vereinigten Staaten geognostisch. Zeitschr. 
f. Mineral. S. 124. 

Bronn, G.: Die Beziehungen der Petrefactenkunde zur 
Geologie, nach Defrance; Tableau von 1824. Zeitschrift für 
Mineral. S. 41. 

OoldfuBS, G. A.: Petrefacta Germaniae. Drei Theile mit 200 
Foliotafeln, beendet 1841. Dazu GiebeFs Repertorium 1866. 

Dalnianny J. W.: Ueber die fossilen Palaeaden (Trilobiten). 

Huot, N.: Resume genirai sur les ossements fossiles. 

Köhler: Ueber eine fossile Libelle von Solenhofen. Zeitschr. 
f. Mineral. S. 231. 

Hantell, G.: Iguanodon entdeckt. Zeitschr. f. Mineral. S. 88. 

Esmarch : Der N o r i t , ein neues Gestein. Zeitschr. f. Mineral. 
S. 166. 

Haumann, C: Der Weregotsch bei Aussig, mit merk- 
würdigen Basaltgängen. Zeitschr. f. Mineral. S. 231. 
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▼an der Wyek, J.: Uebersicht der Rheinischen Vulkane. 1826 

▼an der Boon-Hotchy H.: Dispuiat. geoL de incendiis moniium auf 
der Insel Java. 

Banbeny» Ch.: DescripHon of active and ext'mct Volcanos. 

Krüger, F.: Pyrmonts Heilquellen, mit geognostischer Karte. 

Trooft, G.: Geologie, sttrvey of the env, of Philadelphia. 

Miert, J.: Travels in Chili and la Plata, enthält viel Geo- 
logisches. 

Sedgwick: lieber Alluvium und Diluvium, letzteres durch 1827 
grosse gewaltsame Fluthen erklärt. Zeitschrift für Mineral. 
S. 53 u. 193. 

Hansmann stellt folgende Erklärungsversuche der deutschen 
erratischen Blöcke zusammen: 

1. Entstehung an Ort und Stelle. 

2. Aus der Tiefe an die Oberfläche gelangt durch Aus- 
schlenderung. 

3. Sie stammen von anderen Weltkörpem. 

4. Aus nahen oder entfernten Gegenden zugeführt. 

5. GerOllfluth oder Transport auf Eisschollen? 

H. weist ihren meist skandinavischen Ursprung nach. Auszug 
in Zeitschr. f. Mineral. S. 442. 

Hall, James: Ueber das Festwerden der Felsschichten durch 
Hitzwirkung von unten, nach Experimenten. Zeitschr. 
f. Mineral. S. 415. 

Brongniarty Alex.: Classification des roches. 

V. Bach, L.: Ueber den Luganer See. Zeitschr. f. Mineral. 
S. 289. 

ftaoy und Oaimard: Ueber das Wachsthum der felsenbauenden 
Korallen. Auszug in Zeitschr. f. Mineral S. 354. 

Weiss macht zuerst auf die merkwürdigen Lagerungsverhältnisse 

bei Meissen und Hohnstein in Sachsen aufmerksam. 

Karsten's Archiv Bd. XV S. 3. 

5* 
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1827 Stnder, B.: Ueber Flysch und Fucoidensandstein. Zeitschr. 

f. Mineral. 
Scrope, R: Geology and extinct volcanos of central France 
(zweite Ausg. 1858). Mit 16 Ansichten und 4 geologischen 
Karten in besonderen Heften. Darin ist die Hypothese der 
Umbildung von Granit in Trachyt und Basalt entwickelt 

V. Gerold, Fr.: Geognostische Karte der Bergwerksdistricte 
Mexico's. 

EobbertSy J. W.: Geol. and histor. observ. on Valleys of Norfolk. 
Schliesst aus der Lagerung des Cra// dass der Meeresspiegel 
hier einst weit höher gelegen hat. 

de la Beohe, H.: Talndar vierv of rocks. 

Boniy A.: Geognostische Karte von Europa. Zeitschr. f. MineraL 

Catnllo, T. A.: Saggio di Zoologia fossüe ddle Venete. 

BouiUet et Dereil: Essai giol. sur les environs d'Issoire, mit 
30 Tafeln. 

Oraves: Annuaire du Dep. de l'Oise, in Heften fortgesetzt 

Hantelly G.: Illtistr, of (he geology of Sussex, 

Taylor: On the geology of Norfolk. 

Hilson: Petrificata Suecana, formaiioms cretaceae. 

1828 Brongniarty Adolf: Histoire des vegetaux fossiles. Ein 

wichtiges Prachtwerk, welches von da ab in Heften erschien. 

de Serresy Marcel: Ueber fossile Insecten. Ann. des sc. natur. 

Jäger» G. F.: Fossile Reptilien Würtembergs. 

Oienon: Erste Mittheilung über fossile Thierfährten. 
Edinh. Jouni. of scimce. 

Buokland: Schildkrötenfährten im nem-red-sandsUme bei 
Dumfries. Auszug in Zeitschr. f. Mineral. S. 227. 

Goldfuas: Naturhistorische Abbildungen, dabei ein geologischer 
Durchschnitt von ganz Deutschland und viele Karten ein- 
zelner Gegenden. 

Elie de Baaumont rechnet die steinkohlenhaltigen Schichten der 
Tarantaise, obwohl sie Pflanienreste der Steinkahlen- 
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formation enthalten, dennoch zum lAas, und die zunächst 
darttber liegenden Schichten mit Nummuliten zum Greensand. 
Ann. des sc. natur. XIV u. XV. 

de Sanasiire, Necker, zeigt dass inSavoyen granitische Gänge 1828 
in geschichteten Schiefer eindringen, und dass die krystal- 
linischen Schiefer in innigster Beziehung zu versteinerungs- 
haltigen Schichten stehen. Mm. de la soc. d'hist. natur. de 
Geneve. 

Dnfresnoy: Im südlichen Frankreich sind die älteren 
Formationen durch einen or^ro^e-artigen Sandstein vertreten, 
welcher unmittelbar von Uas überlagert ist. Ann. des mines. 

Volti: Topographische Untersuchung der Mineralogie der beiden 
Rheindepartements. Für die Vogesen unterscheidet 
y.: a) Eohlensandstein mit Bothliegendem und Porphyr, 
b) Yc^esensandstein übergreifend aufgelagert und zuweilen in 
Granit übergehend, c) feinkörnigen Buntsandstein, d) Muschel- 
KaiK» 

Boiet: Description du Bas-Boulonais, Parallelisirt (fälschlich) 
gewisse Braunkohlen- und Sandstein -Ablagerungen dieser 
Gegend dem englischen Wecdden, und A. Brongniart rechnet 
dazu auch die Süsswasserbildungen von Aix. 

Klöden: Beiträge zur mineralogisch -geognostischen Kenntniss 
der Mark Brandenburg. 

Brongniart, Alex.: Ueber die erratischen Blöcke. Ann. des 

sc. JßüJt. 

Wüle, G. A.: Geognostische Beschreibung der Gebirgsmassen 
zwischen dem Taunus und Vogelsgebirge, mit Karten. 

Keühan» M., erklärt die krystallinischen Gesteine f Ur U m b i 1 - 
düngen aus sedimentären, z. B. Granit aus Thonschiefer, 
Porphyr aus Sandstein, eine Ansicht die er 1838 in 
seiner Gaea norwegica I weiter ausführte. Poggend. An- 
nalen. 

Steiniger» J.: Description giognostique du grand-duche de Louxem- 
hourg, mit harten. 
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1828 Escher v. d. Linth : Durchschnitt durch die Luzerner Alpen. 
Zeitschr. f. Mineral. 

Palassou: Observatiom pour servir athistoire d*Aspe, dtunepariie 
de la hasse Navarre etc. 

Toumal: Svr la construction geogtwstique du bassin de Narbonne. 

Bravard: Mem, de la montagyie de Pierre (bei Mastricht). 

Bonlliet: Vues et cotipes des formations du Dip. de Dome, mit 
Karten. 

de Laumont: (kurte geoL du Dep, Calvados. 

Engehbach de la Riviire» A.: Description geol. de Louxemhourg. 

Omalins d'Hallois: Mem. pour servir ä la description giologique 
des Pays-bas. 

m 

Hartin, T. J.: Geol. Mem. of westem Sussex^ mit Tafeln. 

V. Engelhard, M.: Ueber die Lagerstätten des Goldes und 
Platins am Ural. 

van der Boon-Hosch: Die Feuerberge Javas und ihre Gesteine, 
deutsch von R. Blum. Zeitschr. f. Mineral. S. 21, 777 u. 836. 

Engl: Beobachtungen in den Alpen, auch viel über Firn 
und Gletscher. Zeitschr. f. Mineral. S. 81 u. 177. 

Eiohwald: Geognosie der Baltischen Provinzen. Zeitschr. 
f. Mineral. S. 104. 

Bronn: Geognosie der Apenninen Oberitaliens. Zeitschr. f. 
Mineral. S. 214. 

Boui, H.: Geognostisches über die europäische Türkei 
und Kleinasien. Zeitschr. f. Mineral. S. 270, Von dem- 
selben daselbst S. 283 u. 705 ein V^eichniss geognostischer 
Karten und S. 617 eine interessante Zusammenstellung geo- 
logischer Hypothesen. 

Lill V. Lilienbach: Ueber die Steinsalzablagerungen der 
Alpen. Zeitschr. f. Mineral. S. 749. 

V. Leonhardy C: Agenda geognostica. 

Davy, H.: Ueber Vulkane. Sie entstehen durch Eindringen 
von Wasser bis zu den Alkalienmetalfen im Erd- 



Literatur der Geologie: 1828. 1829. 7i 

i n n e r n. Die Erklärung durch innere Brennstoffe sucht er zu 
widerlegen. Vortrag in der Royal Soc. of London am 20. März. 
Macht grosses Aufsehen. 

Broccfai: lieber die Höhlen von Adelsberg. Zeitschr. f. 1828 
Mineral S. 943. 

Bei Wienbrack in Leipzig erschien 1828 leider ohne Namen 
des Verfassers: Die Unterwelt oder Gründe für ein be- 
wohnbares und bewohntes Inneres unserer Erde. Sehr gelehrt. 
Es muss auch solche Käuze geben. 

Elie de Beanmont: Erhebungstheorie. Nachdem L. v. Buch 1829 
mehrfach sich über die Erhebung ganzer Gebirge in be- 
stimmten Kichtungen ausgesprochen, versuchte jetzt E. d. B. 
diese Hypothese weiter zu begründen, und in bestimmtere 
Form zu bringen. Dabei ging er von dem richtigen Princip aus, 
dass sich auch die Erhebungszeiten feststellen lassen, wenn man 
ermittelt, welche sedimentären Ablagerungen in dem fraglichen 
Gebirge erhoben oder stark aufgerichtet, und welche nicht 
mit erhoben, sondern noch horizontal gelagert sind. Sollten 
z. B. irgendwo die Ablagerungen der Juraperiode aufgerichtet, 
die der Kreideperiode dagegen horizontal an- oder aufgelagert 
sein, so würde daraus hervorgehen, dass die Erhebung zwischen 
Jura- und Kreideperiode stattgefunden haben müsse, oder allge- 
meiner ausgedrückt: wenn Ä durch die Erhebung aufgerichtet, 
B dagegen horizontal angelagert ist, so hat die Erhebung 
nach Ablagerung von A und vor Ablagerung von B statt- 
gefunden; das ist an sich unzweifelhaft. E. d. B. glaubte 
aber femer nachweisen zu können, dass alle in ihrer Rich- 
tung parallelen Gebirge in derselben geologischen Periode, 
alle ungleich gerichteten in verschiedenen Perioden erhoben 
seien, wobei er nur zugab, dass sich Erhebungen in derselben 
Richtung in verschiedenen Perioden wiederholt haben könnten. 
Auf diese nur zum Theil sicheren Fundanientalsätze gründete 
er im Wesentlichen seine neue Erhebungstheorie, und 
bestimmte nun zunächst die Richtung und Erhebungszeit für 
zwölf sogenannte Erhebungssysteme, deren Zahl sich nach 
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und nach auf mehr als dreissig erhöhte. Spftter bildete 
E. d. B. seine Hypothese in so extremer Weise aus, dass 
dieselbe wenigstens in Deutschland und England keinen 
Anklang mehr fand, bis sie endlich, wie alle gewaltsamen 
Katastrophentheorien, durch Lyell's Lehren gänzlieh beseitigt 
wurde. A)m. des sc, 7iatur. bis 1830. 

1829 In demselben Journal erklärte Elle de Beamnont die errati- 
schen Blöcke der Schweiz durch Erhebung der Alpen- 
granite nach Ablagerung der Kreideformation. 

Backland, W.: Ueber Erhebungsthäler und den ursprüng- 
lichen Zusammenhang der Becken von London und Hamp- 
shire. Transdct, of the geol soc. S. 119. 

Engelsbach de la Biviöre: Sur les blocs erratiques des rochers 
primordkdes in Belgien. 

Brongniarty Alex.: Tabieau des terraim qui composeni ticcrce du 
Globe. Geht von der Idee aus, die Natur habe vor der Sttnd- 
fluth ganz anders und weit grossartiger gewirkt, als nach 
derselben. Br. unterscheidet deshalb eine Periode Satur- 
nienne, welcher alle diluvialen und älteren Ablagerungen 
angehören, von einer Periode Jovienne ou actueüe. 

Demenon: Geologie enseignee en 22 lecons. 

Backland y W.: Erste Mittheilung über Koprolithen. Trouisact. 
of the geoL soc. 

Phillips, John: lilusfraiion of the geohgy of Yorkshire (2. Auf- 
lage 1836). Ergänzt 1831 und 1834 durch Toong and Bird: 
Geoiogicai survey of Yorkshire, 

Grifflth: Geoiogicai survey of the Connaught and Bally Castle 
Coalfield. 

Davy, H.: Weitere Ausführung der unter 1828 besprochenen 
Vulkan theorie. Darin wird gesagt: „Bekennt man sich zu 
der Hj-pothese, dass chemische Agentien die vulkanischen 
Feuer erzeugen, so scheint keine Ursache zur Erklärung 
mehr geeignet, als die Oxydation der Metalle welche die 
Basen der Erden und Alkalien bilden; allein dabei darf nicht 
unbeachtet bleiben, dass nach Betrachtungen, entlehnt aus 
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thermonietrischen Versuchen über die Temperatur der Gruben 
nnd heissen Quellen, das Erdinnere sehr wahrscheinlich einen 
hohen Temperaturzustand besitzt, und die Hypothese dass 
der Erdkern aus heissflttssiger Materie bestehe, bietet dann 
eine noch einfachere Lösung der Phänomene vulkanischen 
Feuers^. Zeitschr. f. Mineral. S. 29. 
Brongniarty Alex.: lieber die Felsblöcke im Diluvium Schwe- 1829 
dens und Felsfurchen in der Richtung NNO. Zeitschr. f. 
Mineral. S. 49. 

Scrope» F.: Geognosie der Ponza-Inseln. Zeitschr. f. Mineral. 
S. 161 u. 415. 

De la Beehe: Geognosie von Jamaika. Zeitschr. f. Min. S. 81. 

Herbert: Geognosie des Uimalaya. Zeitschr. f. Mineral. Aus- 
zog S. 152. 

de Serreiy Marcel: Geognosie des terrains tertiaires, 

V. Schwerüiy E.: Durchschnitte von Ha vre de Grace bis in die 
Alpen. Enthält sehr eigenthümliche Ideen. 

Zemehner : Gegen v. Buch's Dolomithypothese. Zeitschr. f. Mineral. 
Nr. 1 S. 401. 

Lniser: Alpendurchscbnitt am Gotthard, mit Abbildungen, 
sehr schöne Scbichtenbiegungen darstellend. Denkschr. der 
schweizerischen Gesellschaft I. Ausz. im Jahrb. f. Min. S. 323. 

Eiaenlohr, 0.: Geognostisehe Beschreibung des Kaiserstuhl- 
gebirges im Breisgau. 

Taatscher: Ueber die Gegend von Camsdorf und Mane- 
bach im Thüringer Wald. Karsten's Archiv 1829, 1834 
und 1836. 

Mort^leek, Job. : Geognostisehe Beschreibung des rothen Sand- 
steingebii^es zwischen Isar und Elbe in Böhmen, mit Karten. 

V. Breda: Greognosie von Durbay in den Ar den neu (holländisch). 

Esmarch, Jens: Reise von Christiania nach Drontheim. 

Eüppellt E.: Reise durch Nubien, auch Geologisches enthaltend. 

V. Baeh, L.: Ueber Ammoniten und deren Lobirung, eine 
für die Erkenntniss der Ammoniten höchst wichtige Arbeit 
Annal. des sc, natur. 
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1829 Boui: Geognostisches Gkmälde von Deutschland. 

1830 Lyell y Ch.: Principles of Geology, und weiter ausgeführt in: 

Elements of Geology, begründet einen Umschwung der wissen- 
schaftlichen Geologie durch die Lehre, dass Actionen der 
Erdbildung von Anfang an keine wesentlich anderen gewesen 
sind als noch gegenwärtig, und dass man die Grossartigkeit 
ihrer Resultate nicht durch einst ganz andersartige Vorgänge 
oder grössere Energie derselben, sondern einfach durch lange 
fortgesetzte Wiederholung und Summirung ihrer Wir- 
kungen zu erklären habe. Die krystallinischen Gesteine 
wie Granit, Porphyr, Gneiss u. s. w. nennt er hypogene 
(plutonische), und unterscheidet davon die vulkanischen 
Laven, Basalte u. s. w. Das Princip der gleichbleibenden 
, Wirkungen war allerdings bereits von v. Hoflf angedeutet, 
aber nicht gehörig formulirt und nicht umfassend genug 
angewendet worden. Ein fernerer grosser Fortschritt der 
Geologie auf dem Gebiete der sedimentären Formationen 
wurde durch Lyell »auf Grundlage von Deshays' Unter- 
suchungen — welche aber erst 1831 in den Ann. des sc. 
not. veröffentlicht wurden — femer dadurch angebahnt, dass 
er alle tertiären Ablagerungen je nach dem Zahlenver- 
hält niss der darin auftretenden ausgestorbenen und noch 
lebenden fossilen Species in eocäne, miocäne und plio- 
cäne eintheilte. 

Constant Prevost entwickelte bei*eits die von Lyell weiter aus- 
geführte Ansicht, wonach die Natur stets wie noch jetzt ge- 
wirkt hat. Er schildert dann den Charakter der einzelnen, 
vom Meere oder von süssen Gewässern abgelagerten Forma- 
tionen, und gruppirt sie in folgende sechs Hauptabtheilungen: 
a) T. carbani/ere, b) T. muricUifere (vom Rothliegenden bis 
zum Keuper), c) T. jurassique , d) T. cretace, e) T. tertiaire, 
f) T. quartaire. Artikel Terrain im Dictionnaire classigue Bd. 1 6. 

Woodward , S. : Synoptical table of British organic remains. 

V. ZieteUy H.: Versteinerungen Würtembergs, mit guten 
Abbildungen. 



V 
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Kanp, J.: lieber Dinotherium giganieum. Jahrbuch fUr 1830 
Mineral. S. 387. Dieser ganze Jahrgang ist yoll von Mit- 
theilungen über fossile Knochen und Höhlen. 

YoltE: Ueber Belemniten. Jahrb. f. Mineral. S. 407. 

Boniy Lill V. Lilienbachy Sedgwiok und Hnrohison rechnen die 
meisten bis dahin für weit älter gehaltenen Ablagerungen 
der Alpen zu Jura und Kreide, was später bestätigt, 
weiter ausgedehnt und besser begründet wurde. Journal de 
Geologie, Jahrb. f. Mineral. S. 153, und Annais of phüosophy. 

Engl: Naturhistorische Alpenreisen. Sucht nachzuweisen, dass 
die Granite in der Schweiz den sogenannten A 1 p e n k a 1 k 
nicht nur durchsetzt, sondern häufig auch überlagert haben. 

Roset: Cours elementaire de Geologie, und: Descr, geoL du bas 

Boulonois. 
In Paris wird die Sociiti geologique de France gegründet, 

welche seitdem ihr Bulletin herausgiebt. 

de la Beche, H.: Sections and Views of geoh Phenomena, mit 

40 Tafeln, 
de la Beche» H.: Ueber Bildung von Conglomerat- und 

Schuttablagerungen bei Erhebung der Gebirge. Ann. 

of phüosophy, VII. 

Onemard: Giologie du Dep. des Haut es Alpes et de Visere. 

Coubard und Boygnac: Giologie du Dip. de Lot et Garonne. 

BonZy Bertrand: Sur les ossemenls foss. de St. Privat d'Allier. 

KleixLschrod : Geologische Uebersicht der Auvergne. 

Becker, W. G. E.: Ueber das Flötzgebirge im südlichen Polen. 

Blöde, G.: Beschreibung des Uebergangsgebirges in Polen mit 

Karte. 
Pander, Gh.: Beiträge zur Geognosie des Russischen Reiches. 

Eichwald, E.: Naturhistorische Skizzen aus Li t hauen und 
Polen. 

HofEmann, F. : Ueber die geognostischen Verhältnisse des nord- 
westlichen Deutschlands, dazu Atlas, ^4 Karten- 
blätter und 10 Profiltafeln enthaltend. 
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1830 V. Plänkner: Schilderung des Thüringer Waldes. Wenig 

Geologisches. 

* Klippstein, A.: Geognostische Forschungen über den Oden- 
wald, und: Geognostische Darstellung des Kupferschiefer- 
gebirges der Wetterau, beide mit Karten. 

Bronn, H. G.: Geognostische Beschreibung der Umgegend von 
Heidelberg, mit geognostischer Karte. 

FrommherZy K.: Die Juraformation im Breisgau, mit 
Karte. 

Dnfresnoy: Die Kreideformation im südlichen Frank- 
reich und am Fuss der Pyrenäen. Ann. des mines bis 1832. 

Voltz: Brief über den Lias mit Kohlenablagerungen in 
der Tarantaise. Jahrb. f. Mineral. S. 480. 

Bibbentrop: lieber die Blitzröhren. 

1831 V. Leonhard, C: Grundzüge der Geognosie und Geologie» 
de la Beche: Geohgicäl Manual. 

Omalius d'Hallois: Elements de Giologie. 

Lindley and Hutton: Fossil flora ofGreaX Briiain. Heftweise 
fortgesetzt. 

Cordier: Classification des rochers. Uebersetzt von Kleinschrod 
im Jahrb. f. Mineral. S. 17. 

Wifham, W.: Observ. of foss. vegetahles, und: Intemai 
structtire of foss. tiegetables, wobei bereits mikro- 
skopische Untersuchung von Dünnschliffen ange- 
wendet ist 

DeshaySy P.: Descr. de coquilles caracteristiques des 
terrains. Darin ist bereits die Idee der Leitmuscheln 
vertreten. 

Derselbe sucht in Ann. des sc. natur. 1831 und 1836 das relative 
Alter der tertiären Ablagerungen durch dasVerhältniss 
der ausgestorbenen und lebenden Arten zu begründen, ein 
Versuch den Lyell zur allgemeinen Geltung brachte. 

Kefentein: Deutschland, vergL unter 1821. Die alpini- 
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sehen Formationen werden darin, wie folgt, zu paral- 
lelisiren versucht: 

1. Uebergang^ebirge in den Ostalpen, wie in Deutschland. 

2. Rother Sandstein oder Meisformation der Alpen mit 
Kalkstein- und Porphyreinlagerungen = Flötzformationen 
bis zur Kreide aufwärts. 

3. Molasse der Schweiz mit Kohleneinlagerungen z. Th. 
= WecUden. 

4. Alpenkalk mit Flysch und Wiener Sandstein = Grau- 
wacke bis Kreide. 

Lill Y. Lilienbach fand bei Hai lein in denselben Kalkstein- 1831 
schichten Orthoceratiten, Ammoniten und Belemniten bei- 
sammen, was sehr mchtig wurde. Jahrb. f. Mineral. Brief 
S. 168. 

▼. Humboldt» A.: Fragments de Giologie et de Climatologie Asia- 
tique. Es wird darin eine bis dahin noch unbekannte 
Vulkangegend in Asien nachgemesen. 

Hofflnamiy E., und v. Helmerten: Untersuchung der Sttdrussi- 
schen Gebirge, mit Karten, und Nachweis der tiefen Lage 
des Caspisees. 

Hisiiigery W.: Esquisse ävn Tableau des petrificatians de la Suede, 
zweite Auflage, mit Uebersicht der Geologie Schwedens. 

KeilhaUy W.: Reise i Ost- och Vest-Finnmarken. 

Y. Camall und Zobel: Beschreibung der Niederschlesischen 
Gebirge, mit Karten. 

Zippe» F. X. M.: Uebersicht der Gebirgsformationen in Böhmen. 

Maier, A. F.: Ueber das Alter und die Bildungsart der Gänge 
bei Joachimsthal. 

Stift, Gh. E.: G^ognostische Beschreibung des Herzogthums 
Nassau, mit Karten. 

Partsch, F., in Jaquins: Artesischer Brunnen bei Wien, 
geognostische Beschreibung. 

Pasrini, L.: SuUe famuuioni deüe rocce de Vicentine. 

Bronn, G.: Italiens Tertiärgebilde. 
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1831 Scrope, R: Itmeraire du Dep. de Puy de Dorne, und: Sur 

la struct. du groupe de Moni Dore, mit fttnf Tafeln. 

Senior, V.: Itmeraire giologique dam le Dep. de la Mo seile, 
du Haut' et Bas-Rhin etc. 

Tonng and Bird: GeoL struct. of Yorkshire, zweite Auflage 
1834, mit 18 Tafeln. 

Volts: Erste Andeutung der später von ihm begründeten Lehre 
von den geologischen Facies. Jahrb. f. Mineral. Brief S. 79. 

Sedgwick und Mnrohison: lieber die österreichischen Aljten. 
Jahrb. f. Mineral. S. 92, Auszug. 

Herschel, J. T. W.: lieber astronomische Ursachen geologischer 
Vorgänge: Ebbe und Fluth, Klima u. s. w. Auszug im 
Jahrb. f. Mineral. S. 450. 

Hebker, L. A: lieber Beziehung der Gebirgsrichtungen 
zu magnetischen Intensitätslinien. Auszug im Jahrb. f. Min. 
S. 460. 

Keferstain: lieber fossile Menschenreste. Jahrb. f. Mineral. 
S. 41. 

Cuvier: lieber den erst seit zweihundert Jahren ausgestorbenen 
Vogel Dodo oder Dronte. Auszug im Jahrb. f. Mineral. 
S. 222. 

Olocker in Breslau fängt an mineralogische Jahreshefte heraus- 
zugeben, welche auch Geologisches enthalten. 

Berendt: Ueber die Insecten im Bernstein. Auszug im 
Jahrb. f. Mineral S. 354. 

zu MünsteTt Graf: Ueber den Fterodactylus. Auszug im 
Jahrb. f. Mineral. S. 222. 

1832 Y. Meyer, Herm.: Paiaeantologica, besonders über fossile Reste 

von Wirbelthieren. Es folgten viele Fortsetzungen, zum 
Theil unter etwas verändertem Titel. 

Kanp: Descr. d'ossements fossüs des mammiferes incannus. 

Cotta, B.: Die Deüdrolithen, verkieselte Baumstämme^ 
besonders aus dem Bothliegenden, und deren innere Textur. 
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Thnnnaimy J.: Essai sur le soulevement jurassique (auch 1832 
1836). Erklärt die Gebirgsformen des Jura durch eine Reihe 
aufeinanderfolgender Hebungen. ^ 

Dufiresnoy zeigt, dass die meisten bis dahin zur Grauwacke 
gerechneten dunklen Kalksteine, Thonschiefer und Sandsteine 
der Alpen der Ereideperiode angehören. Arm. des mines. 

Merian, R: Geognostische Uebersicht des südlichen Schwarz- 
waldes, mit Karten und Profilen. 

Schwan, Ed.: Natttrliehe Geographie Wttrtembergs, mit 
Profilen. Erhebung des Landes in verschiedenen Perioden 
nachweisend. 

Brandes, R.: Beschreibung der Mineralquellen von Mainberg, 
auch geologisch. 

ParetOy L. N.: Sulie montagne del Golfo deUa Spezzia e sopra 
le Alpi Apuanae. 

Hofftnann, F.: Geognosie der Liparischen Inseln. 

Bonllet: Itmiraire de Germont ä Aw^iUac. 

Herault: Tableau des terrams de Calvados, 

Passy, Ant: Descr. giologique du Dip. de la Seine infirieure. 

Diunonty A. H. : Sur la Constitution giologique de la province de 
Liege, mit Karten. 

Hatten, W.: On the stratifomi Basalt in the north of Eng- 
land. 

Alger, T.: lieber die Geognosie von Neu-Schottland, mit 
geologischen Karten. 

Y. Eschwege, W. L.: Beiträge zur Gebirgskunde Brasiliens. 

Pohl, J. Im. : Beiträge zur Gebirgskunde Brasiliens. 

Oemellaro: Vulkanischer Ausbruch einer neuentstandenen 
Insel (Ferdinandea) im sicilischen Meere. Jahrb. f. 
Mineral. S. 64 u. 201. 

De la Beche, Daubeny, Scrope und Omalins d'Hallois: lieber 
Thalbildung. Jahrb. f. Mineral. Auszüge S. 337, 340 
u. 342. 
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1833 Bnrat, Amödi: Traiti de Geognosie. Populär. 

Bonbie, Neröe: Giologie populaire^ und: Tdbleau de tetal du Globe 

h ses differents äges, 
Kühiiy C. A.: Handbuch der Geognosie, Tb. 2 erst 1836, ganz 

im Geiste Werner's. Blieb unvollendet. 
Lea, Isaac: Contributions io Geology, 
Agassiz, L.: Recherches sur les poissons fossiles. In Heften, 

1834 vollendet Fttnf Bände Text und fünf Bände Tafeln. 

Weist geologisch vrichtige Unterschiede der Fischformen nach. 
Schmerling: Recherches sur les ossements fossiles. Darin 

sind bereits viele fossile Menschenreste nachgewiesen, 

die aber damals wenig gewürdigt wurden^ erst neuerlich 

wurden diese vrichtigen Entdeckungen durch Lyell anerkannt 

und vollkommen bestätigt 
Green: Monography ofthe Trilobites. 
Posch: Geognostische Beschreibung von Polen und den Nord- 

karpathen. Darin ist der sogenannte Karpathensand- 

stein zur Juraperiode gerechnet, während ihn P. später der 

Kreide zurechnete. 
Thnrria: Stalistique minSral. et gioL de la Haute Saone. Eine 

Parallelisirung der französischen Jurabildungen mit den eng- 
lischen. 
Mantelly G.: Geology of the Sauth-East of England, mit Karten. 
Mac Cnlloch: Geological map of Scotland, vier Blätter. 
2Sinmiermanny Gh.: Das Harzgebirge, mit petrographischer 

Karte. 
Savi, Paul: Osservazioni geognostiche sui terreni antichi Toscani, 

und: Studii geologici sulla Toscana, mit Karten, 
de CoUengOy P.: Ueber die Supperga-Httgel bei Turin. 

MSm. de la soc. gioL de France L 
HofEinanny F.: Ueber Massa und Carrara, mit Karten. Hält 

Marmor und Schiefer für Umwandlungsproducte. Karsten's 

Archiv. 
Prevofty Const: Cofupe des Terrains du Bassin de Paris, grosses 

Blatt. 
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Covichjf P. F.: Sur la Constitution geol de la province de Namur. 1833 

Dovrenx: Sur la Constitution geoL de Liege, mit neun Tafeln. . 

Staring: De geologia patriae (Holland). 

Ferrandy H.: Coupe geognostique de Paris a Harn, 

OesUn, Bertr., zeigt, dass der Granit in der Dauphin^ 
über dem Lias liegt. Bullet, geolog. IV. 

Yirlet et Bomblaye: Expedition scienHfique de Morde, section: 
sdences physiques, Geologie et Mineralogie, mit vielen Karten. 
Die alpiniscben Formationen setzen danach durch die Kar- 
pathen bis Griechenland fort, wie bereits Bouä gefunden hatte. 

Bozet: Mim. geologique sur les provinces d'Alg er et de Tilery, 
mit Karten. 

Ermann, A. : Reise um die Erde, durch Nordasien (Sibirien) u. s. w., 
mit geognostischen Profilen. 

Y. Eschwege, W. L.: Pluto Brasiliensis, namentlich auch 
über das Vorkommen von Gold und Diamant 

Lill Y. Lilienbach: Zweiter Durchschnitt der Alpen. Jahrb. f. 
Mineral. S. 1. 

Cotta, Heinr.: Der Kammerbtthl bei Eger. Dieser merk- 
würdige Hügel wird als Resultat eines vulkanischen Aus- 
bruches in einen Landsee bestimmt nachgewiesen, wie bereits 
Goethe vermuthet hatte. 

Hibberty S.: History of the extinct Volcanos of Neuwied. 

Tonmal: Sur les volcans du centre de France et leur soulevement. 

Girardin: Considerations genirales sur les volcans. 

Buraty A.: Description des terrams volcaniques de la France 
centrale. 

Bonbie, N.: Promenade de Lyon ä Gremay, und: Promenade 
au Mont Bore, 

Hoffinann, F.: Erhebungsthäler und Sauerquellen in Nord- 
westdeutschland. Jahrb. f. Mineral. Auszug S. 506. 

Y. Leonhard, C. : Spricht sich für eruptive Entstehung des kör- 
nigen Kalksteins aus. Jahrb. f. Mineral. S. 312. 

Cotta, Gesch. d. Geol. ß 
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1833 Haamanny C: lieber den Linearparallelismus gewisser 

Gesteine, besonders des Gneisses. Jahrb. f. Mineral. S. 382. 
Nachtrag 1834 S. 208, und Karsten's Archiv 1838 S. 23. 

Y. Buch» L. : Classification der B e 1 e m n i t e n. Jahrb. f. Mineral. 

S. 257. 
Schmerlinge Dr.: Ueber Enochenhöhlen bei Lttttich (die 

Thiere haben wahrscheinlich nicht darin gelebt). Jahrb. f. 

Mineral. S. 38. 

Backland y W.: Versuche ttber die Lebensdauer von ktlnsüich 
in (Grestein eingeschlossenen Kröten. Ohne Luftzutritt blieb 
keine ein Jahr am Leben, mit Luft keine zwei Jahre lang. 
Auszug im Jahrb. f. Mineral. S. 628. 

Eibool : Geologie de la periode quaternaire. 

Silliman : Steinölquellen in New- York. Auszug im Jahrb. 
f. Mineral. S. 628. 

Alexander: Pechseen auf Trinidad. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 629. 

Cotta» B.: Ueber die Rhön und den Thüringer Wald. 
Jahrb. f. Mineral. S. 402 u. 408. 

1834 Kefersteüiy M.: Naturgeschichte des Erdkörpers. Darin sind 

eigenthümliche Ansichten ttber organische Lebensftmctionen 
der Erde entwickelt. 

Bronn» G.i Lethaea geognosiica, unstreitig eines der wichtigsten 
Werke fUr Geologen, welche sich mit sedimentären Ab- 
lagerungen beschäftigen. Mit zahlreichen vortrefflichen Ab- 
bildungen. Dritte Auflage mit F. Römer 1856 vollendet, 
drei Bände Text und ein Band Abbildungen. Die Verstei- 
nerungen sind darin nach Formationen geordnet 

OmalioB d'Hallois, H.: Iniroducüon h la Geologie. 

de la Beche» H.: Researches in theoretical Geology. 

PhillipB! Guide to Geology. Zweite Auflage. 

Studer, B.: Geologie der westlichen Schweizer-Alpen, mit 
Atlas. St. zeigt darin, dass die tertiäre Molasse in Folge gross- 
artiger Störungen zum Theil unter viel ältere Schichten einfällt. 
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de Villiar, Brochant, von der Regierung beauftragt eine grosse 1834 
geognostische Karte von Frankreich herstellen zu lassen, 
übergab diese Arbeit wesentlich: 

Elie de Baanmont und Dufirenoy, welche nun seit 1834 eine 
Reihe von Mimoires pour servir a une descripHon geologique 
de France mit Karten und Tafeln herausgaben. Die 
vollendete Karte erschien 1841 (vergl. 1841). 

▼.Gutbier, A.: Geognostische Beschreibung des Zwickauer 
Schwarzkohlengebirges, mit Karten. 

Beichenbach I C: Geognostische Beschreibung der Umgegend 
von Blansko in Mähren. 

Eömer, A.: Versteinerungen des Oolithgebirges in Nord- 
deutschland, mit Abbildungen. 

Hicol, W.: On ihe iniemal struciure ofrecent and fossil coniferae. 

Elöden, K., in Karsten's Archiv, über den Jurakalk bei Fritzow 
in Pommern. 

Pilla, L.: Lo Speitadore del Vesuv io, eine foillaufende Zeitschrift. 

Gemellaro den Mario, G.: Lescrizione di una nuova tavola geoL 
de Sicilia. 

de Montlozier, Comte: Le Moni Dore, und du Canial 

Fourriery J.: Apercu sur les revohcüons du Moni Dore. 

Bozet: DescripHon geologique des Vosges. 

Dufrenoy: Sur la position geol des mines de fer des Pyrenies, 
behandelt zugleich die Erhebungsperioden der Pyrenäen 
und die Kalksteine von Rancie. 

Knrchison, R. J.: Geology of Cheltenham. 

de la Marmora, A.: Observ. geol sur les deux Baleares. 

V. Hisinger: Geognostische Karte von Schweden mit Erläu- 
terungen. 
Kalthery W. W.: Geology of Connecticut 
Scale, Rob.: Geognosy of ihe Island of Si, Helena. 

Parrot, F.: Reise zum Ararat, wo er zwar die gesuchte Arche 
Noä nicht, dafür aber geologisch Interessantes fand. 
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1834 Siebold: Beschreibung von Japan. 

zu Münster, Graf: Ceratiten von St. Cassian. Jahrb. f. Minera^ 
logie S. 1. 

Haumann, C: Weisssteingrenze im Zschopauthal und 
Eruptiverscheinungen an derselben. Earsten's Archiv. 

Y. Buch, L. : Silification organischer Körper. Jahrb. f. Mineral. 
Auszug S. 108. 

Agasfliz, L.: Die Glaruser Schiefer = Kreide. Jahrb. f. 
Mineral. S. 301 ; wurden später als eocän erkannt. 

Cotta, B.: lieber den Kalkstein von Miltitz. Jahrb. f. Min. 
S. 329. 

Y. Alberti» F. A. : Beitr. zu einer Monographie des bunten Sand- 
steins, Muschelkalks und Keupers und ihre Verbindung zu 
einer Formation, die er Trias nennt 

Schmerling: Sur les oss^nents fossiles de Liege, zweiter Theil. 

Johnston : lieber die langsame Hebung Schwedens. Jahrb. 
f. Mineral. Auszug S. 440. 

Klöden, K.: Versteinerungen der Mark Brandenburg, 
gefunden in erratischen Blöcken. 

de Serresy Marcel: lieber Menschenreste in Höhlen. Jahrb. f. 
Mineral. Auszug S. 494. 

Y. Buohy L.: lieber die Terebrateln, mit Tafeln. 

Bemhardi: Eine der ersten Mittheilungen über die Hildburg- 
häuser Fährten. Jahrb. f. Mineral. Auszug S. 641. 

1835 Y. Leonhardy C: Lehrbuch der Geognosie und Geologie. 
Beboul: Essai de Giologie. 

Triger: Ccwrs de Giologie appliqtde. 

de la Beche, H.: How to observe? (in der Geologie). 

Cotta, B.: Geologisches Glaubensbekenntniss. Ideen. 

Hartmonntain und Agassis: Die Verf. unterscheiden bei Neuf- 
chätel eine Formation zwischen Jura und. Kreide, die sie 
craie jurassique nennen, Thurmann nannte dieselbe dann 
Neocomien, und Thierra rechnete dieselbe 1836 in den 
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Annales des mmes zum Greensand. Recueü de la soc. de Neuf- 

cMtel I. 
€k>deffiroyy 6. : Geognosie von Helgoland. Jahrb. f. Mineral. 1835 

S. 412. 
Schotter, 6.: Die Gegend von Goslar am Harz, besonders 

interessant durch grossartige SchichtenttberstUrzung. Jahrb. 

f. Mineral. S. 127. 

▼. Beosty C: Die Porphyrgebilde bei Freiberg; darin 
ist ihr gangförmiges Auftreten bestimmt nachgewiesen. 

Oumprecht, T. £.: Beiträge zur geognostischen Eenntniss von 
Sachsen und Böhmen. 

Zippe» F. M.: Die Flötzgebirge Böhmens. 

Thomae, C: Der vulkanische Roderberg bei Bonn. 

Karz, G. M.: Geologische Skizze der Gegend von Baden. 

▼. Mandelalohe y Graf: Sur la Constitution geologique de tAlbe de 

Würtemberg, mit Profilen. 
Oioli: Caria geognostica della Toscana. 

MurchiBon, R. J.: Geology of Salop etc., mit Karten und Profilen. 

Schulz, G.: DescripcUm geognostice del Reino de Galicia, mit 

Karten. 
Bold: Description ofthe Azores. 

Kurtoga: Beitr. zur Geognosie und Paläontologie Dorpats. 

Cotta, B.: Geognostische Wanderungen I, geognostische Be- 
schreibung der Umgegend von Tharand, mit specieller 
geognostischer Karte. 

d'Orbigny, A.: Voyages dans l'Amirique miridionale. 

Forchhammer, G.: Danmarks geognostiske Forhold, mit Karte, 
besonders auch über Niveauänderungen in historischer Zeit. 

LyeU, Gh.: lieber die langsame Hebung Schwedens. Die 
früheren Angaben durch zahlreiche eigene Beobachtungen 
bestätigt und ergänzt Philos, Transact. I. 

Pingel: lieber das Sinken Grönlands. Transact. of the 

geol. Soc. 
Lellard, Mc: Geology of Calcutta. 
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1835 V. Chaxpentier: üeber die Entdeckung von Vene tz, nach wel- 

cher die erratischen Blöcke der Alpen durch Gletscher 
transportirt sind. Biblioth, univers, LVIII, sc. et arts p. 424 — 
430, Auszug im Jahrb. f. Mineral. 1836 S. 507. 

Charlsworthy Edw.: Unterscheidet Äee/ Crag nnä Coralline- 
Crag. Philos. Magaz. 1835 VII p. 81, Auszug im Jahrb. f. 
Mineral. 1836 S. 236. 

1836 Lyell, Ch.: Supplement to the principles ofGeology. Vergl. 1830. 

V. Leonhardy C. : Geologie oder Naturgeschichte der Erde. 

Sedgwick: üeber dit Cambrian- Mountains. Transact. of the 
geol soc. 1835. IV p. 47. 

Oesner, A.: Geology of Nova-Scotia. 

van der Wyck, H. J.: Die Rheinischen und Eifeler erloschenen 
Vulkane. 

In Petersburg wird ein russisches Bergwerks -Journal (Gomi- 
Journal) herausgegeben, welches noch besteht, und auch zahl- 
reiche geologische Aufsätze, jedoch in russischer Sprache 
enthält. 

Oöppert, H.: Die fossilen Farrnkräuter, mit vielen 
Tafeln. 

Voigt, F. S.: Die Hessberger Thierfährten. Jahrb. f. 
Mineral. S. 166. 

Hitchcock, Edw.: Vogelfährten (Ornitichnites) \m New- 
red'sandstone von Massachusetts. Sillim., Anier. Joum. p. 307 — 
340, Auszug im Jahrb. f. Mineral. S. 467. 

Wackenroder, H.: Beiträge zur Kenntniss des Thüringischen 

Flötzgebirges. 
Hagard, H.: Descript. du Systeme des Vosges, mit zwölf Tafeln. 

V. Montmollin: Sur le terrain cretacd du Jura, Thurmann^s Neo- 
comien. Mem. de la soc. de Neufchätel I. 

Fonmet, H.: Etüde des gttes houlliers et metaJUferes du Boccage 

vendeen, mit Atlas. 
Abich: Vues illustratives sur le Vesuv et V Aetna, mit zehn 

vortrefflichen Tafeln. Erschien 1837 deutsch unter dem Titel: 
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Erläuternde Abbildungen geologischer Erscheinungen am 
Vesuv und Aetna. 

▼. Humboldt y Ehrenberg und Böse: Reise nach dem Ural, 1836 
Altai u. s. w. 

Hamnann, C: Erläuterungen zur geognostischen Karte von 
Sachsen Sect 15 (Chemnitz). 

▼. Weissenbach : Abbildungen merkwürdiger Gangverhält- 
nisse und Erläuterung dazu. 

Heine :Feldspathbildungin Hüttenproducten. Poggendorff 's 
Annalen. S. 531. 

Hose, G.: Ueber Grünstein und Grttnsteinporphyr, ein- 
getheilt in Diorit, Hypersthenfels, Gabbro und 
Augitporphyr. Poggend. Annal. Bd. 34 S. 1, Auszug im 
Jahrb. f. Mineral. S. 385. 

Y. Bnchy L.: Ueber Erhebungskrater. Poggend. Annal. 
Bd. 37 S. 169, Auszug im Jahrb. f. Mineral. S. 403. 

Ehrenberg findet auf des Fabrikbesitzers Fischer Anregung, dass 
die Eieselguht von Franzensbad bei Eger aus Kiesel- 
panzern besteht Diese erste Entdeckung der mikroskopi- 
schen Zusammensetzung von Gesteinsmassen aus thierischen 
Resten hatte sehr wichtige Folgen; kurz nach einander fand 
Ehrenberg eine ähnliche Zusammensetzung im Polirechiefer, 
Trippel u. s. w. Dann ergab sich, dass auch die Kreide 
vorherrschend aus mikroskopischen Kalkschalen von Foramini- 
feren, Polythalamien u. s. w. zusammengesetzt ist. Das Alles 
wurde aber noch interessanter durch die spätere Ausdehnung 
der mikroskopischen Untersuchung auf den Schlammboden 
der jetzigen Meere und selbst auf die krystallinischen Ge- 
steine, in denen sich zwar nicht organische, aber zahlreiche 
kleine mineralische Formen, Bläschen u. s. w. erkennen lassen. 
Vergl. Auszüge im Jahrb. f. Mineral. 1837 S. 105 und 106, 
sowie viele spätere. 

England: Geological Survey of England im Maassstab 1:63360 
beginnt zu erscheinen. 
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1837 Ehrenberg: Geologische Bedeutung der fossilen Infusorien. 
Isis H. 5. 

Koch und Dnnoker: Beiträge zur Eenntniss des norddeutschen 
Oolithgebirges, vorzugsweise dessen Versteinerungen be- 
treflfend. 

Oeinitz, H. B. : Beiträge zur Kenntniss des thüringischen Muschel- 
kalkes; einige Versteinerungen desselben. 

Stader, B.: Die Gebirgsmasse von Davos. 

Zehler, J. 6. : Das Siebengebirge, mit zwei geognostiscben 
Karten. 

Bidauty E.: De la houiile dam la prov- de Namur, mit Karten. 

« 

Oalcottiy H.: Sur la constitiUion geol. de Brahant, mit sechs 
Tafeln. 

Sheparty C: On (he geol, survey of Connecticut. 

Malther, W. W.: Commimic, to the geol. survey of New-York. 

Jackson, Ch. T.: Geology of the State of Maine. 

Fisoher v. Waldheim: Oryctographie du gouvem. de Moscou. 

V. Baer: Geognosie von Novaia Zemlia. Bullet, de VAcad. 
de St. PetäTsbourg. 

Vargas Bedemar» Graf: Resumo de öbservacoes geologicas feitas em 
vma viagem äs ilhas da Madeira, Porto Santo e Azores. 

v. Charpentier und Venetz: Erklärung der erratischen Blöcke 
in den Alpen durch Gletscher und deren Bewegung. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 467 u. 472. 

Fonmet: Ueber Umwandlung der Gesteine nicht durch Con- 
tact, sondern durch innere Erd wärme. Jahrb. f. Mineral. 
S. 524. 

V. Humboldt, A.: Vulkane des Hochlandes von Quito. Jahrb. 
f. Mineral. S. 253. 

Cotta, B.: Organische Formen im Schlottwitzer Achat. Jahrb. 
f. Mineral. S. 299. 

Voltz: Erste Notiz über das Genus Aptychus. Jahrb. f. Min. 
S. 304 u. 433. 
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▼. Hauer, F., und Bronn: Vergleich des Wiener und Mainzer 1837 
Beckens. Jahrb. f. Mineral. S. 408. 

Y. Tschndiy J.: lieber den hatno diluvii testis Andreas Scheuch- 
zerL Jahrb. f. Mineral. S. 545. 

Y. Berzelins, J.: Ueber Eeilhau's Granit-Theorie und Sef- 
ström's Geröll-Flut h. Jahrb. f. Mineral. S. 553. 

Darwin: Beweise neuer Hebungen Ghile's, und Hebungs- 
und Senkungsfelder im Stillen Ocean. Proc. of the 
geoL soc, of London. 

Bischof y G.: Wärmelehre, worin auch die innere Wärme 
der Erde eingehend besprochen ist. 

Bnckland, W.: Geo.logy and Mineralogy. Vol.IText. Vol.H 
sehr schöne Tafeln. 

Chambart, L. A.: Elements de Giologie. 1838 

zu Münster, Graf: Beiträge zur Petrefactenkunde. 

Brown, T.: lUmtrations of the fossil Conchyliology of Greal 
Britain and Ireland. 

Y. Bechen: Geognostische Uebersichtskarte von Deutschland, 
Frankreich und England. 

Cotta, B.: Geognostische Wanderungen H. Die merkwürdigen 
Lagerungsverhältnisse des Granites bei Hohnstein und 
Meissen, durch eine Ueberschiebung und Ueberstürzung 
des vorhandenen Granites über Quader und Jurakalk erklärt. 

Bivüre, A.: Eiudes giol. aux environs de Quimper etc., mit 
Karten. 

Maclaren, Gh.: Geology of Fife and the Lothians, mit Karten 
und Tafeln. 

Cnnningham, H.: Geology of the Lothians, 

SüYertrop: Resena geognostica de la prov, Asturias. 

Keilhan, W.: Gaea Norwegica, worin der Verf. seine Umwand- 
lungshypothese der Gesteine ausführlich entwickelt. 

Troost, G.: Geognosy of Tennessee. 

Bnrkart, J.: Reisen in Mexiko, zwei Bände mit Karten. 
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1838 Hausmaim, L.: De montium Herciniae formatione, erschien dann 
deutsch im Jahrb. f. Mineral. 1839 S. 589. 

Zinunermann: Geognosie der Gegend von Hamburg. Jahrb. 
f. Mineral. S. 371. 

Boichy T.: Versuche über die Dichtigkeit der Erde mit 
Hülfe der Drehwage; fand die mittlere Dichtigkeit der Erde 
= 5,49 und 1851 durch wiederholte genauere Versuche 
= 5,583, während Cavendish 1798 sie = 5,48 und Baily 
1843 = 5,66 gefunden hatte. Nimmt man als ungefähres 
Mittel aller Vei*suche = 5,6 an, so ist das ungefähr noch 
einmal so viel als die mittlere Dichtigkeit der beobachtbaren 
Gesteine = 2,5 bis 3. Woraus sicher hervorgeht, dass die 
Dichte gegen das Erdinnere zunehmen muss. Auch die 
durch Conkie und Baily 1875 wiederholten Versuche ergaben 
ganz ähnliche Resultate wie die Reich's, nämlich = 5,50 — 5,56. 
Vergl. Comptes rmdues T. 76 p, 954. 

Hanmann entdeckte die Einlagerung des Pläner zwischen einen 
oberen und unteren Quadersandstein. Jahrb. f. Mineral S. 665. 

de Blainville: Beutelthiere im Jura von Stonesfield. 
Jahrb. S. 720. Fund älter. 

Sedgwiok: Gambrisches System. Phüos. magaz. 1838. XIII. 
p. 299. 

Agassiz: Ueber die Gletscher. BuUet. soc geol. 1838. IX. 
p. 443. 

de Charpentier: Neue Theorie der Gletscher. Verhandl. d. 

Schw. Naturf.-Ges. 1838 S. 110. Bewegung erklärt durch 

Gefriefen von Wasser in Haarspalten. 
Elie de Beanmont: Structur und Ursprung des Aetna. Mem. 

pour servir a une descr. geol. de France. Ausz. im Jahrb. f. 

Mineral. 1841. S. 380. 
de Serres, Marcel: Essai sur ies cavemes et ossemens et sur les 

causes qui les y ant accumules. Dritte Auflage einer schon 

1835 erschienenen Preisschrift. 
Bömer, Fr. A.: Versteinerungen des norddeutschen Oolithen- 

Gebirges, ein Nachtrag mit fünf Tafeln. 
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▼. Herder: Der tiefe meissner Elbstolln, enthält viel Interessantes 1838 
über die Freiberger Erzgangformationen; auch allgemeine 
Bemerkungen ttber Gangtheorien. 

Hopkins: Theoretische Betrachtungen über den Zustand des 
Erdinnem. Lond. and Edinb. phU. Mag. 1838 u. 1839. 

Fox, R W.: Erzgangbildung durch voltaische Thätigkeit, Ex- 
perimente. Lond. and Edinb. phil. Mag. XIV. 

Se&tröm, 6.: Ueber die Rinnen der skandinavischen Berge 
(Frictionsphänomene); besonderer Abdruck aus Kongl, 
VetenskapS'Akad. Handlinger for 1836, Stockholm. 

Hoflbianny Fr. : Geschichte der Geognosie (Nachgelassene Werke 
Bd. 2). Enthält auch viel über vulkanische Thätigkeit. 

Cotta, B.: Anleitung zum Studium der Geognosie. 1839 

Cotta, B.: Thierfährten im Buntsandstein bei Pölzig, auch 
im Jahrb. f. Mineral, als Abhandl. S. 11. 

Biviire: Elements de Giologie. 

Y. Bnchy L.: Der Jura in Deutschland, mit Karte und sche- 
matischem Profil; in demselben Jahre auch: Goniatiten 
und Clymenien in Schlesien. 

Lenbe, G.: Geognosie der Gegend von Ulm. 

GeinitEy H.B.: Charakteristik des sächsischen Kreidegebirges, 
mit zahlreichen Abbildungen von Versteinerungen. 

De la Beche: Geology of Cornwall, Devon and Somerset, mit 
vielen Tafeln. 

Hoffmann, Fr., und Savi: Auf der Insel Elba ist der Macigno 
häufig von Granit durchsetzt und zum Theil in krystallini- 
sche Gesteine umgewandelt. Karsten's Archiv XIII. 

HofEinanny Fr.: Geognostische Beobachtungen über Italien 
und Sicilien, mit geognostischer Karte. Karsten^s Arch. S.3. 

d^Archiac: Ueber das tertiäre Gebirge in Belgien, England 
und Frankreich, nebst Karte. Jahrb. f. Mineral. S. 63 1 . 

Jaeger: Die fossilen Säugethiere Würtembergs. Dazu 
1850 Nachträge. 
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1839 Wagner, Andr.: Ein fossiler Affenschädel aus Griechenland. 
MUnchener gel. Anz. S. 306. 

Ehrenberg: Zusammensetzung der Kreide aus mikroskopischen 
Ealkschalen, sowie : Die Bildung der europäischen, libyschen 
und arabischen Kreidefelsen, mit drei Tabellen und vier 
Tafeln. Poggend. Ann. S. 502. 

Agassiz, L.: Echinodermes foss, de la Suisse, erste Hefte. 

Williams: Culm and plant bering beds in Devon, Philos. magaz. 
p. 292. 

V. Heyer, H. : Säugethiere, Reptilien und Vögel aus den Molasse- 
gebilden der Schweiz. 33 Säugethiere, 7 Reptilien und 1 Vogel. 
Jahrb. f. Mineral. S. 1. 

V. Hagenow: Monographie der Rügenschen Sj'eide- Versteine- 
rungen. Jahrb. f. Mineral S. 253. Nachtr. 1840 S. 631 und 
1842 S. 519. 

V. Leonhard: Geologie oder Naturgeschichte der Erde. 

Horohison, R. J.: The silurian system, zwei Bände mit vielen 
Tafeln. Eine ganz neue Eintheilung und Gliederung der- 
jenigen Ablagerungen, welche man bisher Uebergangs- 
gebirge oder Grauwackeformation genannt hatte. 
Von unten nach oben werden unterschieden: 
A. Cambrian -System: Alte Schiefer mit Kalkstein- 
einlagerungen, darin nur wenig organische Reste. 
B.~ Silurian-System: 

2) Llandillo-Flags, vorherrschend dunkle Kalk- 
steine mit vielen Trilobiten und Meeresconchylien. 

h) Caradoc-Sandstone, mit quarzigen, thonigen 
und kalkigen Einlagerungen, darin viele Trilobiten 
und Mollusken. 

c) fTÄew/ocAr- Gruppe, Thonschiefer und Kalkstein 
mit vielen Korallen, Crinoideen und Mollusken. 

d) Z2^(//(>;t^-Schichten: Tilestone, Sandstein und Kalk- 
stein mit Zwischenlagen von rothem Schiefer. 
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Das wichtige Werk enthält zahlreiche treffliche Abbildungen 
von Lagerungsverhältnissen und Versteinerungen. In Folge 
desselben fand man bald auch auf dem Continent ähnliche 
Abtheilungen mit analogen Versteinerungen der Grauwacken- 
Periode, deren Gesammtmächtigkeit ausserordentlich gross ist. 

Iiund: Viele fossile Säugethierreste in Höhlen Bra- 1839 
siliens. Ann. des sc. not. XI. 

Farrot: Ueber die Imatrasteine. BvÜeU Acad. Petersh. p. 183. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1840 S. 714. 

Cotta, B. : Erläuterungen zur geognostischen Karte von Sachsen, 
Section VI (Bautzen). 

de Filippi: Sulla costituzione geologica deUa Lambardia. 

de Serres, Marcel: Becher cfies snr les ossemens humams des 
cavemes de Lunel-vieil, mit 21 Tafeln. 

Darwin» Gh.: J&umal of researches into the Geology and naturai 
histary of variaus countries, besonders für die Geologie Süd- 
amerikas sehr wichtig. 

Saviy P.: Memorie deüa Toscana. 

Keferstein, Ch. : Geschichte und Literatur der Geognosie. Wurde 1840 
in dieser Arbeit vielfach benutzt. 

Steininger» J. : Geognostische Beschreibung des Landes zwischen 
Saar und Rhein, mit Karten und anderen Abbildungen. 

Bailey, Ehrenberg und Horthampton : Neue Beiträge über Lager- 
stätten fossiler Infusorien. Jahrb. f. Mineral. Ausz. 
S.246, 248, 249 u. 250. 

ttnenstedt: Ueber Nautileen. Besonders auch Orthoceras, zu 
denen er hier auch die Graptolithen rechnete. Jahrb. f. Min. 
S. 253, 

Cotta» B.: Merkwürdige Erhebungslinien in Thüringen. 
Jahrb. f. Min. S. 292. 

Wiflsmann, H. L.: Erklärt die erratischen Blöcke der Schweiz 
durch Transport auf Eisschollen. Jahrb. f. Mineral S« 314. 
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1840 Petzhold, A. : Erdkunde. Ganz theoretische Erklärung der Erd- 
bildung; ein Versuch. 

Blum» R.: Geologische Erscheinungen an den Geschieben der 
Nagelfluhe. Jahrb. f. Mineral. S. 525. 

Boui: Esquisse giol. de la Turquie cfEurope. 

Fiedler, E. G.: Reise durch Griechenland. Viel Unkritisches 
und Unzuverlässiges. 

£eu88, A. E. : Die Umgebungen von T e p I i t z geologisch , mit 
Karte und Tafeln. 

* 

Reich, F.: Elektrische Ströme in Erzgängen. Eäinb, philos. 
joum. p. 1 und Earsten's Archiv S. 141. 

V. BeuBt, C: Beleuchtung der Wemer'schen Gangtheorie. 

Agassiz, L.: Gletscherspuren in Schottland, Irland und 
England. Proc. of the geoL soc, p. 327. 

Lyell, eh.: Gletscherspuren in Forfarshire. Proc. of 
the geol. soc. p. 337. 

Bendn : Theorie des glaciers de la Savoye. Fortbewegung durch 
ein langsames Fliessen erklärt, wie später von Forbes. 

Kittel: Geognostische Vers, der Umgegend von Aschaffen- 
burg, mit Karte. Besonders interessant ist eine später 
Aschaffit genannte Varietät des Granitporphyrs. 

Klipstein beschreibt zuerst den Nephelinfels von Meiches 
als besonderes Gestein, welches später vielfach aufgefunden 
wurde als Varietät von Basalt und Dolerit Karsten's Arch. XIV 
\ S. 248, ergänzt durch 6. Rose S. 261. 

B^se, G., beschreibt zuerst den Miascit als besonderes Ge- 
stein. Abhandl. der Berl. Akad. d. Wissensch. Vortrag am 
28. April 1839. 

Körner: Neue Gliederung des norddeutschen Sj*eidegebirges. 
Jahrb. f. Mineral. S. 192. 

V. Buch, L.: Beiträge zur Bestimmung der Gebirgsformationen 
in Russland, mit 3 Tafeln. 
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Sedgwick und HnrchiBon: Classification und Verbreitung der 1840 
paläozoischen Bildungen in Norddeutschland, besonders 
des Devon am Rhein, Harz u. s. w. Proc. of the geol. soc 
III. p. 300. 

Komer: Die Versteinerungen des norddeutschen Kreide- 
gebirges, erste Lief., ward fortgesetzt 

Sowerby, J.: Miner al-Conchyology Grossbritanniens, deutsch 
von Agassiz; erste Lief., welcher Fortsetzungen folgten. 

Cotta, B.: Erläuterungen zur geognostischen Karte von Sach- 
sen, Sect. Vn (Gegend zwischen Tetschen und Zittau). 

Martins, Gh.: lieber die Gletscher Spitzbergens, ver- 
glichen mit denen Norwegens und der Schweiz. BihL 
univers. XXVIII p. 139. 

Scott Bowerbank, J.: Ä histary of the fossil fruits of the 
London-clay, mit 17 Tafeln. 

Forchhammer, G.: Studien am 'Meeresufer, Dttnenbil- 1841 
düng u. s. w. Jahrbuch für Mineral. S. 1 • 

Ebrenberg, G.: lieber noch lebende Thier-Arten der Kreide, 
mit vier Tafeln. Das sind die ersten Beispiele noch lebender 
Species aus vortertiärer Zeit 

Göppert, R.: Die Gattungen der fossilen Pflanzen, ver- 
glichen mit denen der Jetztwelt. Erste und zweite Lief. 

V. Warnsdorff, R.: Lagerung des Nachoder Steinkohlen- 
zuges in Böhmen. Grosse Verwerfung. Jahrb. f. Mineral. 
S. 432. 

Escher v. d. Linth: Geschiebe mit Eindrucken in der 
Nagelfluhe von St Gallen. Jahrb. f. Mineral. S. 450. 

Kanp, J. J.: Acten der Urwelt, oder Osteologie urweltlicher 
Thiere, mit 14 Tafeln. 

Kohl, J. G.: Der Verkehr und die Ansiedelungen der Menschen 
in ihrer Abhängigkeit von der Oberflächengestaltung. 

Pilla, L.: Studii di Geologia, P. I. 
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1841 Enssegger, J.: Reisen in Europa, Asien und Afrika, mit 
geognostischen Karten und Tafeln. Vergl. Jahrb. f. Mineral. 
1840 S. 1. 

Graf Honster und Wiflsmann: Beiträge zur Geognosie und Petre- 
factenkunde des südöstlichen Tyrols, besonders über SL Gas- 
si an, mit 16 Tafeln. 

Unger, F.: Chloris proiogaea. Beiträge zur Flora der Vorwelt, 
mit fünf Tafeln. 

Hogard, H.: Traces de glaciers, qui otü recouvert la chcüne des 
Vosges. 

Speyer: Geognostische Karte der Provinz Hanau. 

Pilla» L.: Die Roccamonfina. Jahrb. f. Mineral. S. 162. 

V. Heyer, H.: Thaumatosaurus ooUtlücus. Jahrb. f. MineraL 
S. 176. 

V. Baer» £.: Wanderung eines Granitblockes auf schwim- 
mendem Eis über den Finnischen Meerbusen, sehr wichtig 
für Erklärung der nordischen erratischen Blöcke. BuUet. 
des sc, pubL par VAcad, de St. Petersbonrg, T. V, p, 154. 

Lund: Menschenreste zusammen mit solchen ausgestorbener 
Thierspecies, gefunden in einer Höhle Brasiliens. Ann. d. 
voy. VI p. 116. 

Dufrincy et Elle de Beaumont: Carte geologique de la France, 
sechs colorirte Blätter, und: ExpUcation de la carte geologique 
de la France. 

de Charpentier» J.: Essai sur les glaciers et sur le terrain 
erratique du bassm du Rhdne. Erklärung der Bewegung durch 
Gefrieren des Wassers in Haarspalten, was später Agassiz 
weiter ausführte. 

Agassiz» L.: Etudes sur les Glaciers, mit sehr schönem Atlas. 
Zahlreiche Beobachtungen über Natur und Bewegung der 
Gletscher; die Fortbewegung wird, wie bei v. Charpentier, 
durch Ausdehnung des Wassers beim nächtlichen GeArieren 
in allen Haarspalten erklärt, was jedoch später widerlegt 
worden ist 
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Hecker, L. A.: E indes geoL dam les Alpes. Durch zwanzig- 1841 
jährige Beobachtungen gelangte der Verf. zu denselben An- 
sichten über die Bewegungsursache der Gletscher wie sein 
Grossvater de Saussure, Hinabgleiten auf geneigtem Boden. 

Hordenskiöld: Ueber gefurchte Felsoberflächen (Frictionsstreifen) 
besonders in Finnland. Transact of the geol. soc. of London, 
April 

Sogers: Ueber die von Hitchcock im New-red-sandstone von 
Massachusetts gefundenen Yogelfährten. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 739. 

Bnckland: Geschichte des />^t;on- Systems. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 770. 

Strickland: Das Bone-bed (Knochenlager) im Unterlias. Proc. 
of the geol. soc. of London, December. 

Owen: Labyrinthodondon im New-red-sandstone und dessen 
wahrscheinliche Uebereinstimmung mit Chirosaurus. Troms- 
act. of the geol. soc. of London, Febr. 

Ehrenberg: Verschlammung der Flussmtlndungen 
durch mikroskopische Organismen. Berl. Akad. d. Wissensch. 
10. Juni 

▼.Blöde, G.: Geologie des Gouvernements Pultowa. Jahrb. 
für Mineral. S. 198. 

Canu, C: Zwölf Briefe tlber das Erdenleben; mystische Specu- 
lationen. 

Agaesiz» L.: Entwickelung seiner neuen Gletschertheorie 1842 
und Eiszeitenhypothese. Jahrbuch f. Mineral. S. 56. 
Die Bewegung der Gletscher erklärte A. (vergl. S. 96) durch 
nächtliches Gefrieren des Wassers in allen Haarspalten des 
Eises, wodurch es um V^ ausgedehnt wird. Die einst viel 
grössere Ausdehnung der Gletscher aber erklärte er durch 
die nicht weiter begrtlndete Annahme periodischer Eälte- 
perioden, in denen ein sehr grosser Theil der Erdoberfläche 
von Gletschern bedeckt worden sei, die z. B. von Skandi- 
navien bis in das mittlere Deutschland reichten und ihre 

Cotta, Gesch. d. GeoL 7 
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Moränen als erratische Blöcke bis dahin transportirten. 
Solche Eiszeiten betrachtete er als Ursachen allgemeiner 
Katastrophen, durch welche alles organische Leben auf 
der Erdoberfläche yernichtet, und dann nach erfolgter Er- 
wärmung wieder neu erschaffen worden sei. Dadurch, 
meinte er, seien die totalen Verschiedenheiten der Reste 
versteinerter Organismen in den auf einander folgenden 
Formationen zu erklären. Solche Ideen fanden eine Zeitlang 
Zustimmung, während jetzt die Geologen überzeugt sind, 
dass allgemeine Katastrophen überhaupt nie eintraten. 

1842 V. Ontbier: Fossile Knochen bei Oelsnitz in Sachsen. 
Jahrb. f. Mineral. S. 127. 

Hrdina» J. N.: Geschichte der Wieliczkaer Saline und 
Beschreibung der Salzformation, mit Karten und An- 
sichten. 

Esoher v. d. Linth: Belemniten im Glimmerschiefer 
am Neufener Pass und Gesteinsumwandlung über- 
haupt. Jahrb. f. Mineral. S. 279. 

Hngi» F. J.: lieber das Wesen der Gletscher, etWas phan- 
tastisch. 

de Tchikatchoffy P. : Sur la consiUviion giologique du royaume de 
Naples, mit geologischen Karten. 

Halleville: Du Diluvium, dessen Bedeutung und Ursache. 

Omalhis d'Hallois: Sur la giologie de la Belgique, mit Karte. 

ünger» F.: Die gegen 3000 Fuss mächtige, angebliQhe Grau- 
wacke der Stangenalpe in Steiermark, welche Anthrazit- 
lager enthält, gehört nach ihren Pflanzenresten wahrschein- 
lich zur Steinkohlenformation. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 607. 

Danbrie: lieber Zusammensetzung und Entstehung der Zinn er z- 
lagerstätten. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 609« 

Braim, Ph.: lieber FelsspiegelfläeheHi neue Erklänmg 
derselben. Beschreibt «^ihlreiehe Spiegel im Buntsandstein 
bei Marbuigi welche im^^ ihm w^er cturoh Wasser oder 
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Eis, noch durch Frietion gebildet sein können. Jahrb. t 
Mineral. S. 656 u. 757. 

Fromhen, C: lieber die Diluvialgebilde des Schwarz- 1842 
wald es, mit Karte. Ek-klärong durch den Ablauf früherer Seen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral 1843 S. 221. 

Bronn, H. 6.: Ueber Agassiz' Gletschertheorie und Eiszeit- 
hypothese» Jahrb. f. Mineral. S. 56. 

d'Orbigny, A.: Paieontologie Francaise T. 1, ein sehr wichtiges 
Werk mit trefflichen Abbildungen auf 91 Tafeln. 

▼.Blöde, G«: Geognostische Beise von Charkow nach dem 
Donetz. Jahrb. f. Mineral. S. 253. 

Darwin, Ch.: The stmcture and distribuiion of coral reefs. 
Liefert die erste befriedigende Erklärung der Eorallen- 
inseln durch langsame Senkung des Meeresbodens. Der 
Verf. unterscheidet im Stillen Ocean grosse Senkungs- und 
Hebungsgebiete, letztere vulkanisch. 

OeinitB, H.B.: Ueber Graptolithen; der Verf. rechnet sie 
noch zu den Cepbalopoden. Jahrb. f. Mineral S. 697. 

Bonb6e, N.: Gletscher-Spuren in den Pyrenäen. Can^tes 
rendus p. 528. 

Hopkins: Ueber die Dicke der Erdkruste. Ausz. im Jahrb. 
I. Mineral. S. 497. 

Henwood, W.: The metatliferous deposits of Oornwall 1843 
and Devon. Eine sehr ausführliche Beschreibung. Ausz, 
im Jahrb. f. Mineral. 1846 S. 629. 

Cotta, B.: Ueber den geologischen Bau des Fichtelgebirges. 
Jahrb. f. Mineral S. 171. 

Kerian, P.: Kritik der Gletschertheorien. Jahrb« f. Min. 
& 412. 

« 

ForlMft, J; D.: Traveh ffnymgh the Alp^s of Savoy, mit Karten 
und Ansichten, deutsch von G. Leonhard 1845; Unter- 
suchungen ttber. Gletscher und d^ren Bewegung durch 

' langaHues Fli^ssen^ was bereits Bendu yemwthet und 
Tyndall später vollständiger bewiesen hat. 

7* 
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1843 Studer« B.: Ueber Forbes' Gletschertheorie. Jahrb. f. 
Mineral. S. 304. 
Petsoldt, A.: Beiträge zur (xeognosie von Tyrol. 

Dana, J. D., bestätigt nach eigenen Beobachtungen Darwin's 
Erklärung der Koralleninseln. Sillim. Joum. XLV p. 131. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1844 S. 228. 

Owen, R., unterscheidet fünf ausgestorbene Vogel -Arten von 
Dinornis auf Neuseeland. -L'Instii. XI p, 456. 

Bischof» 6.: Versuche über die Contraction geschmolzener 
Massen, z. B. Gesteine, bei ihrer Erstarrung. Jahrb. f. 
Mineral. S. 1. 

Benelins: Ueber den Metamorphismus der Gebirgsarten. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 219. 

V. Heyer, Herm.: Wirbelthiere des Mainzer Tertiärbeckens. 
Es sind 68 Säugethiere, 29 Reptilien und 13 Vögel. Jahrb. 
f. Mineral. S. 379. 

Eömer, F.A.: Die Versteinerungen des Harzgebirges, 
mit zwölf Tafeln. 

Bischof, G.: Die Gletscher in Beziehung zur Hebung der Alpen, 
zur Contraction der Gesteine und zu den erratischen Blöcken. 
Erklärung der früher grösseren Gletscherausdehnung durch 
grössere Höhe der Alpen und nachherige Contraction der 
Massen. Jahrb. f. Mineral S. 505. 

Fhilippi: Versteinerungen im Steinsalz. Jahrb. f. Min. S. 568. 

Cotta» B.: Ueber den Thüringer Wald. Jahrb. f. Mineral. 
S. 574. 

Hurchison» R. J.: Paläozoisches Gebirge, bestehend aus Silur, 
Devon und Rohlengruppe. Die cambrische Gruppe ist weg- 
gelassen, weil deren Versteinerungen von den untersilurischen 
nicht scharf zu trennen sind. Ausz. im Jahrb. f. Mineral 
S. 621. 

Burmeister, H.: Geschichte der Schöpfung, eine Dar- 
stellung des Entwicklungsganges der Erde und ihrer Be- 
wohner. 



I « 
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Y. Humboldt, A.: Central-Asien, tibersetzt vob Maüblmann. 1843 

Klee, Fr.: Der Urzustand der Erde. Hypothese einer Erdpol- 
änderung zur Erklärung der grossen Fluthen. 

Y. Eiedheim, Tb.: Der bessendarmstädter Odenwald, nebst 
Karte. 

Darwin, Gb.: Verbreitung erratischer Blöcke in Südamerika. 
Ausz. im Jabrb. f. Mineral. S. 741. 

Y.Bach, L.: üeber die Oberflächenform von Granit und Gneiss. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 745. 

dnenstedt, A.: Das Flötzgebirge Württembergs. 

Stader, B.: Lehrbuch der physikalischen Geographie und Geo- 
logie. 

Y. Klipstein, A.: Beiträge zur geologischen Eenntniss der öst- 
lichen Alpen, mit 20 Tafeln, auf denen über 300 neue 
Ai*ten von St. Gassian abgebildet sind. 2. u. 3. Lief. 1844. 

Berselius: Gegen Fuchs' neptunische Ansichten von der Bil- 
dung der Urgebirge. Ausz. im Jabrb. f. Mineral. S. 817. 

Kranz: Geognostische Beschreibung der Insel Elba. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 823. 

Eichwald, E.: Die Urwelt Russlands. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 841. 

Coqnand: Umwandlung der Kalk-Gesteine durch Gontact 
mit eruptiven. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 844. 

d'Orbigny,A.:Yergleichung der Paläontologie Süd- Amerikas 
mit der Europas. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 866. 

Oeinitz, H. B.: Die Versteinerungen von Eieslingswalde 
(Kreide), mit sechs Tafeln. 

Y. Baer, E., und v. Helmemen, G.: Zur Kenntniss des Russischen 
Reiches Bd. VI: Ural und Kirgisensteppe; Bd. VIII: 
Esthland, Finnland, Schweden und Seifenläger 
im Ural. Mit geognostischen Karten und Profilen. 
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1843 V. Bai^fil^^lNf- Förder, R.: Geognostische Karte der Umgegend 
\ vW*B erlin in sehr grossem Maassstab, mit Unterscheidung 
••••*•• ••der verschiedenen Diluvialbildungen. 

*••%** de CollengOy H.: Essai d'ioie Classification des terrains tertiaires 
du d^, de la Gironde. 

zn Hünster, Graf: Ueber die Glymenien und Goniatiten 
des Fichtelgebirges, zweite Auflage, mit sechs Tafeln. 

Bnrmeister, H.: Die Organisation der Trilobiten, aus ihren 
lebenden Verwandten entwickelt. 

Ey, G. : Beitrag zur Geognosie (Eisenach 1 843). Ein Curiosum, 
mit Abbildung eines versteinerten Menschen mit sonderbaren 
Thieren im Kopfe, eines versteinerten Ritterbeines u. s. w. 

Adhemar, J.: Die Revolutionen des Meeres, durch astro- 
nomische Verhältnisse bedingte Schwankungen des Oceans 
von Sttd nach Nord und umgekehrt. 

V. Bennigsen-Förder: Das Zahlengesetz der Gesteinsformationen 
in Bezug auf Vertheilung von Thälem, Quellen, Erhöhungen, 
Ortschaften u. s. w., nebst Andeutungen über das Verhältniss 
der Geologie zur Länderkunde. 

Partsohy R: Geognostische Karte des Wiener Beckens und 
seiner Umgebungen. 

ZeuBohner (?): Carte giologique de la chaine du Tatra, 

Credner, H.: Geognostische Verhältnisse Thüringens und des 
Harzes, als Erläuterung zu einer geognostischen Karte. 

1844 Haumann und Cotta: Geognostische Karte des Königreichs 
Sachsen vollendet in 12 Sectionen, Maaasstab 1 : 120000, 
mit Profiltafeln und Erläuterungen, letztere jedoch nicht zu 
allen Sectionen. 

van Buren, M. : Report of a geological eocploraiion of Iowa, Wis- 
consin and Illinois, mit Karten und anderen Illustrationen. 

Bronn, H. G.: Geschichte der Natur. Bd. 1: Kosmisches 
und tellurisches Leben. Bd. 2: Organisches Leben. 
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Cotta, B.: Granitgänge im kömigen Kalkstein des Fichtel- 1844 
gebirges. Jahrb. t Mineral. S. 817. 

Sems, A.E.: Creognostisehe Skizzen aus Böhmen, Bd. 2: Kreide- 
und Braunkohlenformation. 

Fnehf, W.: Die Venetianer Alpen, mit geognostischer 
Karte und 18 Tafeln. 

Bischof, G.: lieber Bildung und Umwandlung von Erzgängen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral.^S. 100, und S. 256: lieber Ent- 
stehung von Quarz- und Erzgängen. 

Cotton, W.O., und Owen, R.: lieber Knochen von Biesen- 
vögeln (Dinornis) in Neuseeland. Ausz. im Jahrb. 
f. MBneral. S. 241 u. 381. 

Oirard, EL: Zur Geognosie von Inner-Afrika. Jahrb.' f. Mineral 
S. 311. 

Ebrenberg: Oolithbildung durch polythalamische Thierchen. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 378. 

Lyell, Gh.: Aufrechte Baumstämme in der Kohlen- 
formation von Neu-Schottland. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 495. 

V. Buch, L.: lieber die Cystideen. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 507. 

de CoUegno, H.: Carte giologique (fltalie. 

Kurr: lieber Keuper-Gyps mit Conchylien, wichtig für Er- 
klärung der Gypsbildung. 

Agassis, L.: Recherches sur les Poissons fossües, letzte Lieferung. 
Das Ganze besteht nun aus fünf Bänden Text und 394 Tafeln. 
Alle Fische sind darin eingetheilt in Ganoiden, Placoiden, 
Gtenoiden und Cycloiden. Die beiden ersteren Familien 
finden sich vorherrschend in älteren Formationen, die Gtenoi- 
den und Cycloiden nicht in älteren als jurassischen Ablage- 
rungen, während sie gegenwärtig ganz vorherrschen. 

Roth, J.: Die Kugelformen im Mineralreiche, mit acht Tafbin. 

Freiasleben, J. C.: Die sächsischen Erzgänge, sehr voll- 
ständig, aber wenig wissenschjEkfUich. 
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1844 Bronn, G.: Ueber die Ichthyosauren des Lias von Boll in Würt- 
temberg, mit zwei Tafeln. Jahrb. f. Mineral. S. 385. 

Zensohner: Das Salzlager von Wieliczka geologisch; Versteine- 
rungen in demselben. Jahrb. f. Mineral. S. 513. 

Oran^jec^- Dolomite und Braunsteinlagerstätten im Labnthale 
und über Dolomitbildung. Jahrb. i Mineral. S. 542. 

Anstedty D. T.: Ursprung der Feuersteine und der Elreide. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 617. 

Cotta, B.: Rother Gneissgang im gewöhnlichen Gneise bei 
Freiberg. Jahrb. f. Mineral. S. 681, und S. 687: Ueber 
Quarzporphyre und Glimmerporphyre des Thü- 
ringer Waldes. 

Fuchs, J. N.: Ueber die Theorien der Erde. 

.Hopkins, F.: On the connexian of Geohgy tvith terrestricai Magne- 
iism, shonmg the general polariiy of matter, the meridional 
structure of crystalime rocks etc. 

Aobert: Voyages en Scandinavie (Lappland, Spitzbergen und 
Faröer). 

Fuchs, N.: Entgegnung auf Berzelius' Einwendungen gegen 
seine Theorie der Gebirgsbildung. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 723. 

Hurchison und de Vemeuil: Ueber das Permische System, 
seine Versteinerungen und seine Aequivalente. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 732. 

d*Orbigny, A.: Ueber die pyrenäischen Ablagerungen, welche 
Kreide- und Tertiärversteinerungen zugleich enthalten sollen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 750. Man vcrgl. darüber auch 
Dufrenoy das. S. 751 und Leymerie S. 752. 

Epp, F.: Der Gunony-Api, Vulkan auf den Banda-Inseln. 
Jahrb. f. Mineral. S. 786. 

Cotta, B.: Granite verschiedenen Alters und ungleicher Zu- 
sammensetzung oder. Textm*. Jahrb. f. Mineral. S. 555. 
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Namnamiy C, fand auf B. Cotta's Veranlassung bei Würzen 1844 
abgescLliflfene Porphyrfelsen, Cotta selbst hielt dieselben 
später nach eigener Besichtigung nicht für Gletscherschliflfe. 
Jahrb. f. Mineral. S. 557. Fortsetzungen S. 561, 563, 680 
und 685. 

Fournet, J.: lieber den Ueberflüssigungszustand des Quarzes, 
sehr wichtig für Erklärung des Zusammenvorkommens von 
Quarz und Feldspath im Granit, wodurch die Bedenken von 
Fuchs widerlegt werden. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 606. 

Forbes, E.: Untermeerische Forschungen über die Verschieden- 
heit der Thier- und Pflanzenspecies, welche in ungleichen 
Tiefen des Meeres leben. Diese Untersuchungen sind Ifür 
Beurtheilung des Vorkommens der fossilen Reste in Ablage- 
rungen, und für die Lehre von den ungleichen Facies sehr 
wichtig geworden. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 633. 

Deane, J.: Vogelfährten im rothen Sandstein von Con- 
necticut, darunter solche von 6 Zoll langen Füssen und 
sehr grosser Schrittweite. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 635. 
Hitchcok fand später bis 19 Zoll Fusslänge und 55 Zoll Schritt- 
tlänge. Sillim., Americ. joum, XLVI p, 73, Jahrb. f. Mineral. 
1846 S. 125, und Deane daselbst S. 226 u. 765. 

Darwin, Ch.: GeoL observ. on the volcanic Islands. 

Sedgwick und Horchison: Ueber die palaeozoischen Ge- 
bilde in Norddeutschland und Belgien. Uebersetzt von 
G. Leonhard. 

Churchil, J.: Vestiges of the natural history of creation, 

Pictet: Traitd eldmentaire de Paleontologie, bis 1846 fort- 
gesetzt. 

Die Geological Society in London giebt ein Quarterly Journal 
heraus, welches seitdem zahlreiche, höchst werthvolle Abhand- 
lungen enthält. 

Owen, R.: a History of British Mammalia and Birds, mit vielen 
Abbildungen. 

Staving, W. C. H.: Geologische Kaart van de Nederlanden, 
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1844 Keillian: Die skandinavische Gneissformation, in 

grosser Ausdehnung von Silurschichten übergreifend über- 
lagert. E. meint, dass sie nur durch eine noch nicht che- 
misch erklärbare Umwandlung ohne starke Temperatur- 
erhöhung aus sedimentären Ablagerungen entstanden sein 
könne. Nyt Magazin ßr NaMirwidenskäberre IV p. 267. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. 1846 S. 841. 

Aömer, C. F.: Das rheinische Uebergangsgebirge, mit 
sechs Tafeln, enthält die erste vollständige Gliederung der 
devonischen Ablagerungen im BheingebieL 

Kurtoga» St.: lieber den Eupfersandstein am Westabhang des 
Ural (zum Permischen System gehörig). Verhandl. d. mineral. 
Gesellsch. in Petersburg. 

Forchhammer, G.: lieber Geschiebebildung und Diluvial- 
schrammen in Dänemark, erklärt durch Wasserablauf 
bei der Erhebung Schwedens. Poggend. Annalen d. Phys. 
LVm S. 609. 

Sohimper, W. P., et Houget, A.: Monogr. de^ plantes fossiles 
du gres biquarre des Vosges. 

Wagner, A.: Geschichte der Urwelt, in sehr bibeltreuer Auf- 
fassung. 

Helloni und Piria: Ueber Fumarolen. Compt rend. XI p. 352 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 861. 

Binney, E. W.: Entdeckte in Lancashire aufrechte Sigillarien- 
stämme, deren Wuizelstöcke Stigmarien sind. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 871. 1848 S. 376 u. 377. 

Nowak, A. F. P.: Die Räthsel unserer Quellen, eine sehr un- 
wahrscheinliche Erklärung derselben. 

1845 Pilla, L.: Der Epidosit, ein neues Grestein der Gabbro- 

familie. Jahrb. f. Mineral. S. 63. 

Cotta, B.: Ueber den Thüringer Wald, Gesteine und Forma- 
tionen desselben; scheinbare Bestätigung constanten Alters 
der gleichen Gesteine. Jahrb. f. Mineral. S. 74. 
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Renon: Geologische Beschaffenheit von Algier. Steinsalz in 1845 
der Ereideformation. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 114. 

Qntberlet, J.: Die Phonolite und Trachyte der Rhön. 
Jahrb. f. Mineral. S. 129. 

Braun, AI.: Die Tertiärflora von Oeningen. Jahrb. f. 
Mineral S. 164. 

Danbr6e, A.: Ueber die Erzlagerstätten in Schweden 
und Norwegen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 223. 

CcUomb, E.: Deutliche Gletscherspuren in den Vogesen. 
Auszug im Jahrb. f. Mineral. S. 238. 

Ihivemoy: Ueber fossile Blasensteine von Sauriern. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 247. 

V. lliddendorf: Geologische Ergebnisse einer Reise im nordöst- 
lichen Sibirien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 338. 

Dnrocher: Classification des Uebergangsgebirges in den 
Pyrenäen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 341. 

V. Camall, R.: Geologisches Bild von Oberschlesien. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 359. 

Owen, R.: Mastodonreste aus Australien. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 379. 

Oöppert, H. R.: Gegenwärtiger Zustand der Kenntniss fossiler 
Pflanzen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 405. 

Bischof, G.: Entstehung der Mineralquellen. Jahrb. f. 
Mineral. S. 418. 

V. Homboldty A.: Kosmos, Entwurf einer physikalischen Welt- 
beschreibung. Bd. I enthält nur wenig die Geologie Be- 
treffendes. 

V. Klipstein, A.: Beiträge zur geologischen Kenntniss der öst- 
lichen Alpen. Dritte Lieferung. 

TJnger, F.: Synopsis plantarum fossilium, 

JackflOB, G. T.: Gediegen Kupfer und Silber im Trappmandel- 
stein am Oberen See in Nordamerika. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 479. 
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1845 Murohison, R. J.: Ueber die paläozoischen FormEtionen 
Skandinaviens und Russlands. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 480. 
Sanvage: Die Provinz Murcia und ihre Silbererzlager- 
stätten. Ausz. im Jahib. f. Mineral. S. 486. 

V. Bennigsen-Förder: Geognostische Beobachtungen im Luxem- 
burgischen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 490. 

Höggerath: Die natürlichen Schächte oder sogenannten Orgeln 
in Kalksteinbildungen, durch Quellenwirkung erklärt. Jahrb. 
f. Mineral. S. 513. 

Escher v. d. Linth: Beiträge zur Eenntniss der Tyroler und 
Bayrischen Alpen. Jahrb. f. Mineral. S. 536. 

Darwin, Gh.: Ueber den Basalt in Fatagonien, die Falk- 
lands-Inseln, und die Geologie von Tierra del Fuego. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 609, und S. 614: Geologie von 
Patagonien. 

Pilla: Ueber den Macigno in Italien, welcher über der 
I^reide eine selbständige Formation bildet, die Pilla hetru- 
rische Formation zu nennen vorschlägt Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 611. 

Lnnd: Menschenknochen in sechs Höhlen Brasiliens, 
zusammen mit Resten ausgestorbener Species. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 627. 

Ehrenberg: Untersuchungen über das kleinste Leben als geo- 
logisches Moment. Sehr viele Beispiele. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 631. 

Blanchet, R. P. : Plötzliches Sterben der Fische durch Einfluss von 
Schwefelwasserstoffgas, als Erklärung mancher Vor- 
kommnisse von fossilen Fischen. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 637. 

Emmons und Vanozem: Protozoisches oder Taconik- 
System in New- York. Dasselbe liegt unter dem Silur und 
wird von E. von oben nach unten wie folgt abgetheilt: 

/. Chemany-groiup. 

2. Portage-group. . . 
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3. Genesee-slaie. 

4. Tnüy-limestme. 

5. Hamüton-group. 

6. Mcu'ceihis-slate. 

7. ComiferouS'Jimesione, 

8. Onondaga-limestone. 

9. Shoharie-grit. 

10. Cauda-gaUi-grU. 

11. Oriskany-sandstone. 

12. Upper PeniamerouS'limestone. 

13. Encrinai-Hmestone. 

14. Delthyris shaly-Iimestone. 

15. Pentamerous-Iimestone. 

16. fFcUer-lime-group. 

17. Onondaga-sali-group. 

18. Niagara-sJuUe and sandstone. 

19. Clinton-group. 

20. Medma-graup. 

21. Oneida-congiamerai. 

22. Grey-sandsione. 

23. Hudson river-group. 

24. Uticorslate. 

25. Trenton-limestone. 

26. Black-rwer-iknestane. 

27. CaldferatiS'Sandrock. 

28. Potsdam-sandstane. 

Der Potsdamsandstein, welcher nur Linguia und Fucoidea 

enthält, liegt unmittelbar auf Schichten ohne organische Reste. 

SiDim., Joum. p. 355. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 355, 

617 und 627. Vergl. darüber Lyell im Jahrb. f. Mineral. 

1846 S. 106 und 1847 S. 230. 
Bach: Gteognostische Karte von Württemberg, Baden und 1845 

Hohenzollern. 
Berendti 6.: Die im Bernstein befindlichen organischen 
• Beste, mit sieben Tafeln. Vergl. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 

S. 864. 
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1845 V. Bielke, H.: Der Bernstein in Dänemark, Schleswig- 
Holstein und Mecklenburg. 

Bouif A.: Ckirte geologique du globe terrestre. 

Cotta, B.: Giiindriss der Geognosie und Geologie. 

OeinitZy H. B.: Grundriss der Versteinerungskunde, mit 
26 Tafeln. 

de Collegno: Erratisches am südlichen Abhang der Alpen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 711. 

Zincken, C: Die Ränder des Ramberg-Granites am Harz. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 714. 

Dnrocheri J.: Geologie der Faröer. Ausz. im Jahrb. £. Mineral. 
S. 716. 

Keyserling, Graf: Alter rother Sandstein an der Ischora. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 719. 

Darwin, Gh.: Glaubersalzlager in Südamerika. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 721. 

Omalius d*Hallois: Sandstein von Luxemburg. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 721. 

Levallois, J.: Steinsälzlager im Jura. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 724. 

V. Hiddendorff: Temperatur im Schergins-Schacht zu Jakutsk. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 729. 

V. Decken: Schwerspath als Gestein. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 732. 

Fr6vo8ty C: lieber die Chronologie der Gebirgsarten 
und den Synchronismus der Formationen. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 747. 

Forchhammer: Einfluss der Fucoiden auf die Erdbildung , be- 
sonders bei Entstehung des Alaunschiefers aus Seetangablage- 
rungen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 743. 

Koch, A.C.: Die Biesenthiere der Urwelt, besonde» Mi- 
surium, mit acht Tafeln. 
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Corda, A. J.: Beiträge zur Flora der Vorwelt, mit 60 1845 
grossen Tafeln, meist über inneren Bau. 

Hopkins: Beleuchtung der verschiedenen Gletschertheorien. 
Pküosoph. Magaz. ÄXVI p. /. Ausz. im Jahrb. f. Min. S. 98. 

Angelet: Die Oase von Sijonah und die Ammons-Oase 
liegen tiefer als der Meeresspiegel. Bullet. gioL II p. 416, 

ftuenstedt» F. A.: Petrefactenkunde Deutschlands, in Heften mit 
vielen Tafeln. 

Beufls, A. E.: Die Versteinerungen der böhmischen Ereide- 
formation. 

Agaasi«, L.: Monogr. des Poissons foss. duvieux grhs rauge 
(Devon) des tles Britcmniques, in Lieferungen. Da finden 
wir die merkwürdigen devonischen Fanzerfische, welche zum 
Theil für Schildkröten, Crustaceen, und selbst für Käfer ge- 
halten worden waren. 

v.lEeyer, H.: System der fossilen Saurier. Jahrb. £ Mineral. 
S. 278. 

Haaoock, A.: lieber den feilenartigen Apparat aller Bohr- 
mnseheln. Ann. mag. not. hisi. XV p, 113. 

Hitchcock, E.: Ueber Ichnolithologie und Beschreibung 
einiger neuer Fährten und Koprolithen im Connecticut- 
Thale. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 753. 

Owen, B.: Diprotodon in Australien und Dinornis in Neu- 
seeland. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 766. 

Lyell, Ch. : Travels in North-America, tvüh geological observations, 
dazu eine geologische Karte. Deutsch von Wolf 1846. 

Pilla, L.: Die Theorie der Erhebungskrater angewendet 
auf den Vulkan von Boccamonfina in Campanien. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 843. 

▼. Bmckhaiiflen, W.: Die periodisch wiederkehrenden Eiszeiten 
und Sttn^^nttien. 

Hehl: Geognostische Beschreibung deni Oberamta Easl Ingen. 
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1845 Mnrchison, K. J.: Outline of the geology of Cheitenham, mit 
geologischer Karte. 

Wagner, A.: Geschichte der Urwelt, Vertheidigung der Mo- 
saischen Schöpfungsgeschichte, und als Nachtrag eine Kritik 
Burmeister's. 

Fournet, M. J.: lieber die Vereinfachung des Studiums einer 
gewissen Classe von Gängen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 87. 

Oraff: lieber goldhaltiges Schuttland, besonders in 
Frankreich. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 95. 

Whewell: lieber Gletschertheorien. Ausz. im Jahrb.f.lfin. S. 100. 

Angelot: lieber die Einsenkung einiger Gregenden Nord-Afrikas 
unter den Meeresspiegel. Dieselbe scheint schon seit 1825 
bekannt gewesen zu sein. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 111. 

Darwin, Ch. : Journal during the Voyage of the Beagle round the 
World. Mit Reisekarte und fünf Blättern von Hogard. Ueber- 
setzt von Dieffenbach. Bahnte in vieler Beziehung grosse 
Fortschritte der Geologie an. Das Wichtigste ist und wird 
gelegentlich besonders erwähnt. 

Mnrchison, K. J., de Temenil und y. Keyserling: The Geology 
of Russia in Europe and the Oural Mountains, Mit zwei geo- 
logischen Karten und zwölf Ansichten. (London 1845.) Er- 
schien 1848 durch G. Leonhard deutsch als Geologie des 
europäischen Russlands. Wurde für die Entwickelung 
der Geologie im Allgemeinen von besonderer Bedeutung 
durch Aufstellung des sogenannten Permischen Systems, 
welches westlich vom Ural ungemein mächtig und weit ver- 
breitet die deutschen Formationen Zechstein und Bothliegen- 
des vertritt, und von oben nach unten aus folgenden drei 
Uauptabtheilungen besteht: 

1. Mergelige und kreideartige Kalksteine. 

2. Thon- und Sandmergel abwechselnd mit Kalkstein, Sand- 
stein und Schieferthon, dünne Kohlenlagen enthaltend. 

3. Sandstein und Mergel mit Kupferemmprägnationen und 
stockförmigen Massen von Gyps und Steinsalz. 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 617« 
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Hanmann, .C. F.: Geognostische Generalkarte des Königreichs 1845 
Sachsen, ein Uebersichtsblatt der von Naumann und Cotta 
bearbeiteten Specialkarte von Sachsen. 

Sartorins ▼. Waltershanien: Der Aetna, mit sehr grossem 
Kai-tenatlas, fast alle einzelnen Lavaströme enthaltend, in acht 
Lieferungen, 1852 vollendet, mit erläuterndem Text. 

Oirard, H.: Fährten vorweltlicher Thiere im Sandstein, be- 1846 
sonders von Chirotherium. 

Leonhard, G.: Geognostische Skizze des Grossherzogthums 
Baden. Jahrb. f. Mineral. S. 26. 

Züninermann, E.G.: Zur Geognosie von Hamburg. Jahrb. 
f. Mineral. S. 49 u. 1847 S. 38. 

Credner, H.: Mächtige krystallinische Gypsmasse im 
Zechstein bei Reinhardsbrunn am Thüringer Wald. Jahrb. 
f. Mineral. S. 62. 

Fonmet: Die Erzgänge und ihre Beziehungen zu den Eruptiv- 
gesteinen im Departement de TAveyron (deutsch von 
B. Cotta). 

Oöppert, H. R.: Die Gattungen der fossilen Pflanzen, ver- 
glichen mit denen der Jetztwelt, mit vielen Tafeln. 

Chrisebach, A.: Bildung des Torfes in den Ems-Mooren (Bour- 
tanger Hochmoor). Sehr wichtig für Erklärung der Stein- 
kohlenlager. Vergl. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 744. 

▼. DechAiL: Die Feldspathporphyre in den Lennegegendeü. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 350, und: Das Eisensteinlager 
von Brilon, daselbst S. 354. 

^onmet: Die Alpen zwischen Wallis und Oisons. Ausz. im 

Jahrb. f. Mineral. S. 360. 
d'Archiac und de Vemeoil: Eintheilung der Brachiopoden 

in Productus, Chonetes, Leptaena und Orthis. 

Brodle^ P. B.: His(ary of ihe fossil Insects in the secundäry rocks, 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 381. 

y. Wanudorf!^ R.: Ueber die Granite von Karlsbad. Jahrb. 
f. Mineral. S. 385. 

Cotta, Gesch. d. GeoL 8 
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1846 SchafliäntI: lieber die Nummuliten in Bayern.. Jahrb. f. 
Mineral. S. 406, und: lieber die Bayrischen Voralpen, 
daselbst S. 641. 

Escher v. d. Linth: Geognostische Beobachtungen in Vorarl- 
berg. Jahrb. f. Mineral. S. 421. 

Falconer, U.: Fauna aniiqua Sinalensis (Sinalik hills). 

V.Meyer, H.: Zur Fauna der Vorwelt. I. Säugethiere, 
Vögel und Reptilien von Oeningen. 

Vogt, C.: Lehrbuch der Geologie und Petrefactenkunde, mit 
vielen ausgezeichneten Holzschnitten. Es wurden mehrere 
Auflagen nöthig. 

Credner, H.: Geognosie der Gegend von Ilmenau, mit Karte. 
Jahrb. f. Mineral. S. 129. 

Itier: Geologische Beschaffenheit des Vorgebirges der guten 
Hoffnung. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 237. 

SU Münster, Graf: Beiträge zur Petrefactenkunde. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 248. 

Müller, H.: Geognostische Skizze der Greifendorfer Serpentin- 
Partie in Sachsen. Für Umwandlung dieses Serpentins aus 
Eklogit, welcher dem Granulit eingelagert war. Jahrb. f. 
Mineral. S. 257. 

Hogard, H.: Charte geologique des Vosges, fünf Blätter. 

V. Meyer, H.: Wirbelthierreste in den Spalten und Höhlen 
des Lahnthaies. Jahrb. f. Mineral. S. 513. 

Gümbel, E. W.: Geognosie des Donnersberges. Jahrb. f. 
Mineral. S. 543. Nachtrag, 1848 S. 158. 

▼. KroBenstem und Gr. Kejrserling: Reise in das Petschora- 
Land, mit geognostischer Karte und 13 Tafeln. 

Owen, R.: British fossil mammalia and birds. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 632. 

Sehnddy E., und Sehleiden» J.: Geognosie des Saalthaies bei 
Jena. Mit Karte und vier Tafeln. 



^ 
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Pilla, L.: Disimzione del Terreno Eirurio tra pian; secondari 1846 
del mezzogiono di Europa, Ausz« im Jahrb. f. Mineral. 1846 
S. 746. 

Bell, E.: Geognosie der deutschen Ostseeländer. 

Darwin, Gh.: Geological observations on South- America, Sehr 
wichtig durch Beobachtungen über diluviale und erratische 
Ablagerungen. Vergl. Jahrb. f. Mineral. 1843 S. 741. 

Höggerath: Karte des ErschUtterungsgebietes des Erdbebens am 
Rhein vom 29. Juli 1846. Erläuterungen dazu; Jahrb. f. 
Mineral. 1847 S. 239. 

▼. Haner, F.: Die Cephalopoden des Salzkammergutes, 
mit zehn Tafeln. Enthält ganz neue Formen von Ammoniten, 
meist aus der Triasperiode. Vergl. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
1847 S. 631. 

Dana, D.: Structure and Classificaiion of Zoophytes, mit vielen 
Holzschnitten; auch die fossilen Korallen sind berücksichtigt. 

Defor: Terrain Danien als oberste Abtheilung der Kreide- 
formation. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1848 S. 84. Dazu 
gehören Pisolithonkalk und Faxökalk. 

Danbrd6| A. : Verbreitung des Goldes im Kheinsande und dessen 
Ursprung. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1848 S. 233. 

Haidinger, W.: Hohle Geschiebe bei Lauretta im Leitha- 
gebirge. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 631. 

Korr, J. G.: Beiträge zur fossilen Flora der Juraformation 

Württembergs. 
Sartorius ▼. Waltershausen: Die submarinen vulkanischen 

Ausbrüche in der Tertiärformation des Val di Noto 

(Göttinger Studien). 
Darwin, Gh.: lieber die Galopagos-Inseln. Ausz. im Jahrb. 

f. Mineral. S. 736. 

Catnllo, T. A.: Das Kreidesystem der Venetianischen 
Alpen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 739. 

Scheerer, Th.: Beiträge zur Kenntniss des Sefström'schen 

Frictions-Phänomens. Ausz. im Jahrb. f. Min. S. 751. 

8* 
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1846 Barrande, J.: Noiice prilimviaire sur le Systeme silurien ei les 
Trilobites de Boheme. Unterscheidet in der Silurforma- 
tion Böhmens folgende Hauptabtheilungen : 

1. Oberer Kalkstein. 

2. Mittlerer Kalkstein. 

3. Unterer Kalkstein. 

4. Quarzite. 

5. Schiefer. 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 754. 
Ehrenberg: Zur Erkenntniss der Beziehungen des kleinsten 

organischen Lebens zu den vulkanischen Massen. Ausz. 

im Jahrb. f. Mineral. S. 758. 
Xing, A.: Fährten in der Steinkohlenformation von 

Pennsjlvanien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 762. 
Beane, J.: Batrachier-Fährten. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 

S. 764. 
Dnnker, W.: Monographie der norddeutschen Wealden-Bil- 

düng (Deisterformation), mit 21 Tafeln. Anas, im 

Jahrb. f. Mineral. S. 855. 

Fnehs, W.: Beiträge zur Lehre von den Erzlagerstitten. 

de Serree, Marc.: Mamtel de Paleontologie, ou des Uns des 
etres vitanis c^mq^arees a edles gnani sums les especes fassUes 
dans lewr successian, 

Yolger, 0.: Die geognostischen Verhältnisse von Helgolmnd, 
Lüneburg, Segeberg u. s. w. 

Keühaii: Ueber die skandinavische Gneissformation. 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 841. 
v.Stnuiti» F.: Ueber die verschiedenen Gestaltungen der Krater 

und die Erkennungszeichen ihrer Entstehung. Explosions- 

krater,. Erhebungskrater u. s. w. Ausz. im Jahrb. t Mm. 

S. 849. 
Kggaraäi, J.: Die unterirdisehen Mflhlsteinbrfielie von 

Niedermendig and Mayen. Ausz. im Jahrb. t MineraL Sl 857. 
Bofvs, GLD.: Zusammensetzung der Atmosphäre tot der 

Steinkohlenpaicde. Ausz. im Jahrb. £. MineraL S. 865. 
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Brandt: lieber Mammut- Reste in Sibirien, deren Pelz und 1846 
deren Nahrung. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 878. 

Stotter, M.: Die Gletscher des Vemagt-Thales in Tyrol 
und ihre Geschichte. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 79. 

Loryi Ch.: Ikndes . sur les terrains secondaires des Alpes de 
Grenohle. 

Brown, Th.: lilmtratians of (he fossile conchyliology of Great 
Britain and Ireland, 30 Nummern mit je vier Tafeln. 

Schtechnrowsky, Gr.: GeoL po Altaja, Geologische und berg- 
männische Beschreibung des Altai mit Atlas, 17 Tafeln 
enthaltend. 

Darin: Meteoreisenmassen in der Wüste Atacama, welche 
als Eisen benutzt werden. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1846 
S. 111. 

Bronn, AI.: Ueber die organischen Einschlüsse im Löss. Jahrb. 1847 
f. Mineral. S. 49. 

▼. Haner und d'Orbigny: Die Foraminiferen des Tertiär- 
beckens von Wien, mit 21 Tafeln. 

▼. Hauer, F.:. Orthoceratit und Ammonit in einem Stück Kalk- 
stein von Hallstatt. Jahrb. f. Mineral. S. 87. 

de Zigno: Das Kreide-Gebirge in Nord-Italien. Da- 
nach entspricht der Biancone und der Mar mo majolica 
entschieden dem Niocomien. Die mergelige rothe Scaglia 
hat keine Beziehung zu dem rothen Ammonitenkalk unter 
dem Biancone; zwischen Scaglia und Biancone liegt eine graue 
fucoidenhaltige, kalkige Scaglia und ein kreidiger Nummuliten- 
kalk. Jahrb. f. Mineral. S. 148. 

▼. Mathiesen, Haagen: Ueber den H e k 1 a und Geysir. Jahrb. 
f. Mineral. S. 44. 

Göppert: Ueber Entstehung der Steinkohlen aus bestimmten 
Pflanzenarten. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 109, und 1848 
S. 726. 

Agassis, L.: Die fossilen F i s c h e des Londonthones. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 125. 
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1847 Netto, A.: Geognostische Verhältnisse Finnmarken 8. Jahrb. 
f. Mineral. S. 129. 

Stnder, B.: Die Fächerstellung der Alpenschiehten; die schein- 
bare Schichtung des Gneisses ist nur Absonderung. Jahrb. 
f. Mineral. S. 176 und 180. 

Theobald, G.: Die Vulkane des Vivarais. Jahrb. f. Min. S.256. 

Haomann, C: Eruptive Natur mancher Gneisse. Jahrb. f. 

Mineral. S. 297. 
Orsini und Graf Spada Lavini: Geologische Beschaffenheit von 

Mittel-Italien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 360. 

Owen, R.: lieber Dinornis auf Neuseeland. Auaz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 379. 

Goldfuss: Die ältesten Reptilien aus der Steinkohlenformation. 
Archegosaurus. Jahrb. f. Mineral. S. 400. 

▼. Catollo: Gegen v. Zigno, über gleiche Arten im Biancone 
und Ammonitenkalk. Jahrb. f. Mineral. S. 439. 

▼. Bnch, L.: Die Bären-Insel nach Eeilhau geologisch be- 
schrieben, mit einer Tafel. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 506. 

Wangenheim v. ftnalen: Kupfererze und Gebirgsformationen des 
Orenburgischen Gouvernements. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 495 u. 499. 

Zeuschner: Juraformation an der Weichsel. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 498. 

Girardy H.: London-clay in der norddeutschen Ebene. 
Jahrb. f. Mineral. S. 563. 

Smith, T.: Die Feuersteinbildung in der oberen Kreide, 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 602, und Bowerbank: Ent- 
gegnung darauf, S. 603. 

V. Morlot, A.: Die Eisenerzlagerstätten von Hütten- 
berg in Kärnthen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 606. 

Pilla, L.: lieber den rothen Ammonitenkalk Italiens. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 616. 

Müller, J.: Ueber den Uydrarchos Koch's. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 623. 
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de Koninck» L.: Belemniten im Bergkalk. Ausz. im Jahrb. 1847 
f. Mineral. S. 634 und 757. 

Sdmer, C: Zur Eenntniss der Böhmischen Kreide, Ver- 
werfung bei Habelschwerdt. Jahrb. f. Mineral. S. 641. 

▼.Meyer, H.: Die erloschene Cetaceen-Familie der Zeuglo- 
donten mit Squalodon. Jahrb. f. Mineral. S. 669. 

Ooppert: Fossile Flora der Grauwackein Schlesien. Jahrb. 

f. Mineral. S. 675. 
Girardy H.: Das Kiffhäus er- Gebirge, mit Karte. Jahrb. f. 

Mineral. S. 687. 
Weibye, G.: Küste von Aren dal bis Laarvig in Norwegen. 

Jahrb. f. Mineral: S. 697. 

Cotta, B.: Gangstudien oder Beiträge zur Kenntniss der Erz- 
gänge, Heft I, mit einer Abhandlung v. Weissenbach's über 
Gangformationen. 

Heer, 0.: Insecten-Fauna der Tertiärgebilde von Oeningen 
und von Radoboj in Croatien, mit acht Tafeln Käfer. Jahrb. 
f. Mineral. S. 161. 

▼. OeynhaQien: Geognostisch-orogr. Karte des Laacher Sees. 
Mit Erläuterungen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1847 S. 738. 

Sharpe, D.: lieber Druck als Ursache der Schieferung. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 747. 

Foumety J.: Die Metamorphose der Gesteine in den west- 
lichen Alpen, übersetzt von Vogelgesang. 

d*Archiac: Htstoire des progres de la geologie de 1834 — 1845. 

Danbeny, C: A description of active and extinct volcanos, of 
earthquakes and of thermal Springs. Zweite Auflage* 

Bing, H.: Die Nikobarischen Inseln. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. 1848 S. 836. 

Esoher ▼. d. Linth, A., und 0. Heer: Uebersicht der geologischen 
Verhältnisse der Schweiz. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1848 
S. 847. 

Jiüller» J.: Monographie der Petrefacten der Aachener Kreide- 
formation. 
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1847 V. Streffleur: Entstehung der Gebirge und die Veränderungen 
im Niveau der Meere unter dem Einfluss der Rotation. 

Buckley» B.: lieber Zeuglodon = Basilosaurus = Zjgodon 
= Hydrarchos aus Alabama. Jahrb. f. Min. S. 510. Vergl. 
auch Burmeister darüber S. 582 und 623, so wie v. Meyer 
8. 668. J. Müller S. 757. 

Frapolli, L.: Ueber den Ursprung von Gyps, Dolomit und 
Steinsalz. Widerlegung des von F. Hoffmann angenom- 
menen eruptiven Ursprunges, und Erklärung durch Einwirkung 
schwefliger Säure auf Kalkstein oder Kalksolution; Aus- 
dehnung durch Wasseraufnahme u. s. w. Vortrag in der Ber- 
liner Akad. am 30. Juli 1846. Ausz. im Jahrb. f. Min. 1847 
S. 609. Auch diese Erklärung wurde nach Entdeckung der 
Stassfurter Lagerungsverhältnisse durch eine bessere ersetzt 

Giebel, C. 6.: Fauna der Vorwelt, I. Bd. Wirbelthiere. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. 1847 S. 635. 

V. Morlot, A.: Ueber Dolomit und seine künstliche Darstellung 
aus Kalkstein, durch Einwirkung von schwefelsaurer Talk- 
solution bei hoher Temperatur unter Druck. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 724, 862, und 1848 S. 489. 

v. Morlot y A.: Geologische Uebersichtskarte der nordöstlichen 
Alpen und Erläuterungen dazu. 

Stnder, B.: Lehrbuch der physikalischen Geogi'aphie, zweite 
Abtheilung: Das Verhältniss der Wärme, 

Desor: Das erratische Phänomen im Norden vei^lichen 
mit dem in den Alpen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 746. 

HawlSi J., und Corda: Prodrom einer Monographie der Trilo- 
biten Böhmens. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 753. 

Bensbach, A.: Ueber die Feuersteine der Kreide. Jahrb. 
f. Mineral. S. 769. 

Braun, Ph.: Ueber die Erhebungszonen Frapolli's. Jahrb. 
f. Mineral. S. 785. 

4SlchafhäQtI: Geologische Stellung der Bayrischen Voralpen. 
Jahrb. f. Mineral. S. 803. 
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Fromhen: lieber den Schwarzwald. Jahrb. f. Mineral. 1847 
S. 813. 

Chratelonp: Conchylioloffie fossile des terrains tertiaires du bassin 
de l'Adour fenvir. de Dox). 

Sandberger, Fr.: Uebersicht der geologischen Verhältnisse des 
Herzogthums Nassau^ mit geognostischer Karte. 

Soheerer, Th. : lieber die platonische Natur des Granites. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral S. 854. 

Virlet d*Aoiiit: lieber den Metamorphismus und die Wahr- 
scheinlichkeit der Nichtexistenz wirklicher Urgesteine an der 
Erdoberfläche. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 861. 

v.Pettko: Geognostische Verhältnisse der Gegenden von Schem- 
nitz und Kremnitz. 

Ehrenberg: Aus Polycystinen bestehendes Ei eselg est ein auf 
Barbados. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 869. 

Canuy Geinits und Beichenbach: lieber den sogenannten Hy- 
drarchos Eoch's. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 876. 

Becker, F.: Geognostische Uebersichtskarte vom Grossherzog- 
thum Hessen. 

Groves: Essai sur la giogr. giognostique du Dep. de VOise. 

Mores, W.: Statist ique, mn&ralogie et giologie du Dep. de Sadne 
et Loire. 

Agassiz, L., Gnyot et Desor: Systeme giaciere. 

DeTÜle, St. Ciaire: Voyage gdologique aux Antilles. 

Adams, G. B.: Geology of Vermont, 3. Bd. 1. und 2. erschienen 
1845 und 1846. 

Colomb, E.: L'existence d'anciens glaciers dans les vallees des 
Vosges, und: Anden glacier de la vailie de St, Amaria. 

Credner, H.: Geognostische Karte des Thüringer Waldes, 
nordwestliche Hälfte, nebst Erläuterungen. 

Cotta, B.: Geognostische Karte von Thüringen, vier Sectionen, 
als Fortsetzung der geognostischen Karte von Sachsen. 
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1847 Biflohofy 6.: Lehrbuch der chemischen und physikalischen 

Geologie. Bd. 1 1851. Bd. 2 1854. Enthält zahlreiche 
geologisch höchst wichtige chemische Untersuchungen und 
wurde die Grundlage einer neuen geologischen Schule, welche 
an die Stelle vieler bisherigen Erklärungen durch vulkanische 
und plutonische Vorgänge, solche durch chemische Verände- 
rungen auf nassem Wege zu setzen versuchte. Unstreitig 
wurden dadurch manche veraltete Ansichten mit guten Gründen 
beseitigt, aber wie die principiellen Neuerer so häufig maasslos 
ihr Ziel überschreiten, so ist es auch G. Bischof, und noch 
viel mehr seinen zahlreichen z. Th. ganz unberufenen An- 
hängern ergangen; und wie schon Bischof selbst bei seinen 
neuen Erklärungen viel zu wenig die Lagerungsverhältnisse 
und überhaupt den architektonischen Bau der festen Erd- 
kruste berücksichtigte, so haben das in noch höherem Grade 
einige seiner Anhänger gethan, welche sich dabei z. Th. als 
ganz unbekannt mit den Resultaten der bewährtesten geo- 
logischen Beobachtungen erwiesen. Jedenfalls aber werden 
Bischof 's zahlreiche, gründliche, chemisch-physikalische Unter- 
suchungen und Entdeckungen für die Entwickelung der €^- 
logie stets höchst werthvoU bleiben. 

1848 Murchison, £. J.: Die silurischen Gesteine Böhmens 

und die devonischen in Mähren. Jahrb. f. Min. S. 1. 

Delesse, A.: Mineralogische und chemische Zusammensetzung 
der Vogesengesteine. Jahrb. f. Mineral. S. 34. 

V. Morlot, A.: Gliederung der azoischen Formation im Mur- 
thale Steiermarks. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 77. 

de Vemenil: Parallelismus der paläozoischen Gesteine 
Amerikas und Europas, mit Tabellen. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 98. 

V. Haner, Fr.: Die Cephalopoden des Muschelmarmors 
von Bleiberg in Eärnthen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 105. 

Barrande, J.: Die Brachiopoden der Silurformation 
in Böhmen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 108. 
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▼.Hauer, Fr.: Neue Cephalopoden aus dem rothen Marmor 1848 
Yon Aussee. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 109. 

▼. Leuchtenbergy Herzog: Fossile Tbierreste von Zarskoje 
Selo. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. HO. 

▼. Buchy L.: lieber Ceratiten der Ereideformation. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 111. 

Unger: Ueber die fossilen Palmen. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 115. 

d'Archiac: Ueber die verticale und horizontale Verbreitung 
der Meeresconcbylien. Ausz. im Jahrb. für Mineral. 
S. 116. 

Owen, R.: Pavianreste in der Pliocänformation Eng- 
lands. Ausz. im Jahrb. t Mineral. S. 127. 

Cotta, B.: Bruchstücke und deren geologischer Werth. Jahrb. 
f. Mineral. S. 129. Nachtr. S. 687. 

Cotta, B.: Bohrmuschellöcher im Muschelkalk Thüringens, 
vierzehige Fährten im Rothliegenden von Friedrichs- 
roda, diluviales Torflager. Jahrb. f. Mineral. S. 43. 

Plininger: Microlectes aniiquus, Säugethierreste (Zähne) 
aus der oberen Grenzbreccie des Eeupers in Württemberg; 
bis dahin waren die geologisch ältesten bekannten Säugethier- 
reste diejenigen des Juraschiefers von Stonesfield in England. 
Ausz. im Jahrb. f. MineraU S. 111. 

Somont, A.: Ueber den Werth des paläontologischen 
Charakters in der Geologie, und zwar 1 . bei Bestimmung 
des relativen Alters der Schichten, 2. bei Vergleichung der 
Bildungszeiten geographisch getrennter Ablagerungen, 3. bei 
Bestimmung der Formationsgrenzen. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
1848 S. 122. 

Vaumann, C, vertheidigt gegen Rominger die 1847 gemachte 
Entdeckung der Zwischenlagerung des Pläners in Sachsen 
zwischen einem oberen und unteren Quadersandstein. 
Jahrb. f. Mineral. S. 186. 
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1848 Burmeister» H.: Geschiebte der Schöpfung, eine popu- 
läre aber dabei ganz wissenschaftliche Darstellung mit 228 
Holzschnitten. 

Sandberger, G. und F.: Beschreibung und Abbildung der Ver- 
steinerungen des Rheinischen Schichtensystems, 
in Lieferungen. 

V. Deohen, H.: lieber das Vorkommen der Quecksilbererze 
im Pfälzischen Eohlengebirge. Gänge und Imprägnationen 
sehr ungleich reich, je nach der Natur der durchsetzten 
Gesteine. Ausz. im Jahrb. f. Min. 828 aus Karsten's Arch. 

Wiebely W. M.: Die Insel Helgoland. Untersuchungen tlber 
deren frühere Grösse. Ausz. im Jahrb. f. Min. 1848. S. 837. 

Cormick: Ueber Vandiemensland, Tasmanien u. s. w. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 838 aus Ross' voyage in the antarctic 
regions 1847. 

Bailery, J. W.: Pflanzentextur im Anthrazit erkannt Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 872. 

Durocher: Ueber den Ursprung der granitischen Gesteine. Gegen 
Fuchs' chemische Bedenken unter Benutzung von Foumet's 
Entdeckung der gleichzeitigen Schmelzbarkeit einiger Ge- 
menge von Quarz und Orthoklas, wie z. B. Petrosilex und 
Eurit. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 337. 

Henwood» W. J.: Succession der IGneralien auf Erzgängen 
Cornwalls. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 498. 

Rouquairol: Le glohe terresire reconnu vivant, ou Physiologie 
de la terre. Ein Curiosum. 

Chambersi R.: AncierU See margins, mit schönen Abbildungen 
sehr interessanter Belege von Niveauveränderungen. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. 1849 S. 237. 

Richter, R.: «Bei träge zur Paläontologie des Thüringer 
Waldes bei Saalfeld, mit Tafeln. 

Hyst, P. H.: Descripiion des coquilles du Tertiaire de Belgique, 

mit 29 Tafeln. 
Genfh, A. : E o c ä n bei Wächtersbach unweit Hanau. Jahrb. 

f. Mineral. S. 188. 
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Pailette» A.: Gesteine der Provinz Asturien in Spanien. Ausz. 1848 
im Jahrb. f. Mineral. S. 222. 

Bnrat, A.: Erzlagerstätten in Algerien. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 229. 

Fraas: Orthoceratiten und Lituiten im schwarzen ' 
Jura Württembergs. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 242. 

Oirardy H.: Metamorphisehe Schiefer und Porphyre 
von Rübeland am Harz. Jahrb. f. Mineral. S. 260. 

Blarsten: Borazit als Felsart. Ausz. im Jahrb. f. Min. S. 336. 

▼. Camall: Geognostische Karte von den Erzlagerstätten des 
Muschelkalkes in Oberschlesien. Ausz. im Jahrb. f. Min. S. 355. 

Pemolett: Bergwerksdisti-icte Sttdspaniens. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral S. 359. 

de la Beche, H.: Silurische und devonische Vulkane. 
Granitausbrttche und deren metamorphisehe Wirkungen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 363. 

V. Hauer, Fr.: Die Cephalopoden von Rossfeld bei Hall ein. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 371. 

d'Arehiac: Die fossilen Organismen der Turtia. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 375. 

▼•Bofthorn, F.: Zur Geologie der südöstlichen Alpen. 
Jahrb. f. Mineral. S. 434. 

OeinitSy B., und v. Outbier: Die Versteinerungen des Zech- 
Steins und Rothliegenden in Sachsen. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 504. 

TJngBtf F«: Die fossile Flora von Parschlug in Steiermark. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 505. 

Elie de Beaumont: Ueber die ältesten Gebirgssysteme des west- 
lichen Europa. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 588. 

Jnckas, J. B.: Geologische Structur Australiens. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 589. 

Dana» J. D.: Ueber Entstehung der Gontinente durch 
Abkühlung. Ausz. im Jahrb^ f.. Mineral.. S. 591. 
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1848 Sohafhänü: Die tertiären Kohlenablagerungen in Bayern^ Jahrb. 
f. Mineral. S. 641. 

Dunker» W., und v. Meyer, H.: Palaeontographica, mit 
Tafeln. In Heften fortgesetzt 

'Coqnand: Tertiärgebilde in Toscana. Ausz. im Jahrb. 

f, Mineral. S. 707. 
V. Osersky: Geognosie des nordwestlichen Finnland. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 707. 

V. Morlot, A.: Formationsreihe in den Alpen. Ausz. im 

Jahrb. f. Mineral. S. 715. 
Maestro, A.: Geognosie von Catalonien und Aragonien. 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 119. 
Lyell, Ch.: Ueber das Delta des Mississippi. Es wird 

100,000 Jahre alt geschätzt. Ausz. im Jahrb. f. Min. S. 723. 

?hillip8y E.: Geologie des Erzberges bei Bleiberg in Kärn- 
then. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 732. 

Lyell» Gh.: Die Miocän-Schichten in Maryland, Virgi- 
nien und Carolina. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 734. 

Burat, A.: Gesteine und Erzlagerstätten in Toscana. 
Eruptive Dykes. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S..742. 

Eeoss, A. E.: Die fossilen Polyparien des Wiener Beckens. 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 757. 
Barrande: Cephalopoden aus den silurischen Schichten 

Böhmens. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 761. 

Cotton, R. F.: Das Alter der Knochenhöhlen. Ausz. im 

Jahrb. f. Mineral. S. 765. 
DeleM6y A.: üeber den Syenit des Ballon d'Alsace. Ausz. 

im Jahrb. f. Mineral. S. 769. 
Geinitz, H. B.: Ueber den oberen Quader. Jahrb. f. Mineral. 

S. 778. 
y. Eiehwald: Aufgeschwemmtes Land in Russland. Ausz. 

im Jahrb. f. Mineral. S. 840. 
Coqnand: Geologie des nördlichen Theiles von Marokko. 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral. & 842. 
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Delbof, J.: Ueber die Fahluns in Süd-Frankreich. Ausz. 1848 
im Jahrb. f. Mineral. S. 844. 

de Vecchi, Ezio: Der Berg Cetonu oder Sarteano in Ober- 
italien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 851. 

Angelot: Bodensenkungen in Nordafrika. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 854. 

V. Eichwald: Die Grauwackeformation in Russland. Ausz. 
im Jahrb. f. Min. S. 857, und S. 862: Die Kupferschiefer- 
formation in Russland. 



9 J. W.: Spiralgefässe im Anthrazit erkennbar. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 872. 

Saxby» M.: Fährten im Grünsand der Insel Wight 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 877. 

Senon» R: GSologie de VAlgier, 

Palliardi, A.: Der Eammerbühl, ein Vulkan bei Franzens- 
bad in Böhmen, mit zwei Tafeln. 

Cotta, B.: Briefe über Alexander v. Humboldt's „Kosmos", Bd. 1, 
dritte Auflage 1855. Ausser vielen geologischen Zusätzen 
zum „Kosmos" in den Briefen 18 bis 24, findet sich darin 
im 39. (dritte Auflage 40. Brief) eine Stelle, die als Vor- 
ahnung der Lehre Darwin's angesehen werden kann, sie 
lautet: „Wenn es wahr sein sollte, wie ich anzunehmen mich 
für berechtigt halte, dass alle organische Formen nur Stufen 
einer langen Entwickelujigsreihe sind, und dass immer 
eine aus der anderen hervorgegangen ist, so würde dadurch 
allerdings der Standpunkt für die Beurtheilung jener Probleme 
gänzlich verändert werden", woran sich dann die Bemerkung 
anschliesst, dass man für den Menschen seinem ganzen Bau 
nach nur den Affen als Ausgangspunkt betrachten könne, 
wenn auch die fehlenden Zwischenformen bis jetzt noch nicht 
aufgefunden seien. Diese Bemerkung hat damals grossen 
Anstoss erregt, während jetzt kaum noch ein Naturforscher 
an solcher Abstammung zweifelt. 
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1848 Die Deutsche geologische Gesellschaft wii-d in Berlin 

gegründet und giebt seitdem eine Zeitschrift voll geologischer 
Abhandlungen heraus > die hier meist als Ausz. des Jahrb. 
für Mineral, citirt sind. 

1849 Credner: Feldspathgesteine im Thonschiefer des Schwarza- 

Thales im Thüringer Wald. Jahrb. f. Mineral. S. 1. 

Favre, A.: Geologie von Chamounix. Jahrb. f. Mineral. S. 39. 

Becker, L.: Vogeleier im Paludinenkalk von Mainz. Jahrb. 
f. Mineral. S. 68. 

Orange: lieber die Gletscher im südlichen Amerika. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 100, und S. 232: Geologie der Ma- 
gelhaens-Strasse. 

Hömes: Versteinerungen des Wiener Beckens. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 105. 

Montenegro, J.: Der Vulkan von Taal auf den Philippinen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 113. 

Davidson, Th.: Die Brachiopoden der oberen Silurforma- 
tion in England. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 123. 

Bronn, H. G.: lieber paläontologische Statistik (Index 
poUaearäologicus). Dauer der Arten und Geschlechter. Jahrb. 
f. Mineral. S. 129. 

Stader, B.: Reise in den österreichischen Alpen. Jahrb. 
f. Mineral. S. 166. 

Cotta, B.: Riesentöpfe bei Freiberg. Jahrb. f. Min. S. 183. 

Haidinger, W.: Metamorphose* der Gebirgsarten: Anogen, 
katogen, endogen, hypogen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 213. 

V. Eichwald: Die Trias in Russland. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 339. 

Hitchcook, E.: Fährten im Sandstein von Massachusetts und 
Connecticut Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 244. 

Milne Edwards: Monographie der Trilobiten. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral S. 247. 



üteratar der Geologie: 1849. 129 

de la Bache, H. F. : Memoirs of the geologicdl survey of ihe tmited 1849 
Kingdom (England), mit zehn Tafeln Versteinerungen. 

Scheerer, Tb.: Zum Sefström'schen Frictions-Phänomen. Jahrb. 
f. Mineral. S. 257. 

de Zigno» A.: Das geschichtete Gebirge der Venetischen 
Alpen. Jahrb. f. Mineral. S. 281. 

Cotta, B.: lieber Einwirkung des Nebengesteins auf die Erz- 
führung der Gänge. Jahrb. f. Mineral. S. 291. 

d'Orbigny, A.: Pälimlologie giniraie et appUquie, mit 300 Figuren 
im Text. 

Schmid, Chr.: Versteinerungen in Gebirgsarten plutonischen 
Ursprungs. 

de Cambeo, P. Melville: Geologie der Inseln Bali und Lom- 
bock. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 328. 

Orange: Zur Geologie von Südamerika. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 338. 

Adams, C. B.: Geologie von Vermont. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 347. 

Colomb: lieber das Wachsen der Alpengletscher seit Jahr- 
hunderten. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 351. 

Piflsis: Richtung der Gebirgsketten und Gestalt der 
Continente. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 352. 

Bütimayer, L.: lieber die Nummulitenformation der Berner 
Alpen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 354. 

▼. Morlot: Geologie von Istrien. Ausz. im Jahrb. f. Min. S. 356. 

▼. Eichwald: Die Ereideformation in Russland. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 358. 

Belaese, A.: lieber den Protogin der Alpen. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 360. 

V. Bnchy L.: lieber Ceratiten, mit vier Tafeln. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 360. 

Berger, R.: lieber Früchte und Samen in der Steinkohlen- 
formation. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 362. 

Cotta, Geteh. cU GmI. 9 
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1849 Agassis und Desor: Familien , Geschlechter und Arten der 
Echinodermen und ihre geologische Vertheilung. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 364. 

V. Hauer, Fr.: Neue Cephalopoden von Hallstadt und 
Aussee. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 378. 

Deane, J.: Vogelfährten von Turners-Falls. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 379. 

Emmerich, A.: Gliederung des Alpenkalkes in Bayern. Jahrb. 
f. Mineral. S. 437 u. 620. 

Breithanpt, A.: Paragenesis der Mineralien, für die Zu- 
sammensetzung der Gesteine und Erzgänge s%hr wichtig. 

Durocher: Erzlagerstätten in Schweden, Norwegen und 
Finnland. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 489. 

Gray, J. E.: Anordnung der Brachiopoden. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 501. 

Dnohassaing, P.: Geologie von Guadeloupe. Jahrb. f. Mineral. 
S. 513. 

Cotta, B.: Erhebungslinie von Magdala, Weimar und 
Tröbsdorf. Jahrb. f. Mineral. S. 543. 

Oeinitz, H. B.: Das Quadersandsteingebirge in Deutsch- 
land. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 617. 

V. Fridan, Fr.: Geologie der Gegend von Gleichenberg in 
Steiermark. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 576. 

Coquand: Alter der südfranzösischen Tertiärformationen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 580. 

Mnrchison, K. J.: Geologischer Bau der Alpen, Karpathen 
und Apenninen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 597. 

Grandian: Die Tertiärforniationen des Westerwaldes. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 604. 

Virlet d'Aonst: Senkung von Nord-Afrika. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 615. 

Deville: Die Insel Teneriffa. Ausz. im Jahrb. f. MineraL 
S. 620. 




Literatur der Geologie: 1849. 131 

Schafbäuü: Der Trass im Riesgau, mit geognostischer Karte. 1849 
Jahrb. f. Mineral. S. 641. 

Blum: Fossile Schlangeneier von Bieber bei Offenblich. Jahrb. 
f. Mineral. S. 673. 

Cotta, B.: Leitfaden und Vademecum der Geognosie. 

Heer, 0.: Die Insectenfauna von Oeningen und Radoboj, 
zweite Abtheilung: Heuschrecken, Fliegen u. s. w. 

Benss, A. E.: Die fossilen Entomostraceen aus dem öster- 
reichischen Tertiär. 

Eömer, F.: Texas, mit geognostischer Karte. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 749. 

Owen, R.: British fossil Reptiles, erscheint in Lieferungen. 

Beiflsacher, K.: Die Goldgänge in den Salzburger Alpen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 715. 

Eogers: Geologie von Pennsylvanien. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 719. 

Gervais, P.: Vertheilung der tertiären Landsäugethiere in 
Frankreich. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 729. 

Eanlin: Ueber Gervais' Vertheilung der tertiären Landsäuge- 
thiere. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 732. 

Dale-Owen: Geologie von Indiana, Wisconsin und Jowa. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 320 u. 737. 

Eenss und v. Meyer: Tertiäre Süsswasserformationen in 
Nordböhmen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 740. 

Favre, A.: Dolomitbilduug. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 742. 

Pisdfl, A.: Hebungssysteme in Bolivia. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 747. 

de Temenil, E.: Geologie von Asturien. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 747. 

HÜsob: In Schonen, Reste vom Höhlenbär, Bison und Schild- 
kröten zusammen nrit FeuersteinwaflFen. (Alter des Men- 
schen.) Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 753. 

9* 
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1849 Delesse: Arkose der Vogesen. Jahrb. f. Mineral. S. 784. 

Debejy H.: Geognostische Darstellung der Gegend von Aachen. 

Erdmann, A.: Turabergs Socken, Erzstöcke in Sttdennan- 
land. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1850 S. 92. 

Logan, W. E.: Geological Survey of Canada, mit zwei 
Karten. 

Fonmety H.: Richesse mindrale de l'Algirie. 

1850 Heer» 0.: Zur Geschichte der Insecten. Jahrb. f. Min. 

S. 17. 

Erdmamiy A. : Die M a r I e k o r in Schweden. Concretionsformen. 
Jahrb. f. Mineral. S. 34. 

Fonmet: Eruptivgesteine der Gegend um Lyon. Miarolit, 
Minette. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 72. 

Davis» Ch. H.: Geologische Wirkungen der Gezeiten, Ebbe und 
Fluth. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 78. 

Fellico» R.: Silbererzlagerstätten bei Hiendelaencia 
in Spanien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 84. 

Sharpe» D. : Geologie von p o r t o. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 

S. 98. 

Brongniart, Ad. : Ueber fossile Pflanzen, geologische Vertheilung 
derselben. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 105. 

Debey : Uebersicht der Kreidepflanzen. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 115. 

Bonbnry, F.: Pflanzenreste in der Anthrazitformation 
Savoyens. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 119. 

VCoy» Fr.: Fossile Crustaceen Englands. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 120. 

Owen, R.: Reste ungeflttgelter Riesenvögel auf Neuseeland, 
Dinornis. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 125. Vergl. da- 
selbst 1847 S. 379. 



^ 
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Cotta, B. : Umgebungen des F a s s a - T h a I e s. Jahrb. f. Mineral. 1850 
S. 129. 



dnitiy H. B.: Ereideformation bei Halberstadt, QuedUn- 
borg und Blankenburg. Jahrb. f. Mineral. S. 133. 

Fraasy 0.: Juraformation in Deutschland, England und 
Frankreich. Jahrb. f. Mineral. S. 139. 

Delesse» A.: Ueber Quarzporphyre. Jahrb. f. Mineral. 
S. 186. 

V. HanoTy Fr. : Ueber die in Wien begründete Geologische 
Reichsanstalt, die von nun an Verhandlungen und ein 
Jahrbuch herausgiebt Jahrb. f. Mineral. S. 194. 

StudeTy B.: Langsame Hebungen und Senkungen in 
der Schweiz. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 221. 

Owen und Horwood: Protozoische Eohlenformation in 
Kentucky. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 224. 

V. Eiohwald: Die Juraformation in Russland. Auszug im 
Jahrb. f. Mineral. S. 225. 

▼. Strombeck: Neocomien bei Braunschweig. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 230. 

CharpenteTy W. B.: Mikroskopische Structur der Nummuliten. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 238. 

y. Buch» L.: Ueber Aptychus. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 244. 

Rolle» F.: Zur Eenntniss der rheinischen Grauwacke. 
Jahrb. f. Mineral. S. 275. 

OeinitSy H. B.: Ueber Debey's Gegend von Aachen. Jahrb. 
f. Mineral. S. 289. 

Ehrliohy C.: Ueber die nordöstlichen Alpen. 

Knes, R.: Versteinerungen des Ereidemergels von Lern- 
berg, mit ftlnf Tafeln. 

Thnrmann, J.: Einfluss der Bodengesteine auf die Vegetation. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 352. 
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1850 CoqlLl^ld: Alaunfels von La Tolfa. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 356. 

Ermann: Geographische Verbreitung des Goldes. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 359. 

Römer, F.: Geognosie des Teutoburger Waldes. Jahrb. 
f. Mineral. S. 385. 

Delesse, A.: Zusammensetzung der Vogesengesteine. Diorit, 
Porphyr. Jahrb. f. Mineral. S. 422. 

Cotta, B.: Erzgänge als HUttenproducte. Jahrb. f. Mineral. 
S. 432. 

Viflse: Erratische Blöcke in den Anden von Quito. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 460. 

Dnmont-d'XJrvüler: Vulkanische Insel Bridgman. Ausz. i ni 
Jahrb. f. Mineral. S. 465. 

Schimper: Geologie von SUd-Spanien. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 467. 

Favre, A. : Geologie des Keposoir-Tjjales in Savoyen. Am- 
moniten über Nummuliten. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 474. 

Eonlin: Geologie der Insel Greta. Ausz. im Jahr]), f. Mineral. 
S. 475. 

Sharpe, D.: Schiefertextur durch Druck erklärt. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 476. Vergl. das. 1847 S. 747. 

Coqnand und Bayle: Secuudärforniationeu in der Gor- 
. d i 1 1 e r e von C o q u i m b o. Jura und Neocomien. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 480. 

V. Strombeck: Der Muschelkalk im nordwestlichen Deutsch- 
land. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 483. 

de Vememl und Eoulin: Nummulitengebirge bei San- 
ta n d e r und in den Pyrenäen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 486 und 487. 

Coquandy H.: Die Lagoni (SchwefelwasserstoiSgasquellen) in 
Toscana). Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 492. 



literator der Geologie: 1850. t35 

Ermaiiy A.: Geologie von Californien. Ausz. im Jahrb. f. 1850 
Mineral. S. 494. 

Willkomm, M.: Quecksilberlagerstätten von Almaden 
in Spanien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 497. 

Brnckmann: Fossile Flora von Oeningen. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 499. 

Credner: Centralkette der Alpen. Jahrb. f. Min. S. 513. 

V. Hauer, Fr. : Gliederung des Alpenkalkes. Jahrb. f. Min. 
S. 584 und 731. 

Cotta, B. : Geologische Briefe aus den Alpen. 2. Auflage. 

Daubeny, deutsch von G. Leonhard: Die Vulkane, Erdbeben 
und heissen Quellen. 

Ciuenstedt, A.: Die Mastodonsaurier im Keuper. 

Bolle, Fr.: Der Taunus, geognostisch dargestellt. 

Sehafbänü: Geognostische Untersuchung des Südbayrischen 
Alpengebirges, mit 44 Tafeln. 

Unger, F.: Genera et species plantarum fossilium. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 625. 

Fromherz, C: Alpinische Diluvialbildungen im Bodensee- 
becken. Jahrb. f. Mineral. S. 641. 

Heer, 0.: Die Anthrazit-Pflanzen der Alpen. Jahrb. f. 
Mineral. S. 657. 

Delesse, A.: Euphotid des Mont Gen^vre. Jahrb. f. Mineral. 
S. 675. 

Qrevingk, C: Beiträge zur Kenntniss der geognostischen Be- 
schafienheit der Nordwestküste Amerikas und der 
Aleuten. 

Schulte, W., und Pailette: Zinnerzlagerstätten der Provinz 
Gallicia in Spanien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 710. 

V. Morlot: Zur Geologie von Steiermark. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 712. 

Forchhammer: lieber Dolomit. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 717. 
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1850 V. Büchy L.: lieber den Monte Nuayo. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 720. 

Mantell» R. N.: Die Juraformation zwiseben Chippenham 
und Wiltsbire. Ausz. im Jahrbuch f. Mineral. S. 721. 

Haie, CS.: Geologie von Süd-Alabama. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 724. 

V. Haneiy Fr. : Nordabhang der östlichen Alpen. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 737. 

Stader, B.: Bedeutung der Bezeichnung: Flysch. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. 

tfOrbignjy A.: lieber lebende und fossile Mollusken. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 748. 

Burmeistery H.: lieber Labyrinthodonten. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 752. 

Milne-Edwards: Monographie der Asträiden. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 756. 

Barrande, J.: Classification der Trilobiten. Jahrb. f. Mineral. 
S. 768. 

DomeykOy J.: Der Vulkan von Antuco. Jahrb. f. Mineral. 
S. 804. 

Freyer: Das Schwefelgebirge von Radoboy. Ausz. im 
Jahrbuch f. Mineral. S. 852, mit Zusatz von y. Morlot, 
S. 854. 

V. Morlot: Diluvialterrassen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 856. 

Guyot, A.: Das erratische Rheinbecken. Ausz. im Jahrb. 
für Mineral. 8. 863. 

Barrande, J.: Graptolithes de la Boheme. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 123. 

Hehl: Geognostische Verhältnisse Württembergs, mit Karte. 

Schlagintweit, H. u. A.: Physikalische Geographie der Alpen, 
mit zwei Karten und elf Tafeln. Enthält viel über Gletscher. 



Literatur der Geologie: 1850. 137 

Sclmiidt» Fr.: Die Gesteine des Fichtelgebirges, mit Karte. 1850 

Tomey: Rep, an the geology of Alabama, 

Andrae, J.: Geognostische Karte der Umgegend von Halle. 

Dixon, Fr.: The Geology and Fossils of Süss ex. 

Jnke«9 J. B.: Physical structure of Australia, mit zwei geologischen 
Karten. 

Renss, A. E.: Die Foraminiferen des Kreidemergels 
von Lemberg. 

laumann, C. F.: Lehrbuch derGeognosie Band 1. Zweiter 
Band 1854, mit zahlreichen Holzschnitten und Tafeln. Zweite 
Auflage 1 862 begonnen, aber leider nicht vollendet Das ist 
jedenfalls noch immer das vollständigste Werk über Geognosie, 
in welchem sich ein ungeheures Material von Beobachtungen 
und Erklärungen systematisch geordnet findet. Naumann hat 
darin auch die wissenschaftlichen Ausdrücke möglichst scharf 
festzustellen und zum Theil zweckmässig zu erneuem ver- 
sucht Wenn er dabei vielleicht unnöthig viel Fremdwörter 
einführte, so ist doch die Schärfe seiner Unterscheidungen 
jedenfalls für die streng wissenschaftliche Entwickelung der 
Geologie höchst werthvoll geworden. 

'^ppert, H. R.: Monographie der fossilen Coniferen. 

^•Wüitnoy, J. D.: Geology and Topography of the Lake superior 
Land district, mit geognostischen Karten und Tafeln. 

B.: Gangstudien oder Beiträge zur Kenntniss der 
Eragänge. Bd. 1: v. Weisenbach, über Gangformationen, 
vergl. S. 119; Cotta, über Bildung der Erzgänge; Müller, 
Erzlagerstätten nördlich von Freiberg; Vogelgesang, über 
die Erzgänge in Przibram; Bd. 2 1854: Vogelgesang, 
Erzgänge südlich von Freiberg; Oppe, Erzgänge bei 
Bibenstock; Ezquerra del Bayo, Erzgänge bei Hien- 
delenzia in Spanien; Müller, Erzgänge bei Culera in 
Spanien; Delesse, Gold in Australien; R. Hof- 
mann, Eisenerzgänge von Ruszkberg im Banat; Bd. 3 
1860: Müller, Erzgänge bei Schneeberg; C. v. Beust, 



138 Literatur der Geologie: 1850. 1851. 

Erzlager bei Schwarzenberg; Koch, Nickelerze am 
Westerwald; Müller, Mineralquellen und Erzgänge, und 
O.Lieber, der Itakolumit und seine Erzführung in Süd- 
Carolina. 

1850 Cotta, B.: Geognostische Karten unseres Jahrhunderts. 

Natürlich jetzt veraltet. 

1851 Daub: Porphyre und Erzgänge des Münsterthaies im Schwarz- 

wald. Jahrb. f. Mineral. S. 1. 

Ezqaerra del Bayo: Geognostische Uebersichtskarte von Spa- 
nien, erläutert von G. Leonhard. Jahrb. f. Mineral. S. 24. 

d'Orbigny, A.: Terrain danien oder pisoHthique, Äusz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 100. 

Delanone: Devonsystem im Becken von Boulogne bis 
Westphalen. Ausz. im Jahrb. f. Min. S. 103. 

Schafhäutl: Gliederung des bayrischen Alpenkalkes. 
Jahrb. f. Mineral. 1851. 

Delesse, A.: Porphyr von Lessines in Belgien. Jahrb. f. 
Mineial. S. 169. 

Aeosta: Vulkan von Zamba. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 208. 

V. Dechen, H.: Bildung von Erz- und Gesteinsgängen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 210. 

Bunsen: Einfluss des Druckes auf die Natur der plutonischen 
Gesteine. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 220. 

Eömer, F. A.: Zur Geologie des Harzes. Gliederung von 
unten nach oben: Brachiopodenkalk (silurisch), Spiriferen- 
Sandstein, Calceola-Schiefer, Orthoceren- oder Wissenbacher 
Schiefer, Stringocephalenkalk, Receptaculitenschiefer, Iberger 
Kalk, Goniatitenschiefer, Cypridinenschiefer, Amay-Schiefer, 
Alter rother Sandstein, Feinkörniger glimmerreicher Sand- 
stein, Kohlenkalk, Posidonomienschiefer, Flötzleerer Sand- 
stein (Culmgrauwacke). Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 223. 

BEantell; G. A.: Dinornis auf Neu-Seeland. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 226 und 249. 
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T. Morlot, A.: Zar Geologie von Untersteiermark. Ausz. 1851 
im Jahrb. f. Mineral. S. 231. Vergl. das. 1850 S. 712. 

Ehrenberg: Kieseliges Polycistinengestein der Nicobaren- 
Inseln. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 237. 

d'Orbigny, A.: Paläontologie universelle. Eine kritische 
Anzeige Bronn's im Jahrb. f. Mineral. 1851 S. 239 weist zahl- 
reiche Irrthtimer nach, welche das umfangreiche Werk ent- 
stellen und zum Theil fast unbrauchbar machen. 

Scheerer, Th.: lieber Eeilhau's Gaea norwegica. Jahrb. 

f. Mineral. S. 257. 
T. Strombeok: Steinsalz zu Liebenhalle bei Salzgitter im 

Buntsandstein erbohrt. Jahrb. f. Mineral. S. 325. 

Erdmann, A., deutsch von Creplin: Geognostische Beschreibung 
des Kirchspieles Tunaberg in Sttdermanland. 

Porbes, E.: Purbeck-Schichten in Dorsetshire. Ausz. im 
Jahrb. f. Min. S. 354. 

▼.Buch, L.: Ueber Goniatiten, Aptychus und Kreide. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 350. 

Hömes : Schichtenfolge der Tegelformation. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 360. 

Both: Fossile Spinnen im lithographischen Schiefer. Ausz. 

im Jahrb. f. Mineral. S. 375. 
Beiesse: Ueber rothen Porphyr. Jahrb. f. Mineral. S. 422. 

I-yell, eh., deutsch von E. DieflFenbach: Zweite Reise nach den 
Vereinigten Staaten von Nordamerika. 

▼• Eelmersen, G.: Die Halbinsel Mangyschlack am östlichen 

Ufer des Kaspischen Meeres. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 

8. 468. 
Alth, A.: Geognosie der Gegend von Lemberg. Ausz. im 

Jahrb. f. Mineral. S. 479. 
Cleghorn, Smith und Moore: Ueber den Till (Blockthon). Ausz. 

im Jahrb. f. Mineral. S. 483—484. 

Hall: Paläontologisches aus dem Staate New-York. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 498. 
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1851 Jäger, 6.: Nachträge zur tJebersicht der fossilen Säuge- 
thiere Württembergs. Ausz. im Jahrb. f. Min. S. 501. 

Naumamiy C. F.: Ueber krystallinische Schiefer. Jahrb. 
f. Mineral. S. 513. 

Sandberger, 6.: Ueber Goniatiten. Jahrb. f. Mineral. S. 536. 

Delesse: Ueber magnetische Gesteine. Jahrb. f. Mineral. 
S. 554. 

V. Buch, L.: Unterschied zwischen Goniatiten und Nau- 
tilen. Jahrb. f. Mineral. S. 568. 

Cotta, B.: Granitgänge im Granulit. Jahrb. f. Min. S. 573. 

Bormeister, H.: Geologische Bilder, Bd. 1. 

Qaenstedt» A.: Das Flötzgebirge Württembergs. Zweite Auflage. 

Stnder, B.: Geologie der Schweiz. Bd. 1, mit geologischer 

Karte. 
V. Eichwald: Die Bergkalk formation in Kussland. Ausz. 

im Jahrb. f. Mineral. S. 607. 

Domont, A.: Geologische Karte und Gliederung Belgiens, 
besonders der Tertiärgebilde. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 617. 

Milne-Edwards» H., und J. Haime: Monographie der britischen 
fossilen Korallen. Th. 1. Ausz. im Jahrb. f. Min. S. 625. 

d'Orbigny, A.: Geologische Entwicklung des Thierreiches auf 
der Erdoberfläche. Ausz. im Jahrb. für Mineral. S. 631 — 634. 

ünger: Tertiärfloren in Oesterreich. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 634—636. 

Franziiui: GrauwackebeiMeran. Jahrb. f. Mineral. S. 667. 

Angelin, F.: Palaeonthologia Suecia. T. I: Trilobiten. 

ITCoy, Fr.: British Paiaeozoic Fossils, L: Radiaten und Glieder- 
thiere. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 505. 

Miller, H.: The oUl red Sandstone. 

Naumann, C. F.: Die Fortschritte der Geognosie im Gebiete der 
Sedimentärforraationen. Vortrag beim Freiberger Wemerfest 

Cotta, B.: Die Geologie seit Werner, daselbst 
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J.: Die Schweiz. Bd. I: Der Jura geologisch. 18öl 

Wright» Th.: Die Tertiärformationen in Hampshire. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 711. 

Anisimow: N a p h t a von T a m a n. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 718. 

lipcld, M. y.: Geognosie der Herrschaft Nadworra in Gali- 
zien. Ausz. im Jahrb. für Mineral. S. 721. 

d'Hericonrty R.: Erhebung des Arabischen Meerbusens. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 724. 

Leiehliardty L.: Kohlenformation in Australien. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 726. 

Colomb, E.: Quartärformation im Rheinbecken. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 728. 

Hebert: Ueber Leymerie's neuen Ereidetypus. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 731. 

Zenadmer, L.: Schwefellager bei Erakau. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 732. 

Baohrie: Bitumen, Lignit und Salz im Tertiär von Bechel- 
bronn. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 724. 

BwBld: Grenze zwischen Neocom und Goult. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 737. 

▼•Hauer, Fr.: Eocänformation in den StLdalpen. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral S. 740. 

Gairanger, E.: Cenomanien bei Mons. Ausz. im Jahrb. für 
Mineral. S. 742. 

Greisly: Tertiärformation von Laufen im Jura. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 745. 



d*Arohiac: Tertiärversteinerungen von Bayonne und 
Dox. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 750. 

Sonanlty A.: Eocänversteinerungen von Pau. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 752. 
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BrowD, Rieh.: Aufrechte SigillarieoBtämme mit Pfi 

wurzeln auf Cape Breton. Ausz. im Jahrb. f. Mine 

S. 754. 
T. Wanudorff: Geognosie Ton Marienbad und Earlsb 

Jahrb. f. Mineral. S. 769. 
Tvggard, Ch.: Geologie der Insel M6en. Jahrb. f. Mine 

S. 790. 
Cotta, B.: Die Aase bei Wolfeubttttel. Jahrb. f. Mine 

S. 817. 
Olebel, C. G.: Gaea excursoria Germanica. 
HömM, A.: Die fossilen Mollusken des Tertiärbeokc 

von Wien. 
Korb^a, St.: Geog^noetische Beobaclituiigcn im südlichen Fi 

laod. 
Bnnien , R. : Vulkanisehe Gesteinsbildungen lalan 

Nonual trachytische und pyroxeniscbe Geste 

eine sehr wichtige Unterscheidung. Ansz. im Jahrb. f. Mine 

S. 739 u. 837. 
Cotta, B.: Ueber den inneren Baa der Gebirge. Der 1 

gtehung nach unterschieden: Vulkanische Gebirge, ! 

hebungsgebirge und Faltengebirge durch Sd 

druck. AuBZ. im Jahrb. f. Mineral. S. 181. 
Cnvier: Deutsch von Giebel: Die Erd-Umwälznngen. 
Qaentt«dt, Fr. A.: Handbuch der Fetrefactenkunde, 

zahlreichen Tafeln. 
Winebn^fer, L.: Geognostische Beschreibung des Ba7risc! 

und Neuburger Waldes, mit Karte. 
Leonhard, G.: Die quarzfuhrenden Porphyre. 
T. Ettinghanien, C: Die tertiären Floren der österreichise 

Monarchie. Nr. 1 : Fossile Flora von Wien. 
BoiiM, A. M.: Recher ches sur Thistoire et la nature äes ai 

lithes. 
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Hopkins, E.: On the cormection of Geology rvith terrestrical 1851 

Magnetism. 
Lachmaim, W. : Physiographie des Herzogthums Braunschweig 

und des Harz-Gebirges. 

Heugeboren, J. L.: Die vorweltlichen Squaliden-Zähne aus 
dem Grobkalk am Altfluss in Siebenbürgen. 

Unger, Fr.: Die Pflanzenwelt in ihrer historischen Be- 
deutung. 
Erdnuum, A.: Danemora Jermalmsfält (Eisensteinlager). 

▼• Ettinghauflen, B.: Die Protoceen der Yorwelt, mit fünf 
Tafeln. 

de Konicky L.: Descriptian des Animaux fossiles qui se trauveni 
dans le carhonifere de Belgique. 

MajMalongo, A.: Sopra le piante fossüi dei terreni ierziarj del 

Vicentino. 
Milne, R. W.: London and its environs, geologicäl map. 

Homer, F.: Monographie der fossilen Crinoideen-Familie der 
'Blastoiden und Pentatremiten, mit fünf Tafeln. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1852. S. 743. 

▼• Laiaulx, E.: Die Geologie der Griechen und Römer. 
Yei^l. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1852. S. 865. 

Ihmker und v. Meyer: Palaeonlographica, Beiträge zur Natur- 
geschichte der Vorwelt, mit zahlreichen Tafeln. 
Bomemann, J. G.: Das Ohm-Gebirge bei Worbis in Thü- 1852 

ringen enthält Ereideformation. Jahrb. f. Mineral. S. 1. 
Deicke, J. G.: Ueber die Molasse der Schweiz. Jahrb. f. 

Mineral. S. 35. 
Ck^tta, B.: Ueber den Elm bei Braunschweig. Jahrb. f. 

Mineral. S. 48. 
Volti, Fr.: Geologische Verhältnisse des Grossberzogthums 

Hessen, mit geognostischer Karte. 
Elie de Beaumont : Bestimmung der Lage des Pentagonalnetzes 

auf der Erdoberfläche. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 82. 

Vergl. auch das. S. 204. 



144 Literatur der Geologie: 1852. 

1852 Delanone, J.: Entstehung der Zinkerzlagerstätten, 
im Jahrb. f. Mineral. S. 85. 

Martinsy Gh.: Vulkanische Gesteine im Kohlenb 
von Commmentry, und Einwirkungen derselben, 
im Jahrb. f. Mineral. S. 85. 

Dana, J. D.: Ueber Korallen-Riffe und -Inseln. Au 
Jahrb. f. Mineral. S. 88. 

Krug V. Nidda: Die Erzlagerstätten des obersch 
sehen Muschelkalkes. Ausz. im Jahrb. f. Mi 
S. 93. 

V. Decken, H.: Gliederung der Kohlen und Grauwackenfori 
an der Ruhr. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 98. 

Milne-Edwards und Halme: Korallen der Grau wackenpc 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. tl4, 248 und 375. 

V. Hagenowy Fr. : Die Bryozoen der Mastrichter Kreideforn 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 124. 

V. Hingenan, F.: Geologische Verhältnisse von Mähren 
geologischer Karte. 

Schafhäutl: Der Teisenberg oder Kressenberg in B 
Jahrb. f. Mineral S. 129. 

OrancUean: Ueber Gebirgserhebungen. Jahrb. f. Min. S 
und S. 267: Ueber das Rheinische Gebirgssystem 

Bömer, F.: Alter des Kreidesandsteins imTeutoburger^ 
Hils = N 60 com. Jahrb. f. Mineral. S. 185. 

Jungholuiy Fr.: Java und sein innerer Bau, deutscl 
Hasskarl. 

Süss, Ed.: Böhmische Graptolithen. Ausz. im Jal 
Mineral. S. 245. 

Barrande» J.: Unterscheidung verschiedener Tri! ob 
Schöpfungen. Jahrb. f. Mineral. S. 257, und: Böhm 
Trilobiten. Das. S. 399. 

Schafhäutl: Ueber den Kramerberg bei Garnisch, 
f. Mineral. S. 282. 
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Xarrande, J.: lieber die Colonien im büh mischen Silurgebiet; 1852 
so bezeichnet B. das Auftreten von fossilen Arten, die eigent- 
lich einer späteren geologischen Zeit, also höher liegenden 
Schichten angehören, in gewissen beschränkten Schichten, 
indem er dasselbe durch vorübergehende Einwanderung aus 
- einem benachbarten Meeresbecken zu erklären versucht, in 
welchem die Umwandlung der Arten früher eingetreten sei. 
Die Thatsache ist jedenfalls höchst merkwürdig, wui'de aber 
später durch Dislocationen zu erklären versucht, was nach 
B. nicht zulässig ist, weil die abnormen Species zusammen 
mit solchen der normalen lieihe gefunden werden. Die Sache 
bedarf wohl noch fernerer Untersuchung. Jahrb. f. Min*. S. 306. 

Seiesse: Anwesenheit von chemisch gebundenem Wasser in 
Feldspathgesteinen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 323. 
Hierzu S. 326 Bemerkungen Rammelsberg's. 

Durochery J.: Dolomitbildung durch talkerdehaltige Dämpfe. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 328. 

V. Camall: Eisenerze im Muschelkalk Oberschlesiens. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 337. 

de Vemeuil: Devonversteinerungen im Gebirge von 
Leon in Spanien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 339. 

Birenberg: Mikroskopische Organismen in der Schwarzerde 
(Tscherrosom) Russlands. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 344 
und 345. 

Fraas, 0.: Tertiärbildungen auf der Schwäbischen Alp. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 345. 

Foumet: Zur Geologie von Südtyrol. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 354. 

Beyrioh: Tertiärthon von Osnabrück. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 358. 

Kozet: Zur Geologie des Rhone-Beckens. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 362. 

Ooqoand: Zur Geologie des Yar-Departements. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 366. 

Coita, G«8ch. d. G«oL iO 
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1969 Oeiniti» H. B.: Die Versteinerungen der GrauwaekenftMrmaiion 
in Sachsen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 373. 

Owen, R.: Fossile Reptilien im London-Thon. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 379. 

Biiohof, 6.: lieber die Absätze des Rheins. Jahrb. f. Min. 
S. 385. 

FromherSy C: Der körnige Kalk am Kaiserstuhl. Jahrb. 
f. Mineral. S. 446. 

Cotta, B.: Der Quadersandstein des Tharander Wal- 
des. Jahrb. f. Mineral. S. 450. 

Emmerich» H.: lieber die deutschen Nordalpen. Jahrb. 
f. Mineral. S. 453. 

▼• Alberti , Fr.: Halurgische Geologie. 

de la Beehe, H.: Der geologische Beobachter, deutsch 
mit 304 Figuren und 47 Tafeln. Eine bessere Uebersetzung 
unter dem Titel: Vorschule der Geologie, lieferte 
Dieffenbach. 

Ehrlich, C: Geognostische Wanderungen in den nordöst- 
lichen Alpen. 

Oiebel, L. G.: Allgemeine Paläontologie. (Fauna und Flora 
der Vorwelt.) 

Hobel, Fr.: Baden bei Wien und seine Heilquellen. 

Hausmann, L.: Bemerkungen über den Zirkon-Syenit. 

d'Orbigny: Paliontologie strcaigraphique und Paliontohgie et gifh 
logie strcUigraphique. 

Ungar, F.: Geschichte der Pflanzenwelt, und: Die Ur- 
welt in ihren verschiedenen Bildm^sperioden mit 14 pracht- 
vollen Darstellungen vorweltUeher Landschaften. 

Heideprimt Nephelinfels des LObauer Berges. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 485. 

BtviUe: Vulkanische Gesteine der Antillen. Am», im 
Jahrb. f. Mineral. & 486. 
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Both: Predazzo und das Fleimser Thal. Ausz. im Jahrb. f. 1852 
Mineral. S. 490. 

Hflriaiii P.: lieber das Vorkommen der Bohnerze. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 493. 

Zobel: Braunkohlenformation im Nimptscher Kreise 
Schlesiens. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 495. 

Bougard: Geologie der Provinzen Panama, Veraquas und 
Neu-Granada. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 496. 



i: Die Phlegräischen Felder. Ausz. im Jahrb. f^ 
Mineral 3. 497. 

ElnrcoheTy J.: Zinnerzvorkommen in der Bretagne. 
Ausz. im Jahrb. f. Iffineral. S. 498. 

Bnnsen: Vulkanische Exhalationen. Ausz. im Jahrb. t 
Mineral. S. 501. 

■Eoore, J. C.: Tertiärformation auf Domingo. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 508. 

Saab: Buntsandstein bei Staufen in Baden. Jahrb. f. 
Mineral. S. 536. 

SandbergeTy F.: Grauwackenversteinerungen desCap-Landes. 
Jahrb. f. Mineral. S. 581. 

Cotta, B.: Porphyr mit vielerlei Einschlüssen beiZschopau 
in Sachsen. Jahrb. f. Mineral. S. 602. 

Ihimont» A.: Carte giologique de la Belgique. 9 Blätter. 

7. Ettiiigliaiiien, C: Beitrag zur Flora der Wealden-Periode. 
Fttnf Tafeln. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 885. 

Sehlagintweit» A.: Ueber den geologischen Bau der Alpen. 

Shepard, Ch. U.: Amerikanische Meteoriten. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 614. 

Darwin, Gh.: Fossile Lepadidae Englands. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 632. 

Oöppert: Tertiärflora bei Breslau. Darin z. B. 22 Cupres- 
sineen, 42 Coniferen und 29 Eichenarten. Ausz. im Jahrb. 
f. IGneraL S. 634, 

10* 
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1852 daenstedt: Zu den Belemniten. Jahrb. f. Mineral. S. 641. 

Domeykoy J.: Ueber Solfataren in Chile. Jahrb. f. Mineral. 

S. 662. 
Beiesse: Rockes globuleuses. Jahrb. f. Mineral. S. 691. 

Escher v. d. Linth: Gegend von Zürich in der Eiszeit 
Ausz. im Jahrb. f. Minemi. S. 726. 

Biviire, A.: Gneissgebirge der Vendie. Talorthosit 
eine Gneissvarietät. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 730. 

Bcharenberg: Geologie von Gibraltar. Ausz. im Jahrb. ftir 
Mineral. S. 734. 

Abel, J.: Erzlagerstätten Serbiens. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 736. 

levallois: Geologie des Meurthe-Departements. Auss^im 
Jahrb. f. Mineral. S. 736. 

Zerrenner: Magnetberg Katschkanar. Ausz. im Jabrb. 
f.. Mineral. S. 738. 

V. fitlinghaösen, C: Ueber die Tertiärfloren von Radoboj, 
Parschlug, Sotzka, Uäeriug, Bilin, Teplitz, TUffer, Sagor und 
Wien, sowie die Protaeeen der Vorwelt. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 748—751. 

Weber, CO.: Tertiärflora der Niederrheinischen 
Braunkohleuformation. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 75L 

Eichwald^ Ed.: Lethaea Rossica. Ausz. im Jahrb. f. Mineral 
S. 757. 

Knaus, F.: Mollusken der Tertiärformation von Kirch- 
berg an der Hier. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 765. 

Oiebely G.: Versteinerungen aus dem Plänerkalk von Qued- 
linburg. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 766. 

Wiederrist: Blei- und Galmei-Lagerstätten vonRaibl 
in Eärnthen. Jahrb. f. Mineral. S. 769. 

Duvemoyy G.: Erklärung der Gebirgserhebungen durch 
Krystallisationskraft Jahrb. f. Mineral. S. 781. 
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▼. Deehen, H.: Geognostische Beschreibung des Siebenge- 1852 
birg es am Rbein, nebst Karte. 

Elie de Beanmont: Notice stur les Systemes des montagnes, 
drei Bände. Das sonderbare Pentagonalnetz wird darin aus- 
führlich entwickelt und zu begründen versucht In Deutsch- 
land hält man diese Ideen für Überwunden. 

▼. KUpstein, A. : Oeognostische Darstellung des Grossherzog- 
thums Hessen, mit geognostischen Karten. 

▼.Otto, E.: Addidcanente zur Flora des Quader-Gebirges 
der Gegend von Dresden. 

Pictet, J., et Bonx: Description des Molhisques fossUes de gres 
verts des environs de Geneve. 

Eomer, F.: Die Kreidebildungen von Texas, mit 11 
Tafeln. Vergl. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 960. 

Sandberger, G.: Wesen und Bedeutung der Paläontologie. 

Streng, A.: Beitrag zurTheorie dervulkanischen Gesteins- 
bildung. 

Forchhammer, G.: Beitrag zur Bildungsgeschichte des 
Dolomites. (Faxö-Kalk.) Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 854. 

Delesse: Pyromerid der Vogesen. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 881. 

Lyell, Ch.: Tertiärformationen in Belgien und Frank- 
reich. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 881. 

Göppert, H. R.: Flora fossilis transiiionis. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 888. Beiträge zur Tertiärflora 
Schlesiens. Das. S. 802. 

Tasche: Brauneisensteine im Vogelsbcrg. Jahrb. f. 
Mineral. S. 897. 

Holzmann: Galmeilagerstätten bei Wiesiochin Baden. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 907. 

Schmid, E.: Sanrierkalk von Jena. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 911 ; 
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•tStö -^mrtgen und Zeiler: Devonische Versteinerungen d«- 
Gegend von C o b 1 e n z. Ausz. im Jahrb. f. MineraL S. 920. 

HauBttiatiii; Granit des Harzes. Ausz. im Jahrb. f. Ifineral. 
S. 972. 

Owen, R.: Fährten von Reptilien im Potsdamsand- 
stein Canada's. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 981. Später 

- erklärte jedoch Owen, dass diese Fährten . wahrscheinlich 
von Crustaceen herrühren. 

Heer» 0.: Die Lias-Insel des Aargaus, mit eingeschwemmten 
Landinsecten. Ausz. im Jahrb. fttr Mineral. S. 983. 

0öppert: Die Flora der Braunkohlenformation ttber- 
haupt Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 985. 

P^pger, F.: Fossile Pflanzen von Solenhofen. AuasB. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 990. 

J^owerbank: Riesenvogel im London-Thon aufSheppey. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 995. 

Forbes, E.: Zoologische Regionen (Niveauzonen) unter 
dem Meeresspiegel, sehr wichtig fttr Geologie. Aosz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 996. 

V. Ettinghaosen, C.: Die fossilen Pandaneen. Ausz. im Jahrb. 
f. MineraL S. 1003. 

Plettner: Die Braunkohlenformation in der Mark Branden- 
burg, mit fünf Tafeln. 

Schenk: Geognostische Karte der Umgegend von Wttrzburg. 

iTölti» Fr.: Geologische Bilder aus dem Mainzer Becken, 
vier Tafeln. 

Daubrie: Description geologiqxie du Bas-Rhin, m\i geologischer 
Karte. 

Harting, P.: De Bodem ander Amsterdam, mit vier Tafeln. 
Vergl. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 376. 

Barrande, J.: Systeme Silurien du Cenire de la Boheme. 
Vol. I mit 51 Tafeln, besonders Trilobiten. Bis 1867 er- 
schienen 11 Bände incl. Tafeln und Supplemente. 
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BttTignier, A.: Staiistique gidogique du dep. de la Meuse. 1852 

de Caftac, P.: Statistique gialogiqw du dip. de la Creuse. 

Conrad, Ä.: Description ofthe Fossils of Syria. 

Viiger, Fr.: Iconographia plantarum fossilium, mit 22 
Tafeln. 

d'Archiae et Haime: Description des ammaux fossils du groupe 
nummulitique de finde. 

Calvert, J.: The Gold-Rocks of Great-Britain. 

namiig: 0.: Carta geohgica di Bologna. 

GenraiSy P.: Description giohgique des environs de Montpellier. 

Xenaghiri, G.: NumH fossili Toscani. 

Fhillipiy J.: The rivers, mountcuns and coast of Yorkshire. 

Smith: Large geol. mc^ of British Isles. 

Gnillebot de Nerville: Cktrte giologique du dip. de la Cdte d^or. 
Sechs Blätter. 

Stansbnry, H.: Exploration of the valletj of the Great Salt 
Lake. 

Cotta, B.: Geologische Bilder, erste Auflage. Sechste 
Auflage 1876, russische Uebersetzuug 1859. 

Zerrenner, C: Steinkohlenformation von Stockheim 18&3 
in Bayern. Jahrb. f. Mineral. S. 1.' 

Behmid, K: Versteinerungen des Muschelkalkes bei Jena. 
Jahrb. f. Mineral. S. 9. 

Erdmann, A.: Eisenerzlagerstätte von Dannemora. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 67. 

Weiss, 0.: Die Kurhessiscfae Saline Sooden bei Allendort 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 70. 

Ranlin, V.: Tertiärgebirge Aquitaniens. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 73. 

Cailland: Bohrmuscheln im Glimmerschiefer und Gneise. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 98. 
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IRßS Bosquet: Tertiäre Entomostraeeen in Frankreich \kw^ 
Belgien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 98. 

Rouanlt, M.: Paläozoische Versteinerungen von Renn ^& 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 102. 

Burtt, L.: Fische durch Schwefelwasserstoff getödtet Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 105. 

Hantell: Reptilienreste im Alten rothen Sandste — in. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 106. 

y. Ettinghausen, C: TertiUrfloren von Wildshut u^Hind 
Salzach, und Steinkohlenflora von Stradoni 'tz. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 120. 

Weber, 0.: Zur Zechsteinflora. Ausz. im Jahrb. f. Mine^r-^. 
S. 124. 

y. Orünewaldt, M.: Zur Zechsteinfauna Schlesiens. Aik ^bx. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 125. 

Yolti, Fr.: Schichtenfolge des Mainzer Beckens. Jahrb. ^ 
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Olocker, F.: Erratische Blöcke in Schlesien. Ausz. im 

Jahrb. f. Mineral S. 77. 
y. Becken und Bdmer: Geschiebe mit Eindrucken im 

Conglomerat von Malmedy. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 82. 
Cqzeky J.: Kohlen in Kreide bei Wiener-Neustadt Ausz. 

im Jahrb. f. Mineral. S. 86. 

Sohemburgk: Magnetberg auf Si Domingo. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 89. 

Karsten, H.: Geologie von Neu-Granada^ Vulkane von Tur- 
baco und Zamba. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 93. 

Sibeiroy C: Kohlen- und Silurformation in Portugal 
Ausz. im Jahrb. fttr Mineral. S. 95. 
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Jonety R: Entomostaceen der Ereideformation Yon 1856 
England. Ausz. im Jabrb. f. Mineral. S. 108. 

Lttidy, J.: Fossile Fauna vonNebrasca. Aosz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 111. 

Berendt, 6. C: Fauna und Flora im Bernstein. Erste 
Abth. 1854, zweite 1855 mit 17 Tafeln, gemeinsam mit Koch 
herausgegeben. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 119. 

Boiquet, J.: Crustaceen der Kreide von Limburg. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 125. 

▼. Leonhard, C: Krystallisirung von Schlacken. Jahrb. 
f. Mineral. S. 129. 

y.Strombeoky A.: Hils-Conglomerat und Specton-Clay 
bei Braunschweig. Jahrb. f. Mineral S. 159. 

Crednar, H.: Geognostische Karte des Thttringer Waldes, 
vier Blatt und Text 

Oeiniti, H. B.: Versteinerungen der Steinkohlenformation 
in Sachsen, mit 36 Tafeln. 

Terqiiem: Paliontologie du dipartement de la Moselle;^Xim 

ein Yerzeichniss. 
Schmidt, Fr.: Speckstein-Gruben von Göpfersgrttn bei 

Wunsiedel. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 200. 

CrotniaTt L.: Geologie von Chile. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 202. 

Hauehy A.: Lagerung des Steinsalzes von Bochnia in 
Galizien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 207. 

Baubrte: Künstliche Mineralbildung in Beziehung auf 
Gesteine und deren Metamorphose. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 214. 

Peters, K.: Die Salzburger Kitlkalpen. Ausz. im Jahrb. 

f. Mineral. S. 219. 
Bowerbank, S.: Riesenvogel Lithornis im London-Thon 

von Sheppey. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 220. 

Oerraii, F.: Fossile Wirbelthiere Frankreichs. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 222 und 742. 
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166 Uten^tor der Geologie: 1851. 

1865 Owen» B.; Fossile Beptilien und Säuget^iere in den 
Purbeck-Schichteit Ausz. im Jahrb. C MinonL S.137. 

IJiigert F.: Flora des Cypridinen-Schiefera. AtuHLim 
Jahrb. f. Mineral. S. 239. 

Hall, J.: Palaeontology of Netv-York. Ansi. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 247. 

BarrandOt J.: Ascoceras der Prototyp von NautUücu Jahrb. 
f. Mineral S. 257. 

y. Ettinghaosen, C: Die eocäne Flora des Monte Promina, 
mit 14 Tafeln. 

Oöppertt H. B.: Die tertiäre Flora von Schossnitz in 
Schlesien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 368. 

Kieml^ Th.: Das Christiania-Silurbecken, mit geologi- 
scher Karte. 

Landgrebe, 6.: Naturgeschichte der Vulkanoi zwet 
Bände. 

Boset: Trachyt- und Basaltgebirge der Bömischeo 
Staaten. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 352. 

de Serres, M.: Die Schiefer von Lodöve und ihre Pflanzen^ 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 353. 

d*Archiao: Geologie der Gegend von Bains de Bennos. Ausz.. 
im Jahrb. f. Mineral S. 591. 

Hall, J.: Zum Taconic-System Emmons. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 593. 

Junghohn, Fr.: Sedimentärformationen auf Java. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 601. 

Costa: Palaeoniologia des Königreiches Neapel 

Desor, £.: Synopsis des Echiyiides fossiles, in Lieferungen. 

Ehrlich» B.: Beitrag zur Paläontologie und Geognosie 
Oesterreichs. 

Ooldenberg, Fr.: Fhra SaraeponUma fossilis (die Steinkohlen- 
flora von Saarbrücken^ in Lieferungen). 
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T.HaiMr,Fr.: Beträge zur EenntnisB der Gephalopodenfauna 1865 
Yon Hallstatt 

T. Ouier, Fr^ undFöttorle: Geologische Uebersieht der Berg- 
baue der österreichischen Monarchie. Beschreibung 
der Erzlagerstätten. 

Sömes, M.: lieber die Gasteropoden und Acephalen der 
Hallstätter Schichten. 

Xitchell: GeologiccU Survey ofihe State of New-Jersey. 

Leiehhardt, L. (herausgegeben von Girard): Beitrag zur Gtoologie 
Yon Australien. 

Lndwig, B.: Versuch einer Darstellung Hessens in jder 
Tertiärzeit 

Süss, £.: Die Brachiopoden der Hallstätter Schichten. 

OeinitZy H. B.: Die Anthrazitlager bei Frauenstein im 
Erzgebirge. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 712. 

Künichtdorfer , Fr.: Der Httttenberger Erzberg in 
Kärnthen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 713. 

Karcon, J.: Goldlagerstätten Californiens. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral S. 716. 

▼. Morlot, A.: Quartär im RhonethaL Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral S. 719. 

Karcou: Durchschnitt des Felsengebirges. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 726. 

Karsten, H.: Pläner in Mecklenburg. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 727. 

Perry, A. : Die Erdbeben sind häufiger in den Syzygien als 
in den Quadraturen des Mondes. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 732. 

Greenough, B.: Zur Geologie von Yorder-Indien. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 733 und 855. 

Beleiae: Pegmatit Irlands. Ausz. im Jahrbuch f. Mineral. 
S. 739. 



168 Literatur der Geologie: 1855. 

1855 V. Strombeok: Gliederung der Kreide am nOrdlich 
Harzrand. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 843. 

Desor: Neocomien und Yalanginien. Auss. im Jahrb. 
Mineral. S. 845. 

WoMel: Juraschichten bei Usedom und WoUin in Poirtr 
mern. 'Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 847. 

V. Eichwald: Grauwacke in den Ostseeprovinzen. A 
im Jahrb. f. Mineral. S. 852 und 865. 

Hüller, A.: Entstehung der Eisen- und Manganerze i 
Jura. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 856. 

deMortillet, G.: Tableau des terrcuns de Savoie. 

de Prado, C: MSm. sur la giologie d' Almaden. Ausz. im Jahr 

1856. S. 469. 
SwalloWy G. C: GeoL survey of Missouri. 
Stichler» W.: Die Yorwelt als Kunststoff-Quelle, mi 

110 Abbildungen. Angeregt durch B. Cotta's Aufsatz: „Di 

Yorwelt als Kunstquelle" in Gutzkows Unterhaltungen a 

häuslichen Herd. Jahrg. 1853. 
Marcou, J.: Classification der Gebirgsketten in Nord 

amerika. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 354. 
De Vemenil und Loniire: Zur Geologie Spaniens. Ausz. im 

Jahrb. f. Mineral. S. 357. 
H6berty K: Geologie des Pariser Beckens. Ausz. im Jahrb. 

f. Mineral. S. 360. 

Coquand, H.: Geologie der Provinz Constantine. Aosz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 363. 

Häckel: Ueber eocäne Fische. Ausz. im Jahrb. f. Mineral 

S. 379. 
Zimmermann: Schichtenprofil von Carentz und Conow in 

Mecklenburg. Jahrb. f. Miueral. S. 435. 

Bnraty A.: Geologie appliquee. Besonders Über Elrzlager- 
stätten. 

Sohmid, E., und Sohleiden: Ueber die Natur der Kiesel- 
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IT. Strombeok, A.: lieber den Flammenmergel. Ausz. im 18&5 
Jatirb. f. Mineral. S. 457. 

Seharenberg: Oeologie der Südkttste von Andalusien. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 457. 

Abrinskq: Ausbruch eines Schlammvulkanes auf Taman. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 460. 

Shrenberg: Meeresschlamm aus 12,900 Fuss Tiefe. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 470. 

fiebert, E., und Bavenier: Nummulitenformation. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 472 und 474. 

Seckles, S. H.: Yogelfährten im Wealden Englands. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 478. 

Owen, D.: Geological Survey of Wisconsin, Iowa and Minne- 
sota, mit Karten und Tafeln. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 488. Erschien schon 1853. 

Steniely C. 6. : lieber Staarsteine. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 503. 

Somer, F. A.: Graptolithen am Harz. Jahrb. für Mineral. 
S. 540. 

^. Bosthom, Fr.: Zur Geognosie von Kärnthen. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 583. 

Snrocher, J.: Voyages en Scandinavie, en Laponie, au 
Spitzherg et aux Fdroe, mit Karten und Tafeln. 

Xsquerra del Bayo, J.: Descripcian gener al de la structura geolo- 
gica del terreno de Espana, mit Karte. 

V. Mercklin, C. E.: Palaeodendrologicon Rossicum. Fossile 
Hölzer Russlands. 

LevalloiSy J.: Carte giologique de la Meurthe, vier Blätter. 

Cotta, B. : Die Gesteinslehre. Zweite Auflage 1 862. Eng- 
lische Ausgabe bearbeitet von H.Lawrence mit Zusätzen 
von Cotta 1866. Wesentliches: Die Gesteine sind nicht selb- 
ständige Species, sondern Gemenge; sie sind meist nicht 
locale, sondern allgemeine Bildungen, unabhängig von Klima- 




170 Literatur der Getdogie: 1856. 1856. 

18&6 Zonen. Ihre Ungleichheit oder Uebereinstimmang entspricht 
nicht ihrem Alter, vielmehr sind in allen Perioden gliche 
und ungleiche entstanden. Der Entstehungsart nach zer- 
fallen sie in Erstarrungsgesteine und Sedimentär- 
geste ine, beide aber sind im Laufe der Zeit mehr oder 
weniger verändert ; sind sie dadurch wesentlich anders geworden 
so pflegt man diese Producte der Umwandlung metamor- 
phische Gesteine zu nennen. Die Erstarrungsgesteine 
lassen sich ivieder in ursprüngliche (der ersten Erstar- 
rungskruste angehörig) und eruptive, letztere aber nach 
dem Entstehungsniveau in plutonische und vulkanische 
unterscheiden ; die sedimentären dagegen inmechanische, 
chemische und organische Niederschläge. Chemisch 
zerfallen die Erstarrungsgesteine in basische (kieselsaure^ 
arme) und sauere (kieselsäurereiche). In diesem Werk 
konnte die seitdem so wichtig gewordene mikroskopische 
Untersuchung noch nicht berücksichtigt werden. 

1856 PoBselt» C.: Die Kupfererzlagerstätten am Lake 
superior. Jahrb. f. Mineral. S. 1. 
Gntberlety J.: Zur Grcologie der Rhön. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S.24. 

Hdggerath: Erdbeben im Visp-Thale. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 51. 

Santier und Lory: Bei^ Crusol im Ardöche-Depart Auss. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 57. 

Köchlin-Schlumberger: Geschiebe mit Eindrücken im 
Yogesensandstein. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 63. 

V. Schonppe, A.: Der Erzberg von Eisenerz in Steiermark. 
Der Spatheisenstein ist hier als Einlagerung der Grauwacke 
und als bestimmtes Glied derselben nachgewiesen. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 63. 

Sismonda, A.: Geologie der Tarentaise und Maurienne. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 70. 

V. Strombaok: Schichtenbau nördlich vom Harz. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 77. 



Ltterator der Geologie: 1856. 171 

▼. Dechoi: Geologie der Gegend von Arnsberg. Aosz. im 1856 
Jahrb. fttr Mineral. S. 78. 

tSchlagintwaity A.: Geologie des Monte-Rosa. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 86. 

ParelOy L.: Nummulitenformation der Apenninen. 
Ausz. im Jahrb. fttr Mineral. S. 91. 

▼. EttinghaiiMn: Steinkohlenflora von Radnitz in Böhmen; 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 96. 

Ehrenberg: Marines Polygasternlager. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 101. 

Ooldenberg, Fr.: Insectenreste in der Steinkohlenforma- 
tion von Saarbrücken. Ausz. im Jahrb. f. IGneral. S. 108. 

ITCoy: Paläozoische Versteinerungen Englands. Yer- 
zeichniss. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 111. 

Seicke, J.C.: Geognosie des unteren Thurgaues mit Oeningen. 
Jahrb. f. Mineral. S. 129. 

Castendyck: G^end von Wildungen in Waldeck. Jahrb. 
f. Mineral. S. 140. 

Barrande, J.: Parallele entre les depdts süuriens de Boheme ei 
de Scandinave. Die Faunen sind verschieden. Yergl. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 219. 

Bornemann, J. G.: Organische Reste der Lettenkohlengruppe 
Thüringens, mit 12 Tafeln. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 615. 

Cotta, B.: Goldhaltige Kiesgänge im Timazit von Borsa- 
Bänya in der Marmaros. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 200. 

Römer» F.: Die Devonformation in Belgien und in der 
Ei fei. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 209. 

v. Schanrofhy K.: Geologie der Gegend von Reeoaroim Yicen- 
tinischen, mit Karte. 

Ombroni, J.: Sedimentärformationen der Lombardei. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 215. 

Conrad, T. A.: Eocänformation von Jackson in Mis- 
souri. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 229. 



172 Literatur der G^logie: 1856. 

1856 Oenrais, R: Fossile Säugethiere Südamerikas. Auss. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 231. 

Römer, F. A. : Zur Geologie des Harzes. Auss. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 255. 



% A. K.: Geologie der Hndsons-Bai. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 353. 

d* Archiao: Geologie der Corbiäres im Aude- Departement 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 355. 

Kudematsch, J.: Zur Geologie des Banat Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 357. 

Sandberger, G. und F.: Parallelisirung verschiedener Grau- 
wackengebiete. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 367. 

Geiniti , H. B. : Geognostische Darstellung der Steinkohlen- 
formation in Sachsen, mit Karten und Tafeln. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 476. 

Hurohison und ■iool: A geological tnap of Eurape. 

Bayle und Tille: Geologie der Provinz Oran. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral S. 450. 

Oppely A.: Parallelisirung der Juraformation in England, 
Frankreich und Deutschland. Ausz. im Jahrb. f. Mineral 
S. 452 und 850, und 1850 S. 482. 

Krug von Hidda: Oberschlesisches Steinkohlenbecken. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 458. 

Haime, J.: Die Insel Major ca. Ausz. im Jahrb. f. Mineral 
S. 460. 

Haupty Th.: Erzformation von Toscana. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral S. 460. 

Dnrocher» J.: Künstliche Mineralbildungen und ihre geo- 
logische Bedeutung. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 472. Yergl 
Daubröe hier S. 165. 

Terquem, 0.: Lias in Luxemburg. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 491. 
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Heer, 0.: Die foBsilen Insecten der Provence. Ausz. im 1856 
Jahrb. l Mineral. S. 502. 

Wesie, Ph.y und Weber, 0.: Zur Flora der Braunkohlen- 
formation. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 504. 

PfEiff, Fr.: Beurtheilung (Verurtheilung) der Weiss'schen 
Grundgesetze der mechanischen Geologie. Jahrb. f. Mineral. 
S. 513. 

Cotta, B.: Rothliegendes am Hutberg bei Weissig in Sachsen. 
Jahrb. f. Mineral S. 544. 

Bach, EL: Geognostische Uebersichtskarte von Deutsch- 
land und der Schweiz, im Maassstab 1:1,000,000. 

▼. Beost, C: Die Erzgänge im sächsischen Erzgebirge in 
ihrer Beziehung zu den Porphyren. Ausz. im Jahrb. f. Min* 
S. 569. 

Cotta,B.: Erzlagerstätten im Alpenkalk von Partenkirchen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 568. 

▼. Camall: Zerquetschte Geschiebe. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 576. 

Y. Zepharovich: Geologie des Pilsener Kreises. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 577. 

Ludwig, R.: Geologie der Gegend von Friedberg in der 
Wetterau. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 578. 

Cotta, B.: Thoneisensteinlager im Karpathensandstein 
der Bukowina. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 579. 

Lan: Erzlagerstätten an der Lozöre und in den Ceyennen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 582. 

Eoehstetter, F.: Braunkohlenformation im Ellbogener 
Kreise. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 584. 

Foumet^ F.: Theorie der Erzlagerstätten. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 586 und 725. 

Y. Baer: Molluskenfauna des Kaspischen Meere^. 
Ausz, im Jahrb. f. Mineral. S. 591, 



174 Literattir der Qeölo^ift: 1856. 

1856 (Rkrinfl, L.: Umwandlung des Thonscbieferd in Fleck- 
schiefer durch Granit im Erzgebirge. Ansz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 595. 

deKoninck, L., und Le Hon: Crinoideen der belgischen 
Kohlenformation. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 601. 

Bichter, R, und Vnger, F.: Zur Paläontologie des Thüringer 
Waldes. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 624. 

Pichler, A.: Zur G^ognosie der Tyroler Alpen. Jahrb. f. 
Mineral. S. 661. 

Sohilly J.: Geologie des Wuttachthales im Sehwarzwald. 
Jahrb. l Mineral. S. 667. 

Safford, J.: Geoi. of (he State of Tennessee, mit Karte. 

Hoohstettflry F.: Das Duppauer Basaltgebtrge in Böhmen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 705. 

Cotta, B.: Molassekohlen der Bayrischen Alpen. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 707. 

Jokdyt J.: Geognosie des Egerer Kreises in Böhmen. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 708. 

Haysten, A.: Soolquellen im Kreidegebiet Westphalens, 
als Best ehemaliger Meeresbedeckung. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 711. 

Eozet: Die Alpen Frankreichs. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 718. 

Fallou, A.: Serpentin im sächsischen Granulitgebiet Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 722. 

V. Helmersen: Langsames Steigen der baltischen Küsten. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 730. 

Swallow» C: Geologie von Missouri. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 734. 

fknmuMLt, A.: Der Jura, erste Lieferung. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral S. 741. 

w.lbxLett Fr.: IMe Cephalopoden im Lias der nordöst- 
lichen Alpen. Ausz. im Jahrb. t Minerai S. 747. 



Lkentor der Gkologie: 1856. 175 

Bamemamn: Foraminiferen im Septarienthon von 1856 
Hermsdorf. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 755. 

Hömef: Gasteropoden im Trias der östlichen Alpen. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 757. 

Austin, Tb.: Monographie der lebenden und fossilen Cri- 
noideen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 761. 

Cotta, B.: Die Lehre von den Flötzformationen, und in dem- 
selben Jahre: Eohlenkarte von Sachsen mit Erläuterung. 

Förster, W.: Mineral Resources of Illinois. 

ftuenstadt: Sonst und Jetzt, Vorträge über Geologie. 

Veugeboren, J. N.: Dicf Foraminiferen von Lapugy in 
Siebenbürgen. 

Paramelle: Quellenkunde, deutsch mit Vorwort von B. Cotta. 

Owen, D.D.: Rq^. on ihe geological Survey in Kentucky, mit 
Karten u. s. w. 

Pieiohel, C: Die Vulkane der Republik Mexiko in 
Skizzen, mit 18 Tafeln. 

Ebray, Th.: (kuie giologique du d^part. de la Vienne. 

de la Karmora, EL: Carte giologique de l'ile de Sardaigne. 
Ein Blatt 

de Serres, M.: Des particularitds des terrains tertiaires des bassins 
ocianiques et miditerraniens. 

Kitschel, W.: Second report of the geoL survey of New- Jersey. 

Lieber, 0.: Survey of South-Carolina, erster Jahresbericht 

Lipoid, M. V.: Der Salzberg am Dttmberg bei Hallein. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 846 und S. 849 Jura in Eärnthen. 

Foetterle, F.: Geologie des südwestlichen Mährens. Ausz. im 
Jalurb. f. Mineral. & 854. 

Catollo, T. A.: Dei terreni di sedimento superiore delle 
Venezie, mit 19 Tafeln. Ausz. im Jahrb. 1857. S. 230. 

da Boeeker, L»: Les dunes du nord de la France. 

Seslongohamps, E.: Notes pour servir.k la gdotogie du Calvados. 



176 Literatur der Geologie: 1856, 1857. 

1856 Bieffenbaoh, E.: Gtoologische Specialkarte des Grossh^rzogthams 

Hessen, Sect. dessen. 

Grüner: ClasstficiUUmdesprincipaMxfilonsduplateau central 
de la France. 

Schulz, 6.: Memoria, que comprende el resumen de los trabqfos 
verificados en el am 1854 por los difererUes secdones de la 
commission encorgada de formar ei mapa geologico de la pro- 
vincia de Madrid, mit zwei Karten. 

Ptschelar, E.: Detail-Karte der KrainaKneljina^in Serbien. 

Stur: Der Grossglockner und dessen Besteigung. 

V. Zepharovich: Die Silurformatii^n in der Gegend von 
Klattau in Böhmen. 

de Zigno: SuUa Flora fossile delV Oolite Venezia. 

Percival» J. 6.: Geol. Survey of Wisconsin. 

Trusk, J. B.: Geology of California. 

PissiSy A.: Descr. topogr. i jeologica de la prov. de Aconcagua. 

Gnmbel, W. : Der Grünten in den bayrischen Alpen, mit geo- 
logischer Elarte. 

Viquesnel» A.: Voyage dans la Turquie d'Europe. Auch 
geologisch. 

d*Orbigny: Tableau sgnoptique des terrains et couches du hassin 
Parisien. 

Hitchcock, Edw.: Ultisiraiions of Surface-Geology, das Connec- 
ticut-Thal betreffend. 

V. Strombeek: Geognostische Karte des Herzogthums Braun- 
schweig im Maassstab 1:100,000. 

1857 P£Eiff, F.: Zur Kenntniss des Fränkischen Jura. Jahrb. f. 

Mineral. S. 1. 

Philipp!: Geognosie der Insel Mas afu er a. Jahrb. f. Mineral. 
S. 22. 

Schill, J.: Basalte im Höhgau. Jahrb. f. Mineral. S. 28. 

Zimmermann und Semper: Miocänformation bei Elmshorn. 
Jahrb. f. Mineral S. 50. 



Literatur der Geologie: 1857.- 17? 

EenneMy: Ueber d^ fieissflüBsigen Zustand der Erde. 1857 
Ansz. im Jahrb. f. Minend. S. 84. 

Soiby: H. C: Ueber Dolomitbildung. Aosz. im Jahrb. f. 

Mineral. S. 89. 
Bowerbank, J. S.: Entstehung der Ereidefeuersteine durch 

Schwämme. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 89. 

Oppd, A.) und Stis, E.: Aequivalente der Eösener Schichten 
in Schwaben. ^Ausz. im Jahrb. f. BGneral. S. 92. 

Binfieldy R. und EL: Insecten im Wealden. Ausz. im 

Jahrb. f. IGnend. 8. 99. 
Owen, B.: Säugethierreste im Stonesfielder Schiefer. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 109. 

Larteti E.: Fossile Affenreste. Ausz, im Jahrb. f. Mineral. 

S. 119. 
Sandberger, F.: Jura in Baden. Jahrb. f. Mineral. S. 129. 
Dana, J. D.: Geology of the Pacific. 

Sartoriui von Waltenhaosen: Ueber den Aetna und seine Aus- 
brüche. Abdruck eines 1856 gehaltenen Vortrags. 

MqrUf L.: Biffsteinbildungen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 179. 

Schrenky 6.: Zur Gleologie des Ural. Ausz. im Jahrb. f. 
BGneral. S. 186. 

Haidingor, W.: Die hohlen Geschiebe von Laurqtta. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 187. 

V. Dechen: Der Teutoburger Wald. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 192. 

Kömer, F.: Ueber die Kreide bei Aachen. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 214^ 

Hubert, E.: Oeologie der Ardennen. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 218.' 

V. Sehauroth: Zur Zechsteinformation. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 223. 

Charpentert W. B.: Ueber Foraminiferen. Aiisz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 225 und das. 1858 S. 2414 

Colta, G«tcli. d. Geol. 12 



178 LHeratqr der Geologie : 1957. 

1867 Salter, J. W.: CambriBche VerateinerangeB. Abbe, im 
Jahrb. f. Mineral. S. 238 uad 239. 

Earkneia» R.: Aelteste Sedimente in Schottland. Abbe. 
im Jahrb. f. Mineral S. 239. 

BggeTy G.: Foraminiferen im Miaeän von Ortenbeig in 
Bayern, mit 1 1 Tafeln. Jahrb. f. Mineral. S. 26ft. 

Lipoid, M. Y.: Geologie des Salzbsehfhales in Steiermark. 
Ausz. im Jahrb. t Mineral. S. 337. 

Herland, J. F.: (Geologie der Insel Nossi-Bä beiMadagas- 
k a r. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 348. 

Dtufoeher, J.: lieber vulkanische Gesteine und Erup- 
tionen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 353 und 734. 

Edmer, F.: Holl&ndische Diluvialgeschiebe. Jahrb. 
f. Mineral. S. 385 und das. 1858 S. 257. 

Philippi, R. A.: Zur Tertiärformation in Chile. Jahrb. 
f. Mineral. S. 404. 

Bronn, G.: Fossile Eindrücke von Regentropfen. Jahrb. 
f. Mineral. S. 707. 

Abich, H.: lieber das Steinsalz und seine geologische Stellung 
in Russisch Armenien. Ausz. im Jahrb. f. Miner^. S. 500. 

Kudematioh, J.: Das Banater Gebirge. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 444. 

Jenzsch, G.: Zusammensetzung der Phonolithe. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 445. 

Burkart: Zur Geologie von Californien. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 461. 

V. Strombeck: Steinsalz im Braunschweigischen, z. Th. in 
Keuper. Ausz. im Jahrb. für Mineral. S. 463 und 473 Ober 
das Alter des Flammenmergels, S. 480 dessen Lagerung. 

Hibort, Ed.: Fauna der ältesten Pariser Sedimeate, 
Pachydermen darin. Ausz. im Jahrb. f. MineraL S. 488. 

Reiiis, A. K: Tertiärformationen Deutschlandsi 
im Jahrb. f. MineraL S. 495. 



LÜentitt der Geologie: 1867. f 79 

Tbünlbf Fr.: SteinkohleBformatioB im GroBsheraogtbon 1857 
Krakatt. Ansz. im Jabrb. f. Ifineral. S. 590. 

Gooehi, J.: Eruptiv- und Sediment&rgesteine in Tob- 
eana. Ausz. im Jabrb. t Mineral. S. 502. 

ir. Helmenait 6.: R^dmästeige Zerklttftung des Silurkalk- 
steins in Estbland. Auez. im Jahrb. f. Mineral. S. 607. 

ir. Bemiigsen- Förder: Ereidepolythalamien im Löbb- 
mergeL Ausz. im Jahrb. f. Mhieral. S. 609. 

Cotta, B.: Eofalenformation im Sily-Thal in Sieben- 
bürgen. Ausz. im Jahrb. f. MineraL S. 610. 

Xipold, M. V.: Zur Geologie Eärnthens. Ausz. im Jahrb. f. 
MineraL S. 614. 

TtitterUt F.: Gailthaler Schichten = Steinkohlenforma- 
tion. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 615. 

TieUer, A.: Zur Geologie Tyrols. Aubz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 616 und 689. 

Stör, D«: Zur Gtoologie Tyrols. Aubz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 619. 

XSmer, F.: FHsche und Pflanzen im Rothliegenden von 
Löwenberg in Schlesite. Ausz. im Jahrb. f. Mineral, 
a 629. 

leehayest G. F.: Versteinerungen des Pariser Beckens. 
Aubz. im Jahrb. f. Mineral. S. 631. 

Bonaparta, Gh.: lieber fossile Vögel. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 633. 

Soww^ B.: Permisches System in Dur h am und Northum- 
berland Aubz. im Jahrb; t IDneral. S. 686. 

Sharpe, D.: Krefdeversteinerungen Englands. Ausz. 
im JwM. f. Mtnend. 8; 639. 

▼. Strombeck, A.: Gault nördlich vom Harz. Jahrb. f. MineraL 
S. 64«. 

OsMa, B;: Zbr Gaegaosie tod Lipfie-Detmold. J^Uk* t 

Mineral. S. 696. 
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IgO Literatur der Geologie: 1857. 

1857 PiroTi, F.: Le diluge, sa cause, sesaciUms etd 

Blake» B.: Ohserv. m ihe physic. geogr, and geology of Cali- 
fornia. 
Colomby Ed.: Mün. sur les glaciers aciuels, 

Emmoiui, E.: American Geology. 

V. Grünewaldt: lieber die Versteinerungen führenden Gebirgs- 
formationen des Ural. 

Holten» J. F.: New Granada, mit Karten u. 8. w. 

Xjeml^ Th., und Daall: Die Oeologie des südlichen Nor- 
wegens, mit fttnf Tafeln. 

Lorenz: Entstehung der Hunsrttcker Kohlenlager. 

Ludwig, R.: Geologische Karte des Grossherzogthums Hessen, 
Sect. Büdingen. 

Lyell, Gh., deutsch nach der 5. Auflage, mit Vorwort von Cotta: 
Geologie oder Entwickelungsgeschichte der Erde und ihrer 
Bewohner. Enthält eine vollständige Darstellung der neuen 
Lehren des Verfassers. Band n 1858. 

Marcon, J.: Lettres sur les roches du Jura et leur distribution 
giographique dorn les deux himisphhres. 

Manry: Physical Geography of ihe Sea, sechste Auflage. 
Auch geologisch wichtig. 

« 

d*Orbigny, Gh., et L^er: Coupe de la structure de V icorce 
terrestre. 

Owen» B.: Key to ihe Geology of ihe Globe. 

v.Pander» C.H.: Monographie der fossilen Fische des russisch- 
baltischen Gouvernements. Zahlreiche Fischzähne aus 

dem Thon der Silur- und Devonformation. 

• < » ■ 

Roth» J.: Der Vesuv und die Umgegend von Neapel, mit 
neun Tafeln. 

Völter, D.: Deutschland, auch geologisch, mit Karten. 

Of^ewingk: Zechstein in Kurland. Ausz. im Jahrb. f. Min.> 
S. 722. 



LitentBr der Geologie: 1S57. \%\ 

lanmaim, C. F.: Bildimg der sttchsiflehen Gran nlitforma- 1857 
tion. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 722. 

Jok61y, J.: Tertiärbecken von Eger. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 723. 

WardrGebel-NasuB, der Olockenberg. Tönender Sand. 
Ansz. im Jahrb. f. Mineral S. 725. 

Theobald, 6.: Der Galanda in Graubttnden. Ansz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 727. 

d*Orbigny, Gh.: Pisolithenkalk im Pariser Becken. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 732. 

Siviire, A.: lieber das Alter einiger Eruptivgesteine. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 741. 

# 

Forbesy K: Britische Asteriden und Echiniden. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 746. 

# 

Harkneii, B., und Bryson, A.: Wurm fährten im MiUstone- 
grit und Silurschiefer. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 753 
und 754. 

Wagner, A.: Säugethierreste von Pickermi in Griechen- 
land. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 759. 

Sismonda, A.: Fossile Flora von Taninge in Savoyen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 766. 

Wright, Th.: Fossile Echinodermata Englands. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 767. 

AHch, H.: lieber Dmnont's geologische Karte von Europa. 
Jahrb. f. Mineral. S. 769. 

Maasalongo: Neues vom Monte Bolca. Jahrb. f. Min. S. 775. 

Deicke, J. C: Molasseformation zwischen Alpen und 
Schwarzwald. Jahrb. f. Mineral. S. 779. 

V. Strombeck: Gliederung des Pläners nördlich vom Harz. 
Jahrb. f. Mineral. S. 785. 

Etallon» A.: Bescripiion giohgique du Haut-fura, mit Karte. 

IfilBa- Edwards, H.: Polyp es ricents et fossUes, mit vielen 
Tafeln. 




182 Literatur der Geologie: 1657. 

1857 Sartang, 6.: Die geologischen Verhältnime der Insel La«- 
' zarotOi mit Karte und 11 Tafeln. Ausz. im Ji^b. f. Min. 

S. 836. 
Ilew^l^iie, C: Description du lias de Luxembourg. 

Stein, W.: Chemische Untersuchung der Steinkohlen 
Sachsens. 

^oldsworth, J.: Geology of Ireland. 

Pander, Chr. H.: Die Placodermen des devonischen Systemes. 
Ausz. im Jahrb. t Mineral. 1858. S. 248. 

Xrug ▼. Vidda: Graptolithenschiefer in der schlesiscben 
Grauwacke. Ausz. im Ji^b. f. Minenl. S. 839. 

•Oreppin, R. J.: Quartär und Terti&r im Bemer Jura. Ausz. 
im Jahrb. f. MineraL S. 844. 

Piette» E.: Unterer Jura in den Ardennen. Ausft. im 
Jahrb. f. MineraL S. 846. 

Beanoy J.: Uebersicht der F&hrten im Sandstein von 
Connecticut Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 877. 

Httrbyo, J. C: Observ. sur les phinominei d'irosion en Nor- 
vige. 

Koneghini, J.: PalSaniohgie de Sardaigne. 

▼ogl, J.: Gangyerhältnisse Joachimsthals, mit Karte. 

Erdmann, A.: Beschriftimg öfer Dalkarlsbergs Termolmfält. 

Heer» Osw.: Die Schieferkohle ¥on Utznach und 
Dttrnten. 

Carter, H. J.: Ge^Uogical papers m Eastem India. 

Onmer, L.: Descr. gSologique du depart. de ht Loire, mit Atla«, 
und: Ancietmes mmes de phmb du Lorez, mit zwei geolo- 
gischen Karten. 

Eibeiro, C: Reconhecimenio geologico de Lisboa, mit Karte. 

Kontagna, Ch.: Terreno carbonifero di Agnana. 

% 0. M.: Geol. survey of South Carolina, mit 21 
logischen Karten und Tafeln. 



literator der Gedogie: 1858. 183 

H. 6.: Faana und Flora der bituminÖBen Schiefer 1858 
TOD Baibl. Jahrb. f. Mineral. S. 1 und 129. Naohtr. 1859 
a39. 

Xichel: Oeologie der Dobrudscha. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S.83. 

▼om Sath, 6.: Eruptiygänge im Schiefer von St. Ca- 
terina in der Provinz Sondrio. Ausz. im Jahrb. f. Mineral 
S.83. 

▼. Biehthofon» F.: Contactwirkungen des Syenites in 
Sttdiyrol. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 85. 

Cotta, B.: Eohlenformation der Kreide bei Bus zkberg 
im Banal Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 86. 

Qmboni, 6.: Uebersicht der Gebirgsbildungen Italiens. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 87. 

Goppert: Versteinerter Wald von Badowenz bei Aders- 
bach. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 90. 

▼. Lidl, F.: Steinkohlenformation im Pilsener Kreise. 
Ausz. im Jahrb. f. Mikieral. S. 92. 

Seiesse: Metamorphismus der Gesteine, durch Einwir- 
km^ eruptiTer Massen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 95 
und das. 1858 S. 385 und 707, so wie 1859 S. 222 und 
S. 323. 

Hall, J.: Kohlenkalkstein im Mississippithal. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 97. 

Koch, F. £.: Tertiärschichten bei Dömitz in Mecklen- 
burg. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 102. 

Hewberry: Gteologie von Nord- Californien. Ausz. im 
Jahrb. t Mineral. S. 103. 

Hohenegger, L.: Adnether Schichten in den Karpathen. 
Ausz. im Ji^b. f. Mineral. S. 105. 

Saufarie: Erklärung der Eindrücke in Geschieben durch 
Wirkung schwacher Säuren. Ausz. im Jahrb. für Mineral. 
S. 106. 



184 Literatur der Geologie: 1958. 

1858 Vewbtrry, J« S.: Devonische. Fische von Ohio. Ans^-im 
Jahrb. .f. Mineral. & 117. . 

V. Hauer, F.: Die Raibler Schichten. Ausz. im -Jahrb. f. 
Mineral. S. 124. 

Oirard, H.: Die Melaphyre von Ilfeld. Jahrb. f^ Mineral. 
S. 145. 

V. Leonhardy C: Httttenerzeugnisse als Stutzpunkte geo- 
logischer Hypothesen. 

Pichler, A.: Zur Gepgnosie von Tyrol, mit Karte. 

Stoppani, A.: Studii geologid sulla Lombardia. 

Fötterle: Merkwtlrdige Gangverwerfung bei Schlaggen- 
walde. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 219. 

Roger, £.: Anthrazit mit Pflanzenresten im talkigen Schiefer 
im Isöre-Depart Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 220. 

Lipoid, M. V.: Erystallinische Schiefer in Kärnthen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 221. 

Lyell, Gh.: lieber den Serapis-Tempel zu Pozzuoli. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 223. 

Sismonda, A.: Versteinerungen im Anthrazit Savoyens. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 225. 

Virlet d'Aouft: Oolithbildung. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S.226. 

Brodle, B., und Plant» J.: Eeuper in England. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral S. 227 und 228. 

Wilson, J. S.: Geologie der Gegend von Sydney in Austra- 
lien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 229. 

V.Meyer, H.: Reptilien der Steinkohlenformation. Archego- 
saurus. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 239. 

Pumpelly, R.: Gletscherspuren auf Gorsica. Jahrb. f. 
Mineral. S. 273. 

Becker, L.: Steigen der Sttdkttste Neuhollands. Jahrb. 
f. Mineral. S. 294. 



litentnr der Geok^: 1858. 185 

Eggar, J. G.: Der Jurakalk bei Ortenburg: Al»z. im 1858 
Jahrb. f. Mineral. S. 349. 

Hochttettar, F.: Gegend von Karlsbad. Augz. im Jaiirb. f. 
Mineral. S. 325 und S. 341: Marienbad. 

Brdmann, A.: EisenerzLagerst&tten auf Utö. Anas, im 
Jahrb. f. Mineral. S. 327. 

Whitney, J. D.: Erzlagerstätten der Vereinigten 
Staaten. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 327. 

Oaetschmann, M. F.: Auf- und Untersuchung nutzbarer 
Lagerstätten. Ausz. im Jahrb, f. Mineral. S. 330. 

deLimnr: Granit in Strömen. (?) Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 332. 

Dawion, J. W.: Geologie von Neu-Schottland. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral S. 333. 

Unger, F.: lieber den Leithakalk. Ausz« im Jahrb. f. Min. 
S. 336. 

vom Sathy G: Die Bernina-Gruppe. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 337. 

FötterleyF.: Steinkohlen- und Triasformation in Käm- 
then. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 344. 

KnderratBch: Das Banater Gebirge. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 347. Vergl. auch das. 1856 S. 357. 

Safford, J. : Geologie Ton Tennessee. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 350. 

Hall, J.: Kreideformation in den Vereinigten Staaten. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 359. 

Oervaii, P.: Säugethierfährten im Eeupersandstein. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 362. 

. Egger, G.: Ostrakoden der Miocänformation von Orten- 
berg in Bayern. Jahrb. f. Mineral. S. 403. 

. Capellini» G.: Geohgia di coUe d'Elsa, 

. Danidi, E.: Annual Report of the geohgicai Survey of Wis- 
consin. 
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188 Lkerntar der Geologie^ 1858. 

1858 Theobaldf O., und Ladwig: Geologische Karte von Heasen: 
Section.Offeabadh- Hanau. 

Cotta, B.: Die Herkulesbäder bei Mehadia im Banal 
Ausz. ikn Jahrb. f. Mineral. S. 708. 

Maroou, J.: Geologie der Felsengebirge. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 708. 

Hassenkamp, E.: Die Braunkohlen der Rhön. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 711. 

Beyrioh: Abgrenzung des Ölig oc an als tertiäres Glied. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 713. 

• ... • 

Banks, R. W.: lieber die Ti lestone s oder Sandsteine von 
Downton. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 715. 

Bandberger^ F., und Onmbel, W.: Tertiärgebilde im oberen 
Donaugebiet Ausz. im Jahrb. f. MineraL S. 717. 

.Oiebel, G.: Silurfauna am Unterharz. Ausz:. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 717 und 751. . 

Aohenbaoh, A.: Geognosie der Hohenzollerschen Lande. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 719. 

Tille: Geologie von Laghouat in Algier. Ausz. inr Jahrb. 
f. Mineral. S. 723. 

Schumard, B. F.: Permische Formation in Neü-Mexiko. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 726. 

Danbrie: lieber den Metamorphismüs der Gesteine (Ver- 
suche). Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 727. Beziehungen der 
Quellen von Plombiöres zu den Erzgängen. Da8.'S. 734. 

Abiohy H.: Geologie des Käukasus. Ausz. im Jahrb. f. liGneral. 
S. 736 und 739: Zur Paläontologie des Asiatischen 
Russland. 

Göppert: Flora der Permformation. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 758. 

BwaUow: Permfoi'mation in Kansas. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 765. 
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Litentur der Geologie: 1858. 189 

StoppaBi» JLi Paliontoloffie Lombarde. Aiisz. im Jahrb. 1 1858 
Mineral. S. 766. 

Bnrlufft: Mexikanisehe Meteoreisenmassen. Jahrb. f. 
Mineral. S. 769. 

Vaimiaan, C. F.: Zur Oeognosie von 11 fei d. Jahrb. f. Min. 
S. 808. 

Cofta, £. BL: Die Adelsberger Grott^. 

Stnhr, D.: Neogene, diluviale und alluviale Ab- 
lagerungen in den östlichen Alpen. Ausz. im Jahrb. £ 
Mineral S. 834. 

Jokely, J.: Zur Geologie des böhmischen Erzgebirges. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 844. Yergl. auch Jahrb. 1859 
S. 96. 

Hunt, St: Die Serpentine Canadas und ihre Begleiter. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 846. 

Belasse: lieber Mi nette. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 848. 

Eseher ▼• d. Lmäi: Geologie von Appenzell. Ausz. im Jahi'b. 
f. IfinaraL S. 850. 

Beoquerel: Langsame Wirkung ven Wärme und Druck. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 851. ^ 

Vawberry» J. S.: Entstehung der Eannel-Eohle. Ausz. im 
Jahrb. t Mineral S. 852. 

Logan, W. E.: Zur Geologie von Canaday mit Karten und 
Tafeln. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 854. 

Fötterle» F.: Eisensteinlager in den Earpathen Galf- 
ziens. Attöz. im Jahrb. f. Mineral. S. 858. 

Lieber^ 0.: Gangformationen durch Niveauunterschiede 
erklärt Ausz. im J^rb. f. MineraL S. 861. 

FiiEti, Pb.: Geognostische Beschreibung des unteren BreisgatteB, 
mit Karte. 

Serope» G. P.: The Geoloffy and extmct vol^anos of Central-^ 
France. Zweite Ai^age^ mit schönen Karten und Tafeb. 




190 LÜMirtv der Geolofie: ia5S. 

1868 Johm, J. M.: Tke NaturaHsi in Bermuda. Ökologie lUiA Zoo- 
logie dieser Inselgruppe. 

Staiinfy W« C. H.: Gedogisebe Karte der Niederlande. 

BraTard, A.: Manogr. de los terrenos marinos terfiarios de hu 
cercannias dd farana. 

Coquaad, H.: Carte giol. de la Charente. 

Sbray, Th.: Etudes geol. sur le dipari. de Im Nihvre, wtAi 
Etudes paUaniologiques de la Nihre. 

Hajyi, J.: Rep. m Canadian Grapioliihes. Aa9I(« in. Jahrb. 
f. Mineral. S. 764. 

LeyneriOt A«: Eiq. giognosU des Pyrinies. 

XaiooU) J.: Sur le Hiacomien dant le Jura. 

Bibeiro: Mem. s€bre as minas de carvao do Porto el e Coim- 
bra, mit seeba Tafeln» 

Terqnem: Recherches sur les Foraminifires du lias dudfy. 
de la MoseUe. 

Bogm: Geology of Pennsylvania, mit Kailai u. a. w. 

Hogardy H.: Recherches sur les Glaciers el les fimmikms 
erratiques des JJ^ de la Suisse. 

m 

Lambert, Ed.: Eiude giologique sur le terram teriiaire au nard 
du hassin de Paris. 

iMtjf Ob.: Carte gM. du Dauphini. 

Oldham, Tb.: On the geol. surv. of Indio. 

Bohnls, C: Bescr^ßdon geologiea de Asturias, mit Atkm. 

Cotta, R: Geologiscbe Fragen. Erste Abtheilong 1857: 
Gesteine, Textur und Absonderungi Mandelsteinoi cbemische 
Natur der Gesteine, MondoberflSebe verglicben mit der Erd- 
oberflSebe, Meteorsteine, Entstebung didr Kohfenbiger. Zweite 
Abtheilung 1858: Brucbstlleke und OescbiebOi Erdwttrme, 
geelogiMbeb Zmtbestmwemtff Fmtetfjkmnß^ d«r Gebiiqge mi 
Tbäler. 

KiBgis &: Cltv^ giekHj^ique du dipart. du Nord. 
Tmmty A.: Carte gSologique de l'Oi^e, yier Bhtt. 



LHeriiiir der Geologie: 1858. 1859. 191 

A.: OeogBOBtiBcbe Karte von Schwedea im IfauMNh 1M8 
Stab l:50|000, im Verein mit anderen Ctoologen begonnen. 
Eine der sehSnaten geologiscben Kartenarbeiten* 

Xefhar, C, nnd Fraas, 0.: Die Jnra-VeTBenknng» bei 1859 
Langenbrttcken in Baden. Jahrb. f. Mineral. S. 1. 

TTarting, P^ deutsch yon Martin: Die Torweltlieben Soböpfun- 
geni verglichen mit den gegenwärtigen. 

Xheobald, 6.: Tarasp und Umgegend. Ansz. im Jahrb. f. 
Mineral & 85. 

Sammann: Erzlagerstätten Ton Rio-Tinto in Sjwnitn. 
Ausz. im Ji^b. f. Mineral. S. 88. 

Xwald: D^ Hackelgebirge in Sachsen. Aoaz, im Jahrb. f. 
Mineral. S. 90. 

"Ungelhardt; Tabellarische Zusammrastellnng der Lias-Olie- 
derung verschiedener Gegenden. Jahrb. f. AQneral. S. 94. 

Sapon, J.: Val Tnoi in den Alpen. Ansz. im Jahrb. f. Mineial. 
S. 97. 

^•Eanar, K.: Heisse Schwefelquelle von Warasdin- 
Teplitz in Kroatien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 102. 

Cfoqiiand, H.^ Permformation und VogesensandsteiM im 
Dipari. Saint et Loire. Ausz. im Jahrb. t Mineral. & 103. 

Xinkhont v. d. Binkhorst, J.: Ereideformation im Herzog- 
thum Limburg. Ans& im Jahrb. t Mineral S. 106. 

giiiüw und ItroBi: lieber Schichten mit fossilen Blättern 
in Tosearua. Ansz. im Jahrb. f. Mineral S. 115. 

Iniiiiig, R.: Tertiärpflanzen der Wetterau nnd des Bmt^ 
tu£b von Holzhausen. Ausz. im Jahrb. f. Ifineral. S. ISt 
und lU 

'llj^maa, J.: Satraehier in der Sohle»fernMitlon rra Ohio. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 126. 

Sandbeifer, F.: Geologiaehe Aufnahmen Bad#n8üb€rr Bäder. 
Jahrb. f. Mineral a 129. 
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192 literatar der Geologie: 1869. 

1859 Wärttenberger, 6.: Geschiebe mit Eindrücken im Bunt- 
sandfitein von Frankenberg. Jahrb. f. MineraL S. 153. 

Berger: Versteinernngen im Roth von Hildbnrghaosen. 
Jahrb. f. Mineral. S. 168. 

▼•Deohen: Geologische Karte der Rheinprovinz und West- 
phalens, Maassstab 1:80,000. 

Perrey, A.: Der Vulkan Bibiluto auf Timor. Ausz. im Jahrb. 
f. MineraL S. 197. 

Cotta, B.: Eohlenformation von Häring in TyroL Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 199. 

ZeuBohner, J.: Löss in den Earpathen. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 202. 

Müller, H.: Erzgänge von Gablau in Schlesien. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 210. 

Seibert: Tertiärsandstein von Heppenheim an der 
Bergstrasse; Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 211. 

Eivikre: Ueber das allgemeine Streichen der Bleiglanz- und 
Blendegänge. Eine Phantasie. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 216. 

Oümbd, E. W.: Zur Geologie der Bayrischen Alpen. GHie-' 
derung von Novär bis Trias. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 218. 

Gras, Sc.: Zusammenvorkommen yon Steinkohlenpflanzen 
und Liasconchylien in den Westalpen. Wiederholung 
früherer Arten. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 222. 

Haugthon, S.: Zur arktischen Geologie. Ausz. im Jahrb.. 
f. Mineral. S. 221. 

Preitwieh: Parallelisirung der englischen, frimzösisehin 
und belgischen Eocängebilde. Ausz. im Jahrb. f. Min*.'' 
S. 228. 

▼. Orünewaldt, M.: Ueber die Sedimentärformationen des. 
Ural. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 231. . 



s 
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Hall, X: Obersilurische und deyonische Crinoideen 1859 
und Cystideen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 335. 

Lddy, J.: Plioeftne Wirbelthierreste ans Nebrasca. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 246. 

Erdmaiuit A.: Geologische Forschungen in Schweden. Jahrb. 
f. Mineral S. 257. 

d'Arehiac: Lts Carbieres, äudes geohgigues. 

Baeh, EL: Qeognostische Karte von Central-Europa; sehr 
übersichtlich, 

▼, Awdrian, F.: Qegend yon Brixlegg in Tyrol. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 306. 

Jeittelat, L. H.: Nordische Geschiebe bei Troppau. Ausz. 
im Jahrb. t Mineral. S. 307. 

de Tirlet und Colomb: Zur Geologie des sttdSstlichen Spaniens. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 308. 

▼• Bemanow: Vulkane im östlichen AsieUi 250 Meilen vom 
Meere. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 312. 

▼. BichfhofiBii: Ueber den Quarzporphyr in Sttdtyrol. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 312. 

▼• LieUg» G.: Vulkan Barren-Insel Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 313. 

▼• Morlot, A.: Unterscheidet zwei Gletscherzeiten nach 
einander. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 315. 

Stuhe» G.: Geologie von La Grotte di S. Stefano in Istrien. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 317. 

▼•Andxian: Erzlagerstätten des Zipser und Gömörer 
Comitates. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 319 und 738. 

Bchleiden, E.| und Burkart: Ueber den Ausbruch des Jorullo 
1759. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 323. 

Hall, J.y und Whitney» D-: Geologie von Jowa. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral S. 340. 

Dewalqoe, G.: Lias in Luxemburg. Ausz. im Jahrb. für 
Mineral. S. 344. Vergl hier S. 182. 

Gotu, Gesch. d. G«o|. 13 
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1859 t^ottner, F. &.: Eriftutetutig seiner Vortrefflicfaen FlOtekartt 
des westphftliscben Steinkohlengebirges. Ausz. im- Jahrb. f. 
Mineral. S. 346. 

Heer, 0.: Die Schieferkoblen Ton Utznach und Dum- 
ten. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 346. Vergl. S» 182« 

Favre, A.: Mim. sur le ierr. iiasique et keupirien de &W(dei'm\i 
drei Tafeln. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 349. : 

Hubert, E.: Verst^nemngen der Kreide von Meudon. Aogt. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 366. 

Lyell, Ch.: On lavts of Äfount Etna. (}egen Erhebungakmier. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 460. 

Oppel, A.: Uefoer die Zone der Avicuta contorta. Eritiflcbe 
Zusammenstellung. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 452. 

Jokely, J.: Zur Geologie der nordwesttiehen AusULufer deift 
Riesengebirges. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S.457. 

Delesie: Entstehung der Eruptivgesteina Ausz. im Jabrb: 
f. Mineral. S. 459. ' 

Jokely, J.: Yertheilung der Erzzonen im bOhmiseheii Brr-< 
gebirge. Ausz. im Jahrb. f. MineraL S. 469. 

yteiaii, A.t Neue Eintheilung der Sehiehten zwiseJien. Kreide 
und Mioeän. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 469.. 

Theobald, Q.: Zur Geologie des Unter-Engadina .Alias, ii» 

Jahrb. f. Mineral. S. 471. 
Lipoldt M. V.: Zur Qedogie des östlichen K&rntfaena Auas» 

im Jahrb. f. Mineral. S. 476. 

Porth, E.; Eruptivgesteine im Bothliegenden des nQrdr 
östlichen Böhmens. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. & 485. 

Schmidt, J.: Die erloschenen Vulkane Mährens. Ausz, 
im Jahrb. f. Mineral. S. 487. 

V. d. Karck, W.: Wirbelthiere, Kruster und Gephalopoden 
der westphäilschön Kreide. Au&z. im Jahrb. f. Hiftetal. 
S. 491. 

Beyridi: Ammoniten im unteren Mnschelkalk. Aussb; 
im Jahrb. f. Mineral. S. 497. 




Utemlar der Geologie: lSh%. 19$ 

% O.: Tertiärflora der Schweiz. Ausz. im Jahrb. f. 1869 
Mineral. S. 500 und 1860 S. 617. 

Barrande, J.: UeberBicht der Primordialfauna. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral S. SOS und 1860 S. 7«9. 

Stehcock, Edw.: Zur Ichnology (Ffthrtenkunde)Ton New- 
England. Ansz. im Jahrb. f. Mineral. S. 508. 

Deffiier und Fraas: Jurayersenkung, mit Karte. Fortsetzung 
zu Jahrb. f. Mineral. 1859 S. 1. 

Knap, A.: S^einkohlenformation und Rothliegendes 
im Erzgebirgischen Becken, Felsittuff. Jahrb. f. 
Mineral. S. 532 u. 671. ' 

Dawion» J,: EocplorcUion of ihe couniry betw. Lake supertor 
and the Red river. 

• • • • 

Flemming, J.: Lithology ßf Edinburgh. 

VfxrYmf J. D.: On ihe Theory of Glaciers, mit 10 Tafeln und 
29 Holzschnitten. 

Hally J.: Cantribtdians io the Palaeontology of New-York, 

▼•Helmenen, G., und Pacht: GeognoBttsche Untersuchungen im 
mittleren Russland. 

Samiayt A. C.: Geological map of England and Wales 

Vinkler. G. G.: Die Schichten der Avicula contoria, 
innere und ausserhalb der Alpen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
a628. 

SaiiAIWjgeri G«: Uebearsicht der aaturhistorischen Beschaffenheit 
des Herzogthums Nassau, mit sieben Tafeln (populär^ 

Bttdin» V.t Geologe der Inael Greta. : Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 632. 

DTiaUer, a G.: D^ AUgovit (ein Trapp) in AUgäu. Jahrb. 
f. MiBcnlL 8. e41. 

Salmasy J. B.: Carte giöhffique de VArdhehe. 

ÄMohe» H.: Geologische Specialkarle des GrossherzogthumB 

Hessen, Section Schotten. Maassstab 1:50,000. 

13* 



196 Literatur der Geologie: 1859. 

1859 Wolf, H.: Geologie des Bikk- Gebirges in Ungarn. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 739. 

Müller, H.: Porphyrgänge in der Gegend von Oederan 
in Sachsen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 744. 

Hislop, S.: Tertiärschichten mit Trappgesteinen 
verbunden in Ostindien. Ausz. im Jahrb. für Mineral. 
S. 749. 

Mareou, J.: Dyas und Trias oder neuer rother Sandstein in 
Europa, Amerika und Indien. Hier scheint die Bezeichnung 
Dyas zuerst angewendet Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 750. 

Heer, 0.: Tertiärflora von Vancouvers-Insel. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 754. 

Gutberlet, J.: Scheinbare und wirkliche Gescliebe. Jahrb. 
f. Mineral. S. 769. 

Pichler, A.: Beiträge zur Geognosie Tyrols, zweite Folge. 

Hassenkamp, E.: Alter der vulkanischen Gesteine in der Rhön. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 831. 

Dawson, J. W.: Untere Steinkohlenformation in Britisch- 
Amerika. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 834. 

V. Eiohthofen: Erzlagerstätten im Trachytgebirge 
Ungarns. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 835. 

V. Haner, F.: Eocän in Oesterreich und Salzburg. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 813, und Lias im nördlichen Ungarn, 
daselbst S. 851. 

Wolf, H.: Braunkohlen in Ungarn. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 854. 

Witte: Ueber fossile Eier. Ausz. im Jahrb. für Mineral. 
S. 863. 

Wedding, H.: Die Magneteisensteine von Schmiede- 
berg in Schlesien, mit zwei Tafeln. Abdruck aus der 
Zeitschr. d. Deutschen geol. Gesellschaft. 

Qandin, Ch. Th., et Btroni, C: Contrib. h la Flore fossile 
italienne. 



Literatur der Geologie: 1859. 1860. 197 

Xömas, M.: Die fossilen Mollusken des Tertiärbeckens 1859 
von Wien. Bd. 2. 

Owen, D. D.: Rq^, of a. geologiccd Rec. of Arcahsas. 

Schill: Geol. Beschreibung der Umgegend von Ueberlingen, 
zur geologischen Karte des Grossherzogthums Baden, Section 
Stockach. 

Tille: Ckxries giologiques des provmces d'Oran ei d'Alger. 1860 
Vier Blatt 

Vaumann, C. F.: Die geotektonischen Verhältnisse des Mela- 
phyrgebietes von Ihlfeld, mit Karte. Jahrbuch fbr 
Mineral. S. 1. 

V. Helmersen, 6.: Die Diluvialerscheinungen in Russland. 
Jahrb. f. Mineral S. 36. 

Oöppert, H. R.: Flora der silurischen, devonischen und 
unteren Kohlen formation. Jahrb. f. Mineral. S. 48. 

Cradner, H.: Dolerit der Pflasterkaute bei Eisenach. 
Jahrb. f. Mineral. S. 56. 

Barrande, J.: lieber die Golonien im Silur Böhmens. Jahrb. 
f. Mineral. S. 62. 

Sorby, H. G.: lieber Anordnung der Mineralien in Eruptiv- 
gesteinen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 85 und 86. Diese, 
eine ganz neue mikroskopische Gesteinsuntersuchungs- 
methode anbahnenden Abhandlungen erschienen bereits 
1858 und 1859 in den Verhandlungen der Geologischen 
Gesellschaft von London und im Philosophischen Journal 
von Edinburg. 

▼. Hauer und v. Eiohthofen: Zur Geologie der Gegend von Her- 
mannstadt in Siebenbürgen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 89 und 1860 S. 450. 

Stidir: Kreide und Eocän im Waagthal. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 91. 

Stäche, G.: Zur geologischen Karte von Istrien. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 95. 



196 Literatur der €(eologie: 1860. 

1860 V. Cotta, B. : Entstehung des zinnen^halti^n Gesteins (Zwitter — 
gesteins) von Altenberg in Sachsen, durch Umwandlung 
aus Granit. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 96. 

d*Archiac: Die Gorbiöres. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. lOi. 

Meek, F. B., und ▼. Heiden: Die untere Kreide in Kansas. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 103, und Trias in Kansas, 
Das. S. 850. 

Villa: Steinsalz in Algier, in der Kreideformation. Ansz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 104. 

Kurohison, R. J.: Dia Beptilienreste enthaltenden ^ndsteine 
Yon Elgin in Morayshire. Ausz. im Jahrbuch f. Mineral. 
S. 104. 

BeckleSt H., fand auch Fährten im Sandstein von Elgin. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 105. 

v.Hauer, F.: Geologische Uebersichtskarte des östlichen Sieben- 
bürgens. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 107. 

Fötterle, F«: Erdöl in Galizien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 110. 

Bronn, H. G.: Der Stufengang des organischen Lebens 
von den Inselfelsen des Ozeans bis auf die Festländer. Aüsz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 112. 

Darwin, Ch.: On ihe origin of species by means of naJtwral 
sdectian. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 112. Für die Geo- 
logie, wie für alle anderen Naturwissenschaften, bezeichnet 
dieses Werk einen höchst wichtigen Abschnitt, da sein Inhalt 
zugleich ein neues Licht auf die versteinerten Organismen 
wirft und den zeitlichen Wechsel der Arten auf die ein- 
fachste Weise erklärt. Dasselbe wurde zuerst 1860 durch 
Bronn ins Deutsche, sehr bald aber in die Sprachen aller 
gebildeten Nationen übersetzt. Es vrird sich noch vielfach 
Gelegenheit finden, den mächtigen Einfluss dieser neuen 
nach und nach immer mehr ergänzten und vervollständigten, 
bestrittenen und anerkannten Lehre des grossen englischen 
Naturforschers zu besprechen. 



Litemtar der Geologie: 1860* igg 

Oöppert, iGE. B«: YorkoBunen yer^teinerter Hölzer in der 18(10 
Stei|ikoh]enfonnatioii Schlesiens. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S.12L 

Cofter, W.A.: Fossile Cephalopoden der Schweizer Alpen, 
Verzeichhiss. ' Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 122; 

Xudwig, R.:.Pie Najaden der rheinisch- westphälischen Stein- 
kolilenformati.ön. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 124. 

X9QSB, A.: Zur Eenntniss der fossilen Krabben, mit 24 Tafeln^ 
Ausz. iin Jahrb. f. Mineral. S. 1 25. 

Streng» A.: Die Quarzporphyre des Harzes. Jahrb. für 
• TBRiieral. S. 129 u. 257. 

UTeinkanf, H. C: Sepiarien-Thon im Mainzer Becken. 
Jahrb. f. Mineral S. 171 - . . 

Server: Versteinerungen des Schaumkalkes am Thttringer 
Walde. Jahrb. f. Mineral. B. 196. 

UTeinland, F.: Üeber Eoralleninseln. Jahrb. f. Mineral. 
^.213.^ : . 

Deicke, J. C: lieber Geschiebe mit Eindl*ttcken bei 
St Galten. Jahrb. f. Mineral. S. 216. 

de Fouroy, E.': Carte giologique du diparU du Loiret, Vier 
Blatter. 

Stader, B.: Die nattirliche Lage yoü Bern. Ausz. im Jahrb. f. 
- Mineral. S. 241. 

Fötterle, F.: Zur Geologie des nordwestlichen Ungarn. 
Ausz. im Jahrb. t Mineral S. 234. . , 

Omboni, G.: Ueber v. Hauer's geologische Karte der Lom- 
: bardei. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 236. 

Lipoid, V.: Steinkohlenformation im Prager Kreis. 
_. Ausz- im Jahrb. f. Mineral S. 239, 

Credner, H.: Grenze zwischen Keuper und Lias bei Gotha. 
Jahrb. f. Mineral. S. 293. 

JSiqniermann^ K. G.: Tertiärversteinerungen bei Trave- 
mtinde. Jahrb. f. Mineral. S. 320. 
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200 Literator der Geologie: 1860. 

1860 Blum, J. B.: Handbuch der Lithologie (Gesteinslehre). 

Härtung, G. : Die Azoren geognostisch geschildert, mit Karte 
und 19 Tafeln. 

Bomer» F.: Die silurische Fauna des westlichen Ten- 
nessee, mit fünf Tafeln. 

Bätimeyer» L.: Thier-Arten aus den Pfahlbauten der 
Schweiz. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 362. 



, J.: QuecksilbererzYorkommen zu Vallalta. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 355. 

Delosse: Kupfererze am Vorgebirge der guten Hoff- 
nung. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 357. 

Lipoid, M. V.: Geologische Karte eines Theiles von Mähren. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 359. 

y. Hauer, F.: Die Hochalpen sttdlich von Kronstadt in Sieben- 
bürgen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 362. 

BeuM, A. E.: Die marinen Tertiärschichten Böhmens. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 364. 

Blake, W. F.: Geologie der Felsenkette bei Santa-Fä in Neu- 
Mexico. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 365. 

Desor, E.: Physiognomie der Schweizer Seen. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 369. 

Dawson, J. W.: Pflanzenstructur in Steinkohlen erkannt. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 371. 

Sohlegel» H.: Fossile Riesenvögel der Maskarenen- 
Inseln. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 379 und 482. 

Owen, R.: Fossile Beptilien aus Sttd-Afrika. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 380. 

Streng, A.: Die schwarzen Porphyre der Gegend von 
Elbingerode am Harz. Jahrb. f. Mineral. S. 385. 

Maokie» S. J.: First traces of life on the Barth. 

y. Cotta, B.: Die Steinkohlen von Oberschlesien und Dabrowa 
in Polen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 456. 
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Fdtterle» Fr.: Das Gebirge des Grossherzogthums Krakau. 1860 
Alisz. im Jahrb. f. Mineral. S. 457. 

T. M<nrlot» A.: Geologiseh-archäologische Studien in Dänemark. 
Aosz. im Jahrb. f. Mineral. S. 461. 

Staehe^G.: Geologische Verhältnisse der Quarnerisehen Inseln 
und Istriens. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 474. 

Hoehstetter, F.: Geologie der Provinz Auckland in Neu- 
seeland; Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 476; und der Pro- 
vinz Nelson. Das. S. 470. 

Bnck, G.: Fossile Polyzoa des Crag. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 484. 

ScUönbach: Das Bonebed in Hannover. Jahrb. f. Mineral. 
S.513. 

Deihayesy P.: Descriptum des animaux sans vertebres dans k 
bassin de Paris. Schlussheft 

ftnenit e dt, F. A.: Epochen der Natur, mit 300 Holzschnitten. 

Hunt, St: Bildung von Gyps und talkerdehaltigen Ge- 
steinen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 585. 

Kurehison, B. J.: Classification der ältesten Gebirge in Nord- 
Schottland. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 586. 

Hall, J.y und Whitney: Geologie von Jowa. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 587. 

Stohr, D.: Geologie der Gegend von Lemberg. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 589. 

Wolf» H.: Diluvialbildungen bei Lemberg. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral S. 59^ und 605, und Tertiär. Daselbst 
S. 739. 

Lipoid, M. V.: Bothliegendes und Kreide im Prager 
Kreis. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 593. 

Eoehstaitefy F.: Versteinerungen Neuhollands. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 596. 

ÜBger, F.: Der versteinerte Wald bei Cairo. Ausz. im 
Jahrb. t Mineral. S. 597. 




fU)2 .I4terati]r dier <fQohg^: 18^4. 

1860 Eew, p.: Tdmparaturabiialime' in der Tertiftr;ieit 
der Schweiz. Ausz. im jbhrb. f. Mineral. S* 599. 

y. Siehtbo&iL, F^: Bau. der fiodnaer Alpen« Ausz. im Jabrb. 

f. Mineral. S. 600. 

Oraftf ^0.: Abnormüftten in Lagerung und Y^e•r-|ätel^e- 
rung^n der MPP^ : Ausz. in) Jahrb;^ t Mineral S^ QQ3| 

JUpol^ M. y«: Gpi^ltiialer Schi^htexi und AJpi^eTriiifl 
in Kärn);hen. Au»z. im Jahrb. f. Mineral. 8.610.: 

Zippe: Kupfererze im Bothliegenden Böhmens. Ansz. 
.' iqi J^hrb. X ^HineraL ß. 612. 

EeuMy A. E.: Die Foraminiferen der Westphälisohen 
. Kreide. Ausz. im Jahrb. f. Mineral 3.630. 

Zeuachner: Brachiopoden des Stramberger -Kalkes. 
Jahrb. f. Mineral S. 678. . , 

Contejaiiy Gh.: Ettide de Vetage kimmeridffi^n. 

Xaugel, A.: Mim. sur la geologie du dipari. de VEure et Loire. 

Owen, R.: Palaeontolöiiy, a systeniatic stmmary. ' 

y. Hingenauy 0.: Geologte von Nagyig. Ausz. im Jatirb. f. 
Mineral S. 722. :. . . 

Jnaghnhii, ¥.: Kaart van het Eiland Java. Avsz. im Jahrb- 
f. Mineral. S. 723; 

• ■ • • • . 

Delesse; Die Minette. Ausz. im Jahrb. f. Mineral.. S. 7.24. 

- - ■ - • . . ^ 

Daubröe: Studien über den Metamprphisipius der.Gesteine. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 727 und $17. Fortsetzung der 

hier S. 188 erwähnten Arbeiten. 

- 

Szaboy J.: Geologische Specialkarte der Neogra.det und 
Pester Gegend, 18 Blätter. Ausz. im Jahrb. 1 Mineral. 

S. 732. 

' • ... . , . 

y. Hau^, Fr.: Verbreitung der Gongerien-Scbiohten. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 735. 

Xipoldy M. y.: Die krjst^liniscben Gresteine i^ Frager Kreis. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 736* 
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Aoerbathy J,, und TrautsdiQldi H.: Die Kohlen von Cential- 1860 
rujslancL Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 738. 

■ • * • • 

CbrM^ Sc.: lieber zwei Gletseberperiode« in den Alpen. 
Aa8;i, im Jahrb. t Mineral S. 74.1. . . , 

Weikfi^ H«: Braimkohlen auf Neucteeland. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral S. 745. 

laawrmaim, H.: Zur Geologie der Vanooayerg-Insel Auis. 
im Jahrb. f. Mineral S. 746. • , 

y. Keyer, H.: Zur Fauna der Vor weit, Schlusslieferung. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 763. 

Bonger de Perthes: L'homme antediluvien, et ses oetwres. 

Bamsay, A. C: The old glaciers of Switzerland and Wales. 

Weiss, E.: Die Mineralien der Freiberger Erzgänge. 

Sennessy, H.: Ursachen der Meeresniveauänderungen 
und der Elimaänderungen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 227 und 228. 

y.Korlot, A.: Das Quartär am Genfer See. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral S. 830. 

y. Sichthofen: Gegend von Bereghszasz in Ungarn. Ausz. 
< im Jahrb. f. Mineral. S. 832. 

Heusier: Kttstengebirge Brasiliens. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 835. 

Kfflier, A.: Abnorme Lagerungsverhältnisse im Basler Jura. 

Xomhuber, G. A.: Geologie des Bakonyer Waldes. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 838. 

Sitmonda, A.: Lias-Versteinerungen in einer'Miocän- 
Schicht Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 839. 

Wood, S.V.: Ueber die eingeführten Fossilreste des 
Bed-Crag. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 839. 

T. Biehtbo&n, F.: Die Ealkalpen von Vorarlberg und 
Tyrol Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 843. 



«^ - 
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18^ lieber» 0.: Eisenglimmerschiefer, Itabirit und Cata- 
b i r i t in Sttd-Carolina. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 853. 

Stolieska, C. F.: Sttsswasserbildung in der Kreide 
der Ostalpe D. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 855. 

Tyndall, J.: The Glaciers of the Alps. Bogrttndet die Fori- 
bewegungstheorie Yollständiger als Forbeg. 

de Serres, M., et Lazalis de Fondonoo: Des formaitons voi- 
caniques de V Ardeche et de Hirault. 

Deletse: Carte giologique scmterraine de la viüe de Paris. 

Dorlbac: Esq, gdologique du depart. de Laxere. 

Oosselety J.: Mim. sur les terrcuns prwmres de la Belgique, 
mit vier Tafeln. 

Forbes, Gh. S.: Iceland, Us Valcanoes, Geysers and Glaciers. 

Hilgard, E. W.: On the Geology of the St. of Mississippi, 
mit geologischer Karte. 

Pitschner: Der Montblanc, mit Atlas. 

y. Bichtbofen: Geognostische Beschreibung von Sttd-iyrol, mit 
geognostischer Karte. Melaphyrbestimmung, Dolomit- 
bildung durch Korallenriflfe u. s. w. 

Trantscholdy H.: Recher ches geologiques aux enmrons de Moscou. 

Fötterle» F.: Geognostischer Atlas des österreichischen 
Kaiserstaates, in Lieferungen. 

Dahll: Geologie Tele.markens, mit zwei Karten und vier 
Tafeln. 

Dnbogq: Carte giologique du domame dans le Banat. 

vom Sath, G.: Aus dem vulkanischen Gebiet des Nieder- 
rheins. Abdruck aus der Zeitschr. der deutschen geolog. 
Gesellschaft. 

Poolett-Scrope» durch Pieraggi aus dem Quarterly geological 
Journal in das Französische tibersetzt und besonders heraus- 
gegeben: Mode de formation des caves volcaniques et des 
crateres, mit Abbildungen. 
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Soth und Andere: Geognostische Karte von Niederschlesien 1860 
im Maassstabe 1:100,000, seit 1841. 

Eine neue geologische Karte von Frankreich im Maassstab 
1 : 80,000 wird am 1 . October von der Regierung beschlossen. 

de Mortillety Gabr.: Ckxrte des anciens glaciers du versctni 
iialien des Alpes, nebst erläuterndem Text. Atii deUa societä 
Ualiana di scienze ruUurali. Vol. III. Dieser Karte analog 
erschien etwas früher, aber ohne Jahreszahl bei J. Wurster 
in Winterthur, wahrscheinlich von Escher y. d. Linth her- 
rührend, eine Karte unter dem Titel: Verbreitungsweise der 
AlpenfündlingOy auf welcher die Moränengebiete der 
Oletscher in der sogenannten Eiszeit, innerhalb der Schweiz, 
eingezeichnet sind. 

i: Die durch Bunsen zuerst für die isländischen Cresteine 
juigewendeten Massen- oder Bausch-Analysen ge- 
mengter Gesteine wurden von jetzt an immer häufiger aus- 
geführt, und dadurch wird die ebenfalls durch Bunsen zuerst 
Torgeschlagene Unterscheidung von kieselarmen und 
lieselreichen Eruptivgesteinen (Basiten und Aci- 
diten) immer besser begründet, wenn auch natürlich ohne 
scharfe Abgrenzung beider. Bunsen selbst leitete ihren Ur- 
sprung von verschiedenen vulkanischen Herden ab, indem 
^er von der Annahme ausging, die Erstarrung der Erde 
müsse in Folge des sehr hohen Druckes im Centrum der 
Erde begönnen haben, so dass sich zuerst ein fester Central- 
kem bildete, welcher nach aussen zunahm, während etwas 
später auch eine von aussen nach innen an Dicke zu- 
nehmende Erstarrungskruste sich zu bilden anfing. Schritten 
beide Erstarrungen nicht überall ganz gleichmässig vor, so 
konnten zwischen beiden von einander getrennte noch schmelz- 
flüssige Räume — locale vulkanische Herde — verblieben. 
Abgesehen von dieser für die Greologie jedenfalls sehr wich- 
tigen Unterscheidung von basischen und saueren Eruptiv- 
gesteinen, wurde die ebenfalls 1860 durch Bunsen und 
Kirchhoff erfolgte Entdeckung der Spectralanalyse 
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später höchst werthyoll für die Entwickelang der (Geologie, 
indem sie uns gelehrt hat, dass sehr viele chemische Ele- 
mente der Erde auch in anderen Himmelskörpem aicbt nur 
in unserem Sonhensystem, sondern auch weit dmüber Unaiu 
nachgewiesen werden können. 

Endlieh verdankt die Geologie B u n s e n auch noch die 
erste befriedigende Erklärung der Geyser Islands durch 
periodische plötzliche Dampfbildung überhitzten Wassers, 
welches stetig im Quellenschlund« aufsteigt und z* Th. aus- 
fliesst. 

1861 Die durch Sorby (vergl. S. 197) angebahnte mikroskopi- 
sehe Untersuchung von Gesteinsdttnnschliffen 
fand fast gleichzeitig mit Bunsen's neuer chemiseber Unter- 
suchungsmethode immer häufigere und erfolgreichere An- 
wendungi so dass dadurch jetzt eine ganz neue einfluss- 
reiche Grundlage der Gesteinslehre gewonnen worden ist 
Besonders wichtig wurde dieselbe namentlich auch durch 
die auffallende Verschiedenheity welche sich rttcksicbtlich der 
sogenannten Flüssigkeitseinschlttsse bei den eruptiven Ge- 
steinen ergiebt Solche wahrscheinlich z* Th. aus Kohlensäure 
bestehende Einschlüsse finden sich nämlich fast nur in den 
Gesteinen, die man für plutonisch entstanden zu halten 
, pflegt, während sie den echt vulkanischen fast gänzlich 
. fehlen. Das stimmt aber vortrefflich mit der Annahme der 
langsamen Erstarrung der ersteren im Erdinnem unter hohem 
Druck und der letzteren in der Nähe der Erdoberfläche 
Uberein. Auf Dünnschliffe von verkieselten Pflanz^niresten, 
und durch Ehrenberg, ist diese Methode allerdings schon 
seit 1836 zuweilen angewendet worden, und Cordier be- 
hauptete zu Anfang dieses Jahrhund^ls die Bestandibeile des 
Basaltes mikroskopisch erkannt zu haben. 

Taiolie» H.: Seotion Schotten der geognostischein Karte von 
• . Hessen. Ausz. im Jahrb. t Mina^aL S. 93. 

V. ItiehthofiBtt, F., unterschddet in Ungarn Rhyolithe, 
Tracfayte und Basalte. Die Traohyte noch in graue 
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Trachyte and Grttnsteintracfayte. Au8z. im Jahrb. f. 
Mineral ^.99. 

Steenstrnp, J: Knocheirbreccien am Mittelmeer. Ausz. im 1861 
Jahrb. f. Mineral. S. lOl, 

LarteV ^: Knochen ausgestorbener Thiere von Men- 
schen bearbeitet. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 106. 

Colomb, E.: Dasein des Menschen vor den alten Gletschern der 
Vogesen. Auisz. im Jahrb. £ Mineral. S. 107. 

OnÜHmi, 6.>: Erratisches io der Lombardei. Ausz. im 
Jahrb. f. HioeraL S, 211. 

Gorlt» A.: Geschiebe mit Eindrücken und . Qaetach^e^ehiebe. 

Ansz. im Jahrb. 1 Minend. S. 225. 

• ••'■• • • f 

Gömbel: Das Alter der Mttncbber^e? Giieisspartie. 
Jahrb. £ Kinerti. S. 257. 

ftaemteit: Üeber Archegosaürus. Jahrb. f. Mitieral. S. 294. 

Yolger, 0.: Manganerze im Lahn-Gebiet. Aüsz. Im 
Jahrb. f. Mineral. S. 336. 

Gl^perC: Zur fossilen Flora von RnsBland.* Am», im 
Jahrb. f. Mineral. S. 34«. 

Ö^pel, AI: tJeber die weissen und rofhen Kälkö vob Vits. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 353. 

Gnmbel, E. 1^. : Geognostische Beschreibung ii6s E! b n i g r e i c h s 
BäyeriL l.Abth.: Beschreibung der bayrischen Alpen, 
mit 5 Karten. (Gotha 1S58— 1861.) Ausz. im Jahrbuch f. 
I&iertdr S. 3b6» Bntlitit ^ine neuo Nomenolatur< und 
Gliederung der Alpenfo<ritiation^n. 

• • • . , 

tottBadh^ G.t Die'Trichytie desSieb^ngebirges. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S: 358; - 

tlrkd» P;: Die TrBjßhyfre der Eifel. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 360. 

ftoppaaii» A. : Venlteineningen TOn E b i n o in OberitaKen, Trias. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 368. 
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1861 Blnm, R.: Foyait, ein neues Gestein. Jahrbuch t Mineral. 
S. 426. 

y. Cottat B.: Eintheilung der Erzlagerstätten nach ihrer 
Zusammensetzung. Jahrb. f. Mineral. S. 459. 

y.Dochen, H.: (Jeognostischer Ftihrer zu den Vulkanen der 
Eifel. 

Lory» Gh.: Description giologique du Dauphind. Zweiter TheiL 

Knop, A.: Kupfererzlagerstätten von Namaqualand 
in Afrika. Jahrb. f. Mineral. S. 513. 

Sandberger, F.: (Geologische Beschreibung der Oegend von 
Baden zur geognostischen Karte von Baden, Sect Rastatt 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 605. 

Deflher, C: Zur Erklärung der Bohnerzgebilde. Anas, im 
Jahrb. f. Mineral. S. 599, 

Oümbel, K. W.: Die geognostischen Verhältnisse des Ostbayri- 
schen Grenzgebirges (Bayrisch-Böhmischer Wald). Ansi. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 600 und 1862 S. 200. 

Sandberger, G.: Wiesbaden und seine Thermen. 

Onrltt Ad.: Erzvorkommen am Manbacher Bleibei^; bei 
Düren. Ausz. im Jahrb. für Mineral S. 60JB. 

Fischer, H.: Kinzigit, ein neues Gestein. Jahrb. t HineraL 
S. 641. 

Oeinitit H. B.: Dyas oder Zechstein und RotUiegendeSi Heft L 

Pictet, J.: Quartär- und Diluvialzeit lur Gegenwart 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 706. 

Baiss, W.: Diabase und Laven auf der Insel Palma. Ausi. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 708. 

Emmrioh: Gliederung des bayrischen Tertiärgebirgeii 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 709. 

Ooppert, H. K.: lieber die Kohlen in Centralrussland. Anss. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 716. 

Stabile, G.: Gesteine und Versteinerungen am Luganer See. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 728. 



Literatur der Geologie: 1861. 209 

8an: PostpllocHne und glaciale Formation in Nor- 18^ 
wegen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral« S. 731. 

fitapfy F.: Die Fahluner Erzlagerstätten. Ausz. im 
Jahrb. t Mineral. S. 739. 

Xirkby» J. W.: Permformation in Yorkshire. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 751. 

Capellini, 6.: Lignitlager im Magra-Thal in Piemont. Ausz. 
im Jahrb. f. Min. S. 761. 

lEIuge: Mögliche Ursache gewisser Erdbeben. Jahrb. f. 
Mineral. S. 777, und: Die Ursachen der 1850—57 statt- 
gehabten Erdbeben, mit Tabellen. 

IT. Hauer, F.: Geologische Uebersichtskarte von Siebenbürgen. 
Darauf quarzhaltiger Tracbyt als Dacit unterschieden. 

Xotby J.: Die Gesteins-Analysen in tabellarischer Ueber- 
sieht, mit kritischen Erläuterungen. Zeigt deuliich, dass sich 
eruptive Gesteine nur selten durch blosse Analyse sicher be- 
stimmen lassen. Granit, Quarzporphyr und Obsidian sind 
z. B. - fast gleich zusammengesetzt . 

Zerrenner, E.: Braunstein- oder Manganerz-Bergbaue in 
Deutschland, Frankreich und Spanien. 

Deffiier, C: Lagerungsverhältnisse (Dislocation) bei Schön- 
bach und Schurwald in Württemberg. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. S54. 

Bunten: Ueber Bildung des Granites. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 856. 

Jokeley: Ueber das Riesengebirge. Ausz. im Jahrbuch f. 
Mineral. S. 858. 

Kochy C.: Die Ciilm-Formation in Nassau. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 859. 

Stoder, B.: Die C-förmige Schichtenstelluug in den Alpen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 862. 

StevesLs, B; P.: Das Takonische System. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 865. 

Cotta, Getcb. d. Geol. 14 
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18^ Barrande, J.: Difense des Colonies, I. und ü. 

Eohenegger, L.: Geognosie der Nordkarpathen, alBErläu- 
terang zur geologischen Karte dieses Gebietes. 

Hitcheook: Geology and natural history of Maine y und: Geohgy^s^^ 
of Vermont 

Ives, J.: Colorado-River ofWest, mit schQnen Illustrationen. 

Peters, E. F. : Oeologisch-mineralogische Studien aus dem sfid — 
östlichen Ungarn. Beschreibung von Räzb&nya, mil^ S\i 
geologischer Karte und Profiltafeln. 

Desor: Album von Combe-Varin, mit fttnf Tafeln , enthält z. B^<^5. 
eine Abhandlung Über Deutung der Schweizer Seen. 

Krcjoi: Bericht ttber die Gegenden von Prag und Beraun inc^K^i^ 
Böhmen im Jahrb. der Geologischen Reichsanstalt 1861 bis^s» ^8 

1862; enthält eine Erklärung der von Barande als Colo 

n i e n bezeichneten merkwürdigen Erscheinungen im Silur- — "^' 
gebiet Böhmens durch Dislocationen anstatt durch Einwan- — ^' 
derung. 

1862 Beiss, W., und Bronn, G.: Santa Maria, die südlichste der 
Azoren. Geologie und Versteinerungen. Jahrb.f.MineraL S. 1. 

Stiehler, W.: Monokotyledonen der Vorwelt Jahrb. 
f. Mineral. S. 49. 

Oppel, A.: Alter der Hierlatzer Schichten. Jahrb. f. Min. 
S. 59. 

Ludwig, R: Geologische Beobachtungen in Russland. 

Daubr6e,A.: Versuche ttber Porosität der Gesteine. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 93. 

y. Strombeck: Goult im nordwestlichen Deutschland. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 97. 

Lipoid, M. V.: Ueber J. Barrande's ColonieUi welche er 
mit Krejci für Folgen von Dislocationen hält, wie sie ander- 
wärts oft sehr bestimmt beobachtet wurden, z. B. von Cotta 
in den Erhebungslinien Thttringens. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 100. 



1 
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de Zigiio» A.: Geologie der Euganeen. Aosz. tra Jahrb. t 1M2 
Mineral. S. 107. 

Xaiqiiemz, L.: Verbreitong der Steinkablenflöra. Aiiss. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 117. 

-33«nilf, Tb.: Znr Geologie Norwegern». Jahrb. f. Mineral. 
S. 129. 

SdinMcdk» A.: Grenze swisehen Kevper and Lia9 in 
Hannover. Jabrl^ 1 Mineral S^ 14& 

T. Cotta, B.: lieber die Erzlargerstättea Ungarns und 
Siebenbttrgensi auch in GangstudieB lY. 

IT. Biehthofen» F.: Ungarische und SiebenbUrgisehe 
Trachyte. Auaz. im Jahrb. £ Mineral. S. 205^ 

Xillingi, E.: Silurische VersteineruBgen Canadas, 
VerzeichnisB. Auk. im Jahrb. f. Mineral & 238« 

Xibeiro, C, und Eeiit, W.: Steinkoblengrnba S^ l^edro 
da Cova bei Porto. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 2&7. 

Tiicher: Trachyte und Phonolitfae des HOhganes. Ausz. 
im Jahrb. t Mineral. & 156. 

Xareouy J.: Die ältesten Sedimentärbil-dnngen Nord- 
Amerikas. Ausz. im Jahrb. fttr Mineral S. 861 jmi 361. 

TravtMhcdil, H.: Moskauer Jura verglichen mit dem west- 
europäischen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 363. 

Xjerolf, Tb., und Dahll: Der Erz-Dlstrict von Eongsberg, 
mit Karten.' Ausz. im Jahrb. f. MSneral. S. 365/ 

Bryion, A.: Neptunischer Ursprung des Granites. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 370. 

AUeht Geologie von Daghestan. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 371. 

Sfiis» E.: Der Boden der Stadt Wien, mit Kiote tmd Bbh- 
schnitten. 

V. eotta, B.: Miascit (jetzt Ditroit) bei INtroin Srebenbftrgen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 491. 
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1862 T. Benst: Contacteinfluss der Gesteine auf die Erzftthrang d 
Gänge. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 492. 

Streng, A.: Gabbro und Schillerfels am Harz. Ausas-VBZ. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 513 und 933. 

• • 

IB^jenüf, Th,, und Dahll: Eisenerze bei Arendal. Ausx^ 
im Jahrb. f. Mineral. S. 557. 

Vies, Fr.: Qeognostisehe Skizze des Eaiserstuhles im BrdsgaiKv. 

Dahlly T.: Zur (xeologie Tellemarkens. Ausz. im Jahrhd~-:b 
f. Mineral. S. 603. 

VogniSf A. F.: Geologe und Mineralogie derAlberese. Auszic^sz 
im Jahrb. f. Mineral. S. 607. 

y. Bichfhofen, F.: Zur Geologe von Formosa. Ausz. 10=^ Jm 
, Jahrb. f. Mineral. S. 613. 

Orevingky G.: Geologie von Liev- und Kurland. Ausz. ine«: im 
.Jahrb. f. Mineral. S. 618. 

Forbet» D.: Geologie von Bolivia und Süd-Peru. Aus^^^*- 
^ im Jahrb. f. Mineral. S. 622. 

T. Cotta, B.: lieber Gesteine und deren- Entstehung. Jahrb. K *' 
. Mineral. S. 641. 

Härtung, G.: Betrachtungen über Erhebungskrater, m^^^^ 
.zwei Karten und fünf Tafeln. Widerlegung der Theorie^^** 
derselben. Vergl. S. 220 hier. 

PIssib: lieber den Vulkanismus in verschiedenen geolojgischen 
Perioden. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 735. 

V. Bichthofen« F.: Zur Geologie von Ceylon. Auaz«im Jahrb. 

t Mineral. S. 738. '• . 



;« 



Eibert: Juraformation der Provence. Ausz. im Jahrb. 

' f. Mineral. S. 748. ^ . 

Fachs,: Wt G«: Der Granit des Harzes und seine .Oontaot- 
Wirkungen. Jahrb. für Mineral. S. 769 und 897. 

Haumann, C. F.: Gliederung des Rothliegenden in Sachsen. 
Jahrb. f. Mineral. S. 87t. * 



Literatur ider (Geologie: 1862. JJI3: 

DdeMe: Carte agronamique des envirans de Paris. 1862 

7oIdfius; Petrefaeta Germaniae. Zweite Auflage. 

3umbel, C. W.: Die Dachsteint^ivalve. 

lellmann: Die Versteinerungen des Thttringer WaldeSi 
mit vier Tafeln. 

?r076r, W., und Zirkel: Reise nach Island. 

r. Hauer» F.: Trias im Bakonyer-Wald. 'Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 886. 

?aul, M.:Werfner Schiefer im Bakonyer-Wald. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 888. 



: Geologie der Gegend um Bentheim. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 890. 

Ballon, F. A.: Bodenkunde mit zwei Tafeln. 

« 

Lüden, F. V.: On ihe geology of ihe upper Missouri. . 

apoldy M., y.: Galmei und Braunkohlenlager in Croatien. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 1003. 

lagne, J. D.: On the phospIuUic Guano Islands of the 
Po/Ciftc. 

iieooq: Carte giologique du dipart. du Putf-de-Dome, 24 
Blätter. 

lampani, G.: SuUa costUuzione geologica dt Siena. 

itralloiB,. J.: Constitution geologigue du d^art. de la Meurthe. 

[uller, A.: Geognostische Skizze des Cantons Basel mit 
geognostiseher Karte. ^ 

eguenza; A.: Costit. geologica dei terrehi terziarü di Messina, 
mit zwei Tafeln. 

^awson, J. W.: On the siharian and devonian^ rocks of Nova 
Scotia. 

lOgan, W. E.: Geological survey of Canada, mit vielen Täfeln 
und Holzschnitten. Aiisz. im Jahrb. f. Minäral. 1864 S. 487. 
Es wird darin eine aus krystallinischm Schiefern bestehende 
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sehr mächtige Laurentische Formation nntew^hiüiki^ ^ 
in deren Kalk- und Serpentineinla^enmgen man die RestS'^ie 
eines Rhizopoden zu erkennen glaubte, den man Eozooe: ^vl 
nannte. Vergl. auch Ausz. im Jahrb. f. IGneräl. 1864 8. 86* ^957 
und 1865 a 63 und 496. 

1862 BSmer: Geognostische Karte von Oberschlesien im MaasMtar mrw?ib 

1 : 100,000. 

1863 Jaaehke, Ch. F. : Gtebirgsformationen der GraÜBchaft Wernige^^ e- 

rode, zweite Auflage, mit fttnf Tafeb. Aosz. im Jahrb. t f. 

IGneraL S. 669. 

Vaumann, C. F.: lieber die Mttnchberger Gneissbildung^^ g- 
Jahrb. f. Mineral. S. 1. Gregen Gttmbel. 

T. Cotta, B.: Alter der granitischen Gesteine iaSBdtyroK ^=»1 
Jahrb. f. Mineral. S. 16. 

Yogelsang, H.: Theorie der Gangbildung. Jahrb. f. IfineraK-^^- 
S. 30. 

Pareto: Profile durch die Apenninen. Ausz. im JahA. f% '* 
Mineral. S. 101. 

T. Cotia» B.: üeber Agordo. Ausz. im Jahrb. t Mineral S. 103. ^? ^^ 

Seheerer, Th.: Die Gneisse des sächsischen Erzgebirges, 
im Jahrb. f. Mineral. S. 108. Chemische Formdn fllr grauei 
und rothen Gneiss. 

Binney, K W.: Sigillaria und ihre Wurzeln, die Stigmarii 
Geschichte dieser Entdeckung. Ausz. im Jahrb. £. 
a 117. 

Oainitiy H. B.: Thierfährten im Bothliegendeii 
Hohenelbe in Böhmen. Ausz. im Jahrb. t Mineral S. 118. --* 

Oftmbel: Die Streitberger Schwammlager nad 
Foraminiferen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 120* 

T. Siohwald: Fauna und Flora des Grttnsandes bei Moskau. ^* 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 123 und 124. 

Zittal, A.: Z«r P»lttontoIogie too Nea>Seel»itd. Aant. 
im Jahrb. t Mineral. 8. 146. 
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obldnkaeht A.: Gliederung desLias inNorddeuttoh- 1863 
Und. Jahrb. t Mineral. & 162. 

dtbe, C: Efystallinische Oe«teine im ßie.s. Jahrb. 
f. Mineral. S. 169 und: Analysen der Tra«86 im Ries. 
Das. S. 177. 

ittol, E.: Die obere Nummulitenformation in Ungarn, 
mit drei Tafeln. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 606. 

.Cotta, B.: Der Pfundrersberg bei Klausep in l^yroL 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 205. 

Na Saih, G.: Granitmasse dar Cima d'Asta. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 206. 

ikily, J.: Gliederung des Quader in Böhmen. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 209, und Gliederung des Bothliegenden 
in Böhmen, das. S. 211; endlich S. 213: Über das Biesen- 
gebirge in Böhmen. 

orquem, 0., und Piette, E.: Der untere Lias in Luxem- 
burg. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S..215. 

Sichthofen: Nummulitenformation auf Japan und den 
Philippinen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral B. 119. 

raas: lieber Lehm undDilüyium. Ausz. im Jahrb. f. BGn. 
8. 219. 

eineryA.: UeberStejnöIquellen in Nordamerika. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral S. 224. 

awMm, J. W.: Flora der Deronformation in Nord- 
amerika. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 230. 

ir«a, B.: lieber Beptilien der SteinkohlenformatioiL 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 237. 

iloonor, H.: Säugethier-Gattung Hagioolax in dm 
Purbeck-Schichten. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 6. 289. 

Biaite: Bericht tlber die Entdeckung ron Arehaeopterix 
lithographica im Ealkschiefer Ton Solnhotat Jahrb*f* 
Mineral. S. 245 und 255. Halb Vogel, halb BeptU. 

atimeyar, L.: Eocäne Säugethiere aus dorn JorageUet 
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18fö Panly» H.: Minette und Qlimmerporphyrite im Odenwald 
XL 8. w. Jahrb. f. MineraL S. 257 und 418. 

Oftmbel, C. W.: Das Alter d^ Mttnch berger Oneiss-Grappe 
(gegen Naumann). Jahrb. f. Mineral. S. 318. 

T. Bannigmn -Fördert Das nordeuropäische Schwemmland 
und seine Gliederung, tabellarisch. Ausz. im Jahrb. t Hin. 
1864 S. 95. 

Lyell, Gh.: The geological evidence of the antiquity of man, 
fvith remarks on the origin of species. Eine sehr sorgfältige 
Zusammenstellung aller Funde von Menschenresten aus Tor- 
historischer Zeit 

Möhl, H.: Das Auftreten des Basaltes in der Umgegend 
von Marburg. 

Vöggerath, A.: lieber die Quecksilberbergwerke von Almaden. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 479. 

Seufls, A. E.: Geognostische Skizze der Umgegend von Carls- 
bad, Marienbad und Franzensbad. 

V. Cotta, B.: Blei- und Zinkerzlagerstätten Eärnthens. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 367. 

Lipoid, M. V.: Steinkohlengebiet im Prager. Kreis. 
Ausz. im Jahrb. f. MineraL S. 370. 

de Eochat, V.: Bildung der Eoralleninseln.in der Sfld- 
see; hält eine nachträgliche Hebung für nöthig zur Erklä- 
rung. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 373, unter Bochees. 

Stolioska, F.: Inzersdorfer Schichten. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 380. 

Oainiti, H.B.: Versteinerungen der Dyas. Jahrb. f. MineraL 
S. 385. 

Popp, 0.: Sandstein von Jägersburg in Bayern, mit Pflanzen- 
. rosten. Jahrb. t Mineral. S. 399. 

Büchner, 0.: Die Meteoriten in Sammlungen ,* ihre Ge- 
. schichte u. s. w. 
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SdiafUntl: Sttdbayerns Lethaea geognostica, ttiit fielen 1863 
Abbildungen. 

IMiennak, 6.: Beiträge zur Bildungsgeschichte der 
Mandelsteine, mit zwei Tafeln; und: Entstehungsfolge 
der Mineralien in einigen Graniten. 

Woods, E.: Geol. observations in South-Ausiralia, mit Karte 
und 38 Holzschnitten. 

▼.Hauer, F.: (Geologische Uebersichtskarte von Dalinatien. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 474. 

Eaughton: Die Granite und Syenite von Donegal. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 474 und 1864 S. 852. Yergl. Scott 
hier S. 220. 

Dana, J.': Manualof Geology. Ausz. im Jahrb. f. liCneral. 

S.483. 
Köllar» L.: Lettenkohlengruppe Thüringens. Ausz. 

im Jahrb. f. Mineral. S. 494. 

Seussy A. E.: Foraminiferen des norddeutschen Hils und 
Gault Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 498. 

Kömar, F.: Devonisches bei ConstantinopeL Jahrb. fL 
Mineral. S. 513. 

lanmann, C: Ueber den Mtlnchberger Gneiss; gegen 
Gttmbel. Jahrb. f. Mineral. S. 531. 

Credner, H.: Gliederung der oberen Juraformation und 
der Wealdenbildung im nordwestlichen Deutschland, 
mit Karte und Tafeln. 

» 

Oümbel, C. W.: Die geognostischen Verhältnisse des Fichtel- 
gebirges. Ausz. im Jahrb. f. MineraL S. 738. 

▼. Hochstetter» F., und Patermann: Geologisch-topographischer 
Atlas von Neuseeland, mit zwei Karten , sechs Tafeln 
und vielen Holzschnitten. Viele Geys'er aufgefunden, und: 
Fossile Flora von Neuseeland. Ausz. im Jahrb. f. 
MineraL S. 160. 

V. Migrenzi, Graf F.: Zwölf Fragmente über Geologie, mit vier 
Tafeln; Phantasien. 
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1M3 Ziricol» F.: Mikroskopische Gesteinsstadieni mitdrri 
Tafeln. Was Sorby begonnen, hat Zirkel weiter aiUKgeAlbrt 
und zu allgemeiner Geltung gebracht Ausz. im Jsiirbu t 
Mineral. S. 615. 

Sohilly J.: Geologische Beschreibung der Bäder Glotterthal 
und Suggenthal, im Gebiet von Section Freibui^g der 
geognostischen Karte von Baden. Ausz. im Jahrb. t Kineral. 
S. 596. 

Hundt: Magneteisen in der Grube Alte Birke durch Einwir- 
kung eines Basaltganges entstanden. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 601. 

Stohr, D.: Zur Geologie von Sttdwest-Siebenbttrge.n (incl. 
Zsillthal). Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 604—607. 

Lipoid, M. V.: Geologische Karte yon BOhmen. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral S. 611. 

Mfiller, H.: Das erzgebirgische Gneissgebiet Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 612. 

Oaudry, A.: lieber fossile Affen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 

a618. 
Weiss, E.: lieber das Alter des Saarbrttcker EoElen- 

gebirges. Jahrb. f. Mineral. S. 689. 

Barbot de Kami: Beschreibung der Astrachanischen oder Eal- 
mücken-SteppCi mit Karte. 

Billings, E., und Devine: On ihe paraUdism of the Quebec 
group wUh the Llandilo of England and Äusiralia, and 
wiih ihe cKazy and calciferous formations of Mont- 
real. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1864 S. 500. 

Farge: Le ierram jurassique des environs de Durtal. 

Hall, J., und Whitney, J.: Geoi. Survey of Wisconsin. Vot /. 

Loriol: Descr. des animaux invert. fossiles dam (itage neooomien 
du Mont Saleve. 

Ludwig, R: Zur Paläontologie des Ural und der Stein- 
kohlenformatioa an der Ruhr, in v« Meyer's Palaeont X, mit 
Tafeln. 
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shleidfiii, J.: Das Alter des Mensebenges^chlechts, die 1M3 
Entstehimg der Arten u. s. w. 

rinklor, G. O.: Island, geologisch, mit 42 HolzscbmtteiL 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1864 S. 99. 

sbdnigen: Galmei-Vorkommen an derKttste von Spanien. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 724. 

ipold: Die Graphitlager bei Swojanox in BOhm.en. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 726, und: lieber die Blei- und 
Zinkerzlagerstätten in Eämthen, das. S. 729. 

Andrian, F.: Umgegend Yon Deutsehbrod in Böhmen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 731. 

ulliand, F.: Carte giologique de.la Loire infer. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 739. 

»guis, A. F.: Juraformation in den Corbiören. Gliederung. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 744. 

urrande,J.: Primordialfauna inNordamerika. Gliederung. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 748. Vergl. auch Jahrb. f. 
Mineral. 1859 S. 503. 

pold, M. V., und Fritsch, A.: Farallelisirung der böhmischen 
und englischen Silurformation. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 751. 

omar. F.: Erratische Blocke mit Versteinarungeiii 
und deren Ursprung. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 752. 

ipellini, G.: Lias bei Specia. Ausz. im Jahrb. f. Min. S. 765. 

irehhammer, G.: Ahlbildung in Dänemark und Garapin- 
Sand in Belgien. Jahrb. f. Mineral. S. 769. 

nnuad. F.: Zur Trias Unterfrankens. Jahrb. f. Min. S.J86. 

»rby,G.: Kalksteingeschiebe mit Eindrücken. Jahrb. 
f. Mineral. S. 801. Eine neue Erklärung. 

Brandt, t^t.: Die Diluyial-Ablagerungen der Mark 
Brandenburg, mit Karte. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
1864 S. 96.. 

iergat» E.: Der Spiriferensandstein und seine Metamor- 
phosen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral 1864 S* 488. 
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1863 T. Haner, R, uiid Stäche: Geologie Siebenbürgens. Aosz. 
im Jahrb. f. Mineral. 1864 S. 724. 

Möhl: Urgeschichte von Hessen^ mit Ksito. 

Kluge, E.: Synchronismus und Antagonismus von 
' vulkanischen Erscheinungen, und Beziehungen zu 
Sonnenflecken und magnetischen Variationen. 

Mühxy, A«: Beiträge zur Geophysik und Elimatograj^hie. 

Perrey, A.: Proposiiions sur les tremblements de terre et 
les volcans. 

9 

Heer, 0.: Die Urwelt der Schweiz, mit zahlreichen vor- 

ff » 

trefflichen Abbildungen, namentlich auch vorweltliche ideale 
Landschaften darstellend. Auch eine chronologische Nebenein- 
anderstellung der in der Schweiz nachweisbaren Hebungen 
und Senkungen. 

Schmidt £. E.: Der Melaphyr von den Mombächler HOfen. 
Ausz. im Jahrb. f. MineraJ. S. 840. 

V. Dechen, H.: Feuersteingeschiebe mit Eindrtlcken. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 841. 

Qemellarp: Die vulkanischen Kegel von Pater no und Motto 
am Aetna. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 843. 

9artong, G.: Die geologischen Verhältnisse der Insel Gran 
Canaria. Gregen Erhebungskrater. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S;845 und das. 1869 S. 240. 

Whitney, J. D.: Bleierzregion am Oberen Mississippi. Aosz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 849. 

Scott, EL: Die granitischen Gesteine von DonegaL 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 'S. 850. 

Dalimer, F.: Zur (Geologie der südlichen Bretagne. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 852. « 

Pander: Steinkohlen an beiden Abhängen des Urals. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 853. 

Heine: Zur Gteologie der Gegend von Ibbenbttren. . Ansz. 
im Jahrb* f. Mineral. S. 855. > 
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Eck, H.: Ueber den Opatowitzer Ealksteii^ in Ober- 1863 
seblesien. Ausz. im Jabrb. f. Mineral. S. 857. 

Le Hon» H.: Die Tertiärgebilde von Brüssel. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 861. 

Feten, E.: Ueber den Lias von Fünfkirchen in Ungarn. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 863. 

Y. Strombecky A.: Kreide am Zeltberg bei Lüneburg. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 865. 

lenbertyE.: Kupfererzlager im Gouv. Orenburg. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 872. 

▼. Rosen, F.: Die chemisch -geognostischen Verhältnisse der 
Deyonischen Formation des Dünathales in Liey- und 
Kurland, mit zwei Karten und drei Tafeln. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. 1864 S. 489. 

Beyrich, Rose, Roth und Runge: Geologische Karte von dem 
niederschlesischen Gebirge, Maassstab 1:100,000, neun Blätter. 

Sullivan, W., und O'Reilly, J.: Geology and miner alogy of ihe 
spanish provmces Saniander and Madrid, mit vielen 
Tafeln. 

Sandberger, F.: Geologische Beschreibung der Umgebungen 
der Kenchbäder zu Section Oppenau der geologischen 
Karte von Baden. Ausz. im Jahrbuch für Mineral. 1864 

S. 484. 

01dham„ Tb.: Mem. of ihe geologicat survey.of India, jmi 82 
Tafeln. 

Savi, F.: Saggio suda cosiii. geoL della provinc* di Pisa, mit 
Karte, und: Sopra deposiii di sal gemma dd VoUerrano, 

OeimtSyRB.: Versteinerungen im DachBchiefer von Wurl- 18G4 
bach bei Lobenstein. Jahrb. f. Mineral. S. 1. 

Tiuohe, H.: Ueber die geologischen Aufnahmen Schwedens. 
Jahrb. f.. Mineral. S.. 15. 

Qnenttadtt F. A.: Geologische Ausfiüge in Schwaben, mit 
Tafeln und Holzschnitten. 
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F.: Sehwefelkieslagerstätten der Prortm 
H u e I y a in S|miRaiL Ajuul im Jahrb. f. Mineral. S. 85. 

ICadeInng: Augitporpfayre in SfeWnLbtLrgen. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 87, dazu v. Hauer S. ^8: 

Teiftmantel, C: Anthrazit in den Grttnsteinen bei 
Beraun. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 90. 

Herter: Pechstein und Perlstein (?) bei Ochozk. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 91. 

Stäche» 6.: Bau der Gebirge in Dalmatien. Ausz. im Jahrb. 
t Mineral. S. 92. 

Dana, J.: Appalachians in Rocky Mountains» und durch 
ihre Erhebung bedingte geologische Zeitabschnitte. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 101. 

Geologische Specialkarten des Grossherzogthums Hessen, 
Maassstab 1 : 50,000. Es erschien: 

Sect Giessen, yon Dieffenbach, 1856. 
„ Bttdingen-Gelnhausen, von Ludwig, 1857. 
„ Offenbach -Hanau -Frankfurt, von Theo bald um 

Ludwig, 1858. 
„ Schlotten, von Tasche, 1859. 
„ Dieburg, von Becker und Ludwig, 1861. Am 

im Jahrb. f. Mineral. 1862 S. 373. 
„ Herbstein-Fulda, von Tasche und Gutberiet, 18 
„ Erbach, von Seibert und Ludwig, 1863. Ve 
Jahrb. f. Mineral. S. 101. 
. „ Darmstadt, von Ludwig, 1865. Jahrb. f. Min 
1865 S. 360. 

Gredner, H.: Jura usd Wealden in Nordwestdeutse) 
Ausz. im Jahrb. f. MineraL S. 103. 

Leynerir. Systeme ^arumien zwischen Tertiär und 
in den Pyrenäen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 107 

Wangenheim t. <lnalen: Steinsalzlager von Orei 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 110. 
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Theobald, O.: Zur Geologie yon Granbtthden. Aose. im 1864 
Jahrb. f. Mineral. S. 110. 

DraMher» B.: Ereideformation bei Ltfwenberg in Seble- 
sien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 112. 

Preitwioh, Jos.: Durchschnitt bei Abbeville und Si Achenl, 
Menschenreste. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 117. Dazu 
de Mortillet und Lartet, S. 118. 

Barrande» J.: Vertretung der böhmischen Oolonien im Silur 
Frankreichs und Spaniens. Ausz. im Jahrbuch fttr Mineral. 
S. 120- 

Eibert: Kreide des Pariser Beckens. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 121. 

Stohr, E.: Eupfererzlagerstätteli in Bengalen, mit 
Karte. Jahrb. f. Mineral. S. 129. 

Andrea» R.: Pflanzen der Steinkohlenformatian von 
Stradonitz in Böhmen. Jahrb. f. Mineral. S. 160. 

flöppert: Tertiärflora von Java. Jahrbuch für Mineral. 
S. 177. 

Y.Meyer, H.: Die tertiären Wiederkäuer von Steinheim 
bei Ulm. Jahrb. f. Mineral. S. 187. 

▼.Stromback: Tertiär bei Helmstädt. Jahrb. f. Mineral. 
S.202. 

Vaumann» C: Das oberste Roth liegende bei Gera entspricht 
dem untersten Zechstein Thüringens,, wie auch v. Gut- 
bier und Geinitz annahmen. Jahrb. f. Mineral. S. 219. 

Paters: Centralkette der östlichen Alpen. 

Bayrioh, E.: Kohlenkalkfauna von Tinor. 

Strasg, A.: Serpentin und Gabbro von Neurede in 
Schlesien. Jahrb. f. Mineral. S. 257. 

Waiis, £•: Pflanzen im Buntsandstein der Saargegend- 
Jahrb. f. Mineral, a 279. 

Winklar, G. G.: Zur G^logie der Bayriaehen Alpen. 
Jahrb. f. Mineral. S. 295. 
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Sticke» J. C: Geschiebe mit Eindrtteken. Jahrb. f. 
MineraL S. 315. 

Faehi^ W. C: Schill er f eis bei Schriesheim. Jahrb. f. Min. 
S. 326. 

Killert A.: Saurier im Buntsandstein bei Basel* Jahrb. 
f. Ifineral, S. 333. 

Hartong, G.: Geologische Beschreibung der Inseln Madeira 
und Porto Santo, mit Karte und 16 Tafeln. Ausz. im 
Jahrb. L Mineral. 1864 S. 493. 

Zittel, K. A.: Fossile Mollusken und Echinodermen aus Neu- 
seeland. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1863 S. 146: 

Pichler, A.: Beiträge zur Geologie von Tyrol. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 372. 

Auerbach, J.: Der Kalkstein von Male wka = Kohlenkalk. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 373. 

Oümbel» W.: Clymenien des Fichtelgebirges. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 375. Gliederung der Formationeo. 

Marschall, Gr. : Ueber Milne Edwards' geologische Verthei- 
lung der fossilen Vögel. Jahrb. f. Mineral. S. 412. 

Prölss» 0.: Ueber einige Gesteine von Java. Jahrb. f. Min. 
S. 426. 

Stöhr, E.: Der erloschene Vulkan Ringgit auf Java. 
Jahrb. f. Mineral. S. 436. 

Gümbal, W.: Ueber das Alter der Wurzbacher Dachschiefer. 
Jahrb. f. Mineral. S. 457. 

V. Dechen, H.: Geognostische Beschreibung des LaacherSees. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 496. 

V. Alberti, F.: Ueberblick der Trias, mit Berttcksichtigung 
ihres Vorkommens in den Alpen. 

Detor» E.I Le Sahara, Es ergiebt sich daraus dass dieselbe 
in letzter tertiärer Zeit ein Meeresbecken war, .unddieees 
vielli^icht eine Ursache der Gletscheraus^ehnung in den 
Alpen. 
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Ooppert: Die fossile Flora der permischen Formation. 1864 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 744. 

Karrer, F.: Die Foraminiferen des tertiären Grün- 
sandes der Orkney-Bay bei Auckland. 

Lipoid: Kohlenbaue Berezaska. 

Trantsohold, H.: Jurassische Fossilien von Indersk, 
mit drei Tafeln. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 506. 

Tantieher: Galmeilagerstätten Oberschlesiens. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 482. 

Stein, A.: Rotheisenstein mit Porphyr in Nassau. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 490. 

Kemer, J.: Pisolithische Structur des Kalktuffs von 
Ofen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 491. 

Y. Cotta, B.: Contactlagerstätten im Banat und in Serbien. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 492 und 822. Banat it, ein 
oft granitisches Eruptivgestein der Jura- und der Kreideperiode. 
Umwandlung von Kalkstein in Marmor und Granatfels. 

Vogelsang, H.: Mikroskopische Structur der Schlacken. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 494. 

Stolicska, F.: Cephalopoden der Kreide im südlichen 
Indien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 505. 

Bawton, J. W.: Die Luftathmer der Steinkohlenperiode, 
zugleich als Beweis für nicht marine Ablagerung der 
Kohlen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 507. 

Oeinitz, H. B.: Palaeosiren, Reptil aus der Dyas. Jahrb. 
f. Mineral. S. 513, und: Spongillopsis, eine Süsswasser- 
alge. Das. S. 517. 

Herian, P.: Stellung des Terrain a Chailles in der Jura- 
formation. Jahrb. f. Mineral. S. 520. 

Stelzner» A. W.: Versteinerungszustand von Crinoideen. 
Jahrb. f. Mineral. S. 565. 

Cohn, F.: Travertin von Tivoli. Jahrb. f. Mineral. S, 580. 

Cotta, Gesch. d. Geol. 15 
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1864 V. Cotta, B.: Geschiebe mit Eindrücken (Literatur). Jahrb. f. 
Mineral. S. 611. 

Oöppert: Sigillarienstamm von fünf Fuss Durchmesser. 
Jahrb. f. Mineral. S. 615. 

Meyn, L.: Zur Geschichte von Helgoland. 

Taylor, J.: Geol. essays and sketch of geology of Manchester, 

Zirkel» F. : Mikroskopische Untersuchung der rhyolithischen 
Gesteine der Taubo-Zone auf Neujseeland. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 632. 

Daintrea: Zur Steinkohlenformation der Provinz Victoria. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 634. 

Sandberger» F.: Die Conchylien des Mainzer Beckens , 
1863 begonnen, jetzt vollendet. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 636. Zugleich Uebersicht des Inhaltes. 

Erdmann, A.: Die geologische Aufnahme Schwedens, mit:^ 
Profil. Jahrb. f. Mineral. S. 641. 

Angelin: Geologisk Ö/versigts-Karta ö/ver Skane. 

Oümbely C. W.: Sttsswasser-Conchylien bei Crock am. 
Thüringer Wald. Jahrb. f. Mineral. S. 646. 

Weiss y E.: Ueber die geologische Karte des Saarbrücken 
Kohlengebirges. Jahrb. f. Mineral. S. 655. 

Deieka, J. C: Bildung der Molassegesteine in der Schweiz. 
Jahrb. f. Mineral. S. 659. 

Eras: Die Felsittuffe von Chemnitz. Jahrb. f. Mineral. 
S. 673. 

v. Hoohstetter, F.: Ueber Neuseeland. Jahrb. f. Mineral. 
S. 695. 

Bischof: Die unorganische Formationsgruppe. 

Gilbert und Churchill: The Dolomit- Mountains. Excursions 
through Tyroh 

Dnmortier, E.: Etudes paleont. sur les dep, jurassiques du 
Rhone. 
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Pichler, A.: Zur Geolige doernordtyroliBchen Alpen, mit 18^ 
Karte. 

Stäche, G.: Eocängebiete von Unterkrain undlstrien. 

vom Eath, G.: Adamellagestein: Tonalit Ausz, im 
Jahrb. f. Mineral. S. 748, und die Quecksilbergrube Vallalta. 
Das. S. 722. 

Studer, B.: Ursprung der Schweizer Seen. Jahrb. f. Min. 
S. 725. 

Leymerie: Geologie der kleinenPyrenäen. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 727. 

Hilgard, W. : Geologie von Mississippi. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 728. 

Hitcheocky C. H.: Geologie von Maine. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 729. 

Rivoty E.: Bleiglanzgänge von Vialas. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 731. . 

Bristow, W.: Geology of the Isle of Wight. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 731. 

Konth, A.: Kreidemulde Yon Lahn in Niederschlesien. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 733. 

Richter, K.: Aus dem Thtlringischen Schiefergebirge. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 734, und das. auch: Der Culm 
in Thüringen. 

Schmid, E. E.: Triasgliederung bei Erfurt Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 735. 

Lipoid, M. V.: Eisensteinlager der Silurformation in 
Böhmen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 737. 

Sandberger, F.: Erläuterungen zur Section Dur lach der geo- 
gnostischen Karte von Baden. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 738. 

logan: Die kupfererzhaltigen Gesteine am Oberen See. Ausz. 

im Jahrb. f. Mineral. S. 741. 
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1864 Römer, F.: Goniatiten in echter Steinkohlenformation. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 751. 

V. Ettinghansen, C: Fossile Algen des Wiener Sandsteins. 
Ausz. iin Jahrb. f. Mineral. S. 759. 

Römer, F.: (xeologisches aus Spanien. Jahrb. f. Mineral. 
S. 769. 

Banecke, W.: Der Jura in Südtyrol. Jahrb. f. Mineral. 
S. 802. 

V. Wamtdorff, R.: lieber Rissingen. Jahrb. f. Mineral. S. 801. 

Schafbäntl: Bayrische Voralpen. Jahrb. f. Mineral. S. 812- 

Müller, H.: Gneisseintheilung im Erzgebirge. Jahrb. i* 
Mineral. S. 829. 

Naumann, C. F.: Geognostische Beschreibung des Kohle 
bassins von Flöha in Sachsen, mit Karte nnd Profil 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 861. 

Römer, F. A.: Die Spongitarien des norddeutschen Kreide ®' 
gebirges, mit 19 Tafeln. 

Sandberger, F.: Flora der Steinkohlenformation ic: ^ 
Schwarzwald, mit drei Tafeln. 

V. Seebach, K.: Der Hannoversche Jura, mit Karte u 
zehn Tafeln. 

Wiebel, F.: Ueber Kupfererzlagerstätten. Ausz. i 
Jahrb. f. Mineral. S. 855. 

Bischof, F.: Die Steinsalzwerke bei Stassfurt, mi 
Karte. Reihenfolge der verschiedenen Salzablagerungen nact^ 
dem Grade ihrer Löslichkeit, sehr wichtig fUr die Erklärung*^ 

Cocchi, U.: StUla geologia delt Italia centrale. 

Pnini, C, und Mariani, A.: Geologia delt Italia centrale, m\t> 
zwei Tafeln. 

V. Dittmar, A.: Die Contorta-Zone, mit drei Tafeln. 

Fraas, 0.: Vor der Stindfluth, Geschichte der Urwelt mit 
Abbildungen. 
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V. Hmgenaii: Die Braunkohlen des Hausruck-Gebirges, 1864 
mit Karte. 

Rose, 6.: Beschreibung und Emtheilung der Meteoriten im 
Berliner Museum. 

Vogelsang, H.: Die Vulkane der Eifel, mit einer Tafel. Gegen 
Explosions- und Erhebungskrater. 

de Vemenil, £., und Colomb, E:: Carte giologique de VEspagne 
et du Portugal Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1865 S. 240. 

Barrande, J.: Di ferne des Colonies IIL Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. 1865 S. 631. 

Brauns, D.: Die Stratigraphie und Paläontographie der Hils- 
mulde, mit Karten und Tafeln. 

Ewald: Geognostische Karte der Provinz Sachsen, im Maass- 
stab 1:100,000. 

Römer, H., und Hnnens: Geognostische Karte des Königreichs 
Hannover im Maassstab 1:100,000, begonnen 1851. 

Müller, H.: Glimmertrapp im Gneiss des Erzgebirges. Jahrb. 1865 
f. Mineral. S. 1. 

Schafhäutl: Bayrische Voralpen. Jahrb. f. Mineral. S. 14. 

Fnehs, C. W. C: Vulkanische Gebiete Neapels. Jahrb. f. 
Mineral. S. 31. 

V. Hochstetter, F.: Dunit oder kömiger Olivinfels mit Ghrom- 
eisenerz von Neuseeland. Ausz. im Jahrb. f. Min. S. 94. 
Entspricht nach Sand berger dem Lherzolith. Vergl. Jahrb. 
1865 S. 449 und 1866 S. 76. 

Bamsay, A. C.: Lücken in der Kenntniss der Formations- 
reihe Englands. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 103. 

Pond, G.: Sopra i diversi periodi enUiivi determinati nelt Italia 
centrale. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 105. 

Vaumann contra Volger. Jahrb. f. Mineral. S. 112. 

Onmbel, G. W.: Die Nummuliten des Kressenberges. 
Jahrb. f. Mineral. S. 129. 
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1865 Weinkauf, H. C: Tertiär der hessischen Pfalz. Jahrb^ ^* 
Mineral. S. 171. 

Arehiac: Cours depaleontologie stratigraphique, mit dd —tcv 

Tafeln. Bologna 1864. 
Deslongohamps, E.: Documents sur la giologie de la Nouvel^^^ He 

Calddonie. Paris 1864. 

Andrae, C: Vorweltliche Pflanzen aus der Steinkohlec: In- 
formation der preussischen Rheinlande, mit fünf Tafer^^"eb 

Desor, E.: Der Gebirgsbau der Alpen, mit Karte und Hol JToIz 

schnitten. 
V. Cotta, B.: Die Eieslagerstätte am Rammeisberg (Harsr^vr.rz) 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 241. Sie besteht aus einzeln» .^zanei 

Linsen. 
Zirkel, F.: Syenit und Granuli t Ausz. im Jahrb. t VSr^WJin. 

S. 242. 

Piohler, A.: Der Oetzthaler Stock in Tyrol. Ausz. w: im 

Jahrb. f. Mineral. S. 243. 
Sandberger, F. : Jura im badischen Oberland. Ausz. iS: im 

Jahrb. f. Mineral. S. 244. 
Dosor, E.: Pfahlbauten im See von Neufchätel. Ausz. im Jahrs: -^^b- 

f. Mineral. S. 249. 

Credner, H.: Brachiopoden der Hilsbildung. Ausz. IS: ^^ 
Jahrb. f. Mineral. S. 253. 

de Mortillet, G. : Geologie der Gegend von Rom. Ausz. i m: ^^ 
Jahrb. f. Mineral. S. 255. 

Prölss, 0.: Anamesit von Steinheim. Ausz. im Jahrb. ^^>''' 
Mineral. S. 280, und Vulkanische Asche von Java, das. S. 28^^ ^''• 

Förster, R.: Erze im Gneiss des Eulengebirges. Jahr^*:^^-^*"- 
f. Mineral. S. 291. 

Oöppert: Flora der Permformation. Jahrb. f. Miner^^*"^*^ 
S. 301 und 1864 S. 744. 

Fuchs, C. W.: Die vulkanischen Erscheinungen d^^ ^^ 
Erde, mit Tafeln und Holzschnitten. Ausz. im Jahrb. ^ 

Mineral. S. 487. 
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, E. : Die Kupfererze derMürtschenalp, mit vier Tafeln. 1865 
BZ. im Jahrb. f. Mineral. S. 351. 

yres, H.: Chemische und mikroskopische Zusammensetzung 
Porphyre von Halle. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
531. 

ta, B.: lieber den Gangthonschiefer von Clausthal, 
sz. im Jahrb. f. Mineral. S. 336. 

Brath, 6. : lieber die E u g a n e e n. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
337. 

LOW, P., und V. Möller: Devon in Mittelrussland. 
3Z. im Jahrb. f. Mineral. S. 355. 

i: Zur Geologie der Dobrudscha. Ausz. im Jahrb. f. 
leral. S. 356. Hierzu noch S. 361 daselbst. 

k: Zur Flora des Keuper. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
J68. 

el: lieber das Bon eh cd (Knochenlager). Ausz. im Jahrb. 
Mineral. S. 368. 

l: Fauna der Braunkohlen von Latdorf bei Bemburg. 
3Z. im Jahrb. f. Mineral. S. 378. 

z, H. B.: Diasversteinerungen. Jahrb. f. Mineral. 
J85. 

ort: Baumfarrn der Kreide. Jahrb. f. Mineral. S. 395. 

)r, C: Allerlei über den Kaiserstuhl bei Freiburg, 
irb. f. Mineral. S. 435. 

r: Stratigraphie des terrains jurassiques du dip. de VArdeche 
des mineraux de fer de la Voulte et Privas, und: Strati" 
iphie de Vetage albien des envirans de S. Florian. 1865. 
sz. im Jahrb. f. Mineral. S. 744. 

Ott, C: Der fossile Mensch des NeanderthaleSi mit 
er Tafel. 

sr, J.: Die fossilen Fische des Keupersandsteins 
L Coburg, mit einer Tafel. Ausz. im Jahrb. f. Mineral 
)06. 
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18()5 Waagen, W.: AUgemeine Classification der Schichten d 
oberen Jura. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1866 S. 570. 

Zinken, C. F.: Die Braunkohle und ihre Verwerthnng. 

Tschermak, G.: Die Feldspathgruppe. Ausz. im Jahr 
f. Mineral. S. 474. Zugleich über die geologische Rolle de^ 
Feldspathe. 

Bellinger: Braunsteinvorkommen bei Huelva in Spanien 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 483. 

Kayser: Braunsteinvorkommen der Lahngegend. Ausz 
im Jabrb. f. Mineral. S. 485. 

Stacke, 6.: Eruptivgesteine in Ungarn. Ausz. im Jahrb 

f. Mineral. S. 487. 

Lipoid, M. V.: Das Kohlengebiet der nordöstliche 
Alpen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 489. 

V. Marenzi, Gr.: Der Karst, Einsturztheorie. Ausz. im Jahrb — 
f. Mineral. S. 495. 

Maroon, J.: Zur Geologie von Nebraska. Ausz. im Jahrb 
f. Mineral. S. 498, und: Dyas in Nebraska. Jahrb. f. 
Mineral. 1864 S. 51. 

Kingsmill, W.: Zur Geologie der Ostküste von China. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 499. 

V. Andrian und Paul: Zur Geologie der kleinen Karpathe 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 500. 

. Würtemberger, G.: Culm oder untere Steinkohlenformation am 
Kellerwald in Hessen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 528. 

V. Gntbier, A.: Die Sandformen der Dresdner Haide, mit- 
Karte. 

Laube, G.: Die Fauna der Schichten von St. Gassi an, mit 
10 Tafeln. 

Oldham: Mem, of the geoL sxirvey of India, IIL 

V. Braun, E.: Sphäroidische Concretionen. Ausz. inu 
Jahrb. f. Mineral. S. 629. 
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eith Adams: Geologie von Malta. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1865 
S. 336. 

ombel, C. W.: Geologie der Fränkischen Alp. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 636. 

;ohr, £.: Basaltklippe Batu dodol auf Java und ihre neue 
Hebung. Jahrb. f. Mineral. S. 641. 

Fritsch, K.: Geologie des Hegau. Jahrb. f. Mineral. S. 651. 
Unterscheidet Nephelinphonolith, Noseanphonolith, 
Leucitphonolith und Feldspathphonolith. 

nop, A.: Nephelindolerit von Meiches im Vogels- 
gebirge. Jahrb. f. Mineral. S. 674. Chemisch. 

achs und Grabe: Aetnalava von 1S65. Jahrb. f. Mineral. 
S. 711. 

[scher, H: lieber sogenannte vulkanische Gläser. Jahrb. 
f. Mineral. S. 717. 

''iebel, F.: Ueber die Bron«e-Zeit. Jahrb. f. Min. S. 723. 

Eurrande, J.: Systeme sylurien du centre de la Boheme. Vol. IL 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1866 S. 115. 

eurth, L., und Pfaundler: Die Stubaier Gebirgsgruppe, 
mit Karte. 

ck, H.: Die Formation des bunten Sandsteins und 
Muschelkalkes in Oberschlesien, mit zwei Tafeln. 

[eneghini, G.: Saggio stdla costit. geol. della prov. di Grosseto, 
mit geologischer Karte. 

^ük, F.: Bitrag tili Helsingfostraktens Min. och Geognosie. 

erallois: Grenzschichten zwischen Trias und Lias. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 745. 

andberger : WürzburgerTrias. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 747. 

^ömer. F.: Rothliegendes bei Krakau. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 750. 

^eck, H: Zur Geologie der Oberlausitz. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 757. 
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1865 Bay-Lankester: Grag Ton Suffolk und Antwerpen. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 762. 

Schafhäutl: Nummulitenschicliten des Eressenberges. 
Jahrb. f. Mineral. S. 769, und: Der weisse Jura des Wetter- 
steinstockes. Das. S. 790. 

Credner, H.: Aus Nordamerika. Jahrb. f. Mineral. S. 803. 

Würtemberger, 6.: Geschiebe mit Eindrücken. Jahrb. f. 
Mineral. S. 822. 

Weiss: Steinkohlenformation, Gliederung bei Saar- 
brücken. Jahrb. f. Mineral. S. 838. 

Credner, H.: Geognostische Karte der Umgegend von Han- 
nover. 

Credner, H.: Geognostische Beschreibung des Bergwerksdistricte» 
von St. Andreasberg, mit drei Tafeln. 

Stelzner, A. W.: Die Granite von Geyer und Ehren — 
friedersdorf und die Zinnlagerstätten von Geyer^ 
in den Beiträgen zur geognostischen Kenntniss des Erz- 
gebirges, mit drei Tafeln. Ausz. im Jahrbuch f. Mineral* 
S. 863. 

vom Eath, C: Die Kupfergrube Monte Catini in Toscana. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 861. 

Müller, H.: Bildung der Zinnstockwerke im Erzgebirge. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 866. 

V. Hocbstetter, F.: Geologie von Neuseeland. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 874. 

Beissel, J.: Die Bryozoen der Aachener Kreidebildung, 
mit zehn Tafeln. 

GeinitZy Fleck und Hartig: Die Steinkohlen Deutsch- 
lands und anderer Länder Europas, Bd. I, mit 28 Karten. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1866 S. 102. 

V. Koenen» A.: Die Fauna der unteroligocänen Tertiär- 
bildungen von Helmstädt. 

V. Cotta, B.: Geology und History, a popviar eocpositUm, 
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Odenheimer, F.: Das Berg- und Hüttenwesen im Herzogthum 1865 
Nassau, Bd. 1, enthält Abhandlungen von Wenkenbach, 
Stein, Herget, Kayser, Stippler und Höchst über die 
verschiedenen Erzlagerstätten des Landes, erläutert durch 
11 Tafeln. 

Zirkel, F.: Lehrbuch der Petrographie. Das erste Lehrbuch in 
welchem die mikroskopischen Untersuchungen allseitig be- 
rücksichtigt sind. 

V. Dachen: Geognostische Karte der Rheinprovinz im Maass- 
stab 1:80,000. 

Scheerer, Th.: Ueber Dolomitbildung. Jahrb. f. Mineral. S. 1. 1866 

Sandberger, F.: Die Raibler Schichten im deutschen Eeuper. 
Jahrb. f. Mineral. S. 34. 

Xudwig, R.: Mainzer und hessische Tertiärformation. 
Jahrb. f. Mineral. S. 59. 

Stöhr, E.: Ueber das Hegau. Jahrb. f. Mineral. S. 72. 

Senecke, E. W.: Geognostisch-paläontologische Beiträge. Bd. 1, 
Hft 1: Ueber Trias und Jura in den Südalpen, mit 
11 Tafeln. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1866 S. 370. 

^vomBaihy G.: Radicofani und Monte Amiata in Toscana. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 98. 

^osepney. F.: Eruptivgesteine der Gegend von Rodna 
in Ungarn. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 101. 

Saily, W. H.: Die Cambrischen Formationen in Gross- 
britannien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 108. 

^Tristan, H. B.: Geologie des Todten Meeres. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 109. 

^aillant, J.: Geologie von Suez. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 110. 

Xean6, W.: Steinkohlen von New-South-Wales. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 110. 

Hind, R. Y.: Geologie von Neu-Braunschweig. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 111. 
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1866 AuBten, G.: Geologie des nordwestlichen Himalaja. Aosz. 
im Jahrb. t Mineral. S. 114. 

Heer, 0.: Fossile Pflanzen von Vancouver und Britiseh- 
Columbien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 115, und: lieber 
die fossilen Kakerlaken. Das. S. 116. 

Hall, J.: Graptolithen der Quebec-Gruppe. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 121. 

Naumann, C: Granit von Carlsbad. Jahrb. t Mineral. 
S. 145. 

Vogelgesang: Zur Geologie des Kinzigthales, in den Bei- 
trägen zur Statistik und inneren Verwaltung des Gross- 
herzogthums Baden, Hft 21. Ausz. im Jahrb. f. Minerale 
S. 231. 

V. Cotta, B.: Erzlagerstätten der Matra in Ungarn* 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 235. 

Winohell, A.: Die Oelformation in Michigan. Ausz. in& 
Jahrb. f. Mineral. S. 237. 

Oppel, A.: Die Tithonische Etage als marines Aequivalenf 
des Wealden. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 239. 

V. Deohen: Yergleichung der vulkanischen Erscheinunge 
am Laacher-See und in der Eifel. Ausz. im Jahrb. 
Mineral. S. 240. 

Credner: Gault bei Hannover. Ausz. im Jahrb. f. Minei 
S. 243. 

Barrande, J., über Geinitz' Erklärung der Colon ien. Ja 
f. Mineral. S. 293. 

Schlönbachy H.: Pläner Norddeutschlands, vergli 
mit gewissen Schichten des Pariser Beckens. Jahrb. f. 
S. 309. 

Beichardt, E.: Steinsalz von Stassfurt u. s. w. Ja 
Mineral. S. 321. 

^"^nn im nördlichen Böhmen. Jt 
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V. EttmgliaiiBen, C.: Die fossile Flora des mährischen 1866 
Dachschiefers, mit einer Tafel. 

Oldham, Th.: GeoL survey of India. Vol. V. 

T. Seebachy E.: lieber den Vulkan Izalco in der amerikani- 
schen Centralkette. (Göttingen 1865.) 

IT. Cotta, B.: Das Erdöl in Galizien, in der Oesterreichischen 
Revue, Hft. 1, und im Jahrb. f. Mineral. S. 367. Die Erz- 
lagerstätten von Turcz in Ungarn. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 367. 

^. Hochstetter, F.: Eozoon bei Krummau in Böhmen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 368. 

Jlatthew, 6. F.: Azoisch und Paläozoisch in Neu-Braun- 
schweig. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 370. 

^.Dechen, H.: Geologische Karte der Rheinprovinz und West- 
phalens, 35 Blätter im Maassstab 1 : 80,000. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 377. 

Sandberger, F.: Olivinfels. Jahrb. f. Mineral. S. 365. 

3[ohr: Vulkanische Erscheinungen in der Eifel. Jahrb. 
f. Mineral. S. 423. 

^. Hauer, E.: Analysen der neuen Laven von Santorin. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 459. 

Tumpelly, R.: Zur Geologie von China, besonders wichtig 
durch den Nachweis grosser Steinkohlengebiete der 
Triasperiode. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 470. 

^. Cotta, B.: Die Geologie der Gegenwart. 1. Aufl. 
4. Aufl. 1874. Uebersetzung ins Magyarische durch Gyula 
1873 und in das Russische durch Taschkin 1874. Haupt- 
inhalt und Neues darin: 

1. Die Gesteine eingetheilt in Erstarrungs- und Eruptiv- 
gesteine, Sedimentärgesteine und metamorphi- 
sche Gesteine. Alle sind weder räumlich noch zeitlich 
beschränkt, d. h. gleiche und verschiedene entstanden 
zu allen Zeiten in den verschiedensten Erdgegenden. 
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2. Die sedimentären Formationen sind alle mehr oder 
weniger localer Natur, d. h. keine wurde gleichzeitig 
über die ganze Erde abgelagert, sondern stets in un- 
gleichen Erdräumen sogenannte Parallelformationen; ihre 
Begrenzung nach oben und unten ist einigermaassen will- 
kürlich; örtlich werden sich stets Uebergänge finden, 
oder noch auszufüllende Lücken der allgemeinen chrono- 
logischen Reihe. Bedeutung der V^ereteinerungen in den- 
selben. Allgemeine sogenannte Katastrophen sind 
weder in den Kesultaten der vulkanischen Thätigkeit 
noch in denen der sedimentären Ablagerung erkennbar. 

3. Die vulkanische Thätigkeit bedingte in den ver- 
schiedensten Zeiten und Gegenden Niveauverände- 
rungen, plutonische und vulkanische Gesteine, 
welche letztere nicht der Zeit, sondern nur dem Niveau 
ihrer Entstehung nach verschieden sind. 

4. Die Alpen als ein lehrreiches Beispiel des Baues der 
Erdkruste. 

5. Die besonderen nutzbaren Lagerstätten von Erzen, 
Kohlen, Salzen u. s. w. gehören nicht bestimmten geo- 
logischen Perioden oder bestimmten Gegenden an, bil- 
deten sich vielmehr in den verschiedensten Zeiten und 
Gegenden je nach den vorhandenen Umständen. 

6. Das Entwickelungsgesetz der Erde. Der gegen- 
wärtige Zustand der Erde ist die nothwendige Folge 
einer steten Summirung der Resultate aller Einzel- 
vorgänge. Die wesentlichste Ursache der Aenderungen 
war die stetige Abkühlung des Planeten. In seiner 
Entwickelung lassen sich folgende Hauptmomente oder 
Stadien unterscheiden, deren Agentien, einmal in Thätig- 
keit getreten, dauernd bleiben: 1. Gravitationswirkung, 
2. Wärmeausstrahlung, 3. chemische Wirkung der Stoffe 
auf einander, 4. Entstehung und Wirkung des Wassers, 
5. Entstehung und Entwickelung von Organismen, 6. Eis- 
bildung local, 7. geistige Entwickelung des Menschen. 
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7. Die Geologie und Darwin. Nachweis der vollen 
Uebereinstimmung Ton Darwin's Lehre mit den bis- 
herigen Resultaten der Geologie. 

8. Geologie und Geschichte, theilweise Uebereinstim- 
mung der Forschungsmethode, Ineinandergreifen beider. 

9. Geologie und Astronomie, Beziehung zu anderen 
Himmelskörpern. 

10. Kälteperioden oder sogenannte Eiszeiten, in ihren 
Ursachen noch nicht hinreichend erkannt; doch hat 
neuerlich J. Groll eine astronomische Ursache erkannt, 
und damit sogar eine absolute geologische Zeitbestim- 
mung in Aussicht gestellt, welche der Geologie bisher 
noch ganz fehlte. 

11. Geologie und Poesie, sowie 

12. Geologie und Philosophie sind Abschweifungen in 
fremde Gebiete. 

13. System und Terminologie, einige Wünsche enthaltend. 

14. Geologie und Chemie, Anerkennung des grossen Ein- 
flusses der letzteren auf erstere. 

15. Einfluss des Erdbaues auf das Leben der Men- 
schen, im Sinne der unter dem Titel: Deutschlands 
Boden erschienenen Arbeit 

^äichter, R.: Aus dem thüringischen Schiefergebirge. 1866 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 471. 

Xl«aabe, G. C.: Der braune Jura bei Krakau. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 472. 

Hocbstetter, F.: Zur Geologie von Gibraltar und des 
Caplandes. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 473 und 474. 

^. Helmersen, G.: Geologische Karte von Russland. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 477. 

V. Hochstetter, F.: Geologie der Insel St. Paul. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 479. 

Qümbel: Eozoon im bayrischen Urgebirge. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 210 und 481. 
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1866 V. Hauer, F.: Gliederung der Trias in den lombardischen 
Alpen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 482. 

Wolf, H.: Gliederung der Kreide in Böhmen. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 482. 

Eeu88, A. E.: Foraminiferen des Septarienthones. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 484, und der Kreide bei 
Kustendsche. Das. S. 489. 

ITCoy: Kreide in Australien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 490. 

Duncan, M.: Kreide in Arabien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 491. 

Stoliozka: Kreideammoniten in Südindien. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 492. 

Oümbel: Das fränkische Triasgebiet. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 504. 

Laube, G. C: Fauna der Schichten von St. Cassian, U. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 508. 

Zeuschner, L.: Alter der Grauwacke von Bodzentyn. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 513, und: lieber den Zechstein 
von Kajetanow bei Kielce. Das. S. 520. 

Fuchs, W. C: Die vulkanischen Erscheinungen im Jahre 
1865. Jahrb. f. Mineral. S. 523. 

Mitscherlicb: Geognostische Karte der vulkanischen Ei fei, 
Maassstab 1:80,000, der Gegend von Gerolstein, Maass- 
stab 1:40,000, und von Bertrich, 1:10,000. 

Sonklar v. Innstaedten: Die Gebirgsgruppe der Hohen Tauern, 
mit Karte und Profilen. 

Müller, H.: Das Goldvorkommen des Ural. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 598. 

V. Cotta, B.: Goldgänge bei Iloba in Ungarn. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 605. 

Würtemberger, J.: Der weisse Jura im Klettgau. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 608. 
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Whitney, J. D.: Ged. survey of California. Vol. I. Ausz. im 1866 
Jahrb. f. Mineral. S. 610, 625 und. 741. 

Geikie, A.: Permische Vulkane in Schottland. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 615. 

Stolieika, F.: Geologische Durchschnitte durch den Himalaya. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 616. 

Oümbel, C. W.: Trias in Hochasien. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 619. 

Owen: Säugethierreste im JuraEnglands. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 621. 

Baily, W. H.: Neues Reptil (Eeraterpeton) in der Stein- 
kohlenformation Irlands. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 621. 

Oodwin-Austen, H.: Steinkohlenformation im Thale von 
Kaschmir. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 627. 

Beissel, J.: Bryozoen der Kreide von Aachen. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral S. 629. 

Zittel, K. A.: Labrador-Diorit von Schriesheim bei Heidel- 
berg. Jahrb. f. Mineral. S. 641. 

Prolss, 0.: lieber Trachyte. Jahrb. f. Mineral. S. 647. 

?iiehs, C. W.C.: Die Laven des Vesuv. Jahrb. f. Mineral. 
S. 667 und das. 1869 S. 42 und 169. 

(tader, B.: Zur Geologie der Berner Alpen. Jahrb. f. Mineral: 

S. 688. 
kshmidty 0., und ünger, F.: Das Alter der Menschheit. 

(tein: Das Vorkommen von Phosphorit in der Lahn- 
gegend. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 716 u. 803. 

Pschermak, 6. : lieber den T e s c h i n i t Hoheneggers. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral S. 728. 

r. Somnaragoa, E.: lieber Dacit Ausz. im Jahrb. f. Mineral 

S. 731. 
MTeiM, £.: lieber Quarztrachyt (Daoit). Ausz. im Jahrb. f. 

mneral 1867 S. 216. 

Cotta, GeMh. d. 6«oL 16 
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1866 ▼• Andrian, F.: Traehyte von Schemnitz in Ungarn. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 735. 

Müller, H.: Eupfererzgruben von Bogoslowsk im UjUfcl 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 736. 

Danbrie: Ueber Meteoriten. Ausz. im Jahrb. f. Min. S. 7S8. 

V. Hoehstetter, F.: Gneiss von Rio de Janeiro. Anas, im 
Jahrb. f. Mineral. S. 740. 

V. Deohen, H.: Geologie der G^end von Aachen. Anas, mvn 
Jahrb. f. Mineral. S. 748. 

Schlüter: Zur Geologie des Teutoburger Walde& Ai&£»2- 

im Jahrb. f. Mineral. S. 750. 
Piohler, A.: Cardita-Schichten im Hauptdolona m t. 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 751. 

Button, F. W. : Geologie der Insel Malta. Auss. im Jahrl^«- ^ 
Mineral. S. 752. 

V. Haidinger, W.: Geologische Uebersichtskarte Ton Oaat^ ^' 
reich. Ausz. im Jahrb. fllr Mineral. S. 752. 

Brandt, J. F.: Zur Naturgeschichte des Mammuth. Aosa. ^''^ 
Jahrb. f. Mineral. S. 757. 

Dawson, J. W.: Die Steinkohlenformation überhaupt «-^^^^ 
besonders in Neu-Schottland und Neu-Braunschwe:^ ^' 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 760. 

Zirkel, F.: Mikroskopische Zusammensetzung der die^ähri^^^ ^^^ 
Laven von Santorin. Jahrb. f. Mineral. S. 769. 

Zeuichner, L.: Ueber den polnischen Jura. Jahrb. f. ^' ^ ^' 

S. 788. 

Vöggerath: Diorit und Mandelstein bei Klingenrnttnati 

Jahrb. f. Mineral. S. 801. 
V. Fischer-Benson: Das relative Alter des FaxOkalkeSi 

fünf Tafeln. Ausz. im Jahrb. f. Minei*al. S. 864. 

Giebel, C: Repertorium zu Goldfuss* Petrefacten Dentae 
lands. 

▼.Haner, K.: Die Eruptivgesteine von Santorin. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 837 und das. 1867 S. 206. 
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Schenk: Flora der schwarzen Schiefer von Raibl. Ausz. im 1866 
Jahrb. f. Mineral. S. 841, sowie der Lettenkohle und dps 
Schilfsandsteins, das. S. 843. 

Müller, H.: Der Magnetberg Blagodat Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 845. 

Detor, EL: Aus Sahara und Atlas. Erklärung der Gletscher- 
zeit durch ein früheres Saharameer. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 855. 

Gümbel, C. W.: Geologie der Pfalz. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 855. 

Bona, A. : Zur Geologie der Türkei. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 857. 

ParetOy L.: Zur Gliederung der Tertiärformation in den 
Apenninen. Ausz. im Jahrb, f. Mineral. S. 858. 

v. Hauer, F.: Cephalopoden der Gosauformation. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 864. 

w. Eichwald, E.: Neocomformation in Russland. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 866. 

Bandberger, F.: Pflanzenreste imRothliegenden desSchwarz- 
Waldes. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 869. 

w, Eichwald, E.: Lethaea Rossica, 9. Lief. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 874. 

Qandry, A.: Uebersicht der fossilen Thierreste Ton Pikeremi 
in Griechenland. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 876. 

Cocchi, J.: Menschenreste in Toscana. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 878. 

Agaisiz, L.: Glacial Phenomena in Maine. 

BoU, £.: Beiträge zur Geognosie Mecklenburgs, zwei Ab- 
theilungen. 

ICfiller, H.: Gangkarte von dem inneren Theile des Frei- 

bergerBergreviers. Die 5 wichtigsten dieser überhaupt 

aus 14 grossen Sectionen bestehenden Karte sind colorirt in 

der Bergakademie zu Freiberg käuflich zu haben. 

16' 



244 Literatur der Geologie: 1866. 1867. 

1866 Beroly M. E.: Sur les tnines de plomb argenli/hre et tum argenti- 

fere de Bidgar-Dag, Mahden, Kutek-Mahden et BerekeÜy in 
der Türkei, mit zwei geologischen Karten. 

Pnmpelly, R.: Geologicdl researches in China, Mongolia and 
Japan, mit drei geologischen Karten und einer Tafel Pflanzen- 
abdrtieke. Das wichtigste Resultat ist, dass die Haupt- 
steinkohlenformation Chinas der Triasperiode 
angehört, was später auch v. Richthofen bestätigte. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. 1868 S. 105. 

1867 GtoinitE, H. B.: Carbonformation und Dyas in Nebraska. 

Jahrb. f. Mineral. S. 1. 

Würtenberger, G.: Zechstein und Buntsandstein bei 
Frankenberg in Hessen. Jahrb. f. Mineral. S. 10. 

Würtenberger, L.: Schwarzer und brauner Jnra im 
Klettgau. Jahrb. f. Mineral S. 39. 

Beneoke, W.: Calcaire de la Porte de France. Jahrb. f. 
Mineral. S. 63. 

Ludwig, R. : Section A 1 z e y der geologischen E[arte von Hessen. 

Laspeyres, H.: Hohle Kalksteingeschiebe im Roth- 
liegenden bei Kreuznach. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 113. 

V. Hochstetter, F.: Zur Geologie von Java. Ausz. mp Jahrb. 
f. Mineral. S. 115. 

Süss, E.: Charakter der österreichischen Tertiär bild an gen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 117, und 245, und: lieber den 
LÖSS, S. 119. 

Dana, J. D.: lieber den Ursprung des Lebens. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 121. 

King, W., und Bowny, T. H.: Ueber Eozoon als anoif;aiii8cb. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 122. 

Kner, R.: Fossile Fische von Raibl und von Seefeld. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 124 und 125. 

Fallou, A.: Ueber den Löss in Sachsen. Jahrb. f. MineraL 
S. 143. 
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Sandberger, F.: Zum OlivinfeU. Jahrb. f. Mineral. S. 171, 1867 
vergL das. 1866 S. 385. 

ITaimiaiui, C.: Geognostische Karte des erzgebirgiscben 
BassiiiB, zwei Blätter im Maassstab 1:57,000. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 225. Kohlenformation und Rothliegendes 
speciell gegliedert 

Simon» C: Kupfer- und Bleierze im Buntsandstein 
von Saarlouis. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 207. 

Hüllary H.: Kupfererzlagerstätten von Gumeschewsk 
am Ural. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 208. 

Craff, M.: Kupfergruben von L*Alp (Romanche). Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 211. 

Xleinschmidt: Braunkohlenformation des Westerwaldes. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 213. 

^heerer: Silbererzgänge von Kongsberg. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 215. 

Stäche, G.: Geologisches Landschaftsbild von Siebenbürgen 
mit geologischer Karte. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 226. 

"T. Cotta, B.: Das Entwickelungsgesetz der Erde. 
Jahrb. f. Mineral. S. 330. 

7iron: Zur Geologie von Algerien. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 232. 

■ 

^. Hoehstettor, F.: Zur Geologie der Nikobaren. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 234. 

Selwin, C: Goldhaltige Drift und Quarzrisse von Vic- 
^ toria. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 235. 

Jnkes, J. B.: Kohlenschiefer und alter rother Sandstein 
von Irland. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 236. 

SoUand, J. W.: Zur Geologie des Sinai. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 622. 

Eitchcoek, G. H.: Petroleum in Amerika. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral S. 623. 
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1867 Lartet: Die bituminösen Schichten von Judäa. Ansz. im Jalnli^Hi. 

f. Mineral. S. 626. 

Halowsky: Geologie der Beskyden. Auaz. im Jahrb. f. Mh— a. 
S. 628. 

Römer, F.: Marine Muscheln in der Steinkohlenformatio 31 
Oberschlesiens und Polens. Ausz. im Jahrb. f. Minerstt^l 
S. 633. 

Oümbel: Gliederung der sächsischen und bayrische ^ 
Kreide. Jahrb. f. Mineral. S. 664. 

Agassis, L.: Ueber den Ursprung des Löss; er soll hiemap^^^h 
stets ein Resultat von Gletscherwirkungen sein. Jahrb- ^ 
Mineral. S. 677. 

WürtenbergeTy G.: Diluviale Eisensteine im Bezirk Cass ^^ 
Jahrb. f. Mineral. S. 684. 

Boraty A.: Les houlliers de la France, mit 25 Tafeln- 

Honteflori, Levi: Nickelerzlagerstätten von Balma t:^^^ 
Locarno. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 718. 



f. 




Shepardi Gh. U.: Classification der Meteoriten, z. CV- ^' 
mit bestimmten Gesteinen verglichen. Ausz. im Jahrb.i^ 
Mineral. S. 719. 

Delesse: Die Basaltbildung erläutert Ausz. im Jahrb 
Mineral. S. 726. 

Lemberg, J.: Gesteine der Insel Hochland. Ausz. im Jah 
f. Mineral. S. 729. 

Kuhlberg, A.: Geognosie der Insel Pargas. Ausz. im Ja 
f. Mineral. S. 731. 

Laube, G. G. : Der Torf. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 7 

Seuss, A. E.: Zur Greologie von Nordböhmen. Ausz. 
Jahrb. f. Mineral. S. 744. 

Zirkel, F.: Zur Geologie der Pyrenäen. Ausz. im Jahrb. 
Mineral. S. 746. 

Hawking, J. U.: Zur Geologie von Egypten. Ausz. im Jahr^ 
f. Mineral. S. 748. 




/ 
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Tidiler, A.: Zur Geologie von Tyrol. Ansz. im Jahrb. für 1867 
Mineral. S. 750. • 

Lotterie» F.: Braunkohlen im Grebiet von Eger. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 752. 

SarrandOy J.: Systeme silurien du cenire de la Boheme. 
VoL IL Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 753. 

Ueossy A. E.: Fauna des Steinsalzes in Galizien. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 764. 

Cümbel, G. W. : Gliederung deir Kreide in Böhmen. Jahrb. 
f. Mineral. S. 795. 

lEösch, C: Der Aargauer Jura, mit 2 Karten und 13 Tafeln. 

Togelsang, H.: Philosophie der Geologie. 

IBoee» G.: Gabbro von Neurode in Sohlesien. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 862. 

Ifolf, Th.: Die Auswürflinge des Laacher Sees. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 864. 

Obömy, Ad.: Geologie der Gegend von Namiest in Mähren. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 866. 

Igelstrom, L. J.: Bituminöse Schichten im Gneiss und 
Glimmerschiefer Wermlands. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S: 867. 

Stöhr, E.: // vulcano Tenggier della giava Orientale, mit Ab- 
bildung des Vulkans Bromo. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 869. 

Fraas, 0.: Die Funde an der Schussenquelle in Schwaben. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 871. Man fand da viele Ren- 
thierreste zusammen mit Steingeräthen. 

Scheerer, Th.: Ueber Plutonite, Vulcanite, Neptunite 
und Metamorphite. Ausz im Jahrb. f. Mineral. S. 480. 

Tichermak, G., trennt: Orthoklasgesteine und Plagio- 
klasgesteine; erstere zerfallen in: Granit, Quarz- 
porphyr, Quarztrachyt; letztere in: Tonalit, Quarz- 
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porphyrit und Quarzandesit Ausz. im Jahrb. f. Min. 
'S. 485. Vergl. auch S. 615. 

1867 likeiitecher, J.: Metamorphische Gesteine von Lunzenau 
in Sachsen (Knotenschiefer). Ausz. im Jahrb. f. IfineraL 
S. 486. 

Stolieska, F., und Oldham: Zur Geologie von Ostindien. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 492. 

Kaene, W.: Zur Geologie von Australien und South Wales. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 492. 

Heer, 0.: Ueber die Polarländer und deren Elimi^echseL 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 501. 

Bichter, R.: Aus dem thüringischen Schiefergebirge. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 506. 

Streng, A: Diorit und Granit am Kiffhäuser. Jahrb. f. 
Mineral. S. 513 und S. 641. 

Johnstrap, E. (deutsch von Stelzner): Ueber den FazOkalk. 
Jahrb. f. Mineral. S. 543. 

Schmid, £.: Zechstein derWetterau mikroskopisch. Jahrb. 
f. Mineral. S. 576. 

Fellner, A.: Miascit von Ditro in Siebenbürgen. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 613. 

Purley, B.: Zinkbergbau bei Ammerberg in Schweden. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 619. 

OeinitE, H. B., und Liebe: Aequival. der Takonischen Schiefer 
in Deutschland. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 244. 

Andrae, G. J.: Pflanzen aus der Steinkohlenformation 
von Saarbrücken. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 249. 

de Hamy Barbot: Ablagerungen in Südrussland (Steppen- 
kalk). Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 252. 

Schafhäntl: Zur Geologie der bayrischen Alpen. Jahrb- 
f. Mineral. S. 257. 

Oeinits, H. B.: Zur Flora der Steinkohlenperiode 10 
Spanien und Portugal. Jahrb. f. Mineral. S. 273. 
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Tnehi, C. W.: VulkaniBche Erscheinungen im Jahre 1867 
1866 und 1867. Jahrb. f. Mineral. S. 325, 385 und 455, 
sowie 1868 S. 433 und 553. 

^. Fritieh, TLj Seiss, W., und Stübel, A.: Die Kaimeni- 
Inseln, mit drei Tafeln. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 485, 
und Reiss, Stttbel: Ausflug nach Aegina. Jahrbuch f. 
Mineral. 1868 S. 212. 

fltelmer, A.: Diorit-Gesteine von den Gapyerden. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral S. 367. 

SeloMe» A.: Carte geol. du depari. de la Seine. Maassstab 
1:25,000. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 372. 

jyeml^ Th.: Geologische Karte von Ghristiania. Ausz. im 

Jahrb. f. Mineral. S. 373. 
IK^mit und Dahll: Geologische Karte vom südlichen Norwegen. 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 374. 

Xutimeyer, L. : Zur Geschichte der Wiederkäuer. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 377. 

Xullar, H.: Zur Geologie des Erzgebirge» in: Beiträgen zur 
geognostischen Kenntniss des Erzgebirges, Hft 11, mit geo- 
gnostischer Karte der Gegend von NiederpöbeL 

Xjerolf, Th.: Olivinfels in Norwegen. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral S. 480. 

^. Fritiehy K., Härtung und Beiss: Teneriffa, geologisch dar- 
gestellt, mit Karte und sechs Tafeln. 

Xanbe, G. C: Echinodermen des vicentinischen Tertiär- 
gebirges. 

Taykull» C. W.: BUrag IUI Känedcmen am Islands hergsbyggnard, 
mit geologischer Karte. 

Speyer, 0.: Die Gonchylien der Casseler Tertiärbildungen, 
3. und 4. Lieferung. Ausz. im Jahrb. f. Mineral 1868 S. 125. 

Xottner: Flötzkarte des westphälischenSteinkohlen- 
gebirges, 2 Blätter im Maassstab von 1:64,000. 

Plati, Ph.: Geologische Beschreibung der Umgegend von Lahr 
und Offenburg mit zwei geologischen Karten in den Bei- 
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trägen zur Statistik des Grossherzogthums Baden, Hft. 25. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1868 S. 357. 

1867 Römer, F.: Geologische Eai*te von Oberschlesien im Maass- 

stab 1:100,000, mit Erläuterungen zu den Sectionen. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. 1868 S. 760, und: Keuper und Jara 
in Oberschlesien, das. 1868 S. 232. 

Geognostische Karte von Italien im Maassstab 1:50,000 
von der Regierung beschlossen und begonnen. 

V. Orodeck, A.: Die Erzgänge des nordwestlichen Ober- 
harzes, mit drei Tafeln. 

Lipoid, V.: Der Bergbau von Schemnitz in Ungarn, mit 
Gangkarte und 18 Holzschnitten. 

Peters, K. F.: Geographie und Geologie der Dobrudscha 
mit geologischer Karte und Tafeln. Abdruck aus den Ab- 
handlungen der Wiener Akademie der Wissenschaften. 

Stendel, A.: Notice sur le phenomene erraiique au nard du lac 
de Constance. Abdruck aus: Ar eh. de la bibliotheque umver- 
seUe, T. XXIX, 

V. Seebach, K.: Santorin und die Eruption von 1866, mit 
Karte und vier Tafeln und: Der Vulkan von Santorin, 
in der Sammlung wissenschaftlicher Vorträge von Virchow 
und V. Holtzendorff. IL Serie, Hft 38. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. 1868 S. 366. 

1868 V. Zepharovich: Erzlagerstätten von Reichenstein in 

Schlesien. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 78. 

Zirkel, F.: Mikroskopische Zusammensetzung der Phonolithe. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 87. 

Lassen, C: Ueber Taunus und Hundsrttck. Ausz. im Jahrb» 
f. Mineral. S. 90. 

V. Buch, L.: Gesammelte Schriften, herausgegeben von Ewald, 
Roth und Eck. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 97. 

V. Orodeck, A.: Erzgänge des Oberharzes. Ausz.im Jahrb. 
f. Mineral. S. 98. 
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Winefaell, A.: Geohgical map of Michigan, Ausz. im Jahrb. f. 1868 
Mineral. S. 99. 

Hohenegger, L.: Geognostische Eai*te des Oebietes yon Krakau. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 105. 

Oldham, Th.: Kohlen in Ostindien. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 106. 

V. Koenen: Parallelisirung des Oligocän in Deutschland, Frank- 
reich und England. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 125. 

Worthen, A. H.: Zur Geologie von Illinois. Jahrb. f. Min. 
S. 138. 

Zimmermann, H. K.: Gletscherspuren im Harz. Jahrb. 
f. Mineral. S. 156. 

Hornstein, F.: Die Basalte des unteren Mainthaies. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 210. 

Xassen» G.: Sphärolithischer Quarzporphyr mit Pinit im Harz. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 211. 

Tiohermak, G.: Ueber Serpentinbildung. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 215. 

IHtubrie, A.: Classification der Gesteine. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 216. 

Sies, F.: Der Keuper im Steigerwald. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 217. 

Sibeiro, C. : Zur Geologie von Portugal. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 221. 

Hensser» C.y und Clarai: Geologie von Buenos -Aires. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 231. 

Liberty E.: Kreideformation der Pyrenäen. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 233. 

Jaadberger, F.: Gliederung der Trias bei WOrzburg. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 234, 362 und 623. 

V. Bttingshaosen, C.: Die Kreideflora von NiederschOna 
in Sachsen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 243. 
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1868 Barrande» J.: Wiedererscheinung der Gattung A^rethusia. 
Jahrb. f. Mineral. S. 257. 

Blnniy R.: Ueber Goncretionen, Imatrasteine u. s. w. Jahrb. 
f. Mineral. S. 294. 

SüM, E.: Aequivalente des Rothliegenden in den Alpen. 
Jahrb. f. Mineral. S. 329. 

SÜM und V. Hojgisovics: Gliederung von Trias und Jura in 
den östlichen Alpen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 161. 

Lipoid, M. V.: Bergbau von Schemnitz in Ungarn , mit 
Gangkarte und 18 Holzschnitten. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 363. 

Wolf, H.: Die Niederungarische Ebene. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 365. 

Sandberger, F.: Die Erzgänge von Wittichen im Schwarz- 
wald. Jahrb. f. Mineral. S. 385. 

Zirkel, F.: Mikroskopische Untersuchungen glasiger und halb- 
glasiger Gesteine; es finden sich in denselben krystal- 
linische Gemengtheile. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 486. 

Zittel, K., und Vogelgesang : Geologische Beschreibung der Gegend 
von Möhringen und Mösskirch in Baden. Anas, im 
Jahrb. f. Mineral. S. 490. 

Fraas, 0.: Aus dem Orient (Palästina, Egypten o. s. w.). 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 493. 



▼.Höller: Trilobiten der Steinkohlenformation am Ural 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 510. 

Wnrtenberger, L.: Der Jura im oberen DonauthaL Jahrb. 
f. Mineral. S. 540. 

Zittel, A.: Diploconus ein neues Belemniten-Genus. Jahrb. 
f. Mineral. S. 548. 

Deicke, J. G.: Quartärgebilde der Schweiz. Jahrb. f. 
Mineral. S. 563. 

Zirkel, F.: Ueber Eruptivgesteine. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 609. 
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Snyssen: Steinsalzlager bei Sperenberg unweit Berlin. 1868 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 615. Sehr tief erbohrt 

^. Hauer, F. : Geologische Uebersichtskarte der Oesterreichischen 
Monarchie No. VI. Oestliche Alpen, im Maassstab 
1:576,000. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 617. 

Xoora, Ch. : Der L i a s im südwestlichen England. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 621. 

Torbes, D. : Das Mikroskop in der Geologie. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral S. 625. 

Xaipeyresy H.: Kreuznach und Dttrkheim an derHaardt, 
Steinkohlenformation und Dias. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 625. 

Davidson, Th.: The british fossü Brachiopoda und Gliederung 
der englischen Silurformation. Ausz. im Jahrb. f. Mineral 
S. 630. 

Heer, 0.: Fossile Hymnopteren von Oeningen und Radoboj. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 635. 

Barrande» J.: Silurische Fauna von Hof in Bayern. Jahrb. 
f. Mineral S. 641. 

Zirkel, F.: Verbreitung mikroskopischer Nepheline. Jahrb. 
f. Mineral. S. 697. 

de Hamy Barböt: Dyas und Trias in Russland. Jahrb. 
f. Mineral S. 724. 

WeLn: Zur Stylolithenbildung. Jahrbuch für Mineral. 

S. 728. 

Qreppin, B.: Geologie des Schweizer Jura. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral S. 758. ^ 

Deleise und de lapparent: Reime de Giologie fttr 1865 — 66. 
Solche Literaturttbersichten erschienen von denselben Verf. 
bereits seit circa zehn Jahren. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 760. 

Runge: Tertiärgebirge des Samlandes. Jahrb. f. Min. 
S. 234 und 769. 

J 
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1868 Zeasohner, L.: Devonischer Dolomit von Sandomiers. 
Jahrb. f. Mineral. S. 797. 

Oümbel, G. W.: Geognostische Beschreibung des Ostbayri- 
sehen Grenzgebirges und Oberpfälzer Waldgebirges, 
mit Atlas und prachtvollen Ansichten. Diese ausgezeichnete 
Arbeit reiht sich würdig an die vorausgegangene über die 
Bayrischen Alpen an, und vollendet das getreue geologische 
Bild von ganz Bayern, welches wir somit vorherrschend der 
unermüdlichen Thätigkeit und streng wissenschaftlichen Ar- 
beit eines Mannes verdanken. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
1869 S. 94. 

V. Fritschy Härtung und Eeiss: Geologische Beschreibung der 
Insel Teneriffa, mit Karte und sechs Tafeln. Ausz. im 
Jahrbuch f. Mineral. S. 849. Als z. Th. neue Gesteine sind 
unterschieden: Trachyt, Andesit, Phonolith, Feldspath- 
phonolith, Noseanphonolith, Nephelinphonolith, Ba- 
sanit drei Arten, Sanidinit, Dolerit drei Arten, Trachyt- 
pechstein, Bimsstein, Eutoxit. 

▼. Biohthofen, F.: Natürliches System der vulkanischen Gesteine: 
Rhyolithe, granitische Rhyolithe (Nevadite), porphy- 
rische Rhy olithe (Liparite), hyaline Rhyolithe , Trachyte, 
Propylithe, Dacite, Andesite, Basalte, Leucitophyre u. s. w. 

Favre, A.: Zur Geologie der Montblanc-Gruppe. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 855. 

Soarabelli, G. : Schichtenstörungen in den Apenninen. Aosz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 868. 

Heer, 0.: Fossile Pflanzen auf Spitzbergen. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 870. 

▼. Ettingshausen, G.: Fossile Flora von Bilin. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 878. 

Poiepny, E.: Ueber concentrisch-schalige Mineral- 
bildungen in Erzgängen und Erbsensteinen. In den Ab- 
handlungen der Wiener Akademie der Wissenschaften, April. 
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Browne, J. B.: Mineral resources ofthe states and territories 1868 
fvest of the rocky mawUains. 

Heatherington, A.: GoldfieMs of Nova Scotia, mit geologischem 
Profil. 

Bmyn, J. V. L.: Trventieth annuai repori of the regenis of the uni- 
versity of the State of New-York, mit drei Tafeln Grauwacken- 
versteinerungen. 

H&ekel, E.H.: Natürliche Schöpfungsgeschichte, erste 
Auflage; vierte Auflage 1873. Eine vortreffliche Ausführung 
und Begründung der Lehren Darwins, und Anwendung der- 
selben auf die Entwickelungsgeschichte der Erde und ihrer 
Bewohner im Sinne der monistischen Philosophie. 

Credner, H.: Gediegenes Kupfer am Oberen See. Jahrb. f. 1869 
Mineral. S. 1. 

Petersen, Th.: Basalt und Hydrotrachyt von Bossdorf bei 
Darmstadt Jahrb. f. Mineral. S. 32. 

König, G. A.: lieber Diorite. Jahrb. f. Mineral. S. 92. 

Starjng, W. C. H.: Geologische Karte der Niederlande, 
Uebersicht im Jahrb. f. Mineral. S. 105. 

Berendt, G.: Geologische Karte der Provinz Preussen, 
'41 Blätter im Maassstab von 1:100,000. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral S. 106. 

Swan» W. B.: Geologie der Prinzen-Inseln im See von 
Marmora. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 108. 

Tyler, H.: Das Amiens-Geröll mit Feuersteinwerkzeugen. 
Jahrb. f. Mineral. S. 129. 

Ooldenberg: Fossile* Ins ecten der Steinkohlenforma- 
tion. Jahrb. f. Mineral. S. 158. 

Vanmann, C: Ueber die Auvergne. Jahrbuch f. Mineral. 
S. 194. 

Jenssoh, G., will mikroskopische Organismen in den Gremeng- 
theilen krystallinisoher Gesteine beobachtet haben. Jahrb. 
. f. Mineral. 8. 219. 
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1869 Hoafta, A. F.: Qeologie der Gegend zwischen dem Meissner 
und Hirsch berg inHesseni mitElarte. Ansi. im Jahrb. 
f. Mineral S. 241. 

Hilgard, W.: Zur Geologie von Louisiana, und: Das Stein- 
salz in der Garbonformation von Michigan. Ansi. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 247. 

▼. Helmersen, G.: Die Samara-Halbinsely dieNaphtha- 
quellen und Schlammvulkane bei Kertseh und 
T a m a n. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 247. 

Prölss, 0.: Granitgebiet von Eibenstock in Saehsen. 
Jahrb. f. Mineral. S. 257. 

Sandberger, F.: Der Wenzelgang bei Wolfach im Schwarz- 
wald. Jahrb. f. Mineral. S. 290. 

Koimann, B.: Geologie des Spiemont bei St Wendel 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 374. 

Vordenslgoldy A. E.: Geologie von Spitzbergen. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 376. 

▼. Hebnersen, G.: Steinkohlenformation am Ural Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 379. 

vom Bath, G.: Aus Norwegen. Jahrb. f. Mineral S.385. 

Laube, G. G.: Das Genus Oolaster. Jahrbuch t Mineral 
S. 451. 

Oeiniti, H. B.: Pflanzenreste aus der Dyas von Val Trompia. 
Jahrb. f. Mineral S. 456, und: Pflanzenreste aus der Stein- 
kohlenformation am Altai Jahrb. f. Ifineral. S. 462. 

Huller, U., und Förster in den Beiträgen zur geognostisehen 
Eenntniss des Erzgebirges, Hft ni: Ueber Gneiss und 
Erzgänge südlich von Freiberg. 

Bosenbusch, U. : N e p h e 1 i n i t vom Katzenbuckel im Odenwald. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 485. 

▼. Cotta, B.: Ueber die Kupfererzlagerstätten von 
Grasslitz in Böhmen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 488. 
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Steil, O.A.: AUiigerungen von phosphorsaurem Kalk im 1869 
Lahngebiet Ausz. im Ja,hrb. f. Mineral. S. 489. 

Geinits, ▼. Soohstettar uii4 Oümjbal: Gliederung der Kreide 
in Böhmen, Bayern und Sachsen. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral S. 493. 

Erdmann, A.: Quartärformation in Schweden. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 500. 

V. Eöhl: Flora der Steinkohlenformation West- 
phalens. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 507. 

Gümbel, G. W.: Eozoon im körnigen Kalk Schwedens. Jahrb. 
f. Mineral. S. 551. 

V. Cotta, B.: Erze in den Geschieben des Culm- 
conglomerates von Hainichen. Jahrbuch f. Mineral. 
S. 560. 

V. Mojsisovics, E.: Gliederung der Alpenformationen. Jahrb. 
f. Mineral. 3, 5ß2, auch S. 595, u. das. 1870 S. 119. 

Elle de Be^umont: Sur le progres de la Siraiigraphie. 

Branni: Der mittlere Jura im nordwestlichen Deutseh- 
land, mit zwei Tafeln. 

Killer, A.: IMe Umgebungen des Orispalt in der Schweiz. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 581. 

Flati, Ph.: Trias im Tauberthal. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
a 583. 

Stelzner, A.: Porphyr im Ghemnitzthal in Sachsen. Ausz. im 
«F^ti^^ f. Mineral. 8. 586, 

Harduin, L.: Geologe der Provinz Gonstantine. Ausz. im 
Jahrb. f. Miaeral. S. 587. 

Saqnansa, J.: La formation zancNenne, zwischen Miocän 
und Pliocän Sttd-Italiens. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 588. 

OoMalett J.: lieber Dumont's Systeme ahrien, eine neue 
Grauwackenabtheilung. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 588. 

Heek, F. B.: Geologie des Mackenzie-River. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 589. 

Cotta, Gwch. d. GeoL ]7 
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1869 Merian, R: Grenze zwischen Jura- und KreideformatioiL 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 593. 

Eenevier, E.: Zur Geologie der Waadtländischen Alpen. 
Au8z. im Jahrb. f. Mineral. S. 596. 

Weiss, Ch. E.: Fttnftheilung der Steinkohlenformation 
von Saarbrücken. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 598. 

Perry, J. B.: Der rothe Sandstein von Vermont Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 603« 

Abich, H.: Die Oebirgsländer zwischen Kur und Araxes. 
Ausz. im Jahrb. £ Mineral. S. 604. 

Schmidt, M. F.: Sibirische Expedition zu Auffindung eines 
Mammuth. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 606. 

Brandt, A. : Aufrecht stehende Mammuthleichenin Sibirien. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 876 und 877. 

V. Hauer, F. : Geologische Karte von Dalmatien. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 609. 

Brigham, W. T.: Vulkane der Sandwich-Inseln. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 611. 

Heer, 0.: Fossile Flora der Polarländer. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 612 und 765. 

Koch und Wieohmann: Oberoligocäne Fauna von Sternberg, 
in den sogenannten Sternberger Kuchen, in Mecklenburg. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 635. 

V. Koenen, A.: Oligocän in Norddeutschland und am Aral- 
see. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 636 und 637. 

Wagner, M.: Das Migrationsgesetz der Organismeni als 
Ergänzung zu Darwins Lehre. Ausz. im Jahrb. f. Minecai. 
S. 639. 

V. Lasaulx, A.: Die vulkanischen Gesteine der Auvergne. 
Jahrb. f. Mineral. S. 641. 

Ludwig, R.: Gliederung der Devonformation im Wester- 
wald. Jahrb. f. Mineral. S. 658. 
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Faehs» C. W. C: Die vulkanischen Ereignisse der 1869 
Jahre 1868 und 1869. Jahrb. f. Mineral. S. 686 und 1870 
S. 433. 

Piehler, A.: Gliederung des Lias in den Nordalpen. Jahrb. 
f. Mineral. S. 724. 

y. Dechen, H.: Geognostische Uebersichtskarte von Deutsch- 
land, Frankreich und England. Zweite Auflage. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 872. 

EeWj 0.: Die Braunkohlenpflanzen von Bornstädt, mit 
vier Tafeln. 

Speyer, 0.: Die Conchylien der Casseler Tertiärbildungen, 
mit 35 Tafeln. Ausz. im Jahrb. f. Mineral, 1870 S. 249 und 
1871 S. 330. 

Tschermaky G.: Die Porphyrgesteine Oesterreichs. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 866. 

V. Möller, V.: Carte geoL du versant occidental de l'Oural. 

Eütimeyer» L.: Thal- und Seebildung, mit einer Karte. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1870 S. 242. 

Delesse und Lapparent: Revue de Geologie powr 1866 ei 1867. 

Daubrie: lieber Meteoriten. Ausz. im Jahrb. ftlr Mineral. 
S. 871 und 872. 

Heer, 0.: CorUrümtions to the fossil Flora of North Greenland, 
: mit 56 Tafeln in Phü. tr ansäet, p. 44ö. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. 1871 S. 551. 

nraai, 0;: Die geognostische Sammlung Wtlrttembergs in Stutt- 
gart, eine sehr lehrreiche Uebersicht. 

bayden, F. V.: Prelminan/ report of the United States' geological 
survey of Colorado and New Mexico, 

Hegri, G., und Spreaflco» E.: Saggio suUa geologia dei Dintorini 
di Varese e di Lugano, mit geologischer Karte und 
Vogelperspective der Umgebung von Lugano. 

Zirkel, Fi : Leucitgesteine des Erzgebirges« Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 755. . 

17* 
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1869 Trantschold, H.: Der südöstliche Theil des Gouv^m. Mofikfti 

Ausz. im Jahrbuch f. Mineral. S. 758. 

Etheridge, R.: West-Somerset und Nord-Devonu 
im Jahrb. f. Mineral. S. 760. 

Grüner: Fossile Flora der Steinkohlenformation von AhucH: ^n 
(Creuse). Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 762. 

Bnrkart: Zur Geologie von Central-Amerika. Jahrb. (^k f- 
Mineral. S. 769. 

Sohlönbaoh, N.: Der Grttnsand bei Osnabrttck. Jahrb. C^t f. 

Mineral. S. 808. 

Hanmann, C: Ueber Maare und Explosionskrater. Jahrb * 

f. Mineral. S. 843. 

Vogelsang» H.: Gegen Naumanns Explosionskrater. Jahrbi '-'^• 
f. Mineral. 1870 S. 119. Vergl darttber auch Lasaulx, <^ 
das. S. 460. 

Delesse: Lithologie der Meere der alten Welt VorIäa%er ^ 
Bericht. Jahrb. f. Mineral. S. 848. 

Benecke, W.: Lagerung und Zusammenhang des geschichteten 
Gebirges, südlicher Abhang des Odenwald es. 

Fnhlrott, C: Die Höhlen und Grotten in Rheinlaiid-West- 
phalen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1870 S. 496. 

Grimm» J.: Die Lagerstätten der nutzbaren Mineralien, 
mit 75 Holzschnitten. 

Heer, 0.: Miocäne baltische Flora, mit drei l^alol^ 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1870 S. 131. 

Ludwig, R.: Statistik des Grossherzogthums Hesses, auf 
Grundlage der Bodenbeschafifenheit, und Section Lauterl^ach 
der geologischen Karte von Hessen. 

Mühlbergy F.: Die erratischen Bildungen im Aargau. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1870 S. 24). 

1870 Liebe» Th.: Die Diabase des Voigtlands und FritnkeAr 

walds. Jahrb. f. Mineral. S. 1. 



! 



LHerainr der Geologie: 1870. 261 

Bvkart: Goldlagerstätten Californiens. Jahrb. f. Min. 1870 
S.21 und 128. 

BUvestri, 0., and ywi Bath: Der Aetna 1863—1865. Jahrb. f. 
Mineral. S. 51 und 257. 

Stelzner, A.: Garbenschiefer. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 112. 

Voth, J.: Erdölquellen von Böbeka bei Dukla in Galizien. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 112. 

Pichlery A«: Asphalt in Tyrol. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 112. 

Kingmnill, T. W. : Zur Geologie von China. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 116. 

LaMen, A. K.: Metamorphische Schichten in den alten Schiefem 
des Ostharzes. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 118. 

y. Grodeck» A.: lieber den Gangthonschiefer des Ober- 
harzes. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 119. 



£.: Liagerung des Steinsalzes von Wieliczka. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 119. 

Berendt, G.: Geologie des Eurischen Haffs, mit vier 
Tafeln. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 369. 

Böttger, 0.: Beitrag zur Eenntniss der Tertiärformation 
in Hessen, mit zwei Tafeln. 1869. 

Fallon, F. A.: Grund und Boden des Königreichs Sachsen. 
1869. 

y. Helmarsen, G. : Studien über dieWanderblOeke Russlands. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1870 S. 368. 

Heer, 0.: Flora fossilis Alaskana, mit zehn Tafeln. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral S. 383. 

Weiss, Ch. E.: Fossile Flora der jüngsten Steinkohlenformation 
tmd des Bothliegenden im Saar-Rhein-Gebiet, mit 12 Tafeln. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 373. 
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1870 Peschel, 0.: Neue Probleme der vergleichenden Erdkunde. Inset 
und Fjordbildung. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 497. 

Zirkel, F.: Mikroskopische Zusammensetzung und Structor der 
Basaltgesteine, mit drei Tafeln. Es sind Feldspaih-, 
Leucit- und Nephelinbasalte unterschieden. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 358. 

Schill, J.: Geologische Beschreibung der Umgegend von Walds- 
hut mit geognostischer Karte. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 237. 

Forbes, D.: Ueber das Innere der Erde, fest, flüssig oder 
luftförmig? Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 241. 

Traatschold, H.: Sekuläre Hebungen und Senkungen. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 244. 

Andrews, E.:Erratisch6s in Amerika und Europa verglichen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 245. 

Karsten, G.: Zur Geologie von Schleswig-Holstein. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 245. 

Sandberger, F.: Diluvialgerölle im Rheinthal bei Carlsruhe. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 246, und über den Löss, das. 
S. 247. 

V. Ettingshausen, C: Flora der Braunkohlenformation der 
Wetterau. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 250. 

Bigsby, J. J.: Flora und Fauna der Silurperiode. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 252. 

Maar: Insccten der Steinkohlenformation Thüringens. 
Jahrb. f. Mineral. S. 281. 

Goldenberg, F.: Ostracoden und Blattina der Steinkohlen- 
formation von Saarbrücken. Jahrb. f. Mineral. S. 286. 

ttuinet, Edg. : La Creation. Eine geistreiche, aber mehr poetische 
als wissenschaftliche Arbeit 

Forster, J. W.: Steinkohlen im Mississippi-Thale. Ausz. 
im Jahrb, f. Mineral. S. 363. 
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▼. Btchthofen, F. : Zur Geologie von China. Auisz. im Jahrb. 1870 
f. Afineral. S. 364. 

▼. Helmenen, 6.: Devonische Steinkohle in Malöwka. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 364. 

Hibert: Alter der Eohlenformation von Helsingborg 
(Trias). Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 365. 

▼. Hocluitetter : Zur Geologie von R u m e li e n. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 365. 

Lartety L. : Zur Geologie von Palästina. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 366. 

Bader, H.: Die Bitterseen des Suezcanales. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 367. 

Laube, G. C: Die Fauna der Schichten von St Cassian. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 377. 

Benss» A. E.: Die älteren Tertiärschichten der Alpen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 379. 

Hosins : Beitrag zur Geognosie Westphalens. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 381. 

V. Fritsoh, E.: Mesozoische Ablagerungen bei Eisen ach. Jahrb. 
f: Mineral S. 385. 

Geinitz, H. B.: Versteinerungen der Steinkohlenformation 
von Langeac (Loire). Jahrb. f. Mineral. S. 417. 

Bach, H.: Die Eiszeit in Oberschwaben. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 493. 

Xayser, E.: Gontactbildungen der Grttnsteine am-Harz. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 495. 

V. Bichfho£Bn, F.: Alter der Goldgänge Californiens. 
. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 498. 

V0wberryy J. S.: Geologie des Mississippi-Thaies. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 500. * 

Wolf^ R: Geologie von Oedenburg. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 505. 
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18T0 Barrande» J.: Systhme silurien du ceiUre de la Bohkme, 
Vol. IL Ausz. im Jahrb. f. Mineral, a 518. D^eiue des 
Colonies, Vol. IV. Das. S. 524. 

Kenngott, A.: Obsidian vom Hekla naf Island, mikro- 
skopisch. Jahrb. f. Mineral. S. 529. 

Drossel, L.: Vom Laacher See. Jahrb. f. Mineral. S. 559. 

Heim, A.: Ueber die Hohburger Felsschliffe. Jahrb. £ 
Mineral. S. 608. 

Kömig, A. : Geologie der Umgegend von M e i s s e n. Ansz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 903. 

Both, J.: Plutonische Gesteine. Ausz. hn Jahrb. f. Mineral. 
S. 632. 

Schilling, 0.: Die Grünsteine des Harzes, chemisch nnd 
mineralogisch. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 633. 

T. Dechen, B.: Geologische Karte von Deutschland, Maass- 
stab 1:1,400,000. Erläuterung. Jahrb. f. Mineral. S. 635. 

de Mamy, Barbot: Geologie von Cherson. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 636. 

Oredner, H.: Gliederung der Eozoischen Formationen 
in Nordamerika. Ausz. im Jahrbuch f. Mineral. S. 637 
und 638. 

Eichter, R.: Das thüringische Schiefergebirge, mit 
geognostischer Karte. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 8. 699. 

Gntberlet, Tasche und Ludwig: Geologische Karte von Hessen, 
Section Lauterbach-Salzschlief. Ausz. im Jabrb. f. 
Mineral. S. 641. 

Sandberger, F.: Zur Geologie und Quellenkunde von Kissingen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 642. 

Forbes, Tschermak und Kenngott: Mikroskopische Untersaohong 
der Gesteine. Ausz. im Jahrb. f. Bfineral. S. 644 o. 645. 

Wiebel, F.: Der Denbog, ein Hügel auf Sylt Ausi. im 
Jahrb. f. Mineral. S, 653. 
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Plmat) N.) nnd Oaraihen: Steinkohlenformation in Bra- 1870 
8 i 1 i e n. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 663. 

Stij^Uiardt, M.: Flora der Brannkohlenformalion in 
Sachsen. Ausz. im Jahrb. f. Min^al. S. 668* 

▼. Lasanlz, A.: lieber Laten der Auvergne. Jahrb. f. 
Mineral. S. 693. 

Fnehs, C. W. C: Metamorphismns in. den Pyrenäen. 
Jahrb. f. Mineral. S. 719 n. 851. 

Oümbel, C. W.: Ueber Tief^eeschlamm. Jahrb. f. Mineral. 
S. 753. 

vom Bafh, 6.: Geologe der Insel Elba. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral S. 786. 

Casard, A.: Zur Geologie von Helgoland. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 789. 

Zittel, E. A.: Zur Geologie der A penn inen. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 790. 

Davidson, Th.: Zur Gliederung der Kreide. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 794. 

Zirkel, F.: Mikromineralogisches. Jahrbuch f. Mineral. 
S. 801. 

Zeiger: Ueber Stylotithen. Jahrb. f. Mineral. S. 833» Durch 
Gasentwickelung erklärt. 

y. Ootta, B.: Das Kohlengebiet SUdrusslands. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 897. 

BaUl, T.: Jurassische Kohle auf den Lofoden. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 901. 

Btuder, B.: Erläuterungen zur zweiten Auflage der geologischen 
Karte der Schweiz. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 909. 

Mayer, Ob.: Schema der Tertiärschichten. Auss. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 926. 

tkMüter, Cl.: Zur Geologie von Schweden. Jahrb. f. Mineral. 
S. 929. 
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1870 Oredner, H.: Nordamerikanische Schieferporphyroide. 
Jahrb. f. Mineral S. 970. 

▼. Hehnersea» 6.: Braunkohlen im Oonvemement Kiew. 
AuBz. im Jahrb. f. Mineral. S. 1002. 

Wük, F. J.: Zur Geologie von Finnland. Aobz., im Jahrb. 

f. Mineral. S. 1002. 

DawBon, J. W.: Graphit im Laurentian von Ganada. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 1004. 

Gümbel: Riesbecken und dessen Vulkane. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 1006. 

Defher, C.: Der Buchberg bei Bopfingen. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 1007. 

▼. Lasaulz: Ftlr vulkanische Entstehung der Basalte. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 1007. 

Heyn, L.: Zur Geologie von Schleswig-Holstein. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 1008. 

Etheridgey R.: Parallelisirung der Trias in England und 
Deutschland. Jahrb. f. Mineral. S. 1011. 

Lenz, 0.: Jura in Böhmen. Ausz. im Jahrb. f. Min. S. 1012. 
Diese Juraschichten wurden bereits 1867 von Herrn Bieger 
aufgefunden, und von mir als solche bestimmt; vergL Berg- 
und Hüttenmännische Zeitung Jahrg. 1 868 Nr. 1 1 u. Nr. 23| 
S. 88 u. 196. 

Ludwig: Section Alsfeld der geologischen Karte von Hessen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 1012. 

Stnhr, D.: Dyas und Steinkohlenformation im Banal 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 1024. 

Leimbaoh, G.: Permformation (Dyas) bei Frankenberg in 
Hessen. Ausz. im Jahrb. t Mineral. S. 1026. 

y. Ettingthausen, C: Tertiärflora von Bilin in BOhmen. Aosi. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 1028. 

Bach: Geognostische Karte von Württemberg und Baden. 
Maassstab 1:450,000. 
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Kraai» O.: Die Fauna von Steinheim, mit 11 Tafeln. Ausz. 1870 
im Jahrb. f. Mineral 1871 S. 438. 

Abiehy EL: Etudes sur les glaciers actuels et anciens du Cau- 
case. P. I. 

Cnrioni, 6.: Ossenniziam geoloffiche stiüa Val Trompia. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. 1871 S. 331. 

Lndwigt R.: Section Gladenbach der geologischen Karte 
von Hessen. 

Orih, Alb.: Geologische Verhältnisse des norddeutschen 
Schwemmlandes. 

Agft^jgj L.: The former existence of local glaciers in the 
White- Mountmns, und: RestUts of a Joumey in Brasil. Der 
Verf. schwärmt ftlr seine allgemeine Uebergletscherung. 

Karoou: Gegen Agassiz. Ausz. im Jahrbuch für Mineral. 
S. 92. 

Heer, 0.: Die miocäne Flora und Fauna Spitzbergens, 
mit 16 Tafeln; in K. Svenska Vetenskaps Academiens BandUnger, 
Bd. 8. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1870 S. 517 und 1871 
S. 553. 

▼. Ettingshausen, C: Beiträge zur fossilen Flora von Radoboj, 
mit drei Tafeln. 

Prestel: Der Boden der ostfriesischen Halbinsel. 

Hagne, J., und King: Mining industry, mit Atlas, welcher 
auf elf Tafeln geologische und Gruben -Karten, besonders 
auch über den mächtigen gold- und silberreichen Gontact- 
gang Comstock-lode in Nevada, enthält Bildei 
Vol. III der United States' geologicai exploration of the fortieth 
parodlel. 

Basnnondy R. W.: Statistics of mines and mirmg in the states and 
ierritories west of the rocky mountains, erster Band 
1869, zweiter 1870. 

R. comitato geologico d'Italia giebt seit 1870 ein Boüetino 
heraus, welches die Untersuchungen für eine, neue geologische 
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Karte tod Italien in 174 Sectionen, Maassfttldl) 1:5(^009 
enthält Mit vielen werthvollen Abhandlungen und Ab- 
bildungen. 

1870 Eine neue geologische Karte des Königreiehs Sach- 

sen im Haassstab 1:25,000 durch Credner bearbeitM vod 
herausgeben zu lassen, wurde auf Cottas Anr^gnng yom 
königl. Sachs. Gesammtministerium beschlossen, und soll 
damit bald der Anfang gemacht werden. Dieselbe wird ach 
nach Maassstab und Ausfuhrung anschliessen an eine nene 
(1871 beschlossene) 

Geologische Karte von Preussen, von welcher jeW 
bereits 34 Sectionen vollendet sind. 

1871 Lincke» R.: Buntsandstein in Thüringen. Jahrbod f. 

Mineral. S. 15. 

Höfer; H.: Metamorphische Schichten im Rheinischen 
Devon, Sericitgneiss. Jahrb. f. Mineral S. 57. 

Bömer, F.: Geologie von Oberschlesien, mit 50 TiMn, 
Karten und Profilen. 

Haughton, S.: Die Granite Schottlands. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral 8. 83. 

Bosenbusehy H.: Granite Brasiliens. Ausz. im Jahrbuch i 
Mineral. S. 84. 

Wolf» H. : Zur Geologie des B a n a t s. AusK. im Jahrilmdi l 
Mineral S. 85. 

V. Cotta, B.: Kupfergrube Tschudack im Altai. Auss. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 86. 

Bnrkart: Das Petroleum in Nordamerika. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral S. 87. 

Hatch, D.: Steinsalz in St Domingo. Ausa. im Jahrbi t 
Mineral. S. 93. 

Wolf, H.: Geologisches aus Nordungarn. Ausa. im Jalifb.t 
Mineral 8. 98. 
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8Mbo, J.: Die Amphyboltraehyt« d^r Matra in Ungara; 1871 
unterscheidet Andesit =3= Orthoklastracbyty Quarztraohyt = 
J^hjQlith und Matrait = Amphiboltrachyt. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 94. 

Abich, H.: Grttnsteintrachyt in Armenien und Georgien, 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 94. 

Eimge: Jura im Bezirk Bromberg. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 96. 

Moore» Gh.: Mesozoische Formationen in Australien. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 97. 

Pictety F. J.: Die (Jura-) Kalksteine von Porte de France. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 98. 

Oustallet und Sanvage: Die tertiären Maletta-Schiehten. 
Aosz. im Jahrb. t Mineral. S. 108. 

Höfer, H.: Die Melaphyre der Tatra, mit Karte. Jahrb. f. 
Mineral 8. US. 

Titie^ iL: I^iassische Porphyre im Banat Ausz. im Jahrb. 
t Mineral, ä 184. 

Posepny, F.: Genesis der Galmeilagerstätten Kärnthens. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 185. Neue Dolomit- 
hypothese. 

Loff^n: HereyBisohe Schiefer bei Wippra. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 186. 

Cooehi, J.; Qrai^it und Tithonformation im Val di Magra^ 
Ausz. im Ja^irb- t Mineral. S* 191. 

Abdullah Bay: Devonkalk am Bosporus. Ausz. im Jahrb. 
f. Miner^ S. 192. 

Ponzi» G.: Eintheilung der Subapenninen-Ablagerungen. 
Ausim im Jahrb. f. Mineral & 199. 

Worthen^ A. H.: 6eoL Smvey of Illinois, Vol. IIL Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 204. 

Mlelnur, G. A«, und Xmidle, W.: Kohlenformation im afld- 
lichen Chile. Ausz. im Jahrb. t Mineral B. 2tl. 
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1871 Stelsaer, A.: Ueber des säcbsiBchen OranaUt, ak metai 

erkannt. Jahrb. f. Mineral. 3. 244. 
Vaanuum. C: Ueber Mohrs Theorie der ErdabplatI 

Jahrb. f. Mineral. S. 260. 
Sichler, A.: Zur Geognosie von Tyrol. Jahrbach fBr IG 

S. 256. 
Zirkel, F.: Zur Geologie der WestkOste von Sohottl 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 29S nnd 414. 
Wörtanherger, F. J.: Tertiärformationen im Klet 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 299. 
Seguenta; Die mittl. Kreide in S&ditalien. Aiuz. im ■ 

f. Mineral S.301. 
V. Hauer, F.: Geolo^ache Karte der Weatkarpathen. 

im Jahrb. f. Mineral S. 306. 
T. Bentt, C: Dimorphismus in der Geologie der Erzla 
. Stätten. AuBz. im Jahrb. f. Mineral S. 310, und 

Erzlagerstätte rom Scbneeberg bei Sterzing. 

S. 310. 
Aainwarth, C: Die Steinaalzablagexang bei Staas 

AuBZ. im Jahrb. f. Mineral. S. 314. 
Fdttsrla, F.: Die Kalisalze za KaluBC in GaliziffiL 

im Jahrb. f. Mineral. S. 316. 
T. HochitettOT, F.: Geologische Uebersichtskarte dea Hau 

Theiles der TUrkei.- Ausz-. im Jahrbuch fttr Mi 
. 8.316. 
Bafford, J. M.: Geology of Tennessee. -Ausz. im Jah 

Mineral. S. 322. 
Hömea, M.: Die fossilen Hollasken dea Terti&rbecl 

von Wien, beendet tod Beuas; zwei BKnde mit 6& T 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 329. 
StrftTU', J.: HinerallagerstätteD des Alatbalee in -Piea 

Jahrb. f. Mineral S. 337. ■ 
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OombeU G. W.: Die geognostischen Verhältnisse des Ulm er 1871 
Cementmergels, mit einer Tafel. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral S. 768. 

▼. Vivonot: Mikroskopische Untersuchung des Syenits von 
Blansko in Mähren. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 416. 

▼• Fritseh: Geologische Beschreibung des Ringgebirges von 
Santorin. Aüsz. im Jahrb. f. Mineral. S. 418. 

V. Hayden, F. V.: Geologische Untersuchung des Missouri- 
und Yellowstone-Flussgebietes« Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 426. G e y s e r. 

Lapham, J. A.: Geologische Karte von Wisconsin. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 427. 

Sterry Hunt, T.: Die Granitbildung von Neu-England. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 428, sowie: Ueber die Granit- 
bildung im Allgemeinen. Das. S. 429. 

Credner, H.: Zur Geognosie des Alleghany-Systems. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 429. 

Hind, H. Y.: Die gneissartigen Aequivalente der Huronischen 
und Cambrischen Formation. Ausz. im Jahrbuch f. 
Mineral. S. 431. 

Oiimm, J.: Erzlagerstätten von Rodna in Siebenbürgen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 432. 

Sohmiok, J. H.: Zur Begründung seiner Theorie über Um- 
setzung der Meere durch Sonnenanziehung. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 432. 

Bothy J.: Geologie der norddeutschen Ebene. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral S. 433. 

Kayser, E.: Zur Gliederung des Rheinischen Devon. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 433. 

Behrens, R: Mikroskopische Zusammensetzung der Grün- 
ste ine. Jahrb. f. Mineral S. 460. 

V. Hoehstettery F.: Miniatur-Vulkane aus Schwefel. Jahrb. f. 
Mineral S. 469. 
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1871 T. Cotta, B.: Der Altai, sein gedogiaeher Bau und seilte £rs- 
lagerstätten. Hauptresultato : 

1. Die Altersreihe der im Altai auftrctoiden Oestaiiia- 
bildungen ist folgende: 1, KrystaHimsche Sebieferi 2. Si- 
lurische und devonische Schiefer, 3. Kalksteiney Schiefer 
und Sandsteine der Kohlenperiode, 4. Granit, 5. Quarz- 
haltige und quarzfroie Porphyre, 6. Erzlagerstätten (meist 
Gänge), 7. Grttnsteine, 8. Diluviale und recente Ab- 
lagerungen. 

2. Der auffallende Mangel aller Ablagerungen der Dyas-, 
Trias-, Jura-, Kreide- und Tertiärperiode iSsst ver- 
muthen, dass diese Erdgegend während dieaer Zeiträume 
Land war. 

3. In der darauf folgenden Diluvialzeit scheint dagegen 
der gesammte Flächenraum zwischen Altai und Ural, 
Eismeer, Gaspisee und Schwarzem Meere vom Ocean 
bedeckt, und folglich Europa gänzlich von Asien getrennt 
gewesen zu sein. 

4. Der Mangel aller Spuren von Gletschern ttber deren 
gegenwärtige sehr beschränkte Grenzen hinaus, macht 
es wahrscheinlich, dass das Altalgebiet keine, der west- 
europäischen entsprechende Eiszeit gehabt hat 

5. Dieser Umstand lässt sich vielleicht erklären durek die 
Kttstenlage des Altai während unserer Eiszeit, zumal 
wenn etwa die Verbindung des MitteUäpdisi^hen Meeres 
mit dem Eismeere von einer verbäitpissmässig wannen 
Strömung durchzogen wurde. Aus diesem Verbindongs- 
meere scheinen aber in der Diluvialzeit grosse flache 
Inseln hervorgeragt zu haben, die von grossen Land- 
säugethieren (Mammuth u. s. w.) bewohnt waren, deren 
Reste so ungemein häufig in Sibirien und auch in einigen 
Höhlen des Altai gefunden werden. 

6. Nach Trockenlegung des sibirisehen Meeres dirch BodM- 
hebung oder Ablauf — mit Zurttcklassuiig vieler i. Tb. 
noch jetzt salziger LandBoen — int das eontiiieiitale 
Klima ein, welches durch sehr kalte Wittt»c und troekne 
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warme Sommer charakterisirt, der Gletscherverbreitung 
ebenfalls nicht gtlnstig ist 

7. Grttnsteine sind die neuesten Eruptivgesteine im Altai; 
sie durchsetzen Alles, selbst die Erzlagerstätten, nur die 
diluvialen und recenten Ablagerungen nicht. Trachy- 
tische und basaltische Gesteine fehlen dem Altai gänz- 
lich, wie überhaupt alle Sparen von Eruptionen in 
tertiärer oder noch neuerer Zeit. 

8. Für eine nähere Bestimmung der Erhebungs-Zeit oder 
Zeiten liegen noch gar keine Anhaltspunkte vor. Die 
alten Sedimentärschichten bis zu denen der ersten Stein- 
kohlenformation, die im Norden des Gebirges stark ver- 
treten ist, sind meist stark aufgerichtet oder sonst in 
ihrer Lagerung gestört, die diluvialen Schichten liegen 
horizontal; da bleibt also ein sehr grosser Zeitraum in 
dieser Beziehung unbekannt 

9. Eben so wenig als eine bestimmte Erhebungszeit, lässt 
sich bis jetzt eine bestimmte Richtung der Erhebung 
feststellen; v. Tschihatcheff hat zwar sechs Eetten- 
richtungen zu bestimmen versucht, diese erscheinen aber 
sehr unsicher oder willkürlich, und sind vielleicht wesent- 
lich dem Einfluss der Ideen Elie de Beaumonts entsprungen. 

10. Die sehr zahlreichen Erzlagerstätten, meist Spalten- 
ausfüllungen, bestanden offenbar ursprünglich vorherr- 
schend aus Schwefelmetallen mit einigen Gangarten, 
sind aber bis in grosse Tiefen hinab sehr stark zersetzt 
und dadurch verändert, was möglicher Weise mit dem 
Umstände zusammenhängt, dass der Altai von der Eohlen- 
periode bis zur Diluvialzeit unbedeckt den Einwirkungen 
der Atmosphäre ausgesetzt war. 

StelmoT) A.: Untersuchung der Gesteine des Altai (z. Th. 1871 
mikroskopisch). In Cottas „Altai" S. IIÖ. Vergl Jahrb. f. 
Mineral. 1870 S. 694 und 1871 S. 182. 

GMiiiti, H. B.: Fossile Pflanzen der Steinkohlenformation am 
Altai. Sie stimmen mit denen der echten Steinkoblen- 



274 Literator der Geologie: 181f. 

formation Westeuropas ttberein, während dieser im euro- 
päischen Russland gänzlich zu fehlen soheint In Cottaia 
„Altai" S. 167. 

1871 Oeinits, H. B.: Das Eibthalgebirge in Sachsen. Ausz. lacm 
Jahrb. f. Mineral. S. 546. 

y. Klipstein» A.: Beiträge zur geologischen Kenntniss der Ost — 
liehen Alpen, Bd. ü. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 660 * 

Schenk y A.: Die fossile Flora der norddeutschen Weald — 
formation, 1. Lief., mit acht Tafeln. Ausz. im Jalirb. 
Mineral. S. 661 und 972. 

V. Marschall y C: Zur Erklärung und näheren Bestimmung dei 
Eiszeit. Ausz. im Jahrb. für Mineral. S. 518. 

Wol^ H.: Zur Geologie des Lago d'Ansanto in Neapel. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 520. 

Phillips» A.: Chemische und mikroskopische Untersuchung' 
Cornwaller Gesteine. Ausz. im Jahrbuch f. Mineral:* 
S. 521 und 647. 

y. Zepharowich : Die schwedischen Asar. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 528. 

Sharp, S.: Der Oolith von Northamptonshire* Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 534. 

y. Sichthofen, F.: Nummulitenformation in China. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 543. Dieselbe reicht also von den 
Alpen durch die Earpathen, Nubien und Borneo bis 
China. 

Heer, 0.: Beiträge zur Ereideflora von Quedlinburg. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 557. 

Sandberger, F.: Die Land- und SUsswasser-Conehylien 
der Vorwelt Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 558. 

Würtenberger, L.: Entstehung des Rheinfalles von Schaff- 
hausen. Jahrb. f. Mineral. S. 582. 

Hartt 9 F. : Geologie von Brasilien. Ausz. im' Jabrb.^f. Hk. 
S.655, 
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Liimansen, J. Or. 0.: Zar Geologie von Gothland. Ansz. im 1871 
Jahrb. f. Mineral. S. 662. 

Bichter» R.: Aus dem thüringischen Schiefergebirge. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 664. 

Branns: Der untere Jura im nordwestlichen Deutschland, 
mit zwei Tafeln. Ansz. im Jahrb. f. Mineral. S. 969. 

Dresse!, L.: Geologische Skizze der Laachet Vulkangegend, 
mit geognostiseher Karte. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. Sw 945. 

Tschermak, G.: Zur Eenütniss der Salzlager. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 758. 

Müller^ A.: Die Gesteine des Gesche.nen-, Gorneren- 
und Maienthaies in der Schweiz. Ausz. im Jahrbuch f. 
Mineral. S. 760, und: Gorübrash im Baseler Jura, 
das. S. 761. 

KietBsch, H.: Das erzgebirgische Schiefergebiet. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 762. 

Zinken, C. F.: Ergänzung zur Physiogräphie der Braun- 
kohlen. Ansz. im Jahrb. f. Mineral. S. 763. 

Stader, B.: Zur Geologie des Ralliggebirges. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 764. 

Biehter» R: Porphyroide Thüringens. Ausz. im Jahrb. f. 
MiBoral. S. 766. 

Hühner: Diamanten in Südafrika. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 767. 

V. Strombeck, R: Asphalt im Herzogthum Braunschweig. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 772. 

Mülleri A.: Aelteste Menschenreste in Europa. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 780. 

Qnettstedf; A.: Ueber den unteren weissen Jura. Jahrb. f. 
Ifineral. S. 859. 

Barranie, Jt: Trilobiies. Ansz. im Jahrb. f. Mineral. S. 962. 

▼• Orodeok, A.: Abriss der Geognosie des Harzes. Ausz. im 
Jahrb. t Mineral. S« 946, 

IV 
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1871 Heer, 0.: Fossile Flora der Bäreninsel, mit 15 TafeliL 

Oster, W. A., und v. Fischer-Oster, C: Protozoe helvetica E 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 979. 

Möhl, H.: Tachylit, Basalt und Dolerit der Sababurg 
in Hessen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 885. 

King und Bowney: Eozoon nur eine Mineralstnictur. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 888. 

Suessy E.: Die tertiären Landfaunen Mittelitaliens. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 890. 

Leo, E.: Die Steinkohlen Gentral-BuBslandSi mit 
sieben Tafeln. 

Petersen, K.: Geologische Untersuchungen in Tromsoe. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 941. 

Hague, R.: Mikroskopische Untersuchung der Gabbrogesteine. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 946. 

Karrer, E.: Ueber das Rheinische Devon. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 949. 

Erdmann, A.: Geologische Karte von Schweden im Haass- 
stab 1 : 50,000. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 950. 

Heim, A.: Wirkungen der Eiszeit in Norwegen. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 952. 

Euyssen: Die Braunkohlen der Provinz Brandenburg. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 953. 

Oriesbach, Gh. L.: Geologie von Natal. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral S. 955. 

Hall, J.: Geologie von New- York. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 987. 

Naumann, C: Geognostische Karte der Umgegend von Hai- 
nichen in Sachsen, mit Erläuterungen. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. 1 872 S. 544. 

Zittel, K.; Aus der Urzeit, mit 78 Holzschnitten« 

Ludwig, R.: Section Biedenkopf der geologischen Karte von 
Hessen-Darmstadt, mit drei Profiltafeln« 
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Escher y. d. Linth: Greologischer Plan von Zürich und Um- 1871 
gegend, im Neujahrsblatt der naturforschenden Gesellschaft 
zu Zürich. 

Cordella, H.: Le Laurium, Beschreibung des alten Bergbaues, 
mit Ansichten und Karten. 

Delesse und de Lapparent: Bevue de Geologie pour 1867 — 1870, 
Äusz. im Jahrb. f. Mineral. 1872 S. 303 und 978. 

Feifltmantel» 0. : Pflanzenreste im Nürschauer Gasschiefer. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 110. 

Tschermak beginnt die Herausgabe seiner Mineralogischen 
Mittheilungen, fortgesetzt 1872, 1873, 1874 und 1875 u. f., 
welche auch zahlreiche geognostische, namentlich petro- 
graphische Abhandlungen verschiedener Verfasser enthalten. 

CoZy E. T.: Second report of the geologicdl survey of Indiana 
für 1870, und third and fourth resp. für 1871 und 1872, mit 
vier Karten. 

Fnehs, C. W.: Vulkanische Erscheinungen der Jahre 1870 und 
1871. Jahrb. f. Mineral. S. 148 und 1872 S. 701. 

Mariani, C. B., Gualtherio und Luiel: lieber alte Menschen- 
reste. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 196 und 197. 

Dawson und Charpenter: Ueber Eozoon. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 214. 

Yerbeek: Die Nummuliten des Bomeo-Kalksteins. Jahrb. f. 
Mineral. S. 1. Zeigt die ungeheure Verbreitung dieses Ge- 
schlechtes in der Eocänzeit. 

Fuchs, Th.: Conchylien des vicentinischen Tertiär. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 99, und: Conchylien der Eocän- 
formation von Cherson. Das. S. 101. 

ffirkel, F.: Mikromineralogisches (Obsidian). Jahrb. f. 1872 
Mineral. S. 1. 

SoBenbosch, H.: Petrographisches vom Kaiserstuhl 
in Baden. Jahrb. f. Mineral. S. 35 und 135. 
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1872 SandbergoTf F.: Profil der Juraformation im Depari Aveyron. 
Jahrb. f. Mineral. S. 75. 

Cohen, E.: Dyasgesteine im Odenwald. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 98. 

Worthen» A. H.: GeoL survey of Illinois, Vol. IV. Aosz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 102. 

y. LasanlXy A.: Petrographisches aus der Auvergne. Jahrb. 
f. Mineral. S. 171, 281 und 337. Vergl. auch Jahrb. 1871 
S. 673. 

Stelzner, A.: Geologisches aus der Argentinischen Be- 
publik. Jahrb. f. Mineral. S. 193 und 630. 

Nordenskjöldy E.: Geologische Karte von Spitzbergen. Jahrb. 
f. Mineral. S. 203. 

Friedrich, 0.: Geögnostische Beschreibung der Stldlausitz, 
mit Karte. (1871.) Besonders Quartär und Eiszeit be- 
treffend. 

Heim, A.: Blick auf die Geschichte der Alpien, mit einer 
Tafel. (1871.) Ausz. im Jahrbuch f. Mineral. 1872 S. 546 
und 654. 

Henwood» W. J.: Ueber die Erzlagerstätten von Com- 
wall. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 227. 

Stoliczka, F. : Zur Geologie Ostindiens. Ausz. im Jahrb. i 
Mineral. S. 230. 

Streng, A.: Krystallinische Gesteine des Saar-Nah e-Gebietea 
Jahrb. f. Mineral, S. 261 und 371, und 1873 S. 225. 

Sandberger, F.: Dolerit und Basalt zu trennen. Jahrb. f. 
Mineral. S. 301. 

Stader, B.: Index der Petrographie und Stratigraphie der 
Schweiz. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 547. 

Zirkel» F.: Thonschiefer und Dachschiefer mikroskopisdi. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 321. 

▼.Dräsche, B.: Ueber Serpentin. Ausz. im Jabrb. f. Min^vL 
S. 322. 
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lannamon, G.: Cambrisch und Siluriscb in Jemtland. 1872 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 324. 

Sjögren, A.: Cambrisches in Oland. Ausz. im Jabrb. f. 
Mineral. S. 325. 

Tömeböhm, A- E.: Geologie der Centralkette Skandi- 
naviens. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 325. 

Kaak: Geologie der Nappipi-Strasse für den Darien- 
Ganal. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 327, und: Geologie 
der Argentinischen Republik. Das. S. 328. 

Stow, G. W.: Zur Geologie von Süd-Afrika. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 329. 

Stow, G. W., und Shaw: Die Diamantfelder des Yaal- 
Thales in Süd-Afrika. Ausz. im Jahrbuch f. Mineral. 
S. 331. 

Knop, A.: Granit- und Gneissbildung. Jahrb. f. Min. 
S. 389 und 490. 

V. Jeremiew» P.: Üralit-Syenit, ein neues Gestein. Jahrb. 
f. Mineral. S. 404. 

Weiss , Ch. E. : Fossile Flora der jüngsten Steinkohlen- 
formation und desRothliegenden im Saar-Rhein- 
Gebiet. Schlussheft Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 558. 

Nordenakjöldy A. £.: Meteoreisen in Grönland. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S.431. 

Eamsay, H. G.: Die rpthen Mergel und Sandsteine Englands. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 433 und 434. 

Judd, J. W.: Die Punfield-Formation über dem Wealden. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 434. 

Whitney, J. D.: lieber Erdbeben, Vulkane und Berg- 
bildung. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 434. 

Tatei R.: Alter des Nubischen Sandsteins: Dyas oder 
Eohlenformation. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 436. 

Forel, F. A.: Archäologische Zeitrechnung, absolute 
Zeitbestimmung. Ausz. im Jahrb. £ Mineral. S. 444. 
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1872 Jentzsohy A.: GliederuDg des Schwemmlandes bei Dresden. 
Jahrb. f. Mineral. S. 449 und das. 1873 S. 212. 

Pnmpelly, R.: Paragenesis und Bildungsweise des Kupfers am 
Oberen See. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 638. 

Boricky: Noseanbasalt in Böhmen. Ausz. im Jahil). i 
Mineral. S. 540, 

Fnchs» C. W. G. : Veränderungen in der flüssigen und erstarren- 
den Lava. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 540. 

Sjemlfy Th.: Frictionsphänomene, Terrassen und Gletscher- 
bildungen in Norwegen. Ausz. im Jahrbuch ftlr Mineral. 
S. 542. 

Tömebohm, A. £.: Zur Geologie der Gegend von Mjösen in 
Norwegen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 548. 

Stolpe, M.: Die Sandsteine am Siljansee in Schweden. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 549. 

Ifewberry, J. S.: Geologie von Ohio. Ausz. im Jahrb. t Min. 
S. 550. 

Hilgardy E. W.: Geologie des Golfes von Mexico. Ausz* 
im Jahrb. f. Mineral. S. 55J, und: Geology öf l/nver Lui- 
siana and the sali deposiis ort Anse-Island, mit geo- 
logischer Karte. 

V. Hochstetter, F. : Geologische Verhältnisse der östlichen Euro- 
päischen Türkei. Abdruck aus dem Jahrb. der geologischen 
Keichsanstalt, mit geologischen Karten. 

Mietzsch, H.: Schiefergebiet der Gegend von Tharand 
und Wilsdruff im Erzgebirge. Jahrbuch f. Mineral. 
S. 561. 

Petersen, Th.: Untersuchungen über Grünsteine. Jahrb. t 
Mineral. S. 573 und 700. 

Kenngotty A.: Die Melaphyre der Tatra. Jahrb. f. Min. 
S. 600. 

Bosenbosch, H.: Hydrotrachyt vom Bosenberge. Jahrb* 
f. Mineral S. 614. 
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Laipeyret, H.: Sonderbare Lagerungsverhältnisse. Jahrb. 1872 
f. Mineral. S. 649. 

Dana» J. D.: Cor als and Coral Islands, mit Karten und 
Abbildungen. Ausz. im Jahrb. f. Ifineral. 1873 S. 99. 

Karion, A. F.: Giologie ei paieontologie de la Provence in 
Reime scientif. de la France et de titranger. 2. SSr. No. 25 
p. 584. 

BelaMe: Liihologie du fand des mers, mit Atlas. Ein 
sehr Übersichtlicher Auszug dieses wichtigen und vortreff- 
lichen Werkes findet sich von Geinitz im Jahrb. f. Mineral. 
S. 795. Dazu auch zur Probe zwei Karten-Gopien, auf denen 
das Verbreitungsgebiet des Meeres in bestimmten geologi- 
schen Perioden in Westeuropa dargestellt ist, und: Les 
osciUations des cötes de France, mit Karte. 

Bryoe, J.: Geology of Arran. 

IHkubria: Entstehung der sedimentären Formationen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1873 S. 554. 

JPuchs, G. W. G: VIsola d'Ischia. 

Xudwig, B.: Sect. Worms der geologischen Karte von Hessen- 
Darmstadt, mit Erläuterungen. ^ 

SaydeUy F. V.: Finai Rep. of ihe U. St. geol. siurvey of Nebraska, 
mit geol. Karte und zwölf Tafeln. 

Sayden, F. Y.: The Yellowsione Park. Geysergebiet. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 327. 

Allport: Mikroskopische Untersuchung des Phonolithes vom 
Wolf Rock in England. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 650. 

V. Dräsche, R.: Zusammenstellung der Eklogite. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 650. 

Schmid, E.: Geologisches aus Ostthüringen. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 651. 

BaltEer, A.: Zur Geologie der Adamello-Gruppe. Ausz. 

im Jahrb. f. Mineral. S. 653. 
T. Eiehwald, E.: Zur Geologie der Aleuten. Ausz. im Jahrb. 

f. Mineral. S. 656, 
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1872 Zittel: Die Räuberhöhle in Württemberg^- unfl ihre fos- 
silen Reste. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 061, 

Mayer, Gh.: Gliederung der Kreide in: Dänien, Senomen, 
Turonien, Cenomanien, Albien, Aptien^ Neocomien, Yalengien 
und Purbeckien. Ausz. im Jahrbuch f. Mineral ß. 666. 

Grewingk, G.: Ostbaltische T^j-tiär- und Kreide- 
b i 1 d u n g e n. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 667. 

Kayser, E.: Brachiopoden des Eifeler Devon. Aosx. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 668. 

Feistmantel, 0.: Steinkohlenflora am Fuss des Riesen- 
gebirges. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 670. 

Senfter, R.: Zur Kenntniss des Diabases. Jahrbuch f. Mineral. 
S. 673. * 

Pfaff, F.: Einfluss der Aenderung in der Lage der Absidien- 
linie auf das Klima. Jahrb. f. Mineral. S. 720. 

■L 

Naumann, C.: lieber den Mont-Dore. Jahrb. f. Min. S. 724. 

y. Deehen: Geologische Literatur über die Rheinprovinz 

und Westphalen. 
Sandberger, F.: Per Buchonit ein Nephelingestein. 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 743. 

Stöhr, E.: Lignit im Val d'Arno. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 745. 

White, Ch. A. : Geologie von J o w a. Ausz. im Jahrb. f. Mineral 
S. 747. 

Dufour, L.: Das Problem der Klimaänderung. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 750. 

AntipofF, A.: Flötzkarte der Steinkohlenformation im 
Lande der Donischen Kosaken. Ausz. iip Jahrb. i 
Mineral. S. 753. 

Stäche, G.: Geologie der Gegend von Unghvär hi Ungarn. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 754. 

Toula, F.: Das Randgebirge der Wiener Bucht jbei Karldburg 
und Rodaun. Ausz. im Jahrb. f. Mineral, ^ 756. 
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?• ■ojfliftovici^ K: Parallelen der oberen Trias in den Alpen. 1872 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 756. 

AUfOTtj S.: Mikroskopische Structur des Pechsteins von 
Ar ran. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 758. 

Hibert: Das untere Neocom im südlichen Frankreich. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 758. 

V. Konen: Das norddeutsche Mioc^n. Ausz. im Jahrbuch für 

Mineral. S. 759. 
Alth, A.: Salz- und Steinölquellen inGalizien. Ausz. 

im Jahrb. f. Mineral. S. 760. Daselbst auch Fötterle darüber. 

Fiats» Ph.: Geologie des Pfinzthales. Ausz. im Jahrb. f. 

Mineral. S. 761. 
Viesy F.: Der Kalkstein von Michelstadt im Odenwald. 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 763. 

Kötch, Gb.: Der Jura in den Alpen der Ostschweiz. Ausz. 

im Jahrb. f. Mineral. S. 767. 
Marinoni, G.: Die Pfählbauten der Lombardei. Ausz. 

im Jahrb. f. Mineral. S. 769. 
Stäche, G.: Steinkohlenformation der Central-Alpen. 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 772. 

Fraas, 0.: Zur Gulturgeschichte der schwäbischen Höhlen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 773. 

Stoppani, A.: Cor so di Geologia (Milano 1871), ein sehr gutes 
Lehrbuch. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 777. 

V. Lasaulx: Beiträge zur Mikromineralogie, auch Petro- 
graphie. Jahrb. f. Mineral. S. 821. 

Cohen» E.: Aus den Diamantfeldern Süd- Afrikas. Jahrb. 

f. Mineral. S. 857 und das. 1873 S. 150. 
Scrope» Poulet: Ueber Vulkane, deutsch yon v, Klöden, mit 

60 Holzschnitten, und: Bildung der vulkanischen Kegel, 

deutsch Yon Griesbach. Ausz. im Jahrb. t Mineral. 1873 

S. 662. 

Ticheriiiak, G.: Gesteine des Kaukasus. Ausz. im Jahrb. 
l Mineral. S. 878. 
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1872 y. Inostranzeff, A.: Mikrostructur der VesuvlaveiL Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 883. 

del Castillo, Ant.: lieber Quecksilbererzlagerstäften 
in Mexiko, Galifornien und Peru. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 886. 

Tissot: Zur Geologie der Provinz Constantine. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 887. 

Suess, E.: Bau der italienischen Halbinsel. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 888. 

Dana, J. D.: lieber die Taconische Formation. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 890. 

Heer, 0.: Steinkohlenflora der BäreninseL Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 894, und: Ereideflora NordgrOn- 
lands. Das. 

Heer, 0.: Braunkohlenflora des Zsily-Thales in Sieben- 
bürgen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 894. 

ITaumann, C: Granulitgang bei Auerswalde in Sachsen. 
Jahrb. f. Mineral. S. 911. 

Pichler, A.: Hohle Geschiebe in Gonglomeraten des Puster- 
thaies. Jahrb. f. Mineral. S. 934. 

Scharff, F.: Das Sarganser Seebecken. Jahrb. f. Mineral. 
S. 936. 

Delesse und de Lapparent: Bevue de Giologie ftlr 1869 u. 1870. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 977. 

Tschermak, G. : Die Meteoriten des Wiener Museums. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 952. 

Bosenbuschy H.: Mikroskopisches vulkanischer Gesteine 
von Java. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 953 und 1873 

S. 63. 

Borioky: Basalte mit glasigem Magma. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 955. 

■oesta: Geologie der Provinz Hessen. Ausz. im Jahrb. £ 
Mineral. S. 966. 
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▼. Lioftraiizeff; A.: lieber Kalkstein und Dolomit, als Bei- 1872 
trag zum Metamorphismus. Ausz. im Jahrbuch f. Mineral. 
S. 973. 

▼.Sechen: Höhlen in Rheinland- Westphalen. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 980. 

Fonyih Kigor, J.: lieber fossile Affen. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral S. 982. 

Waagen, W.: Ammoniten zusammen mit Goniatiten und 
Geratiten in der Kohlenformation Ostindiens. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 984. Danach reichen also die Am- 
moniten in weit ältere Formationen hinab, als man bisher 
glaubte. 

Baymond, R. W.: Staüstics of mines and mining in ihe stcUes and 
ierriiaries West of Rocky Mountains (für 1870). Eine Fort- 
setzung erschien 1873. 

Broadhead, G. C, Keck, F. B.^ und Shnmard, F.: Reports on 
the geological swrvey of the staie of Missouri, mit ^Illustra- 
tionen. 

Oümbel: Gletschererscheinungen aus der Eiszeit (Schliffe 
und Erdpfeiler) im Etsch- und Innthale. Aus den Ab- 
handlungen der Mtlnchener Akademie der Wissenschaften. 
Ausz; im Jahrb. £ Mineral. 1873 S. 324. 

The Suiro Tunnel, mit vielen geologischen Karten und Gruben- 1873 
planen über Comstock-lode in Virginia. 

Desor, E., und de Loriol: Echvnohgie helvitigue, mit 61 Tafeln. 

Kac-Pherson: Basquj^o geoUgico de la provincia de Cadiz, oder: 
Geological sketsch of the Prov, Cadiz, mit Karten und Tafeln. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1875 S. 103. 

JentBsch, A.: Ursachen der Eiszeit Jahrb. f. Mineral. S. 28. 

Knop, A.: Stoffv^anddungen iir Kalk- und Amphibolgestei- 
nen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 93. 

Fodis, Th.: Störungen im Wiener Tertiärbecken. Aus& 
im Jahrb. f. Mineral. S. 96, 
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1873 Daubrte: Gesteine mit gediegenem Eisen in OrSnland.' 
Aosz. im Jahrb. f. Mineral. S. 97. 

Stäche, G.: Ueber Centraigneiss der Alpen. Aiua. im 
Jahrb. l Mineral ä 98. 

King, Gl. : Geologische Untersuchung des 40. Breitei^;r8de8 der 
Vereinigten Staaten, besonders in Btteksieht auf nutz- 
bare Lagerstätten, mit Atlas. (Washington 1870.) Aosz. 
im Jahrb. t Mineral. S. 103. 

Hö£sr, H.: Studien aus Eärnthen. Jahrb. f. MineraL S. 128. 
Eiszeiten. 

y. Asten, H.: Ueber in der Umgegend von Bisenaeli muf- 
tretende Felsitgesteine, mit einer Tafel. 

Dieffenbach, F.: Plutonismus und Vulkanismus und ihre 
Beziehungen zu Erdbeben. Ausz. im Jahrbuch f. Mineral. 
S. 192. 

Köhler, E.: Die Eruptivgesteine de&i sächsischen 
Voigtlandes. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 327. 

Krayogl, H.: Das Diluvium bei Innsbruck. Anas, im 

Jahrb. f. Mineral S. 193. 
y. Xarsohall, C: Verbreitung der Organismen auf der 

Erde. Ausz. im Jahrb. t Mineral. S. 194. 

Kömer, F.: Zur Geologie der Sierra Horena. Ausz. im 
Jahrb. 1 Mineral S. 256. 

Lorets, H.: Die stidtyroler Trias. Jahrb. t Mineral 8.^71 
und ä37. 

Oümbel: G. W.: Goccolithen im Eocänmergel = Tief- 
seeschlamm. I.Untersuchung dichter Kalksteine und 
Oolithblldung. Jahrb. f. Mineral. S. 299. 

Barrande, J.: Systeme silurien du cenire de la Boheme. 
Supplem. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 557. 

Hull,E.: The coal/ields ofGreat Briiain, mit Karten. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 439. 

Schmidt, J.: Petref acten der Kreide auf der bisel Sachalin^' 
mit acht Tafeln. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 890« 
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XiitdQ, G.: Zar Eeimtmss der Basalte Steiermark». Ausz. 1873 
im Jahrb. f. Mineral. S. 321. 

]Iaiitfaii«r, X: Eklogit von Eibiswalde in Steyermark. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 323. 

SdirodceBfttiii, F.: Zur Geologie des Balkan. Ausz. im Jahrb. 
' f. Mineral. S. 323. 

CKi^ A.: Das Tertiärbecken am Niederrhein. Aosz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 324. . 

' ▼•Biehäiafen» F.: Der Löss in China. Ausz. im Jahrb. f. 
Minw^. 3. 326. 

Orthy A.: Das schlesische Schwemmland. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral S. 328. 

Xarenzi» Gr. Fr. : Die Einsturzhypothese. Ausz. im Jahrb. 
f. MineraL 8. 198. 

▼om Bafh, G.: Der Aetna. Ausz. im Jahrbuch f. Mineral. 
S. 200. 

V. Haner, F.: Die Ostkarpathen, Seci der geologischen 
Karte* von Oesterreich. Ausz. im Jahrbuch fUr Mineral. 
S. 201. 

« 

Valfonst» C: Streichungslinien der Hauptgang Züge in Oester- 
reich^ die EisenBteine Steyermärks (von y. Häuer) und 
die Pfzibramer Dislocationen. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 204. 

Tietie, E.: Zur Geologie des südlichen Banat. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 204, und: Das Gebirgsland bei Glina in 
Croatien. I^. S. 205. 

Torell, 0.: Geologische Karte von Schweden im Maassstab 
1:50,000. Auss. im Jahrb. f. Mineral. S. 205. VergL Erd- 
maün hier, S.276. 

Beyrich, Lossen, Eik, Sohmid, y. Seebaeh und Oiebelhaiuen: 

• Gfeolog^he Partie von Preussen nüd Thüringen, im 

Maassstab 1 : 25,000. Ausz. im Jahrb. l Mineral. S. 206. 

iMiptljpm^ E,: Zur Geologie der Provinz Sachsen. Ausz* 
im Jahrb. i Mineral. S. 206^ 
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1873 Haw, 6.: Znr Geologie Yon Marokko. Ausz. im Jahrb. t 
Mineral. S. 208. 

Trantschold, H.: Geologie des Gouvernements Moskau. Aubz. 
im Jahrb. f. Mineral S. 209. 

o 

Hummel, D.: Giologie du Hollands As im nordwestlichen Schonen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 211. 

Erdmann, E.: Niveauänderungen in Schonen. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 212. 

Toreil, 0.: Parallelisirung der Gambrischen Schichten 
Schwedens mit denen Englands. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 215. 

Stäche, G.: Graptolithenschiefer in den SUdalpen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 218. 

Schlüter, A.: Zur Ereideformation im Mtlnsterlande. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 332. 

Petersen, Th.: Basalt und Hydrotrachyt des Roasbeiges 
bei Darmstadt Jahrb. f. Mineral. S. 385. 

Doelter, G.: Mikroskopische Untersuchung isländischen 
Obsidians. Jahrb. f. Mineral. S. 394. 

Streng, A., und Zöppritz, E.: Der Aspenkippel ein basaUi- 
scher Vulkan bei Giessen. Ausz. im Jahrb. t Mineral. 
S. 427. 

Yolkmar, 0.: Andesit von Czibles in Siebenbtlrgen. Ausz. 
im Jidirb. t Mineral. S. 428. 

Puchs, C. W. C.: Die Insel Ischia. Ausz. im Jahrb. f. IGneraL 
S. 429. 

Vogelgesang: Erläuterungen zu Seci Triberg und Donau- 
eschingen der geologischen Earte Ton Baden. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 431. 

Geikie, J.: Elimawechsel in der Eiszeit Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 436. 

Hitchoook, G. H.: Die Steinkohlengebiete der Vereinigten 
Staaten. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 438« 
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Xartet and Christy: Reliquiae Aquiianicae. Ausz. im Jahrbw 1873 
f. Mineral. S. 445. 

V. Frantiiiii» k.i Warme Mineralquellen in Costarica. Jahrb. 
f. Mineral. S. 496. 

Colm, E.: Aus Transval. Jahrb. f. Mineral. S. 511. 

Heim, A. : lieber Gletscher^ ohne nähere Angabe und Jahres- 
zahl, mit • Abbildungen. 

Saltser, A.: Der Glärnisch, ein Problem alpinen Gebirgs- 
bauesy mit Karten und Tafeln. 

Sohalob, F.: Zur Eenntniss der Trias am südlichen 
Schw'arzwald. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 552. 

Eayden, F. V.: Geologie von Nebraska. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 554, und: Zur Geologie von Montana, das. 
B. 555. 

Soelter, C: Vulkanische Tuffbildungen in Sttdtyrol. 

Jahrb. f. Mineral. S. 567. 

» • • 

Sandberger» F.: Gliederung der Miocänschichten im Jura- 
gebiei Jahrl). f. Mineral. S. 575. 

TonBath, G.: Die Schwefelgruben vonGirgenti. Jahr- 
buch f. Mineral. S. 584. Vergl. auch Stöhr, Jahrb. 1874 
S. 169. 

Xorets, H.: Geognösie der Gegend von Niederdorf, Sexten und 
Cortina in Sttdtyrol. Jahrb. f. Mineral. S. 612. 

Saadberger, F.: lieber den Buchonit, ein vulkanisches 
Gestein. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 647. 

Doelter, C.: Das Muttergestein der böhmiscbcQ Pyropen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 648. 

y. Bichthdfen, F.: Geologie der östlichen europäischen Tttrkei. 
Ausz. im. Jahrb. f. Mineral. S. 655. 

GibsoiL, J.: Salzablagerungen des westlichen Ontario. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 656. 

Cotta, GeadL d. GeoL 19 
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Kuck, G, A.: Gecdogie der Argentinischen Repi 

Aqbz. im Jahrb. l. Minerat. S. 656. 
Sali, H.: Zur Oeologie von AUaka. An«, im Jahrb. t H 

8. 657. 
Hubert: Die Kreide in MittelfrankroioL AuBS. im 

f. Mineral. S. 657. 
Waltenber^r, A.: Ueber die AIgKuer Alpen. An 

Jahrb. f. Mineral. S. 661. 
Boricky: Die Anthracite dei OberBÜur ond Tac 

von Elein-Priesen in Böhmen. Ausk. im Jahrb. f. li 

S. 663, und: üeber Basalte. Ausz. im Jahrbach L & 

1874 S.204 und 877. 
■anhtC., und Cape, D.: Entdeckung zahlreicher neuer W 

thierreste in den Rocky Mountains. Ausz. im J 

Mineral. S. 665. 
Gaudry, A.: ITeber die mioc&nen S&ugethiere E 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 667. 
Kayrar, E.: Ans dem rheinischen Devon. HL Au 

Jahrb. f. Mineral. S. 668. 



Genesis der Grannlite. Jahrbuch f. i 



Sheerer, Th.: 

S. 673. 
Oeiniti, E.: Versteinerungen im unteren Dyas von W 

in Sachsen. Jahrb. f. Mineral. S. 691. 
Cohen, £.: Die Goldfelder von Leydenburg in 

Jahrb. f. Mineral. S. 718. 
T. Sraiche, K.: Zur Geologie von Spitzbergen. Ji 

Mineral. S. 722. 
SteUner, A.: Zur Geologie der Cordilleren zwiscbe 

31. und 33. Grad sUdl. Brrite. Jahrb. f. Minmd. i 

und: Ueber den Granulit in Saebsen. Das. S. 744 
van Binkhoxi^ J.: Sfyfwgrapbie äes Gasteropodfs et des i 

podes äe la craie sup. du Limbourg, mit aebt Taleln 
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BoMolratoli, fi.: Mikroskopisohe Physiographie der petro- 1878 
graphisch wichtigsten Mineralien. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
&763. 

TlatK» Ph.: Das Steinsalzlager vOnWyhlen am Schwarz- 
wald. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 766. 

ir. Drasehe^ B.: Ueber Eruptivgesteine Steyermarks. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 768. 

3)oelter, C.r^uarzfflhrende Andesite in Siebenbürgen 
und Ungarn. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 772. 

Ittodar, B.: Gneids und Granit der Alpen. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 774. 

leltelM, H.: VorgeschichtKche Alterthflmer der Stadt OltnOtz. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 778. 

Cfnmbel» C. W.: Die sogenannten Nulliporen als Bestand- 
theile vieler Kalksteine. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 779. 

Oldham, Th.: Zur Geologie von Ostindien. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 781. 

Hanmann, C: Der jüngere Gneiss von Frankenberg in 
Sachsen. Jahrb. f. Mineral. S. 803. 

Hohl» H.; Mikroskopische Untersuchung einiger Basalte 
Badens. Jahrb. f. Mineral. S. 824. 

LoretK, H.: Zur Geologie von Sttdtyrol. Jahrb. f. Mineral. 
S. 854. 

Fuchs, Th.: Geologische Karte der Umgebung Wiens, mit 
Erläuterungen. 

Zirkel, F.: Mikroskopische Beschaffenheit der Mine- 
ralien und Gesteine. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 869. 

Iiossen, A.: Beiträge zur Kenntniss der Contactmetamor- 
phose. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 874. 

Xnllttr, A«: Ueber Gesteinstnetamorphismus. Ausz. im 
Jahrb. t Mineral. S. 875. 

19* 
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1873 Dana» E.: ZusammenBetzung der Labradorit^Gesteine 
von Wateryille. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 877. 

BerendtyG.: Bernsteinbergbau im Samlande. Ansz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 880. 

Dana, J.: Ursprung der Gebirge, Contraetion der 
Erde, Natur des Erdinnern. Ausz« im Jahrb. f. Mineral 

S. 881. 

Hayer, E.: Eintheilung des oberen Tertiär in der Schweiz. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 887. 

Dawkins, B.: Gliederung des Pleistocän mit Hülfe der 
Säugethieneste. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 891. 

Platz, F.: Geologie des Sheinthales. Ausz. Im Jahrb. i 
Mineral. S. 962. 

Fuchs, C. W.: Vulkanische Ereignisse des Jahres 1872. 
Ausz. im Jahrb. t Mineral. S. 962. 

Daintree» B.: Zur Geologie von Queensland. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 965. 

Perry, B.: Der Eozoon-Ealkstein in Massachusetts. 
^ Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 969. Eozoon ist danach 

unorganisch. 

Stuhr, D.: Das Bothliegende der Gegiend von Bossitz in 
Böhmen betreffend. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 970. 

V. Burchardi, P. : Die Meuselwitzer Braunkohlen. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral S. 971. 

Schreiber: Der Untergrund von Magdeburg. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral S. 659 und 972. 

Delesse und Lapparent: Revue de Geologie für 1870 und 1871. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 659 und 973. 

Ehrenberg: Mikrogeologische Studien. Ausz. im Jahrb. f. IGn. 
S. 974. 

Fechner, Th.: Einige Ideen zur Schöpfungs- und Ent- 
wickelungsgeschichte der Organismen. Ausz.un Jahrb. 
f. Mineral. 1875 S. 214. 



% 
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Brooks, T.B.: Michigan geological survey. 1873 

Bepori c/" the Geological survey of Ohi o. Vol. L Geologie und 
Paläontologie. 

Sayden» E. V.: 1. bis 6. Report of the United States geological 
survey of the territories (für 1867—1869). 

Tompelly» R.: Geological sttrvey of Missouri, atlas accompanying 
t?ie report an iron ores and coal fields. 

Senwood: Observations on the detridal tin ore ofCornrvalL 

de Trilobety M.: Recher ches giologiques et paleontologiques dans le 
Jura Neüfchätelois, mit drei Tafeln. 

Qerlachy H.: Die Bergwerke des Kantons Wallis, nebst Be- 
schreibung ihrer geologischen Verhältnisse , mit drei Tafeln. 

Gerlach» H.: Die Penninischen Alpen. Bieiträge zur Geo- 
logie der Schweiz, mit specieller geologischer Karte. Leider 
enthält mein Exemplar dieser Schrift weder eine Jahreszahl 
noch einen Druckort, sie ist aber jedenfalls älter als die 
soeben erwähnte, welche bei Galerini in Sitten erschien. 

Dorr» B.: Gestaltungsgesetz der Festlandsumrisse und die 
symmetrische Lage der grossen Landmassen, mit zwei Tafeln. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 550. 

Strippelmann y L.: Sttd-Russlands Magneteisenstein- und 
Eisenglanz-Lagerstätten. 

Tömebohm, A. E.: Geognosie der schwedischen Hochgebirge, 
mit geologischer Karte. Abdruck aus den Verhandlungen 
der schwedischen Akademie der Wissenschaften zu Stockholm. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 657; und: Das Urterritorium 
Schwedens. Jahrb. f. Mineral. 1874 S. 131. 

Hasse, A.: Die Geologie von Laurion, mit einer Tafel. 

Wez, Gust: Ueber die Wasserabnahme in den Quellen, Flüs- 
sen und Strömen. Wien 1873. Auch geologisch interessant. 

Hehring» A.: Die geologischen Anschauungen des Philosophen 
Seneca. Separatabdruck aus dem Programm des herzog- 
lichen Gymnasiums zu Wolfenbttttel. Seneca hat in seinen 
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Naturales quaestiones Tiele geoIo^Bche^ meteorologüiche 
und astronomische Erscheinungen eingehend besprocheB| 
namentlich auch die Erdbeben und die Vulkane. Als Ursachen 
der ersteren bezeichnete er theils die vulkanische Thätigkeit, 
theils aber den Einsturz unterirdischer Hohlräume. Als 
Folgen derselben werden sowohl Hebungen als Senkungeui 
Spaltenbildungen u. s. w. bezeichnet 

1873 V. Seebach, Karl: Central-Amerika, worin der Verf. S. 15 nach- 

zuweisen sucht, dass in der Pleistocänzeit Central-Amerika 
noch keine Laadbrttcke sondern eine Inselgruppe büdete^ 
und der jetzige Golfstrcmi sich wahrscheinUoh zwischen diesen 
Inseln hindurch in den Stillen Ocean ergoss, wodurch eine 
Gletscherperiode für Europa bedingt worden sein muss. 

Blanford, H. F.: Physicai Geogrqphy of India. Calcutta 1873. 
Unter Bezugnahme auf C. Carters Geologicdl papers of Western 
India (Bombay 1S57) ergiebt sich daraus, dass in Ostindien 
eine sehr yoUständige Reihe der ältesten paläozoischen bis 
zu den jüngsten tertiären Ablagerungen yorhanden ist, mehr- 
fach von vulkanischen Bildungen durchsetzt und gestört 
Einen guten Auszug enthält die Zeitschrift »Ausland'' 1875 
No. 20. 

1874 Westphal: Porphyrgang mit losen Orthoklaskrystalien zwi- 

schen Dresden und Meissen. Jahrb. f. Mineral. S. 33. 

Höhl» H.: Mineralogische Eintheilung des Phonolithe in 
Noseanphonolith, Hauynphonolitb| N ep heiin - 
phonolith,^NephelinglasphonoIith und Glimmer- 
phonoUth. Jahrb. f. Mineral. S. 38w 

V. Decken, H.: Die nuta^baren Mineralien und Gesteine 
Deutschlands. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 77. 

Sandberger: Ueber Dolor it. Ausz. im Jahrb. t Mineral S. 88. 

Artopö: Augithaltige Tra^cbyte der Anden. Ansi. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 93. 

Gümbel, C. W.: Zur Geologie der Alpen. Ausz. im JaJbrlK f. 
Minemi. S. 94. 
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ndland, A., und H^Biter, B.: Eieslagerstfttten bei Börus 1874 
und Dorre in Norwegen. Ausz. im Jabrb. f. Min. S. 97. 

Sese> A.: Erhebung desLandeB in Skandinavien. Aubsl 
im Jahrb. f. Mineral. S. 98. 

Sttwbenry, &: (^ealogie von Ohia Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 99. 

ir.TiYBif A.: Geologie von Elausenburg. Ausz. im Jahrb. 
l Mineral. & 101 und 208. 

IKeffenbaoh, F.: Erdbeben und YuUtaaausbrflche des Jahres 
1872. Jahrb. f. Mineral. S. 155. 

ÜTeiss: Zur Gesehichte des Weissliegenden. Jahrb. i Min. 
S. 175. 

lUatoYani» F.: Descrizi&ne deUa Campagna Romana, be- 
sonders über Bildung des Peperin durch Aschenauswttrfe 
in historischer Zeit. Guter Ausz. im „Ausland*^ fttr 1875 
S. 79. 

Tiflcher» H.: Mikroskopisch-mineralogische Studien, 
mit einer Tafel. 

V. Wolflnau, F.: Geologisches aus Böhmen. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 196. ^ 

V. Fritseh, K.: Das Gotthardgebirge, mit geologischer 
Karte und vier Tafeln. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 197. 

Vies, Fr.:^ Die angebliche Anhydritgruppe im Eohlen- 
keuper Lothringens. Ausz. im Jahrbuch für Mineral. 
S. 200. 

V. Lasaidz» A.: Die Eruptivgesteine des Vicentiniscfaen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 201. 

XSld, H.: Der Seheidsberg bei Remagen am Bbein. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 202. 

V. HgntkflBi M.: Graner Braunkohtenformation. Ausz. 
im Jabrk f. Mineral. S. 206. 

Boteann, EL: Das Ofen-Koväcsien-Gebirga Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 207 und 2t0. 
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1874 Koch, A.: (Geologie des Andrä-Vissegrader und des Piliser 
Gebirges. Ansz. im Jahrb. f. Mineral. S. 207. 

Böckh» J.: Greolpgie des sttdlichen Theiles von Bakony. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 209. 

Eicks, H.: Gliederung der Cambrischen Formation, Tre- 
madoc-Gesteine in Wales. Ausz. im Jahrb. f. Mineral 
S. 211. 

Jndd, J. W.: Die secundären Gesteine Schottlands. Ausz. 
im Jahrb. t Mineral. S. 214. 

« 

Bryce, J.: Die Juraschichten von Skye. Ausz. im Jahrb. t 
Mineral. S. 215. 

Sharp, S.: Oolithe von Northamptonshire. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral S. 215. Als Nachtrag zu Sharps hier S. 274 
citirter Arbeit. 

Feistmantely 0.: Verhältniss der böhmischen Steinkohlen 
zur Permformation. Ausz. im Jahrbuch f. Mineral S. 220, 
362 und 406. 

Helmhacker» B.: Die Permmulde bei Budweis. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 221. 

V. Lasaolxy A.: Der Hemithröne des Depart Puy de Dome. 
Jahrb. f. Mineral S. 230. 

Karsten» H«: Ausgrabungen in der Höhle von Thayngen bei 
Schaffhausen. Menschenreste der Urzeit. Jahrb. f. Min. 
S. 265. 

Doelter, C: lieber das Siebenbttrgische Erzgebirge. 
Jahrb. f. Mineral. S. 275. 

Knopy A.: Kieselsäure -Abscheidungen und Oolithbildung. 
Jahrb. f. Mineral S. 281. 

Stelzner» A.: Die körnigen Kalksteine der Argentini- 
schen Bepublik. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 303. 

vom Eath» O.: Gesteine aus dem Hochland von Quito. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 310. 
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Haarmaim, O. A.: Mikroskopische Untersuchung der Mela- 1874 
phyre. Ausz. im Jahrb. t Mineral. S. 313. 

Sandberger, F.: Die krystallinischen Gesteine Nas- 
sau'». Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 314. 

Viedswiedzky, J.: lieber die Banater Eruptivgesteine. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 318. 

▼an Diest: Ueber Bangka, mit Karte, und: Eupfererzlager- 
Stätten auf Java, mit Karte. Ausz. aus dem Niederländi- 
schen Jahrb. f. Bergwesen im Jahrb. f. Mineral. S. 322, 323 
und 884. 

Jonker, W.: Kohlen auf Java, aus dems. Jahrb. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 323. 

Ebemjüiy R.: Meteoriten von Java. Ausz. im Jahrb. f. Min. 

S. 323. 
Hngoenin, J.: Schwarzer Sand auf Borneo. Ausz. im Jahrb. 

f. Mineral. S. 323. 

Heim» A.: Verwitterungsformen der Berge. Ausz. im 

Jahrb. f. Mineral. S. 323. 
Y. Biohthofen, F. : Verbreitung der Steinkohle in China. 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 324. 

Viibf A.: Geologische Bilder aus der Urzeit Böhmens. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 328. 

Zittel, A.: Paläontologische Mittheilungen aus dem 
Museum des königl. bayr. Staates. Mit Atlas. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 326. 

Würtenberger, L.: Beiträge zum geologischen Beweise ^er 
Darwin^schen Theorie. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 331. 

Haamaun, C: Ueber die Hochburger Porphyrberge in 
Sachsen. Jahrb. f. Mineral. S. 337. 

Wolf, Th.: Geologisches aus Ecuador. Jahrbuch f. Mineral. 

S. 377. 
Plati, Ph.: Sect Forbach und Ettlingen der geognosti- 

sehen Karte von Baden. Ausz. im Jahrbuch f. Mineral. 

S. 416 und 546. 
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1874 Lehmamiy J.: Einwirkoog heissflttssiger Bssaltmaftse 
auf Gesteins- und MineraleiiiscUfIflBe. Aunu im Jahrh. f. 
Mineral. & 431. 

y. Oerichtan: Der oberfränkisehe Eklogit Ausa. im Jakrb. 
f. Mineral S. 434. 

Gümbel, C. W.: Die paläolitbiscben Eruptivgesteiiie des 
Ficbtelgebirges. Ausz. im Jahrbuch f. MlneraL 8.435. 
Neu benannt sind: Epidiorit^ Proterobaa, Leuoo- 
pbyr, Paläopbyr, Eeratophyr. 

HelmackeTy R.: Beiträge zur Flora der oberscblesisehen 
Steinkohlenformation. Ausz. im Jahrbuch £ IfineraL 

S. 440. 

LesqnareQz» L.: Spuren von Land pflanzen im «nteren 

Silur. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 443. 

Kamrer, Fr.: Paläontologisches aus dem rheinischen Devon. 
Jahrb. f. Mineral S. 453. 

Cohen, E.: Geognostisches aus Sttd- Afrika. Jahrb. f. Ifin. 
S. 460. 

Ddesse und de Lapparent: Bevue de Geologie fttr 1871 u. 1872. 

Livy, M.: Granitporphyre der Loire- Gegenden. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral S. 544. 

V. Hauer, F.: Geologische Karte der österreichisch-ungari- 
schen Monarchie, mit Sect 12 vollendet Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral S. 550. 

Mader, H.: Chemische Untersuchung der Dachschiefer von 
iLehesten. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 552. 

Taylor, M.: Die Kohlenfelder von Central-Iadien. Ausa. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 552. 

Hüll, E.: Mikroskopische Untersuchung der Irischen Gramite. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 552. 



F. J.: Geologisches aus Tyrol und der Schweiz. Ausa 
im Jahrbuch für Mineral S. 553. Besonders tlber Eruptiv- 
gesteine. 
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Strang, A.: lieber MineraBen in Basaltblasenräumeii. 1874 
Jahrb. f. Mineral. S. 560. 

lUdnwajcth, GL: Stain- und Kali-Salzbergbau bei Wester- 
eg elji. Jahrb. f. Mineral. S. 616. 

Balke^ £.: Mikroskopisehe Untersuchung der Diabase. Ausz. 
im Jahrb. 1 Mineral. S. 640. 

Ziikel, F.: Phyllit Tom hohen Yeen. Ansz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 642. 

Kohl» H.: Südwestliche Ausläufer des Vogelsgebirges. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 644. 

Doettar, C: Die Trachyte des siebenbttrgisehen Erz- 
gebirges. Ausz. im Jahrb. f. MineraL S. 645. 

Xalkowsky, E.: Mikroskopische Untersuchung von Felsiten 
und Pech steinen Sachsens. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 646. 

SoeUer» C.: Porphyrit von Lienz. Ausz. im Jahrb. f. MineraL 
S. 648. 

John» K.: Analyse eines Augit-Hornblende-Andesits von 
St. Miklos in Siebenbürgen. Ausz. im Jahrbuch f. Mineral. 
S. 649. 

Stohr, E.: Die Provinz Banjuwangi in Java, mit acht Tafeln. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 650. 

Fosifny» F.: Ziur Geologie der Erzlagerstätten von Raibl 
in Kärnthen, mit Karte, und anderen Tafeln. Ausz. im Jahi*b. 
f. Mineral. S. 652. 

T. ZepkaroTiehi, Y.: Eine Feldspathmetamorphose von 6kyn 
in Böhmen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 653. 

Brauns, D.: Der obere Jura im nordwestlichen Deutsoh- 
laud. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 656 u. 657. 

Saitbeoky A.: Geologie von Ost-Afrika, mit Karte. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 657. 

LariM, O. CL: Geologisdies von Spitzbergen und Grön- 
land. AusBL im Jahth. i MiifiraL S. 65&. 
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1874 Oofsdet und Bertrant: lieber die Eohlenformation im Bon- 
lonnais. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 660. 

Feittmantel, 0.: Kohlenkalk in der Grafsebaft Olatz. Ansz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 666. 

Höhl, H.: Mikroskopisches ttber Hanynbasalt, Trachyt- 
pechstein, Quarztrachytlara, Sanidintrachytlava, 
pechsteinartigen Sanidintrachyt, Hauynandesit und 
Noseanandesit Aasz. im Jahrb. f. Mineral. S. .687. 

Höhl, H.: Basalte der Bauhen Alp. Ansz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 745. Auch das. 1873 S. 449. 

Benecke, W., und Cohen: Sect Sinsheim der geognostischen 
Karte von Baden (enthaltend Heidelberg). Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 750. 

Hayer, K.: Zur Classification der Sedimentärformationen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 753. 

Jentnob, A.: System der klastischen Gesteine. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 754. 

Heim, A.: Der Gletschergarten in Luzem. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 756. 

V. Haner, F.: Die Geologie uud ihre Anwendung auf die 
Bodenbescha£fenheit der österreichisch-ungarischen Monarchie, 
vollendet 1875. Ein vortreffiiches Handbuch fOr diesen Zweck 
und zugleich eine weitere Erläuterung zu der praehtrollen 
geologischen Karte dieses Gebietes. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 757. ... 

Erdmann, E.: Die K^hlenformation Schwedens. Mit 
Karte und vier Tafeln. Ausz. im Jahrbuch für Mineral. 
S. 757. 

Johnstmp, F.: Die paläozoischen Formationen auf 
Bomb Im. Ausz. im Jahrb. f. Mineral S. 758, UAd: Ueber 
die Kohlenlager auf den Faröern. Das. S..759. 

Hietzsch, H.: Zur Geologie des erzgebirgischen Schiefer- 
gebietes. AusZr im Jahrb. t Mineral. S. 761. 
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Blanford, W. T.: Geologie Yon Nagpnr, mit geologischer. Karte. 1874 
Ausz. im Jahrb. £. Mineral. S. 761. 

Kalaise, C: Das Silurgebiet Belgiens. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral S. 762. 

Chavannesy S.: Gyps und Corgneule der waadtländer Alpen. 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 764. 
King und Kowney; Gegen das Eozoon. Ausz. im Jahrb. f. 

Mineral. S. 772. 
Heim» A.: Fund aus der Benthierzeit, mit Zeichnungen 

auf alten Geräthen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 773. 

Höhl, H.: Mikroskopisches tlber Gesteine aus Java: Sanidin- 
trachyt, Sanidinoligoklastrachyt, Trachytpech- 
steinlaya, Diabas, Minette und Buchit. Jahrb. f. 
Mineral. S. 786. 

Bertais, G. A.: Ueber den Noseanandesit. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 873. 

Hoesch, C. : Der aargauer Ju r a. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 

S. 875. 
Petersen, E.: Zur Geologie von TromsOe, Finnmarken 

und Nordland. Ausz. im Jahrbuch fttr Mineral. S. 752 

und 881. 

Y. Hojsisoyichy E.: Facies der alpinen Trias. Ausz. im 
Jahrb. f., MineraL S. 886, und: Das Gebirge von Hallstatt 
Das. S. 889. lieber typische Basalte. Das. 897. 

Heim, A.: Ueber die Hochburger Felsschliffe. Jahrb. 

f. Mineral. S. 953. 
Stmckmaim, C*: Geognostische Skizze der Gegend von Han- 

nover, mit geognostischer Karte. 

Dawson, J. W.; Obere Steinkohlenforraation in Neu- 
Schottland. I^ubz. im Jahrb. f. Mineral S. 979. 

Toula, F.:* Geologische Karte des mittleren Ural. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 980. >• c 

Siegwart, K.: Das Alter des Menschengeschlechts, 
dritte Aufläge,^ . > . 
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iS74 Damet, W.: DiluTialgesohiebe cenomatien Altera. 

Geikie: A.: Earih sculpinre and the Buttonian ScTiOöl of üt(h 
togy, uiid: On some points in ihe cormecHon hefween Metü- 
morphism and Volkanic action. Edinbaurgh, 6eöl. Society, 
Vol. IL 

Die Sociiti giologique de Belgique wird gegrttndet, tuad 
giebt von da an monatlich Annalen heraus, Ober deren wich- 
tigsten Inhalt specielle Mittheilungen folgen werden. 

Die k. ungarische geologische Reichsanstalt giebt 
fortlaufend Jahrbtlcher heraus, deren wichtigster Inhalt be- 
rücksichtigt werden wird. 

Jemstrdm, A. M.: Finska Lappmarkens Geohgie, Meising- 
fors 1874, mit geologischer Karte von Lappmarken. Krystal- 
linische Schiefer herrschen ganz vor. 

V.Dresche» B.: Reise nach Spitzbergen im Sommer 1873, 
mit Karte und vier Tafeln. 

Belt, Th.: The Steps of Sibiria, mit interessanten Profilen. 
Quarterly Jawm. of the GeoL Society. Nov. 1874. . 

HeoTj 0.: Fossile Pflanzen ton Sumatra, in den Abhand- 
lungen der Schweizerischen Paläontologischen Qeselltchaft, 
Band I. 

Hasrden, E. V.; The territories embroctng Colorado, in Anmal 
repart of ihe Umted Staies' geological and geogrcgjhictü tmvey 
(Untersttohuiigen des J^übres 1873^ mit vielen Karten und 
Illustrationen, und Katalog der PublicatioAen of the Umted 
Staies' geological survey. Vol. VI. L. Lesquereuz: Die 
Kreideflora, mit 30 Tafeln. 

BroacUieady G. C; Geological survey of the State of Missouri 
(Untersncbungeii der Jahre 1873 und 1874), mit Atkuii sechs 
geologische Karten und Scbachtprofile enthaltend. 

Eitchcock, H., und Blake, P.: Geological map. ^ the Urtited Staies, 
ein Blatt 

Coz» E. F.: Fifth report of the geological survey vf Indi^nM, 
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HeCoy, F.: Geoloffical mrvey of Fi ctoria (Australien). Aasz. 18T4 
im Jahrb. f. Mineral S. 668. 

Liversidge: Iron and cool deposUs ai Waäertuvang in New South 
Wales. Royal Society. Dec. 1874. 

Trantscholdy H.: Die Kalkbrttcfae yon Miatschkowa, eine 
Monographie des oberen Eohlenkalkes, 1. Abtheilung ^ mit 
vier Tafeln; und: Fischreste aus dem Devonischen 
des Gouvernements Tula, mit zwei Tafeln. 

Traitsehold, H.: Ueber die Naphtaquellen von Baku. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 102. 

Ludwig, R.: Die Steinkohlenformation im Lande der 
Donschen Kosaken, mit Karten, und Skieze der Um- 
gegend T00.Syzran an der Wolga. 

▼. Eeuss, A. E.: Die fossilen Bryozoen des österreich-ungarischen 
MioeäUi mit zwSlf Tafeln. Ausz. im Jahrb. f. Mineral 
1876 S. 99. 

Loretz, H.^ Das tirol-venetianiscbe Grenzgebiet der Gegend von 
Ampezzo, mit geognostischer Karte. Zeitschrift der Deut- 
schen Geologischen Gesellschaft 

Posepny, F.: Der Bergbaudistrict von Mies in Böhmen, 
mit specialer Gangkarte. 

Steudel, A.: Welche Ausdehnung hatte der Bodensee in vor- 
geschichtlicher Zeit? Mit zwei Karten. Wttrttembergisches 
Gewerbeblatt vom 24. Mai 1874. 

Probst, J.: Topographie derGletscherlandsehaft im württem- 
bergischen Oberschwaben, mit Karte, auf welcher die 
aUen Morinen eingdaragen sind. Verein für G^chiohte des 
BiKlensees, V.Hefi; und: Beiträge zur Eenntniss der fos- 
silen Fitiieh« aus der Molasee von Baltringen in Würt- 
temberg, ia dw Jahresheften des Wttrttembergischen natur- 
wissenschaftliehen Vereins. 

Vogelsang, BL: I^ KrystalliteSi naeh den Tode des Verf. 
herauflgcigebeB y<A F« Zirkel, mit zehn Tafda. 

HöUU H.: Die Ba«alto der Oberlaojitz, mikroskopisch 
untersucht und beaebrieben* 
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1874 JarviSy 6.: I Tesori soiterani dell' Italia, zwei Theile. RegUme 

deW Apennino e Volcani .cUiivi e sperUi diperUivi. 

Hac-Phenon, J.: Memoria sohre Ja estruclura de la Serruria de 
Ronda, mit zwei Tafeln. 

FavTe, E.: Revue geologique Smsse pour 1873. 

Crepiiiy F.: Fragments paJionlologiques, flore du ierram JunäOier de 
Belgique, mit zwei Tafeln. 

Dnmortiery E.: Etudes paieorUologiques sur les depöts jurassiques 
du Bassin du Rhone, vierte Abtheilung: Lias supirieur, mit 
62 Tafeln. 

Oümbel: Gletscherersclieinungen in der bayrischen Hoch- 
ebene. Sitzungsberichte der mathem.-physik. Classe der Akad. 
der Wissensch. in München. T. 3, S. 252. 

Danzig, E.: Das Quadergebirge südlich yon Zittau. Ausz. 
in der Zeitschrift „Isis^ S. 8. 

1875 Petrographisches. Die mikroskopische Untersuchung 

der Gesteine gewinnt immer grössere Ausdehnung und 
liefert neue wichtige Resultate; als solche sind namentlich 
zu bezeichnen: 

1 . Die fast constante Anwesenheit von Flüssigkeitsein- 
schlüssen in den plutonischen Gesteineh, während 
dergleichen in den vulkanischen beinah ganz fehlen — ein 
Umstand, der offenbar sehr für die Ansicht spricht, dass 
die ersteren unter hohem Druck langsam erstarrt sind, 
während letztere unter geringerem Druck und schneller 
fest wurden, wodurch zugleich bestätigt wird, dass die 
Verschiedenheit beider nicht in ihrem ungleichen Alter, 
sondern wesentlich nur in ihrem Erstarrungsniveau beruht 

2. Die immer allgemeinere Auflösung der dichten und selbst 
glasartigen Zustände in mikrokrystallinische. 

3. Das unerwartete, weil chemisch schwer denkbare Zu- 
samm^vorkommen von sehr basischen und sehr sauren 
Mineralien, wie Augit und Quarz, als ursprüngliche 6e- 
mengtheile von Erstamingsgesfeinen. 
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4. Das Ungenügende der bisherigen Unterscheidung, Be- 
nennung und Gnippirung der Gesteine. 

5. Eine grosse Vermehrung der Zahl von Mineralien, welche 
als Gemengtheile von Gesteinen auftreten. 

V. Lasanlx« Ä.: Elemente der Petrographie. Ausz. im Jahrb. 1875 
f. Mineral. S. 757. 

Jennettazy E.: Les roches, description de leurs äements, mühode 
de determination. Eine neue Eintheilung. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 759. 

vom Eath, G.: Zur Petrographie: Andesite, Sphärolithlava 
vom Antisana, Andesit vom Pululagua, Pichincha, Tunguraqua 
Toluca, Colorado, Trachyt der Perlenhardt im Siebengebirge, 
hauynführende Lava von Palma, sphärolithischer Pechstein 
von Oyacachi, Gesteine des Monzoni, Augit-Syenit des 
Toal bei Rizzoni, des Piano bei Monzoni und der Pyrenäen, 
Augit-Labradorgesteine, Diabas des Monzoni, Melaphyrgang 
van Ganzacoli bei Predazzo. Basaltgang von Tannbergs- 
thal im sächsischen Voigtland. Asche von Vulcano. 

Möhly H. : Mikromineralogische Mittheilungen ü. Jahrb. f. Min. 
S. 690. Hornblende-Andesit, Teschenit, Olivin- 
fels, Hornblendefels und Diorit Quarzdiorit, 
Diabas, Augit- und Uralitporphyr, Hauynbasalt, 
Hauyntachylit und Feldspathbasalt 

Möhl, H.: Der sogenannte Melaphyrgang im Plauenschen 
Grunde bei Dresden gehört nach mikroskopischer Unter- 
suchung zur Mi nette. Jahrb. f. Mineral. S. 176. Darüber 
auch Wich mann, daselbst S. 623. 

Möhl, H.: Mikroskopische Untersuchung der Gesteine von Ihl- 
feld am Harz, Melaphyr, Minette, Porphyrit, Ba- 
saltit, Augitbasalt. Jahrb. f. Mineral. S. 725. 

Höhl, H.: Die Basalte der Oberlausitz mikroskopisch 
untersucht. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 767. 

Vrba, K.: Beiträge zur Kenntniss der Gesteine Süd- Grön- 
lands. Durch z. Th. mikroskopische Untersuchung unter- 

Cotta, Gesch. d. Geol. 20 
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schied der Verfasser: Gneiss, Granit mit Apatit, Eudialit- 
syenit, Orthoklasporphyr, Diorit, Diabas und Gabbro. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 95, und: Mineralogische Zusammen- 
setzung der Lava von den Kaymenen im Golf von Santorin. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 424. 

1875 Lang, Otto: lieber die Absonderung des Kalksteins von Ellien- 
hausen bei Göttingen; es ist säulenförmig abgesonderter 
Ceratitcnkalk. Zeitschr. der deutschen geolog. Gesellschaft 
S. 842. 

Zirkel, F.: Mikroskopische Untersuchung des Taunusschiefers; 
derselbe enthält Turmalin. Jahrb. f. Mineral. S. 628. 

Lossen, K. A. Die Porphyroide des Harz als abnorme 
Schichtenglieder, erklärt durch Dislocationsmetamoi-phose. 
Zeitschrift der deutschen geolog. Gesellschaft S. 967. 

V. Dechen, H.: Die Quarzite bei Greifenstein im Kreise 
Wetzlar. Zeitschr. der deutschen geolog. Gesellsch. S. 761. 

Streng, A.: Mikroskopische Untersuchung der Porphyrite 
von Ilfeld. Jahrb. f. Mineral. S. 785. 

Kalkowsky, E.: Die augithaltigen Felsitporphyre bei 
Leipzig. Der Verf. fand darin durch mikroskopische Unter- 
suchung in der Felsitgrundmasse: Quarz, Orthoklas, Labrador, 
Augit, Biotit, Magneteisen und Apatit, also ein sehr auf- 
fallendes Beispiel des ursprünglichen Zusammenvorkommens 
von Augit und Qujirz. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 94. 

Kalkowsky, E.: Roth er Gneiss und Kalkstein im Wilisch- 
thal im Erzgebirge. Zeitschr. d. deutsch, geol. Gesellsch. 
S. 623. Wenn der Verf. von einer besondem Freibeiger 
geologischen Schule spricht, zu der er wesentlich H. Müller, 
Cotta, Scheerer und Stelzner rechnet, scheint er nicht bedacht 
zu haben, dass die Genannten gerade in der hier vorliegen- 
den Frage z. Th. sehr von einander abweichende Ansichten 
aussprachen. 

Boricky, E.: Petrographische Studien an den Phonolithen 
Böhmens; unterscheidetNephelinphonolith, Leucit- 



Literatur der Geologie: 1875. 307 

Nephelinphonolith, Nepliclin-Noscanphonolith, 
Nephelin - Hauynphonolith, Leucit - Nosean- 
phonolith, Leucit- Hauynphonolith, Sanidin- 
Noseanphonolith, Nephelin-Sanidinphonolith, 
Oligoklas-Sanidinphonolith oder Trachytphonolith 
und Sanidinphonolith. Äusz. im Jahrb. f. Min. S. 320, 
ferner: Ueber Möhls Basaltuntersuchungen. Jahrb. f. 
Mineral. S. 288, und: Ueber Basalte mit vorwaltendem 
glasigem Magma. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 955. 

Tschermak, 6.: Die Trum m erst ructur der Meteoriten von 1875 
Ovinio und Chantonnay, und über vulkanischen Ursprung 
von Meteoriten. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 418. 

Giiinbel: Beschaffenheit der Steinmeteoriten vom Fall am 
12. Februar 1875 in Jowa. Sitzungsberichte der mathem.- 
physik. Abth. der Akad. d. Wissensch. zu München, Hft. 3. 
S. 313. 

Emmons: Ueber Phonolithe des Velay und Westerwaldes, 
chemisch und mikroskopisch untersucht. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 197. 

Baranowski: Mineralogische und chemische Zusammensetzung 
der Granitporphyre Sachsens. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 199. 

Kalkowsky, E.: Mikroskopische Untersuchung des Glimm er- 
trapp s von Metzdorf im Erzgebirge. Jahrb. f. Mineral. 
S. 488. 

Lang, U. 0.: Vulkanische Asche von Turrialba in Costa- 
rica , mineralogisch untersucht. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 657. 

Wichmann, Arthur: Basalt von der Insel Ponopä (Ascension), 
.^nikroskopisch untersucht. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 658. 

Cohen, E.: Melaphyr-Mandelstein aus Südafrika, chemisch 
und mikroskopisch untersucht Jahrb. f. Mineral. S. 113. 

Frazer, P.: Traps of thc tnesozoic sandslone in York and Aäams- 
counties. Chemische und mikroskopische Untersuchung. Ame- 
rican phüos. soc. Apr. 1875, 

20* 
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1875 Dana, E.: Die Trappgesteine des Connecticutthaies. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 427. 

L6vy, M.: Mikroskopische Charaktere der alten sauren Ge- 
steine (Acidite) mit Rücksicht auf das Alter ihrer Erup- 
tionen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 756. 

Alport, S.: Mikroskopische Structur und Zusammensetzung 
britischer carbonischer Dolerite. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 425. 

Doelter, C.: Ueber einige Trachyte bei Tokaj und Eperies. 
Der Verf. unterscheidet: Quarzfuhrenden Augit-Andesit, 
Augit-Andesit, Amphibol-Andesit, Obsidian, Perlit, 
Bimsstein, Lithoidit und quarzführenden Sanidintrachyt. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 95. 

V. Dräsche, R.: Petrographisch-geologische Beobachtungen an 

der Westküste von Spitzbergen, besonders über Diabas. 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 427. 
Gümbel, C. W.: Ein plagioklasreicher Basaltgang in der 

Ries. Jahrb. f. Mineral. S. 391. Vergl. auch S. 429. 
Studer, B.: Die Porphyre des Luganei-sees. Zeitschr. d. Deutsch. 

geol. Gesellsch. S. 471. 

V. Fellenbergy L.: Analysen rother und schwarzer Por- 
phyre aus dem Maroggiatunnel im Tessin. Zeitschr. d. 
Deutsch, geol. Gesellsch. S. 422. 

Lemberg, J.: Ueber die Serpentine von Zöblitz, Greifen- 
dorf und Waldheim in Sachsen. Zeitschr. d. Deutsch, geol. 
Gesellsch. S. 531. Chemische und mikroskopische Unter- 
suchung. Aus den sehr interessanten Untersuchungen ist 
leider kein übersichtliches Resultat gezogen, die Umwand- 
lung in Serpentin wird im Allgemeinen hydrochemischen 
Processen zugeschrieben. 

Tömebohm, A. E.: Der Rhombenporphyr von Christiania 
und einige amorphe Formen von Trapp. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 552. Der Rhombenporphyr ist danach ein 
inniges Gemenge von Plagioklas und Augit mit Olivin, Apatit, 
MagUBsiaglimmer und Magneteisen, mit Plagioklaskrystallen. 
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Credner, H.: Die granitischen Gänge des sächsischen 1875 
Granulitgebietes. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 751. Der 
Verf. erklärt dieselben für wässerige Ausscheidungen. 

Credner, 6. R.: Die krystallinischen Gemengtheile gewisser 
Schiefe rthone und Thone, mit einer Tafel. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 423. 

Niedwiedzky, J.: Gesteine der Insel Samothrake, Granit, 
Quarztrachyt, Basalt und Gabbro. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 962. 

Römer, F.: Mac-Phersons Auffindung einer deutlich durch Um- 
wandlung aus Olivinfels entstandenen Serpentinpartie 
im Ronda-Gebirge bei Cadix. Jahrb. f. Mineral. S. 521. 

Zickendraht, £.: Der Kersantit von Langensch walbach, 
mikroskopisch und chemisch untersucht Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 753. 

Phillips, Arthur: Die Gesteine des Erzgebiets von Comwall 
und ihre Beziehungen zu den Erzlagerstätten, chemisch und 
mikroskopisch untersucht. Qtiari, jonm. of the geoL Soc. of 
London p. 319. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1876 S. 210. 

Ward, Clifton: Vergleichung der mikroskopischen Stractur 
einiger alter und neuer vulkanischer Gesteine. Quart, jowm, 
of the geol. Soc. of London p. 388, und : Ueber die granitischen 
und damit verbundenen metamorphischen Gesteine im Lak- 
District. Mikroskopische Untersuchung. Daselbst S. 568. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1876 S. 211. 

Hoppe-Seyler, E.: Ueber die Bildung von Dolomit. Zeit- 
schrift d. Deutsch, geol. Gesellsch. S. 495. Leider giebt der 
Verf. kein präcises Resultat seiner interessanten Versuche 
über Dolomitbildung, doch erlaube ich mir hier drei charak- 
teristische Stellen der Abhandlung hervorzuheben. 1) S. 510: 
„Nach den geschilderten Versuchen wird anzunehmen sein, 
dass trotz einiger scheinbar entgegenstehender Beobachtungen, 
und trotz der grossen Abneigung, welche im Ganzen die 
Geologen gegen die Annahme der Entstehung des Dolomites 
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bei höherer Temperatur zeigen, dennoch alle Dolomitbildungen 
bei den angegebenen erhöhten Temperaturen allein erfolgt 
sein können*". 2) S. 520: „Die vulkanischen Ausbrüche haben 
aber nicht das Magnesium, sondern die Temperatur zur 
Dolomitbildung gegeben, das zur Dolomitisirung grosser Ealk- 
steinmassen erforderliche Magnesium kann allein das Meer 
geliefert haben", und 3) daselbst: „Nach den oben beschrie- 
benen Versuchen steht fest, dass wenn am Meeresboden, an 
Stellen, wo Kreide oder Kalkstein irgend einer Art lagert, 
vulkanische Eruptionen irgend einer Lava geschehen, eine 
Bildung von Dolomit die nothwendigc Folge sein muss, weil 
die Lava die Temperatur, der Kalkstein das Calcium und 
die Kohlensäure und das Meerwasser das Magnesium liefern". 

1875 Eömer, F.: Ueber die ältesten versteinerungfUhrenden Schichten 
im rheinisch-westphälischen Schiefergebirge. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 766. 

Weiss, E.: Geognostische Karte des SaarbrUckcner Kohlen- 
bassins, drei Blätter im Maassstab 1:25,000 als Theile der 
neuen geognostischen Karte von Preussen. 

V. Konen: Geologisches der Umgegend von Marburg. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 974. 

Berendt und Meyn: Reisebericht nach Niederland, im Interesse 
der königl. preussischen geologischen Landesanstalt. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 98, und Berendt: Marine Diluvial- 
fauna in Ost- und Westpreussen. Das. S. 777 und 781. 

Dames, W.: Im Bohrloch auf Steinsalz bei Greifswalde bei 
520 Fuss IHefe Gault erreicht. Jahrb. f. Mineral. S. 783. 

Liebischy Th.: Die in Form von Diluvialgeschieben in 
Schlesien vorkommenden nordischen Gesteine. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 322. 

Geinitz, E.: Die neuen Aufschlüsse im Brandschiefer der unteren 
Dyas von Weissig bei Pillnitz. Jahrb. f. Mineral. S. 1. 

Geinitz, H. B.: Das Eibthalgebirge in Sachsen, seit 
1871 in Heften erschienen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 782. 
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Törnebohm, A. F.: lieber die FelsschliflFe bei Würzen in 1875 
Sachsen. Jahrb. f. Mineral. S. 519. 

Lehmann, J.: Riesentöpfe des Chemnitzthaies in Sachsen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 971. 

Schmidt, Fr.: Ueber die Sedimentärformationen in Ost- 
ßibirien. Zeitschr. d. Deutsch, geol. Gesellsch. S. 413. 

Xossen, K. A.: Graptolithenschiefer am Harz, genauere Angaben 
seines Vorkommens. Zeitschr. d. Deutsch, geol. Gesellsch. 

S. 448. 

V. Konen, A.: Lias der Gegend von Wabern in Hessen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 659. 

V. Groddeck, A.: Erläuterung zu geognostischen Profilen des 
Ober harze s. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 769. 

Xossen, K. A.: Der BodegangimHarz, eine Granitapophyge 
von porphyrischer Ausbildung. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 542. 

Lossen, K. A.: Gliederung des Diluviums bei Berlin. Der- 
selbe unterscheidet: 

1. Oberes Diluvium, oberer Geschiebelehm, Sand und 
Grand im oberen Geschiebelehm. 

2. Unteres Diluvium mit Paludina diluviana. 

a) Diluvial-Hauptsand. \ 

b) Diluvial-Grand. ? Sandfacies. 

c) Glimmer- und Mergelsand. J 

d) Unterer Geschiebelehm. ] ^ i. j mi. ^ . 

; ^,. j ^, > Lehm- und Thonfacies. 

e) Glindower Thon. J 

Zeitschr. d. Deutsch, geol. Gesellsch. S. 494. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. 1876 S. 569. 

Hapke, L.: Der Bernstein im nordwestlichen Deutschland, 
mit Karte. (Bremen.) 

Eichter, R.: Aus dem thüringischen Schiefergebirge; 
Versteinerungen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 974. 

Schmid, E. £.: Ueber den unteren Keuper, die Lettenkohlen- 
gruppe Thüringens. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 207. 
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1875 Herold, H.: Ueber die Kaoline des mittleren Buntsandsteins 
in Thüringen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 876. 

Richter, H.H.: Unser Saalthal. 

Struckmann, C: Geognostische Skizze der Umgegend von Han- 
nover. Ausz. im Jahrb. f. Min. S. 318, und: Die Schichten- 
folge des oberen Jura bei Ahlen unweit Hannover. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 770. 

Eömer, R.: Neues Röthvorkommen bei Hildesheim. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 328. 

Helmacker, R.: Geognosie eines Theiles der Gegend zwischen 
Benesov und der S^zara in Böhmen. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 433, und mit J. Völa: Eisensteinvorkommen 
zwischen Beraun und Prag im Silur Böhmens. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 548. 

Credner: Nordisches Diluvium in Böhmen. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 881. 

Feittmantel» E.: Die Steinkohlenformation bei Klein-Prilep 
u. s. w. in Böhmen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 439. 

Stnhr, D.: Die Culmflora des mährisch-schlesischen 
Dachschiefers. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 662. 

Gümbely C. W.: Durch Eruptivgesteine verkokte Kohle bei 
Mährisch-Ostrau. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 325. 

Fuchs, Th., und Karrer, F.: Geologische Studien im Wiener 
Becken. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 328. 

Neumeir und Paul: Die Congerien- und Paludinen- 
Schichten Slavoniens. Abhandl. der geol. Reiclisanst 
Bd. VU, Hft. 3, mit 10 Tafeln. Auch sehr wichtig für die 
Descendenztheorie der Arten. 

V. Ammon, L.: Die Jura-Ablagerungen zwischen Regens- 
burg und Passau in Bayern, mit fünf Tafeln. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 654. Enthält eine specielle Formations- 
gliederung. 

Gümbel, E. W.: Abriss der geognostischen Verhältnisse der 
Tertiärschichten bei Miesbach in Bayern. 
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Haniel, J.: Auftreten und Verbreitung des Eisensteins in 1875 
den Jura-Ablagerungen Deutschlands. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 201. 

Frickinger, H. : D y s d i 1 im Ries. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 760. 

Zittel, C: Gletschererscheinungen in der bayrischen 
Hochebene. Es werden unterschieden: praeglaciale Zeit, 
Eiszeit, a) grosse Gletscher, Erratisches, b) Löss und Lehm, 
und postglaciale Zeit, geschichteter Kies. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 971. 

LepunSy R.: Beitrag zur Kenntniss der Juraformation im 
Unter-Elsass, mit zwei Tafeln. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 969, und: Ueber den bunten Sandstein der Vogesen, 
mit Karte und Profilen. Zeitschrift der Deutschen geolog. 
Gesellsch. S. 83. 

Benecke, W., und Eosenbiisch: Abhandlung zur geologischen 
Specialkarte von Elsass-Lothringen. 

vom Bath, G.: Der Monzoni in Tyrol, mit zwei Tafeln und 
neun Holzschnitten. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 535. 

Doelter, E.: Der geologische Bau des Monzongebirges 
in Tyrol, mit geologischer Karte und zwei Tafeln. Im 
Jahrb. der Wiener geol. Reicbsanstalt Bd. 25. Hft. 2. 

V. Bichthofen: Ueber den Mendola- und Schlern-Dolomit 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 102. 

Fuchs, C. W.: Die Umgebungen von Meran in Tyrol, mit 
geognostischer Karte. Jahrb. f. Mineral. S. 812. 

Peters, C. F.: Gratz und seine Umgebung, auch geologisch. 

Pichler, A.: Aus der Trias der nördlichen Kalkalpen Tyrols. 
Jahrb. f. Min. S. 265, und: Beiträge zur Geognosie Tyrols. 
Porphyrite, Granit von Brixen, Porphyr von Botzen, por- 
phyrische Schiefer, Thonglimmerschiefer, Carditaschichten, 
Sonnenwendjoch. Jahrb. f. Mineral. S. 926. 

Oümbel, C. W.: Ueber das Kaisergebirge in den Alpen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 326. 
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1875 Doelter, C, und Hömes, R. : Gbemisch-genetische Betrachtungen 
über Dolomit, mit besonderer Rttcksicht auf Südtyrol. 
Jahrb. d. geol. Reichsanst. XXV, Hft. 3. 

Koch, 6. A.: Geologisches aus der Oetzthaler Gruppe. Jahrb. 
d. geol. Reichsanst. XXV, Hft. 3. 

V. Mojsisovics , E. : Ausdehnung und Structur der s tt d o s t - 
tyrolischen Dolomitstöcke. Sitzungsber. der Wiener 
Akad. d. Wissensch. Bd. LXXI. 

Choffat, M. N. P.: Le Corallien dam le Jura occidental. Archives 
des sciences de la hihliotheque univers, de Geneve, Decemberheft 

Favre, M. N. E.: Description des fossiles du ierrain jurassique 
de la montagyie de Voirons (Savoyen). Memoires de la 
societe palaeontologique de la Suisse. Vol. IL 

Müller, A.: Der Gebirgsbau dös St. Gotthard, mit einer 
Profilkarte. 

Stnder, B.: Die Gotthardbahn. Ausz. im Jabrb. f. Mineral 
S. 436, und: Die Porphyre des Luganer Sees. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 881. 

Kaufinann, F. J.: lieber die Formation der Mythenstöcke 
und des Stanzerhornes in der Schweiz. Jahrbuch fttr 
Mineral. S. 389. 

Schmidliny S.: Der Gletschergarten inLuzern. Beschrei- 
bung der aus vielen grossen Riesentöpfen und parallel 
gefurchten Sandsteinoberflächen bestehenden Gletscherspuren, 
welche sehr schön entblösst sind. 

Baltzer, A.: Neuer Felssturz am Rossberg bei Goldau und 
analoge Erscheinungen in den Alpen. Jahrb. f. Min. S. 15. 

V. Tribolet, M.: Geologie der Morgenhornkette am Thuner- 
See, mit Profilen. Zeitschr. d. Deutsch, geol. Gesellsch. S. 1, 
hierzu Nachtrag S. 446. 

V. Mojsisovics, E.: Das Gebirge um Hallstatt. Abhandl. der 
geol. Reichsanst. Bd. VI, Hft 2. 

Stäche, G.: Die paläozoischen Gebilde der Ostalpen, mit 
geologischer Karte und Profiltafeln. Der Verf. gliedert wie folgt: 



Literatur der Geologie: 1875. 315 

a) Urgebirge, Gneiss und Gneissphyllit. 

b) Paläozoisch oder protozoisch. 

1. Quarz-Phyllitgruppe. 

2. Kalk-Phyllitgruppe. 

3. Kalk-Thon-Phyllitgruppe. 

4. Aeltere Grauwackengesteine (Silur, Devon und Prä- 
carbon). 

5. Jüngere Grauwacken- und Permgesteinc, Carbon, 
Rothliegendes und Zechstein. 

c) Mesozoische und känozoische Kalkalpen. 

1. Mesozoische Schichtgesteine, Trias, Jura und Kreide. 

2. Känozoische Schichtgesteine, Eocän, Olegocän und 
Neogen. 

d) Eruptiv- und Massengesteine. 

1. Granite verschiedenen Alters. 

2. Dyas-Porphyre, Porphyrtufife und Breccien. 

3. Jüngere Eruptivgesteine, Trachyt, Basalt u. s. w. 
Auffällig ist dabei dass die Ausdrücke Perm und Dyas schein- 
bar für Verschiedenes angewendet sind. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 99, und: Die Graptolithenschiefer am Ostering 
in Kärnthen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 329. 

y. Klipstein, A.: Beiträge zur geologischen Kenntniss der Ost- 1875 
liehen Alpen. Bd. 2, zweite Abtheilung, mit zwei Tafeln. 

H6bert: McUeriaiix paar servir h la description du terrain cretaci 
mperieur eri France. T. FI, mit vier Tafeln, und: Tableau 
sinchronique de tEocene inferieur dans le Bassin de Paris. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 661. 

Coqnand, H.: Vergleichung der von Hubert angenommenen Glie- 
derung der Kreideformation im südlichen Frankreich 
mit der des Verfassers. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 768. 

Barrels, Gh.: Das Aachenien und die Grenze zwischen Jura 
und Kreide im Aisne und den Ardennen. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 767. 

Morton, M.: Siw tetage devonien des psammites du Condroz en 
Condroz. 
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1875 D6walqne, 6.: Verbreitung der cambrischen Schichten 
in den Ardennen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 973, und: 
Zusammensetzung der plutonischen Gesteine in den 
Ardennen. Daselbst. 

Barrois, Ch.: La zone a Belemnites plenm. Etüde sur le Ceno- 
manien et le Turonien du Bassin de Paris. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 977. 

Leymerie: Die jüngeren Ablagerungen der Montagne Noire <« 
bei Lab^cöde und die Nummulitenschichten von Carcas- — 
sonne. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 661. 

Eömer, F.: Die Eisenerzlagerstätten von EI Pedroso^c 
in Spanien. Zeitschr. d. Deutsch, geol. Gesellsch. S. 63 

Doelter , G. : Die Vulkangruppe der Pontinischen Inseln 

Separatabdruck aus den Denkschr. der Wiener Akad. dec^ 
Wissensch., mit sechs Tafeln. Ausz. im Jahrb. f. Mineral* 
S. 543. 

Falb, Rud.: Gedanken und Studien ttber Vulkanismus— -^ 
Erdbeben von Belluno und Eruption des Et na 1864, mi^^C 

13 Tafeln. 

de Loriol und Pellat: Monographie giologique et paiaeontologiqu^ 
des etages superieurs de la formation jtirassique des envirofus" 
de Boulogne-sur-Mer. Exlrait du tome XXIV des memoires de 
la societe de physique et d'histoire naturelle de Geneve, mit 

14 Tafeln. 

• 

de Stefan! , C.: Considerazioni stratigrafiche sopra le roccie piü 
antiche delle Alpi Apuane e del Monte Pisano, mit einer Tafel 

Fuchs, Th.: Die Tertiärbildungen von Tarent. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 554, und: Alter der Tertiärschichten 
von Malta. Das. S. 446. 

Mac-Phenon, J.: Memoria sobre la extructura de la Serruria de 
Ronda (Cadiz 1874), Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 973, und: 
lieber den Serpentin der Perrania Ronda. Daselbst. 

JerviB, G.: / Tesori sotter anei delf Italia. IL (1874.) Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 883. 
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Paltzer, A.: Geognostisch- chemische Mittheilungen über die 1875 
neuesten Eruptionen auf Vulcano, mit drei Tafeln^ 

vom Kath, 6.: Obertertiär bei Salice auf Sicilicn, mit vul- 
kanischen Auswurfsproducten im Pliocän. Zeitschr. d. Deutsch, 
geol. Gesellsch. S. 943. 

Cro88, J. E.: Geologie des nordwestlichen Lincolnshire. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 780. 

Blake, J. F.: Ueber den Kimmeridge-clay von England. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 781. 

Judd, J. W.: Ueber die secundären Gesteine und die alten 
Vulkane von Schottland, sowie deren Beziehungen zu 
den mesozoischen Schichten. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 324. 

Hnll, E.: Vulkanische Gegend im nordöstlichen Irland. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 324. 

Jokes- Browne, J.: Beziehungen zwischen dem Gault und 
Greensand von Cambridge. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 977. 

Milne, John: Ueber die Sinai- Halbinsel, mit Profilen. Quarterly 
Joum. of the geoL soc, of London p, /. 

Prestwich, Joseph : Quaternär der Insel P o r 1 1 a n d , mit Karte 
und Profilen. Quart, Joum, of the geol, soc. of London p. 29. 

Pinchin, R.: Geologie eines Theiles der Cap-Colonie, mit 
geologischer Karte. Qicart. Joum, of the geol. soc. of London 
p. 106. 

Judd, John: Ueber den geologischen Bau von Arthur's Seat bei 
Edinburgh, mit Profilen. Quart. Joum. of the geol. soc. 
of London p. 131. 

i, Henry: Zur Geologie von Pembrokeshire, mit Karte 
und anderen Abbildungen. Quart, Joum. of the geol. soc. of 
London p. 167. Ausz. im Jahrb. f. Min. S. 780. Besonders 
die Reihe der alten Gesteine bei S. David's besprechend. 
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1875 Ormenod, Warening: Die Murchisonialager von Ex und ihre 
Stellung in der Trias. Quart. Joum. of ihe geol. soc. of 
London p. 346. 

Favre y E.: Recher ches geologiques dans la partie centrale de la 
chatne du Caucase, mit geologischer Karte. 

Jespersen: Zur Geologie von Bornholm. Ausz. im Jahrb. /. 
Mineral. S. 439. 

Onmalins, Otto: Sveriqes geologiska unter sohiing, mit einer gebr 
speciellen geognostischen Karte der Umgegend von Nora, 
auf welcher wesentlich krystallinische Schiefer, Granite nud 
Grünsteine vertreten sind. 

Lundgren, B.: lieber das Alter der Sandsteine von Ramsasa 
und Oefvdskloster in Schonen. Ausz. im Jahrb. f. Min. S764. 

Hummel, D.: lieber Geröllablagerungen in Schweden. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 972. 

Brögger, W. C, und Reusch, H.: Riesentöpfe bei Chri- 
sti ania. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 970. 

Eensch, H. H.: Vorkommen des Apatit in Norwegen, be- 
sonders in Gängen, mit vielen Abbildungen. Zeitschr. der 
Deutsch, geol. Gesellsch. S. 646. 

Hörnes, Rud.: Tertiärstudien. Sarmatische Ablagerungen, 
Fauna von Jenikale, Taman u. s. w. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 445. 

Trantscholdy H.: Die Scheidelinie zwischen Jura und Kreide 
in Russland, und die Kalksteine von Malschkowa in Rass- 
land, mit vier Tafeln. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 773. 

de Koninck, G.: Sur le calcaire de Malowka (in Russland) et 
sur la significcUion des fossiles qiiü renferme. 

Wiik, F. J.: Uebersicht der geologischen Verhältnisse von Finn- 
land. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 761. 

Ludwig, R.: Reiseskizzen aus Russland und Italien. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 967. Betrifll z. B. die Gegenden 
von Syzran an der Wolga, Kolomenzkoi und das Olonzer 
Gouvernement 
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Schmidt, F.: Ueber die podolisch-galizische Silur- 1875 
formation. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 979« 

Dawson, G. M. : Geology of ihe region in the vicinily of the 49te 
Parallel front the lake of the rvoods to the Rocky mountains. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 887. 

Warthen, A. H.: Geological survey of Illinois, Vol. V. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 440. 

^Winchell, A.: Michigan, topogr,, climate and geology of the 
State, mit Karten. 

Smith, E.: Geological s^urvey of Alabama, 

Hewberry, J. S.: Report of the United States: geological survey of 
Ohio. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 217. 

Pnmpelly, R.: Reports on the geological survey of Missouri, 
Ausz. im Jahrbuch f. Mineral. S. 208 und 209, und: Atlas 
a^companying report on iron oves and coal fields (in Missouri), 
mit neun grossen Tafeln. 

Powell, J. W.: Colorado River of the West, explored 1869— 
1872, Mit zahlreichen Illustrationen, auch interessante Ober- 
flächenformen und Lagerungsverhältnisse dafstellend. 

▼. Hayden, F. : United States geological survey of the Territories, 
enthält 1. eine geologische Karte des Quellengebietes vom 
Snakeriver von H. Bradley; 2. geologische Karte von 
Montana und Wyoming von Hayden und Peale; 
S.Karte des unteren Geysergebietes am Maidison river, 
und 4. Karte des oberen Geysergebietes von Bechler; 
5. Karte von Central-Colorado von Gardner & Co., 
und: Bulletin of the United States: geological and geographica! 
survey, Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 203, 204 und 220. 

Strubel, P.: Zur Geologie der Anden. Jahrb. f. Mineral. S. 56. 

Wolf, Th.: Geognostisches aus Ecuador. Jahrb. f. Mineral. 
S. 152 und 561. 

, W.: Reise nach dem Quilota und dem Cerro hermoso 
in Ecuador. Zeitschrift der Deutschen geol. Gesellsch. 
S. 274. 
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1875 Tonla, F.: Permo-Carbon-Fossilien von der West — 
küste Spitzbergens gesammelt von R. v. Dräsche. Ai»- "^ 
Spitzbergen findet sich danach eine Formation, welche 3 
Species der Kohlenperiode und 17 der Dyasperiode enthäl 
also eine Uebergangsformation dieser beiden Perioden, wi^ .e 
das ganz ähnlich bereits von de Eoninck, Geinitz unc^» d 
M e e k für Nordamerika (Nebraska) nachgewiesen ist Jahrlizzflb. 
f. Mineral. S. 225, und: Kohlenkalk-Fauna von de^ ^n 
Barents-Inseln nordwestlich von Nowaja Semlja, mLS- -it 
sechs Tafeln. Von den durch Höfer mitgebrachten ExenL^ciai- 
plaren konnten 97 Species bestimmt werden, von denen 2^ Ä2 
mit russischen, 27 mit englischen, 22 mit belgischen on^^^d 
35 mit deutschen aus derselben Formation ttbereinstimmemci^ni. 
Ausz. im Jahrb. für Mineral. S. 442. 

Wichmann, A.: Zur geologischen Kenntniss der Palan-InselrD^ n. 
Ausz. ivä Jahrb. f. Mineral. S. 656. 

Lenz, 0.: Zur Geologie der Westküste von Afrika. Ans^ ^sz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 438. 

Hesterowsky» M.: La chaine de ScUair en Altai, mit geologischc^^^er 
Karte. 

Geinitz und ▼. d. Mark: Zur Geologie von Sumatra, mit zw^»» ei 
Tafeln. 

Hiedzwiedzki, J.: Gesteine der Insel Sumatra: Granit, dvnkl^^üer 
Quarztrachyt, lichter Quarztrachyt, Basalt, Gabbro, mikr^ o- 
skopisch untersucht. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 962. 

Verbeek» M., und Böttger, 0.: Die Eocänformation v( m 
Borneo und ihre Versteinerungen (viele Nummuliten ), 
mit 10 Tafeln. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 978. 

Arzimi» A.: Die Schwefellager von Kiuchta und Dagesta ^Q- 
Jahrb. f. Mineral. S. 49. 

V. Dräsche, R.: Petrographisch -geologische Beobachtungen 
der Westküste Spitzbergens. Ausz. im Jahrb. f. Minei 
S. 200. 

Hömes, R.: Geologischer Bau der Insel Samothrake imthi 
kischen Meere. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 201. 
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Hörnes, R. : Beiträge zur Gliederung der österreichischen Neogen- 1875 
ablagerungen. Zeitschrift der Deutschen geol. Gesellsch. 
S. 631. Der Verf. unterscheidet: 

1. Sotzkaschichten (Aquitanien). 

2. Erste Mediterranstufe (Faluns z. l'h.). 

3. Zweite Mediterranstufe (obere Faluns). 

4. Sarmatische Stufe. 

5. Pontische Stufe. 

Heer, 0.: Flora fossilis arciica, Bd. III, mit 49 Tafeln; 
sehr wichtig für Beurtheilung der klimatischen Zustände 
während der Tertiärzeit, und: Ueber miocäne Pflanzenreste 
aus Grönland. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 443; sowie: 
Pflanzenversteinerungen der zweiten deutschen 
Polar fahrt II, mit einer Tafel. 

Cope» E. D.: Report on vertehrate Palaeoniology of 
Colorado. Ausz. im Jahrb. f. Min. 1876 S. 683 und 685. 

Marsh, 0. C: Ueber zahlreiche neue fossile Säugethierreste 
aus Wyoming Territory, eine sehr reiche Fundstätte. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 774. 

V. Dechen, H.: Ausgrabungen in der Höhle bei Balve und 
Sparke. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 963. 

Fonyth, C. J. F.: Fossile Affenreste. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 982. 

Laube» G.: Diluviale Thierreste im Elblöss bei Aussig 
in Böhmen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 109. 

Mennier, V.: Les ancetres et Adam, histoire de f komme /bssUe. 

m 

Xanh, 0. C: On the Odomithes oder Vögel mit Zähnen, mit 
zwei Tafeln. Americ. Joum, of science. Nov. 1875, 

Geinitz» H. B.: Knorria Benedeniana aus der belgischen Stein- 
kohlenformation. Jahrb. f. Mineral. S. 687. 

Stur, D.: Beiträge zur fossilen Flora der Steinkohlenforma- 
tion und Dyas, und über fossile Pflanzen von Fttnfkirchen 
in Ungarn. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 330. 

Gotta, Gesch. d. Geol. 21 
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1875 Barrcifl, Gh.: Die marine Steinkohlenfauna des nord- 
französischen Beckens. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 445, 
und: Les Reptil es du ierrain cretace du hassin de Paris. 
Bullet, scient. historique et litteraire. T. VI. 

Waagen, W.: Ueber die Ammonitenfauna von Kutch, 
und: Ammoniten zusammen mit Ceratiten und Goniatiten. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. (1872) S. 984. 

Sandberger, F.: Halohia Lommeli im Muschelkalk von Würz- 
burg. Jahrb. f. Mineral. S. 518. 

Becker, E.: Die Korallen der Nattheimer Schichten, mit vier 
Tafeln. 

Lieschke, C. E.: Japanische Meeres-Conchylien, mit 
neun Tafeln, wichtig durch gewisse Verwandtschaften mit 
fossilen Species. 

Inkey, B61a (B. v. Inkey): Granit 4s trachytnemü közeteiröl. 
Untersuchung der Granite und Trachyte nordöstlich von 
Stuhlweissenburg in Ungarn. Der alte Granit durchsetzt 
von jüngerem und von Trachyt. Separat-Abdruck aus den 
Monatsheften der Ungarischen geologischen Gesellschaft. 

Stoppani, A.: Paieontologie Lombarde, Lief. 51. 

Torell, 0.: Petrificata Suecana formationis Cambricae, 
und: Bidrag tili Sparagmitagens Geognosie, mit drei Tafeln. 

Jones, T. R.: Chronologische Entwickelungsreihe der Fora- 
miniferen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. (1872) S. 986. 

Hanrer, F.: Paläontologische Studien im rheinischen Devon. 
Jahrb. f. Mineral. S. 596. 

Feifltmantel, 0.: Noeggeratia foliosa in dem Steinkohlen- 
gebirge Oberschlesiens. Zeitschr. d. Deutsch, geol. Gesellsch. 
S. 70. 

Römer, F.: Ueber v. Baers Bos Pallasii aus dem Diluvium 
von Danzig. Zeitschr. d. Deutsch, geol. Gesellsch. S. 430. 

Sandberger, Fr.: Die Land- und Süsswasserconchylien der Vor- 
welt, Schlussheft des 1870 begonnenen Werkes. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. 1876 S. 571. 
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Becker, E.: Die Korallen der Nattheimer Schichten, mit vier 1875 
Tafeln, herausgegeben durch Zittel. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
1876 S. 98. 

Hfeumayr, M^ Die Ammoniten der Kreide und Systematik 
der Ammoniten. Zeitschr. d. Deutsch, geol. Gesellsch. S. 854. 

Bonöy A.: Ueber palaeo-geologische Geographie und Bemerkungen 
ttber das Alluvialgebiet. Sitzungsberichte der Wiener 
Akad. der Wissensch. Bd. 71 und Sitzung v. 24. Juni 1875. 

Eunt, Sterry: Chemical and geological essays, 

Petersen, K.: Arctis, ein Beitrag zur Frage über die Ver* 
theilung von Land und Meer während der europäi- 
schen Glacialzeit. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 431. 

Prestwich, J.: The past and futwre of Geology, unter Annahme 
einer stetigen Abkühlung der Erde. 

Kinahan, G. H.: Valleys and their relaiion to fissures and faults. 

Probst, J.: Ueber den Zusammenhang der klimatischen 
Zustände der letzten Erdperioden: Tertiär, Quartär 
und Recent. In den Württemberg. naturwissenschaftL Jahres- 
heften. 

Tflohermak, G.: Die Bildung der Meteoriten und der Vul- 
kanismus. Aus den Abhandl. d. Wiener Akad. d. Wissensch. 
April. Verf. hält die Meteoriten für z. Th. tuflfartige Aus- 
wurfsproducte anderer Himmelsköi-per. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 878. 

Hicks, Henry: Physikalische Bedingungen unter denen wahr- 
scheinlich die cambrischen und silurischen Formationen in 
Europa abgelagert wurden. Qiiart. Joum. of the geol, soc. 
of Loyidon p. 552, 

Peschel, 0.: Ueber Entstehung der Landseen, auch geologisch 
interessant. „Ausland" für 1875 Nr. 11. 

Qoodchild, J. G.: Gletschererscheinungen in York- 

shire, mit Höhenkarte und vielen Holzschnitten. Qtuu*t. 

Joum, of the geol, soc, of London p, 55, 

21* 
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1875 Ward, Clifton: Gletschererscbeinungen in Cumber- 
land und Westmoreland, mit Karte und Profilen. Quart, 
Joutm, of the geol. soc, of London p. 152. 

Eütimeyer, L.: Ueber Pliocän und Eisperiojfe auf beiden 
Seiten der Alpen, mit zwei Tafeln, und: Ueber die Knocben- 
höhle von Thayngen bei SchaflFhausen. Archiv für Anthro- 
pologie VIL Lindenschmit hat die Thierzeichnungen 
auf den Knochen aus der Thaynger Höhle z. Th. als Copien 
nach Leutemann's Abbildungen im „Thiergärtner" erkannt. 
Vergl. „Globus" 1876 Nr. 12 S. 191. Ich habe meine Zweifel 
gegen die Echtheit solcher angeblich alter Zeichnungen 
bereits 1866 in meiner „Geologie der Gegenwart" S. 262 
ausgesprochen. 

Dawkins, Boyd: Die Höhlen und die Ureinwohner Europas, 
mit 129 Holzschnitten. Deutsch von Spengel. Ausz. im 
Jahrb. f. Minoral. 1876 S. 313. 

Dana, J. D.: Mamial of Geology, zweite Auflage. Unterscheidet- 
folgende geologische Perioden: 

1. Zeitalter des Menschen oder Quartär. 

2. Zeitalter der Säugethiere oder Tertiär. 

3. Kreideformation. 

4. Juraformation. ) Zeitalter der Reptilien. 

5. Trias. 

6. Permian (Dyas). 

7. Carbon-Periode. \ Carbon-Zeit. 

8. Subcarbonische Gruppe. 

9. Castkill-Gruppe. 

10. Chemuny-Gruppe. ^ Zeitalter der Fische. 

11. Hamilton-Gruppe. 

12. Corniferous-Gruppe. 

13. Oriskany-Gruppe. 

14. Unter-Holderberg-Gruppe. , ,7 .^ ,^ , . ^ „ 
.- c? ,. n rr M Zeitalter der wirbellosen 

15. Salina-Gruppe. > 

1 6. Niagara-Gruppe. 

1 7. Ti-enton- Gruppe. 
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18. Canadische Gruppe. ) Zeitalter der wir- 

19. Primordial- oder cambrische Gruppe.) bellosen Thiere. 

20. Archäische Zeit. 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 546. 

Sana, J. D.:^* Gründe für einige Veränderungen in den Unter- 1875 
abtheilungen der geologischen Zeiten. Verf. schlägt vor: 

1. Archäische Zeit für azoisch und eozoisch. 

2. Primordiale oder Cambrische Periode für Potsdam- 
gruppe oder Primordialzeit, Cambrian und Huronian. 

3. Canadische Periode mit Calciferous sand-rock und 
Chazy-Ealk, umfasst die Quebekgruppe. 

4. Trenton-Periode mit Trentonkalk, Cincinnati- und 
Hudsonriver-Gruppe. 

5. Obersilur- oder Oriskany-Periode. 
ß. Devon- oder Castkill-Periode. 

7. Quaternäres Alter oder Alter des Menschen für 
Post-tertiär. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 97. 

Tylor, A.: Wirkungen der Denudation. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 885. 

Scharff, F.: Ueber das Sarganser Seebecken und seine 
Geschichte. Jahrb. f. Mineral. (1872) S. 936. 

Belt, Th.: Niagara, glacial and postglaciaJ phaenomena. QttarL 
Joum. of science. April 1875. 

▼. Cotta, B., und Hoel: The developmeni-Iaw of (he Barth, 
nach „Geologie der Gegenwart". 

Mohr: Geschichte der Erde, ein Lehrbuch der Geologie, zweite 
Auflage, mit polemischem Anhang. Der Verf. ist, wie der 
Titel zeigt, nicht nur Medicinalrath, sondern auch Mitglied 
und sogar Ehrenmitglied mehrerer z. Th. gelehrter Gesell- 
schaften und Ritter vierter Classe, wodurch das Buch — 
welches nicht ohne Geist, aber ohne Verständniss des Gegen- 
standes geschrieben ist — so wie durch den Anhang, einiges 
Interesse gewinnt. Derselbe Mohr schrieb auch einen Aufsatz: 
„Ueber die Ursache der Erd wärme", in welchem die That- 
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dache oonstanter Zunahme derselben nach Innen bestritten, 
und dieselbe überhaupt durch chemische Vorgänge zu erklären 
versucht T^rd. Jahrb. f. Mineral. S. 371. 

1875 Hoak, F. W.: lieber Bildung der Continente. Jahrb. f. 
Mineral. S. 897. 

Johnstrnp, F.: Schichtenstörungen auf Möen und Rügen 
erklärt durch Trifteisbewegung. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 326. Vergl. darüber B. v. Cotta im Jahrb. f. Min. S. 636. 

Klein, H.: Fortschritte im Gebiete der Geologie. 

Dana, J. D. : Ueber Kochs Nachweis der Zeitgenossenschaft des 
Menschen und Mastodon in Missouri. Äusz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 983. 

Geikie, Ä.: Zusammenhang zwischen Metamorphismus und 
vulkanischer Thätigkeit. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 211. 

V. Inostranzeff» A. : Untersuchungen von Kalksteinen und Dolo- 
miten als Beitrag zum Metamorphismus. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. (1872) S. 973. 

Roth, J.: Ueber die neue Theorie des Vulkanismus des 
Herrn Mallet. Zeitschr. d. Deutsch, geol. Gesellsch. S. 550. 
Mallet glaubt durch seine Ausführungen, wenn auch nicht 
bewiesen, so doch höchst wahrscheinlich gemacht zu haben, 
dass 1. die innerhalb der festen Erdkruste vor sich gehende 
Zerdrückung hinreichend ist, um die Vulkanicität zu liefern, 
dass 2. der dazu nothwendige Betrag der Zerdrückung in 
die Grenzen fällt, welche man der Contraction durch seculäre 
Erkaltung zuschreiben kann. Er nennt es charakteristisch 
für seine Theorie, dass nach ihr die vulkanische Thätigkeit 
nur eine Phase derselben Kraft ist, welche immer in Thätig- 
keit war, seit unser Planet eine Nebelmasse bildete. Roth 
schliesst dagegen seine Entgegnung mit den Worten: „Fasst 
man nun Alles zusammen, so eracheint es weder bewiesen, 
dass durch die Zerdrückung der Gesteine und durch die 
daraus vermittelst Unisetzung gewonnene Wärme die vulka- 
nische Thätigkeit bedingt werde, noch ist der Nachweis 
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geliefert, dass die bisherigen Theorien so unzureichend seien, 
um die Annahme einer neuen Ursache .nothwendig erscheinen 
zu lassen. Die hohe Temperatur des Erdinnem und der 
Zutritt des Wassers zu demselben mittelst Capillarspalten 
genügen, wenn auch nicht Alles auf genaue Zahlen zurück- 
geführt werden kann, zur Erl^lärung der explosiyen vulka- 
nischen Erscheinungen". 

Baltzer, A.: Geognostisch- chemische Mittheilungen über die 1875 
neuesten Eruptionen auf Vulcano, mit zwei Tafeln. Zeitschr. 
d. Deutsch, geol. Gesellsch. S. 36. 

Zirkel, F.: Aschenfall in Norwegen, wahrscheinlich aus 
Island stammend. Jahrb. f. Mineral. S. 399. 

Zirkel, F.: Die Zusammensetzung des Kersantons und die 
Structur der Variolithe. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1876 
S. 71 und 73, aus Sachs. Akad. d. Wissensch. v. 1875. 

Friedrich, Osk.: Die mikroskopische Untersuchung 
der Gesteine (Dresden 1875). Ausz» im Jahrb. f. Mineral. 
1876 S. 67. 

vom Eath, G.: Ueber den von Island ausgehenden vulkanischen 
Aschenregen. Jahrb. f. Mineral. S. 506, und: Die Meteo- 
riten des Museums in Bonn. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
1876 S. 67. 

Desor 9 E. : Die Riesentöpfe und deren Ursprung. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 457. 

Darwins, Gh., gesammelte Werke, übersetzt von Garus. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 213. 

Delesse und Lapparent: Revue de Geologie pour les annSes 1871 
—1872, und für 1873—1874 in den Ann. des mines VI. 

Favre, E.; Revue geologique Suisse pour 1874. 

Fuchs, G. W. G.: Vulkanische Ereignisse des Jahres 1874. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 965. 

Delesse: Ueber seine hydrologische Karte des Däpart. de la 
Seine et Marne. Jahrb. f. Mineral. S. 633. 

TonlayF.: Tief see- Untersuchungen, mit Karte und Tafel. 
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1875 Hilger, A.: Die cbemische ZusammensetzuDg der Löss- 

bildungen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 544. 

Lang, 0.: Parallelfaserung und Säu.lenabsonderung. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 880. 

Zittel, E. A.: Aus der Urzeit, zweite Auflage, mit 183 Holz- 
schnitten und zwei Karten. Als populäre Darstellung eine 
wahre Mustei*schrift, in welcher auch die neuesten paläonto- 
logiseben Entdeckungen Berücksichtigung gefunden haben. 

Liebe, Tb.: Die Lindenthaler Hyänenhöhle. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 981. 

Omboni, G.: lieber die Höhle von Velo bei Verona. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 981. 

V. Dechen, H.: Ziele der Geologie. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
1876 S. 83. 

V. Kichthofen, F.: Anleitung zu geologischen Beobachtungen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1876 S. 84. 

Eoster, C. le Neve: Haytor iran mine bei Dartmoor. Das 
Magneteisenerz bildet Lager zwischen metamorphischem 
Schiefer und Sandstein der Carbonformation. Quart. Joum. 
of the geoL soc. of London, No. 124 (187 5), p.628. 

Körner y F.: Ueber die Erzgrube Gondersbacb bei Laasphe. 

1876 Dathe, £.: Olivinfels, Serpentin und Eklogit des säch- 

sischen Granulitgebietes. Jahrb. f. Min. S. 225 u. 337. 

Petersen, Carl: Serpentin und Olivinfels im nördlichen 
Norwegen. Jahrb. f. Mineral. S. 613. 

Vrba, E.: Grttnsteine von Przibram. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 437. 

Gümbel, C. W.: Beschaffenheit des Steinmeteoriten von Jowa. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 440. 

Pilide» C. D.: Untersuchung eines Melaphyres aus der Buko- 
wina. Verhandl. d. Geol. Reichsanstalt. No. 9. S. 210. 

Ehrenberg y Ch. G.: Mikrogeologische Studien. Fortsetzung. 
Ausz. im Jahrb. f. Miixeral. S. 586. 



\ 
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Läufer, B.: Qnarzporphyre der Umgegend von Ilmenau. 1876 

Vorherrschend ohemisehe Untersuchungen. Zeitschr. d. Deutsch. 

geol. Gesellsch. S. 22. 
Bölter» C: 'Mineralogische Zusammensetzung der Melaphyre 

und Augitporphyre Sttdosttyrols. Ausz. im Jahrb. f. Min. 

S. 563. 
Boficky, £.: Ueber böhmische Melaphyre der Diasperiode, 

eingetheilt in Plagioklasmelaphyre und Orthoklas- 

melaphyre. Ausz. in den Verhandl. der Geol. Reichsanst. 

vom 6. Juli 1876 S. 291. 

Szabo» Josef: Ueber eine neue Methode, die Feldspathe auch 
in Gesteinen (durch Fiammenfärbung) zu bestimmen. 

Crohen, £.: Bemerkungen über eine Reise in Afrika, mikro- 
skopische Untersuchung verschiedener Gesteine enthaltend. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 213. 

Kalkowsky, £.: Einige Eruptivgesteine des Erzgebirges, 
und zwar: Syenit vmi Scharfenstein, dichter Syenit, dichter 
Glimmerdiorit oder Keraantit, Diabasporphyr von Tannebergs- 
thal, von Einigen fälschlich zum Basalt gerechnet, bestehend 
aus Plagioklas, Augit, Magneteisen, Orthoklas und Biotit, 
accessorisch Quarz und Olivin enthaltend, und Glimmerdiorit 
von Flöha. Jahrb. f. Mineral. S. 136, und gegen v. Rath 
das. S. 675. 

Wiik» F. J.: Petrographische Mittheilungen, besonders über 
Grünsteine mit und ohne Olivin. Ausz. im Jahrb. f. Min. 
S. 203. 

Anger, Arno: Mikroskopische Studien über plastische Ge- 
steine. Aus Tschermaks Mitth. von 1875, Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. 1876 S. 213. 

Hnssak» E.: Eruptivgesteine von Krzeszowice bei Erakau, 
mikroskopisch untersucht. Verhandl. der Geol. Reichsanst. 
S. 73. 

Hömesy R.: Zur Bildung des Dolomites. Besonders auch 
über Hoppe-Seylers Theorie. Verhandl. der Geol. 
Reichsanst. S. 76. 
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1876 Clifton-Ward, 3.: On the granUoid and associaied meiamarphk 
rocks of the Lake-District, Quart. Joum, of the geoL soc. of 
London. Vol. 32, p. 1. 

Gümbel, W. : V a r 1 o 1 i t von Bemeck im Pichtelgebirge. Jahrb. 
f. Mineral. S. 42. 

Holland, A.: Ghromeisenstein im Serpentin Norwegens. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 670. 

Tschermak, 6.: Felsarten aus dem Kaukasus: Melaphyr, 
Augitporphyr, Orthoklasporphyr und Diabas, mikroskopisch 
untersucht. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 75. 

Zirkel, F.: Ueber GUmbels Perldiabas. Jahrb. f. Mineral. 
S. 279. 

Doelter und Hoemes: Chemisch -genetische Betrachtungen ttber 
den Dolomit, mit besonderer Berücksichtigung Sttdtyrols. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 310. 

Haughton, Sam., und Hnll, Edw. : On the chefnical, mineraiogicaT^ 
and microscqpicaf char acter of the Lavas of Vesuvius from^s 
1 83 J— 1868. Transact. of the royal irish Acad. Vol. 26, p. 49 — 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 568. 



Bonnet, T. G.: Ueber säulenförmige, schiefrige un 
sphäroidale Structur, mit Abbildungen. Quoi^t. Journ. o^ 
the geol. soc. of London. Vol. 32, No. 126, p. 140. 

Phillips, Arthur: Ueber die sogenannten OrUnsteine im west- 
lichen Com wall, welche er nicht für eruptiv, sondern fttr 
metamorphisch entstanden hält. Quart. Journ. of the geol- 
soc. of London. Vol. 32, No. 126, P. I, p. 155 

V. HojsiBovics: Ueber Ausdehnung und Structur der Südost- 
tyrolischen Dolomitstöcke. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 325 und 567. 

Schmid, £. E.: Die Kaoline des thüringischen Buntsand- 
steins. Lagerung, mikroskopische und chemische Zusammen- 
setzung. Zeitschr. d. Deutsch, geol. Gesellsch. S. 87. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. 1876 S. 669. 
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Stapff: Gesteins-, Wasser- und Temperaturverhältnisse de« Gott- 1876 
hard-Tunnels. Abdruck eines Vortrags in der Naturforscher- 
yersammlung zu Andermatt im September 1875. Der Verf. 
stellt folgende Altersreihe der bis jetzt durchschnittenen 
Gesteine auf: 

1. Grauer Gneiss, schollenartig im Alpengranit. 

2. Alpengranit und grauer Gneiss. 

3. Aelteste Euritgänge, parallel im Gneissgranit, und damit 
verbunden Glimmerschiefergänge, die sich sogar ver- 
zweigen. 

4. Jüngere Euritgänge. 

5. Schwebende Quarzgänge mit Krystalldrusen. 

Kalkowsky, E.: lieber grüne Schiefer Niederschlesiens. 
Tschermaks Mineral. Mittheil. Hft. 2. 

Sauer, G. A.: Phonolithische Gesteine der Canarischen 
Inseln. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 665. 

Mac Phenon, J.: Ueber den Ursprung des Serpentins der 
Rondaberge und die Eruptivgesteine der Provinz C a d i z. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 667 und 668. 

Höbert: Matiriaux pour servir h la description du terrain crelace 
siiperieur en France. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 106. 

Barroifl, Gh.: Ueber den Gault des Pariser Beckens und 
die Kreide der Insel Wight, sowie Undulationen der 
Kreide in Südengland. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 107, 
auch: Ueber die Reptilien der Kreideformation des 
Pariser Beckens. Das. S. 109. 

Credner, H.: Ueber Lössablagerungen an der Zschopau 
und Freiberger Mulde in Sachsen. Jahrb. f. Mineral. S. 9, 
und: Septarienthon mit Leda Deshayesiana bei Leipzig. 
Jahrb. f. Mineral. S. 45. 

Stelzner, A.: Beiträge zur Geologie und Palaeontologie der 
Argentinischen Republik, mit geologischer Karte (weiche 
nachfolgt). Erste Abtheilung: Primordiale und antesilurische 
Fauna, von E. Kaiser bearbeitet Zweite Abtheilung: Rhä- 
tische Pflanzen und Thiere, von H. B. Geinitz bearbeitet. 



332 Literatur der (Geologie: 1876. 

1876 vom Kath, 6.: Das Syenitgebirge von Ditro und das Tracbyt- 
gebirge Hargitta in Siebenbürgen, so wie Beobachtungen 
in den Golddistricten von Vöröspatak und Nagyag in 
Siebenburgen. Zwei Vorträge, im naturhistorischen Verein 
für Rheinland und Westphalen gehalten im October 1875. 

Berteis, G. A.: Naphta-District am Kaukasus. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 78. 

Favre, E.: Recher ches gSoloffiques dans la partie ceniraie du Cau^ 
case (1875). Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 81. 

Lenz, 0.: Geologisches aus Afrika (Okandelard). Verhandl. 
der Geol. Reichsanst. Nr. 10, S. 230. 

Feten, K. F.: Die Donau und ihr Gebiet Eine geologische 
Skizze als Bd. XIX der internation. wissenschaftl. Bibliothek. 

Gümbel, C. W.: Geognostische Mittheilungen aus den Alpen, 
Gegend von Trient. Sitzungsberichte d. Münchner Akad. 
d. Wissensch. Hft 1, S. 51. Ausz. im Jahrb. f. Min. S. 567. 

Fuchs, Th., und Karrer, F.: Geologische Studien im Wiener 
Tertiärbecken. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 100. Die 
Verf. unterscheiden von oben nach unten: 

1. Congerienschichten. 

2. Sarmatische Stufe mit Cerithiensand. 

3. Obere Mediterranstufe (Leithakalk, Sand und Tegel). 

4. Untere Mediterranstufe (Kalkstein, Saud und Sandstein). 

5. Vicentinisches Oligocän. 
Darunter Trias in Sttdtirol. 

Hcjalsovics v. Mojsvar: Das Gebirge um Hallstatt. (Reichs- 
anstalt 1875.) Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 1876 S. 582. 

V. Mojsisovics, E.: Die Trias bei Recoaro im Vicentinischen..^ 
Verhandl. d. Geol. Reichsanst. No. 10, S. 238. 

Süss, E.: Der Vulkan Venda bei Padua. Ausz. im Jahrb. f — 
Mineral. S. 93. 

Lipoid, M. ^ V. : Erläuterungen zur geologischen Karte der Um- — 
gegend von Idria in Krain. Ausz. im Jahrb. f. Minerak^ • 
S. 89. 
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Malherbe, R.: VaUvre du sysieme houillere enire Milan et 1876 
Chameux (Prov. Liege), und: Sysieme houillere enire Saive, 
Jupille et Xhavee Soc, geol, de Beige, p. 80, 84 et 89, 

Hitchcock, C. H., und Blake, W. P.: Geologische Karte der Ver- 
einigten Staaten. Äusz. im Jahrb. f. Mineral. S. 570. 

Schmid , E. E. : Der Muschelkalk des östlichen Thüringens. 
(Jena bei Frommann.) 

de Loriol und Pellat: Monographie paleoniologique ei geologique des 
etages superieurs de la formation Jurassique des environs de 
Boidogne-sur-mer, Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 220. 

Lartet, E., und Christy, H.: Reliquiae Aquiianicäe. Schlussheft 
des 1865 begonnenen Werkes, welches nun 87 Tafeln, 
3 Karten und 132 Holzschnitte enthält. Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 445. 

Pfaffy Fr.: Montblanc-Studien, ein Beitrag zur mechani- 
schen Geologie der Alpen. Zeitschr. d. Deutsch, geol. Gesell- 
schaft S. 1. 

Baltzer, A.: Zur Geognosie der Schweizer Alpen, über die 
grosse Schichtenbiegung im Kanton Glarus. Jahrb. f. 
Mineral. S. 118. 

Geologische Karten der Schweiz. Aufgezählt im Jahrb. 
f. Mineral. S. 90. 

Koch, G. A.: Geologisches aus der Oetzthaler Gruppe. 

Koch, A.: Zur Geologie des Arlberges. Verhandl. der Geol. 
Reichsanst. S. 84. 

Hotnes, R.: Gegend von Enneberg. Formationsreihe von 
Diluvium bis Grödner Sandstein. Verhandlungen der Geol. 
Reichsanst. S. 80. 

Delgado, J. F. N.: Terrenos paleozoicos de Portugal. Sobre a 
exisiencia do terreno sUuriano no baixo Alemtejo, mit geo- 
logischer Karte und zwei Tafeln Versteinerungen. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 447. 
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1876 Fnchs, Th.: Die Moklubba bei Krendi auf Malta. Ausz. ii 
den Verhandl. d. Geol. Reichsanst. S. 55. 

Winchell, AI: Geologische Verhältnisse in Michigan. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 438. 

Cox, E. T.: Geol survey of Indiana (fünfter Jahresbericht). 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 443. 

Smith, E. A.: GeoL survey of Alabama (Bericht für 1874). 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 444. 

Eössler, A. R.: Geologische Verhältnisse des Sauersees in 
Uardin County (Texas). Verhandl. der Geol. Reichsanst 
Nr. 10, S. 227. 

Karr, W. C: Report* ofthe geologicdl survey of North Carolina. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 322. 

Broadheady C. C. : Report of the geological survey of the State of 
Missouri, Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 324. 

Hayden, F. V.: Annual report of the united states geological and 
geographical survey of the Territories, empressing Colorado, mit 
drei Karten. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 319. 

Hall, James: J!7t Annual report on the New-Vork State Museum 
(1875). Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 590. 

Oonn, John: On the Forest-bed Series in Suffblk. Quart. Joum. 
of the geol, soc, of London, Vol. 32, A'o. 126, p. 123, 

Bitken, John: Die ungleiche Vertheilung der Driftablagerung 
an den entgegengesetzten Seiten der Pennine Chain in Eng- 
land. Quart, Joum. of the geol. soc. of London. Vol. 32, No. 120, 
p, 184. 

Hanison, W. J.: Das Vorkommen der Rhätischen Formation 
in Leicestershire. Quart. Journ, of the geol. soc, of London, 
Vol. 32, No. 126, p. 212. 

Eamsay, A. C: Ifow Angelsey became an Islmid, mit Karte. 
Qtiart. Jouim. of the geol. soc. of London. Vol. 32, No, 126, 
p. 116. 
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Bolt, T.: On the Drift of Devon and CornwalL Quart, Journ. 1876 
of the geoL soc, of London. VoL 32, p, 80, 

Barrois, Ch.: Vage des couches de Blackdown (in Devonshire). 

Credner, H.: KUstenfacies des Diluviums in der sächsischen 
Lausitz. Zeitschr. der Deutsch, geol. Gesellsch. S. 133. 

Brauns, D.: Die senonen Mergel des Salzberges bei Quedlinburg. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 584. 

Deicke, H.: Beiti*äge zur geognostisch-paläontologischen Kennt- 
niss der unteren Ruhrgegend. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 584. 

Berendt: Geologische Karte der Provinz Preussen. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 570. 

Bischof, F.: Die Steinsalzwerke bei Stassfurt, zweite Auflage. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 568. 

Platz: Ueber die Bildung des Schwarzwaldes und der 
Vogesen. Zeitschr. d. Deutsch, geol. Gesellsch. S. 111. 

Berendt, G.: Notizen aus dem russischen Grenzgebiete nördlich 
der Memel. Zeitschr. d. Deutsch, geol. Gesellsch. S. 64. 

Jemström: Ueber Finnlands postglaciale Muschellager. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 591. 

V. Hochstetter, F.: Zur Geologie Grönlands. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 94. 

Koch, A.: Beiti'äge zur Geologie der Frusca Gora in Ost- 
slavonien. Palaeolithische, mesolithische und kaenolithische 
Bildungen. Jahrb. der Geol. Reichsanst. Bd. 26, Hft. 1, und: 
Olivin-Gabbro der Frusca Gora. Verhandl. der Geol. 
Reichsanst. Nr. 10, S. 235. 

Hdmes, R.: Neogene Ablagerungen im Banat. Ve)*handl. der 
Geol. Reichsanst. Nr. 9, S. 198. 

V. Handken, M.: Zur Geologie des südlichen Bakony. Ausz. in 
den Verhandl. d. Geol. Reichsanst. S. 50. 

Viedzwiedzki, J.: Zur Geologie der Karpathen, östlich von 
Przemisl. Verhandl. der Geol. Reichsanst. Nr. 10, S. 237. 
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1876 Fuchs, R. H. Th.: Ueber das Alter der jüngeren Tertiärbildungen 
Griechenlands. Ausz. in den Verhandl. d. Geol. Reichsanst 
No. 10, S. 246. 

Venmayr, Bittner, Teller und Heger: Geologische Mittheilungen 
aus Griechenland. Verhandl. d. Geol. Reichsanst No. 10, 
S. 219—227. 

Heumayr, M.: Ueber den geologischen Bau der Halbinsel Chal- 
kidike an der macedonischen Küste. Verbandl. der Geol. 
Reichsanst. S. 45. 

Steenstrup, K. J. V. : Sur les formations carboniferes de tUe de Disco, 
de fUe des Lievres etc. (1874,) Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 576. 

V. Dräsche, R.: Geologisches von den Philippinen (Cor- 
dillera Zambas). Verhandlungen der Geol. Reichsanst. Nr. 9, 
S. 193. 

▼.Dräsche: Besteigung des Vulkans von Bourbon, und zur 
Geologie von Röunion und Mauritius. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 671; und: Geologie der Insel Luzon. Ver- 
handlungen der Geol. Reichsanst. Nr. 11, S. 251. 

Marcou, J.: Carte geologique de la ierre, zweite Auflage. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 440. 

Posepny, F.: Ueber die geologische Stellung des Steinsalzes 
von Bex in der Schweiz, welches hiernach der Liasformation 
angehört. Verhandl. d. Geol. Reichsanst. S. 102. 

Hebert: Classification du terrain cretacd superieur. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 585, und: Ondidations de la craie du Nord 
de la France. Daselbst. 

Hömes, R.: Tertiär -Studien. Ausz. im Jahrbuch für Mineral. 
S. 101. 

Mietsch, H.: Flötzlagerungskarte von Zwickau, Maassstab 
1 : 5000. 

Römer, F. : LetJiaea geognostica. Neue Auflage. Th. I, mit 62 Tafeln. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 581. 
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Venmayr und Paul: Die Congerien- und Paludinen- 1876 
Schichten Savoyens und deren Faunen. (Reichsanst 1875.) 
Au8z. im Jahrb. f. Mineral. S. 583. ^ 

Scndder, S. H.: Neue und interessante Insecten der Kohlen- 
formation von Cape Breton. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 582. 

Heer, 0.: Flora fossilis Helvetiae. 1. Lief.: Steinkohlen- 
flora, mit 22 Tafeln. (Zürich 1876.) Ausz. im Jahrb. f. 
Mineral. S. 573. 

Heer, 0.: Ueber fossile Früchte der Oase Chargeh. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 574. 

Geyler, H. Th.: Ueber fossile Pflanzen von Borneo. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 574. 

Feistmantly 0.: Steinkohlenpflanzen aus Portugal. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 575. 

Stnhr: Zur westphälischenSteinkohlen-Flora und -Fauna. 
Ausz. in den Verhandl. der Geol. Reichsanst. (Juli 1876) 
S. 266. 

Binney, E. W.: Ohservalions on tJie structure of fossil plants found 
in carhoniferous strata, P. IV: Sigillaria and Stigmaria. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 575. 

Oilkinet, A.: Einige fossile Pflanzen de T^tage Poudinqe de 
Burnot. Ausz. im Jahrb f. Mineral. S. 575. 

Zittdy E. A.: Ueber Coeloptychium, eine Spongie. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 578. 

Zeller, B.: Note swr quelques troncs de Fougeres fossiles. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 591, und: Ueber fossile Pflanzen 
von Temera in Chile. Das. S. 592. 

Sterzel, J. T. : Die fossilenPflanzendes Rothliegenden von 
Chemnitz. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 369. 

Feistmantl, 0.: Fossile Pflanzen aus Indien. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 97. 

Cotta, Gesch. d. Geol. 22 
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1876 Stuhr, D.: Marine Petrefacten in der Ostrauer Steinkohlen- 
formation. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 96, und: Beiträge 
zur Kenntniss der Steinkohlen flora der bayrischen Pfalz. 
Das. S. 97. 

Helmacker, R.: Alter der Pilsener Gannelkohle. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 104. i 

Speyer, 0.: Die paläontologischen Einschlüsse der Trias bei 
Fulda. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 105. 

Nathorst, A. 6. : FossUia Växter fron den Stenkols ßrende For- 
mationen vid Pcdsjo Skdfie, Triaspflanzen in Schonen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 105. 

de Zigno, A.: Squalodonreste von Libano bei Bellnno. 
Verhandl. d. geol. Reichsanst. Nr. 10. S. 232. 

Woodward, H.: Ueber Crustaceen aus dem Eimmeridge elay 
Englands und den Tertiärbildungen von New Zealand, ^owie 
über einen Scorpion und Orthopteren aus der engli- 
schen Steinkohlenformation. Quart. Joum. of the geol. soc. 
of Londmu Vol. 32, P. /, p. 47, 51, 57 and 60. 

Dawson, J. W.: Eozoon canadense von der Küste St Pierre. 
Quart. Joum. of the geol. soc. of London. Vol. 32, P. I, p. 66. 

Etheridge, R.: On the ocgirrence of the ge^ius Astrocriniies 
iyi the Scotch carhoniferous limestone. Quart. Joum. of the ged. 
soc. of London. Vol. 32, No. 126, p. 103. 

Maschke, H. : G 1 i n o c e r a s , ein silurischer Nautilide. Zeitschr. 
d. Deutsch, geol. Gesellsch. S. 49. 

Zittel, A.: Radiolarien aus der norddeutschen Kreide. Zeitschr. 
d. Deutsch, geol. Gesellsch. S. 75. 

Fric, A.: Wirbelthiere der Gaskohle des Pilsener Beckens, 
Saurier, Fische u. s. w. Angekündigt in den Verhandl. der 
geol. Reichsanst. S. 49. 

Fritsch, A.: Fauna der Gaskohle von Pilsen. Ausz. im 

• 

Jahrb. f. Mineral. S. 104. 
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ianh, O.e.: Odontornithen oder Vögel mit Zähnen 1876 
aus Kansas. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 333. 

lahiiy Otto: Giebt es ein Eozoon canadense? Bestreitet 
die Existenz eines solchen und erklärt die so benannten 
Formen für unorganische Mineralbildungen. Separatabdruck 
aus den Wtlrttemb. naturwissenschaftl. Jahresheften. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 687. 

Sittel, K. A., unter Mitwirkung von Ph. Schimper: Handbuch 
der Paläontologie, in Lieferungen zu 8 — 12 Bogen, im 
Ganzen circa 70 Bogen mit zahlreichen Holzschnitten. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 579. 

V^inkler, T. C: Fischzähne im Bruxellien und andere Fisch- 
reste im Höresien und im Tertiär überhaupt. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 678 und 679. 

[linarson, G.: Brachiopoden in den Paroxides- Schichten 
Schwedens. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 680. 

Bberling, G.: Versteinerungen einer Kalktuffbildung bei 
Veistrup-Aa auf Fyen. Ausz. im Jahrbuch für Mineral. 
S. 682. 

White^ Ch. A.: Reste wirbelloser Thiere in dem Plateau 
Province (Colorado). Ausz. im Jahrbuch fUr Mineralogie 
S. 686. 

Sredner, H.: Marine Conchylien des Oligocän bei 
Leipzig. Sitzungsberichte der Naturforsch. Gesellschaft zu 
Leipzig, in. 

Loretz: Petrefacten der alpinen Trias in den SUdalpen. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 577. . 

rhomBon: Bericht Über die mit Charpenter und Jeffreys 

gemeinsam ausgeführten Meeresgrunduntersuchungen 

(Die Abgründe des Meeres). Daraus ergiebt sich eine reiche 

Bevölkerung des tiefen Meeresbodens und darunter zahlreiche 

Formen, welche denen älterer geologischer Formationen 

analog sind. 

22* 
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1876 Foster, G. le Neve: The tin deposUs of Fast wJieal LoveU bei 
Wendron in Com wall. TransacL ofthe royal soc. ofComwäU, 
Pari. II, vol. IX, p. 167. Das Zinnerz bildet einen Gang im 
Granit und Imprägnationen neben demselben. 

Kendally J. D. : Hämatitlagerstätten inder SilarformationCumber- 
lands. Qtiart. Jovm. of the geoL soc. of London. Vol. 32, 
No. 126, p. 180. 

Sjögren, A.: Das Eisenerzvorkommen von Taberg in Smäland. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 434. 

Schmidt, Adolf: Die Blei- und Zink-Erz-Lagerstätten von Süd- 
west-Missouri. Diese Lagerstätten finden sich in Kalksteinen 
der unteren Steinkohlen- oder Bergkalkformation, verbunden 
mit Homsteinen, die z. Th. in eine Art Trippel umgewandelt 
sind. Die Kalksteine scheinen dagegen während der Erz- 
ablagerung theilweise dolomitisirt worden zu seiü. Die Erz- 
lagerstätten bilden nach dem Verfasser 1. Erzläufe, 2. Lager- 
zonen, 3. Imprägnationen in zerklüfteten Homsteinschichten, 

4. unregelmässige Ablagerungen zwischen losen Gesteins- 
bruchstUcken und 5. Nester im Quarzit. 

V. Cotta, B.: lieber eigenthümliche Knpfererzlagerstätten 
in der Gegend von Aschaffenburg. Berg- und Hütten- 
männische Zeitung 8. 110. Ausz. im Jahrbuch f. Mineral. 

5. 570. 

Bornemann: Sonderbare Erzgangverhältnisse bei Frei* 
berg. Berg- und HUttenmänn. Zeit. S. 111. 

V.Beck, W.: Silbererzlagerstätte bei Troitzim Gouverne- 
ment Orenburg. Jahrb. f. Mineral. S. 162. 

Die Bergwerks-Direction zu P f z i b r a m : Ueber den Silber- und 
Blei -Bergbau zu Przibram. Ausz. im Jahrbuch f. Mineral. 
S. 215. 

Madenpach, K.P.L.: Beschreibung der Telekes-Rudobänjaer 
Eisensteinlagerstätten, in Vertiefungen eines triadischen Kalkes 
lagernd, ähnlich wie in Oberschlesien. Oesten^ Zeitschr. für 
Berg, und Hüttenwesen Nr. 7. 
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Smythy W. W. : Ueber Verwerfungen. The Engineering and 1876 
Mining Journal (New-York, 8. Juli 1876) p. 18. 

Walter, Br.: Die Erzlagerstätten der südlichen Bukowina. 
Verhandl. der geoL Reichsanst. Nr. 10, S. 237. 

Srann, Max: Zinn-, Zink- und Kupfererzlagerstätten 
bei Lissabon. Jahrb. f. Mineral. S. 539. 

Stäche, G.: Die Erzlagerstätte des Djebel-Be^as bei Tunis. 
Verhandl. d. Geol. Reichsanst. S. 56. 

Hömes, R.: Erzvorkommen am Monte Avanza bei Forni 
Avoltri. Verhandl. d. Geol. Reichsanst. S. 60. 



y F.: Antimonvorkommen auf Borneo. Verhandl. 
d. Geol. Reichsanst. S. 87. 

lömebohm, A. E.: Geognostische Beschreibung des Gruben- 
districtes von Persberg (Magneteisenerzlinsen in der oberen 
„Urformation*"). Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 316. 

Sjögren, A.: Ueber den Zusammenhang zwischen der Art des 
Vorkommens der schwedischen Erze und das relative Alter 
ihres Nebengesteins. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 316. 

Bnify E.: Die Entstehung der Alpen (1875). Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 84. Die Entstehung aller Gebirge wird vom 
Verf. durch Contraction und dadurch Faltung der festen 
Erdkruste ttber einem flüssigen Innern zu erklären versucht, 
diese Contraction aber durch Abkühlung. Warum sich diese 
Contraction nicht weit einfacher, wie bei Absonderung der 
Erstarrungsgesteine, durch Zerspaltung äusserte, ist nicht 
angegeben, auch nicht specieller die Ursache einer dadurch 
bedingten Faltung, die man eben so gut durch Ausdehnung 
der Kruste erklären könnte, wenn diese wahrscheinlich wäre. 
Dass überhaupt viele Gebirge wahrscheinlicher durch Fal- 
tung als durch Erhebung entstanden sind, ist durchaus keine 
neue Idee. 

Bftst, E.: Die Erdbeben im südlichen Italien. Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 318. 
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187« Wepfer, G.: lieber den Einfluss der Abkühlung unseres Planeten 
auf die Gebirgsbildung, ein Beitrag zur geologischen Dynamik. 
WUrtteuib. naturwissenschaftl. Jahreshefte. 

Sacher, E.: Das Ei*starren geschmolzener Kugeln. Verhandl. 
der Geol. Reichsanst. S. 80. 

Hughes, W. Sp.: Geological measures of iime* Vortrag 
gehalten am 24. März 1876 in der Royal institution of Great 
Br itain. Vom astronomischen und geologischen «Standpunkt 
besprochen. 

Y. Cotta, B.: lieber geologische Zeitbestimmung auf geologi- 
schem und astronomischem Wege. „Ausland" Nr. 10 vom 
6. März 1876. 

Nasmyth, J., und Carpenter, J., deutsch und mit Zusätzen von 
J. Klein: Der Mond als Planet, Welt und Trabant, mit 
vielen photographischen Landschaften und idealen Litho- 
graphien. Physikalischer Beweis, dass Mond und Erde sich 
einst in einem heissflUssigen Zustande befanden, wie ihn die 
Sonne noch jetzt z. Th. erkennen lässt, und dass die dazu 
nöthige hohe Temperatur durch Unterbrechung der Bewegung 
der Atome bei ihrer Vereinigung zu Weltkörpem bedingt 
wurde. Versuch die ringförmigen Mondkrater mit Central- 
kegeln durch parabolische Ausschleuderungen zu erklären, 
die sogenannten Rillen der Mondoberfläche aber durch oben 
offene Zerspaltungen, während die ihnen analogen hellen 
Streifen vielleicht dadurch entstanden seien, dass die aus 
solchen Spalten etwas übergeflossene Masse eine stärkere 
Lichtreflexion besitze als die ältere Oberfläche daneben. 
Femer ergiebt sich, dass in Form, Richtung und Vertheilung 
der Mondberge und Gebirge eben so wenig ein bestimmtes 
geometrisches Gesetz erkennbar ist als auf der Erde. Die 
Verf. vergleichen die Gebirge des Mondes einigermaassen 
mit den Runzeln eines etwas eingetrockneten Apfels, welche 
durch Zuvielwerden der Schale bedingt seien. Aehnliche 
Ansichten wurden z. Th. von mir in meinen „ Geologischen 
Fragen" (S. 109 u. f.) und in der „Geologie der Gegenwart'' 
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(1866 S. 276 u. f.) ausgesprochen. Vergl. Ausz. in der lUustr. 
Zeitung 1876 Nr. 1719. 

Toola, Franz: Die verschiedenen Ansichten über das Innere 1876 
der Erde kritisch besprochen. 

Doncker, E.: Einfiuss der Erdrotation auf den Lauf der FlUsse. 
Zeitschr. für die gesaramten Naturwissenschaften von Giebel. 
Bd. XI. 
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Spada Layini 118 
Spalanzani 36 
Speyer 96. 249. 259. 338 
V. Spindler 47 
Sprecafico 259 
Stabile 208 
Stäche 193. 197.201.220. 

222.227.232.245.282. 

283.286.288.314.341 
Stansbnrg 151 
Stapf 209. 331 
Staring (oder Staving) 

81. 105. 190. 255 
Stasica 40 
Steenstmp 207. 336 
Stein 182.225.235. 241. 

257 
Steiniger 54. 59. 61. 69. 

93. 155 
Stelzner 225. 234. 249. 

257.261.270.273.278. 

290. 296. 331 
Stenon (Steen) 11 
Stenzel 169 
de Stephan! 316 
Stephens 45 
V. Stemberg, Graf 54 
V. Stemenfeld 39 
Sterry Hunt 271 
Sterzel 337 
Stendel 250. 303 
Stevens 209 
Stichler 168 
Stiehler 210 
Stift 63. 77 
Stippler 235 
StOhr 223. 224. 231.233. 

235. 247. 282. 299 
Stoliczka 204. 216. 225. 

240. 241. 248. 278 



Stolpe 280 

Stoppani 184. 189. 283. 

322 
Stotter 117 
Stow 279 
Strabo 9 
Strachey 15 
Strange 27 
Strangways 49. 59 
y. Strantz 116 
y. Strefflenr 120 
Streng 149. 199. 200. 212. 

223.248.278.288.299. 

306 
Strickland 97 
Strippelmann 293 
Strobel 319 
Ström 46 
y. Strombeck 133. 139. 

154.158.163.165.168. 

169.170.176.178.179. 

181.210.221.223.275 
Strozzi 191 
Struckmann 301 
StrUver 231. 270 
y. Struye 41 
Studer 64. 68. 82. 88. 

100.101.118.120.128. 

133.136.140.155. 160. 

199.209.227.241.265. 

275. 278. 291. 308. 314 
Stttbel 249 
Stur (und Stuhr) 1 76. 1 79. 

189.197.201.218.266. 

292.312.321.337.338 
Sulliyan 221 
Süss 144. 161. 167.211. 

244.252.261.276.284. 

332. 341 
Sutcliff 59 

Swallow 168. 174. 188 
Swan 255 
Swedenborg 16 



Index antomiiL 



363 



Swedenstierna 40. 44 
Szabo 202. 269. 329 

Tantscher 73. 225 
Tasche 149. 152. 195. 

206. 221. 222. 264 
Täte 279 

Taylor 68. 226. 298 
de Tchikatchoff 98 
Teller 336 
Tcnzel 14 
Terquem 165. 172. 190. 

215 
Thaies 9 
Theobald 118. 181. 188. 

191. 194. 222. 223 
Theodor! 160 
Thierra 162 
Thomae 88 
Thomson 45. 46. 339 
Thorstein 11 
Thnrmann 79. 133. 160 
Thnrria 80 
Tietze 287 
Hssot 284 
Titze 269 
Tömebohm 279. 280. 

293. 308. 311. 341 
Tomey 137 
Torell 287. 288. 322 
della Torre 20 
Toala282.301.320. 327. 

343. 346 
Toomal 70. 8 t 
Trautschold 203. 204. 

211.225.260.262.288. 

303. 318 
Triger 84 

de Trilobet 293. 314 
Trinker 200 
Tristan 235 
Troost 67. 89 
Trusk 176 



Tschermak217.232.241. 

247.251.259.264.275. 

277.283.284.307.323. 

330 
V. Tschudi 89 
Tuomey 155 
TyndaU 204 
Tyier 255 
Tyior 325 

UUmann 39 

Ulrich 154 

ünger 95. 98. 107. 123. 

125.135.140.143.146. 

150.151.153.166.174. 

185. 201. 241 

Vaillant 235 
Yalisneri 15 
Vanuxem 108 
Yargas-Bedemar 50. 53. 

55 
de Vecchi 127 
y. Yeltheim 54 
Verbeek 320 
deYememll04.105.112. 

113.122.131.145.154. 

168. 229 
Y^zian 194 

YUle 156. 188. 197. 198 
de Yillefosse 44 
de YlUier 83 
St. Yincent 53 
Yiquesnel 176 
Yirlet(n.Yirletd'Aoust) 

81. 193. 121. 130. 184 
Yisse 134 
V. Yivenot 271 
Yi Viani 41 
Yölter 180 
Yogelgesang 137. 236. 

252. 288 
Yogelsang 225. 229. 247. 

260. 303 



Yogi 182 

Yogt 114. 187 

Yoigt29.30.33.38.54.86 

Yolger 116. 207 

Yolkmar 288 

Yoltz 69. 75. 76. 78. 88. 

143. 150. 152 
Yrbra (u. fälschl. Yrba) 

305. 328 

Waagen 232. 285. 222 
Wackenroder 86 
Wagner 92. 106. 112. 

100. 163. 181. 258 
Wahlenberg 40 
Walch 20. 22 
Wallerins 31 
Waltenberger 290 
Walter 341 

y. Waltershansen, s. Saiv 
torins y. Waltershausen 
Waltl 157 
Wangenheim y. Qualen 

118. 222 
Warburton 63 
Ward 181. 309. 324 
y. Wamsdorff 95. 113. 

142. 228 
Warthen 319 
Watson 44 
Weber 148. 152 
Webster 57 
Wedding 196 
Weeler 345 
Weekes 203 
Weibye 119 
Weinberg 343 
Weinkauf 199. 230 
Weinland 199 
Weiss 67. 151. 156. 203. 

218.223.226.234.241. 

253.258.261.279.295. 

310 
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V. Weissenbach 87. 137 
Wenkenbach 235 
Wepfer 342 

Weraer 4. 28. 32. 33. 35 
Wesse 173 
Wessel 168 
Westphal 294 
Wex 293 
YHiewell 112 
YHiiston 14 
White 282. 339 
Whithurst 27 
Whitney 137. 185. 193. 

201. 218. 220. 241. 

279 
Wichmann 307. 320 
Wiechmann 258 
Wiebel 124. 228. 233. 

2G4 
"mederiist 148 
Wiik 233. 266. 298. 318. 

329 
Wüle 69 
Williams 92 
Willkomm 135 
Wilson 184 
Winchell 236. 251. 319. 

334 
Wineberger 142 



Winkler 195. 219. 223. 

339 
Wirtgen 150 
Wissmann 93 
Witham 76 
Witte 34. 196 
Wolf 43. 196. 201. 240. 

247.252.263.268.274. 

297. 319 
y. Wolfinau 295 
Wood 156. 203 
Woodward 14. 74. 338. 

344 
Worth 344 

Worthen 251. 269. 278 
Wright 61. 141. 181 
WUrtenberger oder Wür- 

temberger 192. 232. 

234.240.244.246.252. 

270. 274. 297 
von der Wyck 67. 86 
Wyman 191 

Young 78 

Ilehler 88 
V. Zeileisen 47 
Zeiler 150 
Zekeli 155 



Zeiger 265 

Zeller 337 

Zenon 9 

V. Zepharowich 173. 176. 

250. 274. 299 
Zerrenner 148. 151. 209 
Zeuschner 73. 102. 104. 

118.141.192.202.240. 

212. 254 
Zickendraht 309 
V. Zieten 74 
de Zigno 117. 129. 157. 

176. 211. 338 
Zimmermann 80. 90. 113. 

168. 176. 199. 251 
Zinken 65. 110. 232. 275 
Zippe 77. 85. 202 
Zipser 50 
Zirkel 207. 213. 218. 226. 

230. 235. 242. 246. 250. 

252.253.259.262.265. 

270.277.278.291.299. 

306. 327. 330 
Zittel214. 215. 224.241. 

252. 265. 276. 282. 

297. 313. 328. 337. 

338. 339 
Zobel 77. 147 
Zschokke 64. 
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Aachen 119. 132. 133. 
177. 187 

Aargan 150. 163. 241. 
242. 247. 260. 301 

Abbeville 223 

St Achenl 223 

Aconcagna 176 

Adamello 281 

Adelsberg 71. 189 

Adersbach 183 

Adige, Dep. 45 

Adonr-Becken 121 

Aetna 11. 23. 61. 86. 
87. 90. 113. 177. 194. 
220. 261. 287 

Afrika95. 103. 112. 162. 
208. 329. 332; nörd- 
liches 127. 130; öst- 
liches 299; südliches 
200.275.278.283.298; 
westliches 320 

Agordo 214 

A gramer Gebirge 343 

Agnana 182 

Ahnn (Crense) 260 

Alabama 137. 319. 334 

Alaska 261. 290 

Alathal (Piemont) 270 

Alberese (Italien) 212 



Alenten 135. 281 

Allgän 195. 290 

Algier 81. t07. 125.127. 
132. 188. 197. 198. 245 

Alleghany 271 

Allendorf in Hessen 151 

Allier 75 

Almaden in Spanien 135. 
168. 216 

l'Alp 245 

Alpen 25. 28. 34. 40. 
56. 70. 75. 78. 79. 81. 
82.86.97.99.101.107. 
11 8. 126. 130.'^ 135. 136. 
147.161.163.204.209. 
230. 252. 263. 278. 283. 
294. 341; apnanische 
316; bayrische 114. 
120.130.135.153.154. 
161.172.174.223.228. 
229. 248; bemer 129. 
241; centrale 135. 283; 
französische 174; lom- 
bardische 240; nörd- 
liche 146. 259; nord- 
östliche 120. 133. 136. 
146. 174; österreichi- 
sche 128; östliche 155. 
161.189.204.223.253. 



274. 314. 315; salz- 
bnrger 165; südliche 
141. 205.235.288; süd- 
östliche 125; schwei- 
zer 199 ; westliche 
119. 138 

Alsfeld in Hessen 266 

Altai 26. 30. 31. 117. 
256.268.272.273.320 

Altenberg (Sachsen) 198 

Alzey 244 

Amerika 122. 180; cen- 
trales 260; nördliches 
111; Nordwest-Küste 
135; südliches 128 

Amiens 255 

Ammerberg 248 

Ammons-Oase 111 

Ampezzo 303 

Amsterdam 150 

Andalusien 169 

Anden 294. 319 

Andreasberg 234 

Angelsy 344 

Angers 21 

Anglia 344 

Antillen 121. 146 

Antisana 305 

Antaco 136 
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Äpenninen :I6. 41. TO. 

130.171. 214. 243. 154. 

265 
Appalachen 222 
Appenzell 1S9 
Aqmtanieiil51.269.333. 
Arabien 141. 240 
Aragonien 126 
Aralsee 258 
Ararat 83 
Araxes (Asieo) 258 
Arcansas 197 
Ard^he 195. 204. 231 
Ardennen 73. 177. 182. 

315. 316 
Arendal 119. 212 
ATgentmische Republik 

278.279.290.296.331 
Arlberg 333 
Armenien 118. 269 
Arnothal 262 
Arnsberg 171 
Arran 281 

Aschaffenborg 94. 340 
Asien 77. 101. 193. 241 
Astrachan 216 
Asse bei Wolfenbttttel 

142 
Asturias 100 
ABturien 89. 125. 131 
Atacama 117. 164 
Atlantiseber Ocean 162 
Anckland 201. 225 
Auerawalde (Sachsen) 

284 
Anssee 123 
Aussig 66. 321 
Australien (und Nenhol- 

tand) 107. 125. 137. 

141.167.184.201.217. 

248. 269 
AuTergne 34. 38. 39. 43. 

76. 2S5. 258. 265 



Avanza 341 

Areyron, Dep. 113. 278 

Avon 59 

Azoren 86. 200. 210 

BadenI09. 113.177. 191. 

208.250.266.291.297. 

300 
Biuieu-Baden 85 
Ba(kn bi'i Wien 146 
Badenweiler 187 
BSteninsel 118. 276.284 
Baiem siehe Bayern 
Baiiis Ju Rcnii.'rt 166 
Baki>iiy TM<. 336 
Bakonyer Wald 203 
Baku 303 
Balearen 83 
Bali, Insel 129 
Balkan 267. 346 
Balma 246 
Baltische KUaicn 174 
Baltische IJmder 180.260 
Baltringen 303 
Balve 321 
Bu)at24. 160. 172. 178. 

185.204.225.266.268. 

269. 287. 335 
Banda-Inseln 104 
Bangka 297 
BurbudoB 121 
Barren- In apl 98 
BiirenU-Inai'ln 310 
Basel 19. 56. 203. 213 
Bas-Rhin 150. 156 
Baulzeu 93 
Bayern 36. 40. 126. 207. 

217. 257. 312. 313 
Bayrischer Wald 142. 

254 
Bayonne 141 
Becbelbronn 141 
Belgien 61. 91. 98. 105. 



I24.I40.143.14T.149. 

169.171.192.204.901. 

302. 304 
Bengalen 223 
Bentheim 213 
Beraun SlO. '322 
Berchlesgaden 39 
Berczaska 225 
Bereghasz 203 
Bergamasc 65 
BiTgiBL'h-Gladbach 164 
Bergstraase 103 , 
Berlin 102. 311 
Beniiuda-lDsdo 190 
Bern 199 
Bemeck 330 
Bemina 57. 185 
Bertrich 240 
Beskyden 246 
Bessarabien 163 
Bez 336 
Biedenkopf 276 
Bikk-Gebirge (Ungvo) 

196 
BiUn 148. 254. 266 



BJDI 



a-Thal 



87 



Blngodflt 243 
Blansko »3. 271 
Blano Kiipjic 45. 47 
Bleiberg inOmtlienin. 

126 
Bochnia 165 
Bodensee 135. 250. 303 
Bodzeotyn 240 
Böhmen 24. 73. 77. 85. 

103.116.119.122.126. 

131.145.150.171.114. 

166.194.200.202.215. 

218.233.240.246.247. 

257.204.266.280.286. 

295. 296. 311 
Böhmer Wald 208 
BShmisch-Brod 166 
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Bogoslowsk 242 

Bolca, Monte 181 

Bolivia 131. 212 

Bologna 151 

Bonn 88 

Bopfingen 266 

Borneo 274. 277. 297. 

320. 337. 341 
Bornholm 53. 55. 300. 

318 
Bornstädt 259 
Borsa-Btoya 171 
Bosporus 269 
Boulonais 69. 75. 300 
Boulogne-sur-Mer 316 
Boorbon 162. 336 
Bourtanger Moor 113 
Brabant 88 
Brandenbarg 69. 84. 150. 

219. 276 
Brasilien 46. 79. 81. 93. 

96. 108. 203. 265. 267. 

268. 274 
Brannschweig 133. 143. 

154.165.176.178.275 
Breisgau 76. 189 
Breslau 147 

Bretagne 147. 158. 220 
Bridgman Insel 134 
Brilon 113 
Brixlegg 193 / 
Bromo- Vulkan 247 
Brüssel 221 
Brzibram 287 
Budweis 296 
Buenos- Aires 251 
Bukowina 164. 173. 341 
Bumot 337 

Cadiz 285 
Cairo 201 
Calcutta 85 
Caledonien, Neu- 230 



Califomienl35.l67.176. 

178.180.183.241.261. 

263. 284. 345 
Calvados 79. 175 
Cambridge 317 
Campagna 36. 295 
Campanien 111 
Canada 132. 150. 189. 

211. 213. 266. 344 
Canarische Inseln 63. 

220 
Cantal 83 

Cap-Colonie 147. 317' 
Cape Breton 142. 337 
Capverden 249 
Carara 57. 80 
Carcassonne 316 
Carentz 168 
Cargeh 337 
Carlsbad, s. Karlsbad 
Carlsruhe 262 
Carolina 126. 155. 163. 

175. 182. 204. 334 
Caspisee, s. Kaspisches 

Meer 
Cassel, s. Kassel 
St. Cassian 84. 95. 232. 

240. 263 
Catalonien 126 
Catini, Monte 234 
Caucasus, s. Kaukasus 
Central- Amerika 294 
Central-Asien 101 
Central-Europa 89 
Central-Frankreich 81 
Ceylon 55. 212 
Chamounix 128 
Champagne 20 
Charente 190 
Cheltenham 83. 112 
Chemnitz 226. 337 
Chemnitzthal 257 
Cherson 264 



Chile 67. 89. 148. 165. 

178. 269. 337 
China 232. 237. 244. 261. 

263. 274. 287. 297 
Chippenham 136 
Christiania 73. 159. 166. 

249. 308. 318 
Churhessen oder Kur- 

hessen 159 
Cima d'Asta 215 
Cirencester 162 
Clausthal 231 
Clermont 79 
Coblenz 150 
Coburg 161 
Coimbra 190 
Colorado 2t0. 259. 302. 

305.319.321.334.339 
ComeivSee 37 
Conmiem 162 
Comstock-lode 267. 285 
Comte de Fois 30 
Condroz 315 
Connaught 72 
Connecticut 83. 88. 105. 

111.128.176.182.308 
Conow 168 

Constantine 168. 257.284 
Constantinopel 217 
Constanz 250 
Coquimbo 134 
Corbi^ren 219 
Corbi^res 172. 198 
Cordilleren 290 
Cordova 55 
Comwall 21. 46. 91. 99. 

124. 274. 278. 293. 

309. 335. 340 
Corsica 184 
Costarica 289. 307 
Cdte d*or- Departement 

151 
Creta, Insel 134. 195 
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Creüse-Departement 1 51 
Crispalt in der Schweiz 

257 
Croatien 213 
Crock 226 
Crusol 170 

Culera in Spanien 137 
Cumberland 323. 340 

Dabrowa in Polen 200 
Dänemark 85. 106. 110. 

201. 219 
Daghestan 211. 320 
Dalkarlsberg 182 
Dalmatien 46. 154. 217. 

222. 258 
Danemora 143. 151 
Darien 279 
Darmstadt 288 
Dartmoor 328 
Dauphin^ 28. 81. 190. 

208 
DavoB 88 

Derbyshire 27. 38. 44. 48 
Dentschbrod 219 
Deutschland 19. 20. 46. 

56. 57. 66. 68. 74. 75. 

76. 91. 157. 173. 178. 

180. 259. 264; nord- 
westliches 257. 275 
Detmold 179 
Devonshire 156. 260. 335 
Diablerets 60 
Ditro in Siebenbürgen 

211. 248 
Doberan 163 
Dobrudscha 183. 231. 

250 
Dömitz in Mecklenburg 

183 
St. Domingo 147. 164. 

268 
Donau-Delta 343 



Donaneschingen 288 
Donaugebiet 188. 252. 

332 
Dongebiet 282. 303 
Donegal 217. 220 
Donnersberg 114 
Mont Dore 83. 282 
Donetz 99 
Dorpat 85 
Dorsetshire 139 
Downton 188 
Dresden 44. 280 
Dresdner Haide 232 
Dublin 45 
Dünathal 221 
DUren 208 
Dürkhcim a. d. Haardt 

253 
Dtimten 182. 187. 194 
Durham 179 
Durlach 227 
Durthal 218 

Ebersdorf 163 
Ecuador 297. 319 
Edderthal 39. 157 
Edinburg 195. 317 
Eger in Böhmen 153. 

174. 181. 247 
Egypten 19. 246. 252 
Ehrenfriedersdorf 234 
Eibenstock in Sachsen 

137. 155. 256 
Eifel 54. 155. 207. 208. 

229. 236. 237. 240. 

282 
Eisenach 37. 263. 286 
Elba 91. 101. 265 
Elbingerode 200 
Eibthalgebirge 274. 310 
Elfdalen 40 
Elgin 198 
Ellbogen 173 



Elm bei Brannschweig 

143 
Elmshorn 176 
Elsa in Italien 185 
Elsass 40.41. 126. 158. 

313 
Engadin 194 
England 15. 19. 22. 35. 

36. 38. 46. 47. 51. 54. 

58. 59. 79. 80. 87. 129. 

151.172.195.253.259. 

279. 286. 333 
Eperies 308 
Erde 180 
Erfurt 227 
Erie-Canal 57 
Erzberg in Steiermark 

170 
Erzgebirge 25. 49. 57. 

173.174.189.194.195. 

214.218.228.234.249. 

256. 259. 275. 300. 329 
Erzgebirgisches Becken 

195. 245 
Esino 207 
Esslingen 111 
Esthland 101. 179. 186 
Etschthal 285 
Etna, 8. Aetna 
Etrurien 13. 115 
Euganeen27. 63.211.231 
Eulengebirge 230 
Europa 66. 125. 172. 181. 

W3 

Fahlun 209 
Falkland-Inaeln 108 
Faröeivlnseln 13. 110 
Fassathal 39. 44. 60. 61. 

133 
FaxO 242. 248 
Felsengebirge, 8. Rocky- 
Mountains 
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Ferdinandea 79 
Feuerland lOS 
Fichtelgebirge 50. 99. 

103. 137. 217. 298 
Fife 89 
Fmnland55.97.101.126. 

142. 266. 318. 335 
Finnmarken 77. 118. 301 
Flöha in Sachsen 161. 

228 
Florida 158 
Forfarshire 94 
Forges 1*^6 
Formosa 212 
Fränkische Alp 233 
Fiünkischer Jura 176 
Frankenberg in Hessen 

244. 266 
Frankenberg in Sachsen 

291 
Frankenwald 260 
Frankreich 19. 22. 30. 46. 

61. 66. 68. 69. 83. 96. 

127.149.152.161.175. 

176.189.192.205.246. 

259. 283. 290. 315 
Franzensbad 87. 127. 216 
Fraucnstcin im Erzge- 
birge 167 
Freiberg 38. 46. 62. 85. 

91. 104.128.203.243. 

256. 340 
Friedberg 173 
Fried richsroda 123 
Fritzow 83 
Fmsca Gora 335 
Ftinfkirchen 221. 321 
Fulda 30. 338 
Pyen 339 

Gablau in Schlesien 192 

6alizien43. 189. 198.237. 

247. 261. 283 

Coua, Gesch. d. GeoL 



Galicia in Spanien 85. 
135 

St. Gallen 95. 160 

Galopagos-Inseln 115 

Gamisch in Bayern 144 

Garonne 75 

Genf 57. 149. 203 

(reorgien 269 

Gerohtein L d. Eifel 240 

Geyer in Sachsen 234 

Geysergebiot 919 

Giants-^auseway 61 

Gibraltar 148. 239 

Giessen 176. 288 

Girgenti 289 

Gironde 102 

Gladenbach in Hessen 
267 

Gläm-sch 289 

Glams 84 

Glatterthal 218 

Glatz 53. 300 

Gleiehenberg in Steier- 
mark 130 

Glen-TiU 31 

Göpfersgriin 165 

Göttingen 160 

Goldan 314 

Gondersbach 328 

Gorinehen in Holland 1 58 

Gosau 155. 243 

Goslar 85. 154 

Gotha 199 

Gotbland 274 

Gotthard 73. 275. 295. 
314. 331 

Graoipianberge 31 

Gran 295 

Grasslitz in Böhmen 256 

Gratz 55. 313 

Granbünden 181. 223 

Greifendorf in Sachsen 
114. 308 



Greifswalde 310 
Griechenland 81. 94. 163. 

336 
Grimma in Sachsen 154 
Grenoble 117 
Grörland 53. 85. 153. 

259.279.284.285.299. 

305. 335 
Grosseto 233 
Gross-Glockner 39 
Grünten 176 
Guadeloupe 130 
Gumerschewsk am Ural 

245 

Habichtswald 24 
Hackelgebirge 191 
Häringin'1^01148. 192 
Hainaut 61 
Hainichen in Sachsen 

161. 163. 257. 276 
Halberstadt 133 
Halle 54. 137. 231 
Hallein 77. 125. 175 
Hallstatt 166. 301. 314. 

332 
Ham 81 

Hamburg 90. 113 
Hampshire 141 
Hanau 96. 124. 188 
Hannover 201. 211. 229. 

234. 236. 301. 312 
Hargitta 332 
Harz 34. 40. 44. 59. 62. 

65. 80. 85. 90. 100. 

110.138.143.150.169. 

170.172.179.181.188. 

199.212.250.261.263. 

264. 275. 306. 31 Ij 

östlicher 261 
Harzrand 168 
Hausmck 229 
Hebriden 23. 57 
24 
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Hegau (oder Höhgan) 

176. 211. 233. 235 
Heidelberg 76 
Hekla 117. 264 
St. Helena 83. 164 
Helgoland 44. 85. 116. 

124. 226. 265 
HelmBtädt 223. 234 
Helsingborg 263 
HelBingfors 233 
Henneberg 25 
Heppenheim 192 
H6ranlt 204 
Hennannstadt 197 
Hennsdorf 175 
Hessen (-Kassel nnd 
-Dannstadt) 24. 44. 
121.143.149.159.167. 
176.180.195.206.220. 
222.260.261.276.284 
Hiendelencia in Spanien 

132. 137 
Hildbnrghansen 84. 192 
Hildesheim 312 
Hilsmnlde 229 
Hmialaya55.73.236.241 
Hirschberg 256 
Hochberg bei Würzen 

264. 297 
Hochland, Insel 246 
Hohenelbe 214 
Hohenzollem 188 
Höhgau, siehe Hegau 
Hof 253 
Hohe Veen 299 
Hohnstein 67. 89 
Holland 81. 178 
Holstein 110 
Holzhausen 191 
Huelva in Spanien 222. 

232 
Hüttenberg in Kämthen 
118. 167 



Hudson 53 
Hudson-Bai 172 
Hundsrttck 180. 250 
Hutberg bei Weissig 173 

Jackson 171 
Jägersburg in Bay^n 

216 
Jakntsk 110 
Jamaica 73 
Japan 84t 115. 244 
Java 50. 67.70.144.154. 

163.166.202.223.224. 

233. 244. 284. 297. 299. 

301 
Ibbenbüren 220 
Idria 24. 332 
Jemtland 279 
Jena 114. 149. 151 
Ihlfeld 34. 64. 184. 189. 

197. 305. 306 
Ulmoisl02.186.251.269. 

278. 819 
Ilmenau 54. 114. 329 
Iloba in Ungarn 240 
Indersk 225 
Indiana 131. 277. 302. 

334 
Innsbruck 286 
Innthal 285 

Joachimsthal 33. 77. 182. 
Jorullo 193 
Jowa 102.131.153.169. 

193. 201. 282 
Irland 27. 35. 167. 182. 

241. 245. 298. 317 
Ischia 281. 288 
Ischora 110 
Isöre - Depfirtement 75. 

184 
Island 19. 38. 43. 50. 52. 
53. 63. 117. 142. 156. 
204. 219. 249. 264 



Issoire 68 
Isterberg 152 
I8trienl93.197.201.227 
Italien 21. 37. 46. 77. 91. 

103.108.118.162.183. 

228. 229. 250. 257. 267. 

270. 276. 284. 304. 316 
Jndäa 246 
Juragebirge 79. 86. 110. 

141.168.180.181.182. 

190. 253. 289. 314 
Izalco (Vulkan) 237 

K&rnthen 175. 184. 185. 
194. 202. 216. 269. 2S6 
Kaimeni-Inseln 249 
Kaisergebirge 313 
Kaiserstuhl 60. 73. 146. 

162.212.231.278.315 
Kalkalpen 22 
Kalmücken-Steppe 218 
Kalusc in Galiaien 270 
Kammerbtthl bei Eger 

35. 42. 81. 127 
Kamtschatka 36 
Kandem 156 
Kansas 188. 198 
Karlsbad 35. 42. 113. 

142. 185. 216. 236 
Karlsburg 2^2 
Karpathen 35. 40.47. 61. 

130.183.192.210.232. 

270. 274. 287. 335 
Karst 232 
Kaschmir 241 
Kaspisches Meer 77. 1 39. 

173 
Kassel 44. 246. 259. 345 
Katschkanar am Urs! 

148 
Katzenbuekel 256 
Kaukasus 30. 47. 188. 

267.283.318.330.332 
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KeUerwald 232 
Kentaoky 133. 175. 186 
Kertsch 256 
Kieslingswalde 101 
Kiew 266 

Kiffhänser 119. 248 
Kill in der Eifel 39 
Kinzigthal 236 
Kirchberg an der Eier 

148 
Kirgisensteppe 101 
Kissingen 228. 264 
Kiuchta 320 
Klattaa 176 
Klausen (l>roO 215 
Klansenborg 295 
Kleinasien 70 
Klettgan 244. 270. 290 
Kiingenmtinster 242 
Kongsberg 211. 245 
KoY&csien-Gebirge 295 
Kraina-Kneljina 176 
Krakan 141. 179. 201. 

233. 239. 251. 329 
Kremnitz in Ungarn 121. 

154 
Kressenberg in Bayern 

144. 229. 233 
Kreuznach 244 
Krim 47 
Kronstadt 200 
Kmmman in Böhmen 237 
Kur (Fhiss) 258 
Knrisches Haff 261 
Kurland 180. 212 
Kustendsche 240 
Kutch 322 

Laacher See 119. 224. 

236. 247. 264. 275 
LaböcMe 316 
Lahn hl Schlesien 227 
Lagoni in Toscana 134 



Lahngebiet 207. 232. 

241. 257 
Lahnthal 104. 114 
Lahr 249 
Lake snperior 107. 137. 

170.195.227.255.280 
Landau 154 
Landeck 27 
LangenbrUcken in Baden 

191 
Langenschwalbach ^09 
Langeac (Loire) 263 
Lanzarote 55. 182 
LappUnd 43. 169 
Lappmarken 39. 40. 302 
Latdorf 231 
Laufen im Jura 141 
Lanretta 115. 177 
Laurium oder Laurion 

277. 293 
Lausitz 335 ; südliche 

278 
Lauterbach in Hessen 

260. 264 
Lehesten 298 
Leicestershire 334 
Leinster 46 
Leipzig 339 
Lemberg 133. 439. 201 
Leon in Spanien 145 
Lessines in Belgien 138 
Leydenburg in Afrika 

290 
Liebenhalle 139 
Liöge, s. Lüttich 
Lienz 299 
Lievland 186. 212 
Lfanburg 165. 191. 290 
Lincolnshire 317 
Liparische Inseln 79 
Lissabon 182. 341 
Lithanen 75 
Locamo 246 



Löbau in Sachsen 146 
Lodöve 166 
Löwenberg in Schlesien 

179. 223 
Lofoden 265 
Loire-Dep. 121. 182. 202. 

298 
Loire inf(§r. 219 
Louret 199 
Lombardei 93. 171. 184. 

189. 199. 207. 283. 

322 
London 72. 143 
Lorez 182 
Lorraine 37 
Lothians 89 
Lothringen 295. 313 
Louisiana 160. 256. 280 
Lozöre 204 

Lüneburg 116. 164. 221 
Lüneville 93 
Ltittich 79. 81. 82. 333 
Luganer See 67. 208. 308. 

314 
Lugano 259 
Lunzenau in Sachsen 248 
Luxemburg 69. 70. 108. 

110.164.172.182.193. 

215 
Luzem 300. 314 
Luzemer Alpen 70 
Luzon 336 
Lyon 81. 132 

Maas 59 

Mackenzie-River 257 
Mähren 39. 83. 122. 144. 

175. 200 
Mährisch-Ostrau 312 
Madagaskar 178 
Madeura 88. 224 
Madrid 176. 221 
Magdeburg 186, 292 



Magelhaena-SlTUM 138 1 
Mailand 59 

Maioberg bei PTrmont 79 
Maine 68. 310. 227. 343 
Mftinthal, imtereB 251 
Mainz 89. 10». 118. 150. 

152.153.186.199.226. 

235 
HtOorca 172 
Malmedj 164 
Malowk» 224. 26S. 318 
Mnlaehkowa .-lie 
MalU 233. 242. 334 
Manchester 236 
M.irl)iirg 65. 216. 310 
Maripnbml 142. I«a. 216 
Hark, GrafBchaß 40 
Marokko 126. 288 
Maryland 126 
Miisai'iicrii-Insel 178 
Mnakan-ncn 20U 
HuBän in Italien 80 
MasHacliiisens 61. 97. 

128. 202 
Haairicht 31. 66 
Matra in Ungarn 236. 

369 
Manrienne 170 
Mauritiiis 336 
Mecklenburg 65. 110. 

167. 243 
Hehadia ISS 
Meiches 93. 233 
Mendola 313 
Heissen 38. 67. 89. 394 
MeiBsner 47. 256 
Meran in Tyrol 140 
Sessina 213 
Heudon 194 
Henrtke-Dep. 148. 169. 

213 
Meuse-Dep. 131 
Menoelniu 292 



Metzdorf im Erzgebirge 

301 
Mexico 66. 68. 89. 17I>. 

188. 280 
MUtachltinvka 303 
Hiehclfltaiit 293 
Michigan 236. 261. 356. 

im. n^. 3S4 

Hics iu Bübmcn 303 
SL MiRuel 51 
Mittitz in SachMD 84 
MinnesoU 153. 169 
MisUaeh ;it2 
Missiflsippi 66. 136. 1S3. 

204.220.227.262.263 
Missouri leS. 171. 174. 

213.271.285.293.302. 

319.-634. 340 
Mittelmeer 175 
Mittweida in Sachsen 154 
MSen 142. 326 
Mühringen 252 
MUrschwyl 187 
MSsskirch 263 
Moldan 45 
Mongolei 244 
Hons 141 
Montana 289. 319 
Montblanc 158. 304. 254. 

333 
Mont Dore 78 
Monte NuoTo 136 
Monte Pisano 316 
Monte Promina 166 
Honte Rosa 171 
Moni Gt-ni-vro 136 
Montpellier 151. 167 
Montreal 218 



Mot 



H:>ic\ 



218 



MoDzon 61 
Monzoni 305. 313 
Morgen homkette 314 
Moselgebiet 78 



Moskau SS. 204.211.214. 

260. 288 
Milnchberg 207.214.216. 

217 
MrLrt,sph.'m.!i> 321 
Mliaslerland 288 
Maggendorf 44 
Morcia 108 
MjthenstOcke 314 

Nach od 95 
Nadnroira 141 
Nagpnr 301 
Nagjig 202 
Nahethal 278 
NiimaqUHlanJ 208 
Namiest 247 
Namiir 81. 88 
Nappipi 379 
Nassau (H^xogtfa.) 34. 

77. 121. 160.195.209. 

235. 235. 297 
Natal 276 
Navaira 70 
Neanderthal 231 
Neapel 98. 166. 229. 274 
Nebraska 157. 166. tttS. 

232. 344. 281. 269 
Neograd 2»2 
Neu Bratmechwoig 235, 

237 242 
NeiieuUurger Wald H2 
Neu- oder New-England 

195. 371 
Neufchitel 84. 230. 293 
Neu- oder New-Granads 

147. 164. 180 
NeuboUand, s. Aoattalien 
Nea-Mezico 300. 269 
Neuiode am Han 323. 

247 
Nen-SchottlaDd 103. 18t. 

312. 301 
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Neu8eelandl00.103.lll. 

132.138.201.203.214. 

217.224.226.229.234 
Neu-Spanien 43 
Neuwied 81 
Nevada 267 
Newcaatle 59 
New-Jersey 167. 175 
New-South-Wales 235. 

303 
Newton Abbot 344 
New-York 82. 88. 108. 

139.166. 195.255.276 
Niagara 325 
Niederlande 70. 105. 190 
Nieder-Mendig 116 
Niedcrpöbel 249 
Niederrhein 42. 148. 287 
Niedersaebsen 41 
Niederschlesien 221 
Niedcrschöna (Sachsen) 

251 
Nievre-Departement 190 
Nikobarische Inseln 1 19. 

139. 245 
Nizza 155 
Nora 318 
Nordamerika 49. 50. 52. 

60. 111. 139. 15ü. 168. 

186.211 26S. 2S5. 286 
Norddeutsche Ebene 1 1 8 
Norddeutschland 60. 95. 

105. 153.187.267.271 
Norfolk 68 
Normandie 63 
Nord-Departement 190 
North amptonsbire 274. 

296 
North umberland 179 
Nor>vegenll. 43.62.65. 

89. 139. 153. 180.182. 

187.209.210.249.256. 

276. 280. 295. 318 



Nova-Scotia 86. 213. 

255 
Nova Sembla oder Nova 

Semlja 88. 320 
Nubien 73. 274. 279 

Oberer See, s. Lake su- 

perior 
Oberitaliec, 21 
Oberlausitz 40. 233. 303. 

305 
Oberschlesien 58. 107. 

125 144.145.172.214. 

225.233.246.250.268. 

298 
Oberschwaben 303 
Ochotzk 222 
Odenwald 76. 101. 216. 

256. 260. 278 
Oedenburg 263 
Oederan 196 
Oeland 57. 279 
Oelsnitz 98 
Oeningen 107. 114. 119. 

131. 135. 171. 253 
Oesel 186 
Oesterreich 38. 43. 186. 

204. 242. 259. 298 
Oetzthal 314. 333 
Oetzthaler Stock 230 
Offenbach 188 
Offenburg 249 
Ohio 184. 191.280. 293. 

295. 319 
Ohmgebirge bei Worbis 

143 
Oise - Departement 68, 

121. 190 
OlmUtz 291 
Ontario 289 
Opatowitz 221 
Oporto 132 
Oran 156. 172 



Orenburg 118. 221. 222. 

340 
Orla-Thal 156 
Orleans 44 
Ortenberg 178. 185 
Ortenburg 185 
Osnabrück 145. 260 
Ostering in Kämthen 3 1 5 
Ostfiriesland 267 
Ostindien 151. 167. 182. 

190.196.221.225.232. 

237.240.248.251.278. 

285. 291. 294. 298. 337 
Ostrau 338 
Ostseeländer 115 
Ostseepro vinzen 70. 168 
Otranto 55 
Depart. de TOnest 43 

Padua 332 
Palan-Insehi 320 
Palästina 19. 252. 263 
Palermo 57 
Pahna (Insel) 208 
Panama 147 
Parana 190 
Pargas 246 
Paris 10. 20. 21. 40. 41. 

65. 80. 168. 176. 178. 

179.181.190.201.204. 

213.223.315.316.322. 

331 
Parma 53 
Parschlug in Steiermark 

125. 148 
Passau 157 
Partenkirchen 173 
Patagonien 108 
Pau 141 

St. Paul (Insel) 239 
Pedroso in Spanien 316 
Pembrokeshire 317 
Penninische Alpen 293 
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PemiBylvaiiien 116. 131. 

190 
Perm 106 
Persberg 341 
Persien 157 
Peru 156. 212. 284 
Pesth 202 
Petersberg bei Mastricht 

53 
Petersburg 49. 187 
Petschoraland 114 
Pfalz 124. 230. 243 
Pfinzthal 283 
Pflasterkaute 47. 197 
Pfudersberg (lyrol) 215 
PhUadelphia 67 
Philippinen 128. 336 
Phlegräische Felder 23. 

147 
Piacenza 53 
Pichincha 305 
Piemont 53. 153. 209 
St Pierre 338 
Pikermi in Griechenland 

160. 181. 243 
Pilsen 183. 296. 338 
Pilsener Kreis 173 
Pisa 221 
La Plata 67 
Plymouth 61 
Podolien 319 
POlzig 91 

Polarländer 24S. 258 
Polen 22. 61. 75. 80. 

242 
Ponopö (Ascension) 307 
Pontinische Inseln 316 
Ponza-Inseln 30. 73 
Porrentruy 160 
Porte de France 244. 

269 
Portland 317 
Porto 190. 211 



Portugal 37. 164. 248. 
251. 333. 337 

Pozzuoli 184 

Pr&g 199. 201. 202. 210. 
216 

Predazzo 147. 305 

Pteussen 268. 287 ; Pro- 
vinz 255. 335. 345 

Priesen, Klein-, in Böh- 
men 290 

Prinzen-Inseln 255 

Provence 173. 212. 281 

Przibram 47. 137. 328. 
340 

Pultowa 97 

Pusterthal 284 

de Puy 44 

Puy de Chopine 42 

Puy de Dome 78. 213. 
296 

Puzzuoli, s. Pozzuoli 

Pyrenäen 30. 36. 38. 46. 
47. 61. 62. 65. 76. 83. 
99. 107. 134. 161. 190. 
222. 227. 246. 251. 265 

Pyrmont 67 

Quamerische Inseln 101 
Quedlinburg 133. 148. 

274 
Queensland 292 
Quilota 319 
Quimper 89 
Quito 88. 134. 296 

Radnitz 171 

Radeboj 131. 136. 148. 

253. 267 
Raibl in Kämthen 148 

183.184.243.244.299 
Rallig-Stöcke 162 
Ralliggebirge 275 
Ramberg 110 



Bammelsberg 230 
Bauhe Alp 300 
Becoaro 171. 332 
Beichenstein 250 
Beinhardsbninn 113 
Benchthal 221 
B6union 336 
B^zbinya 210 
Bheinbecken 136. 141 
Bheinland 27. 35. 64. 67. 

86.106. 115. 133.204. 

260.261.271.276.290. 

298. 322 
Bheinprovinz 192. 235. 

237. 282 
Bheinthal 292 
Bhön 30. 39. 49. 82. 107. 

154. 170. 188. 196 
Bhonebecken 145. 304 
Bhonethal 96. 167 
Biesendamm in Irland 14 
Biesengebirge 46. 194. 

209. 282 
Ries in den Alpen 215. 

308. 313 
Biesgau 131 
Bio de Janeiro 241 
Bio Tinto 191 
Bocky mountains 61. 

155.167.188.222.255. 

267. 290. 319 
Boccamonfina 96. 111 
Bodaun 282 
Boderberg 85 
Bodna in Siebenbürgen 

271 
Bodnaer Alpen 202 
Bonda bei Cadiz 304. 

316 
Bondaberge 309. 331 
Bom 38. 54. 166. 230 
Boman^ 186 
Bonca 27. 30 
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Bosenberg (Bheml«nd) 

280 
Bossdorf bei Dannstadt 

255 
Bossfeld 125 
Bossitz m Böhmen 292 
Badobinya 340 
tiübeland am Harz 125 
Bügen 55. 92. 326 
Biihrgegend 144. 335 
Bomelien 263 
Bassland 25. 59. 75. 94. 

101.108.112.126.129. 

133.140.148.195.203. 

208.210. 231.239. 243. 

248.253.261.265.276. 

293 
Buszkberg im Banat 

183 

Saalfeld 152. 155 
Saalthal 312 
Saarbrücken 161. 166. 

171.218.226.234.248. 

258. 262. 310 
Saargebiet 93. 279 
Saarlouis 245 
Sachalin (Insel) 286 
Sachsen 27. 38. 50. 87. 

91. 93. 95. 102. 113. 

123.125.145.165.172. 

175.244.257.261.265. 

268 
Sachsen (Provinz) 229. 

287 
Sagor 148 

Sahara 157. 224. 243 
Salop 85 
Sab^ch 152 
Salzberg am Dtirrenberg 

175 
Salzburg 115. 131. 165. 

196 



Salzburger Alpen 38 
Salzgitter 139 
Salzschlief 264 
Salzsee in Nordamerika 

151 
Salt Valley 160 
Samara-Halbinsel 256 
Samland 253. 291 
Samotrake 309. 320 
Sadomierz 254 
Sandwich-Insebi 258 
Santander 134. 221 
Santorin 237. 242. 250. 

271. 306 
Saöne 80 
Sadne-Dep. 121 
Saöne et Loire 186. 191 
Sardinien 182 
Sargans 284. 325 
Sarteano, Berg in Ober- 

itaUen 127 
Savoyen 42. 54. 69. 99. 
132.134.158.160.168. 
181.184.194.314.337 
Schaffhausen 274 
Scheibenberg 32. 33 
Schemnitzl21.242. 250. 

252. 344 
Schlaggenwalde 184 
Schiern 313 

Schlesien 11. 38. 53. 77. 

119.147.149.152.164. 

199.205.221.287.310 

Schleswig 49. 110 

Schleswig-Holstein 262. 

266 
Schmiedeberg in Schle- 
sien 176 
Schneeberg in Sachsen 

137 
Schneeberg bei Sterzing 

270 
SchOnbach 209 



Schonen 181. 288. 318. 

338 
Schossnitz in Schlesien 

166 
Schottland 23. 37. 38. 39. 
52. 53. 55. 56. 57. 79. 
80. 94. 178. 187. 201. 
241.268.270.296.317 
Schriesheim 224. 241 
Schussenquelle 247 
Schwaben 60. 156. 221. 

263. 283. 303 
Schwäbische Alp 85. 145 
Schwarzwald 79. 99. 121. 
138.221.228.243.256. 
289. 291. 335. 345 
Schweden 38. 44. 46. 53, 
64.83.84.85.101.187. 
191.193.221.226.257. 
265.276.280.287.288. 
300. 318. 322. 339 
Schweiz 14. 22. 72. 82. 
94. 119.133.140. 141. 
154.155.160.190.165. 
220.252.265.278.298. 
333. 337 
Schweiz, Ostliche 283 
See-Alpen 157 
Seefeld 244 
Segeberg 116 
Seine-Dep. 79. 249. 327 
Serapis-Tempel 184 
Serbien 148. 176. 225 
Sheppey (Insel) 150. 

165 
Shetland-Inseln 59 
Sibuien25.107.117.258. 

302. 311 

Sicilien 23. 36. 42. 44. 

46.65.83.91.156.317 

Sidmouth 344 

Siebenbürgen27.45. 160. 

162.198.209.211.218. 
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220,222.245.288.291. 
2%. 299 

SiebcQgebirge 34. 88. 
U'J. 207 

Sieon 213 

Sierra Morena 28G 

Sily-Tlial in Sieben- 
bürgen 1T9. 2S4 

Sinai 162. 245. 3tT 

Sinalik hilla lU 

Skiinilin:ivkn 45. 53.91. 

iU4.ia6.ios.iie. 130. 

169. ITl. 279. 295 
Slavonicn 312 
Snakcrivür 319 
SolenhofeD 61. 150. IST 
Sulfatara 36 
Somerset 260 
Sondrio 1S3 
Suoden in Hessen 151 
SuUka 148 
SoDtb-Downs 58 
South-Wales 66. 248 
Spanien 125. 134. 154. 

166. 169. 193. 22S. 239. 

248 
Spezia 79. 219 
Sperenbcrg bei Beriin 

353. 314 
Spessarl 59. 161 
Spicmont 256 
Spitzbergen 95.254. 256. 

267.276.290.299.302. 

30S. 320 
StangcDslpe SS 
Sianzeriiora 314 
Siasafurt 22S. 336. 270. 

335 
Staufen in Baden 141 
Steiermark oder Steytt- 

inark 43. 46. 133. 139. 

17&. 1S7. 287. 291 
Steigerwald 25t 



Index locamu. 

Steinheim l>ci Hanau 230 
Steinheim bei Ubn 233. 

267 
Stemberg in Hecklen- 

bürg 258 
Sterling 270 
Stiller Oeean 161. 177 
Stocltach 197 
Stockbcim in Bayern 151 
Stonesficld 90 
Stradonitz 152 
Streitberg 314 
Stubaier Gebirgsgmppe 

233 
Stuhl weissenburg 332 
Stuttgart 259 
Südamerika 47.66. 85. 93. 

101.115.129.160.172; 

vergl. anch die ein- 

telnen Staaten 
Suez 235 
Suezcanal 263 
Suffolk 334 
Snggenthal 216 
Suliiiamlintlung 343 
Simiatra 303. ^20 
Siissei 59. es, 70. 137 
f^utro-Timnol 2^}, 
Syrien 19. 161 
Sylt 264 
Syra (Insel) 345 
Syzran in Ruaslaud 303 

Taberg 340 

Taman 169. 351!. :tis 

Tannebergsthal :tU5 

Tarantaise 60. i>S, 17» 

Tarasp 191 

Tarent 316 

Tarnowitz 46 

Tasmanien 344 

Tatra 40 102. 269. 280 

Tuuberthai 351 



Tauera 340 
Taunus 69. 135. 350 
Taurien 36 
Teilemarken 204. 213 
Teneriffa 130. 249. 254 
Tenggier Vulkan 247 
Teonessee 69. 174. 185. 

200, 270 
TcpliU 94. 148 
Tessin 30S 
Teutoburger Wald 131. 

114. 177. 243 
Texas 131. 149. 334 
Tharand 85. 280 
Tharaoder Waid 146 
Thayngen 2l»6 
ThOringen 15.32.44. Sb. 

93. 103. 121. 158. 1«3. 

171. 217.327.239. HS. 

263.264.268.274.181. 

267. 311 
Tlüringer Wald 36. IS. 

f>6. 62, 13. 76. 82. 100. 

104 106.121.134. US 

165, 174. 213 
Hiurj^u 171 
Timor (Insel) 192. 113 
Tivoli 225 
Todtes Meer 335 
Tolfa 134 

Tokay in Ungarn 161.306 
Tolnca 305 
Tuscana 30. 60. 65. 116. 

131. 151. 113.179. ISK 

191. 235. 343 
Toumay 153 
Tours 164 

Trat-emllnde 199 
Triberg 266 
Trient 332 
Trinidad 82 
TromsOc 301 
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Troppau 193 

Tüffer 148 

Türkei 70. 94. 176. 243. 

244. 270. 280. ^289 
Tula 303 
Tanabcrg, fälschl. Turar 

berg 132. 139 • 
Tangiiraqua 305 
Tarbaco 164 
Turners Falls 129 
l'urcz in Ungarn 237 
Tyrol 34. 61. 95. 100. 

108.174.179.183.184. 

193.196.203.204.214. 

224.226.227.228.247. 

261.269.286.289.291. 

298. 314. 329 

Ueberlingen 197 

Ulm 271 

Ungarn 27. 36. 45. 47. 

50. 55. 57. 152. 196. 

199.206.211.215.232. 

252. 268 
Unghvar in Ungarn 282 
Ural 37. 70. 101. 112. 

159.177.180.192.218. 

220. 240. 252 256. 259. 

301 
Usedom 168 
Utö 185 
Utznach 182. 194 

Val dl Magra 269 
Val di Noto 115 
Vanalta**200. 227 
Val Trompia 256. 267 
Vancouver- Inseln 196. 

203. 236 
Vandiemcnsland 124 
Var-Departement 145 
Varese 259 
Val Tuoi 191 



Velay 27. 61. 307 
Velo bei Verona 328 
Vend6e 86. 148 
Venedig 53. 68. 176 
Venetianer Alpen 103. 

115. 129. 157 
Venetien 175. 249 
Vereinigte Staaten (vgl. 

auch Nordamerika) 

156.185.187.293.302. 

333 
Vermont 121. 129. 258 
Vemagt-Thal in Tyrol 

117 
Verona 21. 49 
Vesuv 11. 23. 65. 83.86. 

87. 180. 241. 330 
Vialas 227 
Vicentin 60. 63 
Vicentinisches Gebiet 

143. 278. 295 
Victoria (Provinz) 226. 

245. 303 
Vienne-Departemont 175 
Vils 207 

Virginien 126. 160 
Visegrad in Böhmen 296 
Visp-Thal 170 
Vivarais 27. 118 
Vüröspatak 332 
Vogelsberg 149. 152. 162 
Vogelsgebirge 69 
Vogesen 69. 83. 86. 96. 

106.107.114.121.122. 

126.132.134.158.162. 

313. 345 
Voigtland 260. 286 
Volterrano 221 
Vorarlberg 114. 15S. 203 
Vorgebirge der guten 

Hoffnung 114. 147.200 
Vulcano 305. 317. 327 



Waadtland 158. 258 
Waagthal 197 
Wabern in Hessen 311 
Waldshut 262 
Wales 203. 296 
Wallis 113. 293 
Warasdin-Teplitz 191 
Waterville 292 
Weichselgebiet 118 
Weilburg 161 
Weimar 130 
Weissig bei Dresden 154. 

290. 310 
St. Wendel 256 
Wermland 247 
Wernigerode 214 
Wesergebiet 62 
Weserkette 116. 187 
Westeregeln 299 
Westerwald 30.130. 138. 

245. 258. 307 
Westphalen 174. 192. 

194. 202. 237. 249. 

257. 260. 263. 282. 

310. 337 
Wetterau 76. 248. 262 - 
Wettorsteinstock 234 
Wetzlar 300 
Wildshut 152 
Wieliczka 22. 98. 104. 

153. 261 
Wien 55. 77. 89. 102. 

117. 120.128. 142. 148. 

197.211.270.285.291. 

332 
Wiener-Neustadt 164 
Wiesbaden 208 \ 

Wiesloch in Baden 149 
Wight (Insel) 44. 127. 

227 
Wildungen 171 
Wiltshire 136 
Wippra 269 
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Wisconsin 102. 131. 153. 
169. 176. 271. 185. 
218 

Wittichen im Schwarz- 
wald 252 

Wolfach im Schwan- 
wald 256 

Wolfenbüttel 142 

Wolf- Bock (England) 
281 

Wollin 168 

Worms 281 

Württemberg 41. 66. 
79. 91. 101. 109. 115. 



123. 136. 140. 266. 
282 

Würzburg 16. 150. 233. 
251. 322 

Wurzbach bei Loben- 
stein 221 

Würzen 105. 310 

Wuttachthal 174 

Wyoming 319 

Wyoming Territory 321 

Yellowstone - Flussge- 
biet 271 
Yellowstone-Park 281 



Yorkshire 56.72.78.151. 
209. 323 

Zamba 138. 164 
Zarskoje-Selo 123 
Zips 193 
Zittau 95. 304 
ZOblitz in Sachsen 30S 
Zschopauthal 84 
Zschopau in Sachsen 

147 
Zsilythal siehe Silythal 
Zürich 148. 277 
Zwickau 83. 336. 



^ 



Sachen. 



[Die Ziffern bedeuteo die Seiteoiahleo.] 



Aachenien 315 
AbktihlungBtheorie 18 
Ablagerangszeiten 13 
Absidienlinie 282 
Absonderung 306 
Absonderungsformen 

179. 190. 330 
Acephalen 167 
Achatgang 88 
Achatkugeln 152 
Acidite 205. 308 
Adamellagestein 227 
Adnether Schichten 183 
Aelteste Sedimente 178 
Aerolithen 142; s. auch 
Meteoriten, Meteor- 
steine und Meteoreisen 
Aetnaausbrüche 177 
Affen, fossile 177. 218. 

321 
Affenreste 92. 177 
Ahlbildung 219 
Ahnen 257 
Alabaster 20 
Alaunfels 134 
Alaunschiefer 23 
Alaunschieferbildung 

110 
Albarese 212 



Albien 231 

Algen des Wiener Sand- 
steins 228 
Alkalimetalle 41 
AUgovit 195 
Alluvialgebiet 323 
Alluvium 49. 67. 126 
Alpenbau 130 
Alpenerhebung 34 
Alpenformationen 75. 77. 

79. 207. 257. 315 
Alpengeologie 97 
Alpenkalkgliederung 

130. 135 

Alter der Gesteine 106 

Alter des Menschen 131; 

s. auch Menschenreste 

und Menschen, fossile. 

Alter rother Sandstein 

110 
Amay-Schiefer 138 
Ammoniten 73. 322. 323 
Ammoniten im Muschel- 
kalk 194 
Ammonitenkalk Italiens 

118 
Ammonitenlobirung 73 
Ammoniten mit Gonia- 
titen 285 



Amphyboltrachyt 269 

Amygdalophyr 154 

Andesit 288. 291. 299. 
305. 308 

Anamesit 230 

Anhydritgruppe 295 

Anogen 128 

Antediluvial 14 

Anthrazit 184 

Anthrazitformation Sa- 
voyens 132 

Anthrazitlager 167 

Anthrazitpflanzen 135 

Anthrazitstructur 124. 
127 

Anwendung der Geo- 
logie auf Kunst 168 

Aptychus 88. 133. 139 

Archaegosaurus 118. 
184. 207 

Archäische Zeit 325 

Archaeopteriz 215 

Arcose 60. 69; der Vo- 
gesen 132 

Arctis 323 

Arethusia 252 

Artesischer Brunnen 77 

Asar 274 

AsohafSt 94 
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Aschenfall 327 

Asche, vulkanische 307 

Ascoceras 166 

Asphalt 261 

Asphaltlager 275 

Ästenden, fossile 181 

Asterocrinites 338 

Astraeiden 136 

Astronomische Ursachen 
78 

Atmosphäre der Kohlen- 
periode 116 

Aufrechte fossile Baum- 
stämme 53. 103 

Augitporphyr 61. 87. 
222. 305. 329 

Augitsyenit 305 

Ausbruchsvulkane 35 

Auswürflinge am Laa- 
cher See 247 

Avicula contorta 194. 
195 

Azoische Formation 1 22 

Azoisch in Neu-Braun- 
schweig 237 

Bagshod-sand 48 

Banatit 225 

Basalt 10.21. 22.24. 27. 

30. 37. 54. 56. 60. 63. 

174. 176. 206. 216. 

246. 251. 262. 276. 

278. 290. 291. 300. 

303. 305. 307 
Basalt, eine Umbildung 

45 
Basaltentstehung 266 
Basalt, geschichtet 79 
Basaltkuppcnentstehung 

33 
Basaltwirkung 218 
Basanit 254 
Basische Gesteine 170 



Basische Gesteinsgläser 

345 
Basite 205 

Batrachier der Kohlen- 
formation 191 
Batrachicrfahri^n 116 
Bausch-Analysen 205 
Bedford-marble 48 
Bergbaue Nordamerikas 

285 
Bergbildung 279 
Bergkalk i. Russland 1 40 
Belemniten 75. 82. 148 
Belemniten im Borgkalk 

119 
Belemnites plenus-Zone 

316 
Bernstein 311 
Bernsteinflora 156. 165 
Bemsteininsecten78. 109 
Bemsteinlager 292 
Bernsteinvorkommen 

110 
Beutelthierreste 90 
Biancone 117. 118 
Bitterseen 263 
Bitumen im Gneiss 247 
Blackdownschichten 335 
Black - river - limestone 

109 
Blätter, fossile 191 
Blasensteine, fossile 107 
Blatina der Steinkohlen- 
formation 262 
Bleierzlagerstätten 162. 
182. 208; s. auchErz- 
lagers^ltten 
Bleierzregion am Missis- 
sippi 220 
Bleiglanzgänge 227 
Blitzröhren 57. 76. 343 
Blue-marl 48. 49 
Bodenkunde 213 



I 



Bodenvertiefungen 127 
Bodenwirkung 133. 157. 

239 
Bohnerzbildung 208 
Bohnerzlager 156. 162 
Bohnerz vorkommen 147 
Bohrmuschellücher 57. 

123 
Bohrmuscheln 111. 162; 

im Gneiss 151 
Bone-bed 97. 201. 231 
Borazit 126 
Bos Pallasii 322 
Brachiopoden 113. 161. 
167. 253. 339; -ein- 
theilunglSO; der Jura- 
periode 152; des Hils 
230; der Kösener 
Schichten 161 ; des 
Silur 122. 128. 153; 
englische 161 
Brachiopodenkalk 138 
Bradford-clay 58 
Brandschiefer 310 
Brauneisensteinlager 

104. 149 
Braunkohlen 229. 232. 
275; bei Eger 247: 
Brandenburgs 270: 
desWesterwaldes 245 ; 
in Ungarn 195; Neu- 
seelands 203; Tliü- 
ringens 159; von Kiew 
266 
Braunkohlenftiuna 231 
Braunkohlenflora 150. 
259. 262. 265; Noid- 
deutschlands 153 
Braunkohlenformation 
148; Brandenburgs 
150; Böhmens 173: 
Schlesiens 147 
Braonkohlenlager 292 
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Brannsteinlager 232 
ßraunsteinbergbaa 209 
Bronce-Zeit 233 
Hryozoen der Kreide 234. 

241 
Bryozoen von Mastricht 

144 
Bachit 301 
Buehonit 282. 289 
Buntsandstein 24. 64.313 

Calcaire de la Porte de 
France 244 

Calceolaschiefer 138 

Calciferous - sandrock 
109 

Cambrische Fauna 322 

Cambrische Formation 
92. 235. 271. 296 

Cambrische Periode 325 

Cambrische Zeit 323 

Cambrisches 278; in 
Schweden 288 

Cambrisches System 90. 
92 

Cambrische Versteine- 
rungen 178 

Campin-Sand 219 

Canadische Gruppe oder 
Periode 325 

Cannelkohle 189. 338 

Caradoc-sandstone 92 

Carbonifere 74 

Carbonformation 182 

Carbon und Dyas in Ne- 
braska 244 

Carbonzeit 324 

Cardita-Schichten 242. 
313 

St Cassian-Fauna 232. 
240. 263 

Castkill-Periode 324. 325 

Catabirit 204 



Canda-galli-grit 109 
Ccmentmergel 271 
Cenomanien bei Mons 1 4 1 
Centralfeuer 11 
Centraigneiss der Alpen 

286 
Centralvulkane 63 
Cephalopoden 115; der 
Alpen 174; der Kreide 
225; der Schweiz 199; 
des Silur 126; Käm- 
thensl22; von Aussee 
123; von Hallein 125; 
von Hallstatt 130 
Cephalopodenfauna 177 
Ceratiten 1 29 ; der Kreide 

123 
C - förmige Schichten- 
stellung 209 
Chalk 49. 56 
Chalkformation 52 
Chalk-marl 58 
Chalk with flints 58 
Chalk without flints 58 
Chemuny-group 108. 324 
Chirotherium 113 
Chloris protogaea 96 
Chonetes 113 
Chromeisenstein 330 
Chronologie der Ge- 

birgsarten HO 
Clinton-group 109 
Clinoccras 338 
Clay with raystone 48 
aunch 48 
Clunch-clay 49. 58 
Clymenien 91. 102. 154. 

224 
Coal-mcasures 49. 56. 59 
Coccolithen 286 
Cocioptychium 337 
Colonien 145. 197. 210. 
223. 229. 236 



Conchylien des Mainzer 

Beckens 186. 226 
Conchyliologie , fossile 

45. 95. 117 
Concenf risch-schalig 254 
Concrctionen 20 
Congerienschichten 202. 

312. 332. 337 
Conglomeratbildung 75 
Coniferen, fossile 137 
Contactbildungen am 

Harz 263 
Contactiagcrstätten 225 
Contactmetamorphose 

291. 312 
Con tactwirkungen 183. 

212. 298 
Continentbildung 326 
Coral-rag 58 
Corallien 314 
Coralllne-crag 86 • 
Combrash 49. 51. 102. 

275 
Comiferous-G nippe 324 
Comiferous - limestone 

109 
Corgneule 301 
Cottaldia 186 
Crag 6S. 86. 234 
Crag of Suffolk 58 
Crag-Polyzoen 201 
Crinoideen 56. 143. 159. 
160. 175. 225; der 
Kohlenperiode 174; 
des Silur 193 
Crustaceen, fossile 132. 
338; der Kohlenfor- 
mation 161 ; der Kreide 
165 
Culm 92. 209 
Culm am Kellerwald 232 
Culmconglomerat 257 
Culmflora 312 



384 



Index rerum. 



297. 328. 340. 341; 
8. auch*Blei-, Eisen-, 
Kupfer-, Silber-, Zink- 
u. Zinnerzlagerstätten 

Erzstücke 132. 159 

Erzzonen 194 

Eudialitsyenit 306 

Euphodit 135 

Exeter-conglomerat 56 

Explosionskrater 1 1 6. 
229. 260 

Facies 13. 14. 78. 105 

Fhcberstellung der Al- 
penschichten 118 

Fährten, fossile 84. 86. 
91. 97. 105. 111. 113. 
128.150.152.169. 181. 
182; im Buntsandstein 
156; im Grünsand 127; 
im Keuper 185; im 
Bothliegenden 123. 
214; in Kohlenforma- 
tion 116; von Würmern 
181; 8. auch Vogel- 
fährten, Thierfährten, 
Wurmfährten 

Fährtenkunde 195 

Fahluns 127 

Faltengebirge 142 

Farren, fossile 86 

Fauna der Vorwelt 1 14. 
120. 203 

Fauna, fossile, Neusee- 
lands 224; von Ne- 
braska 1 57 ; von Stein- 
heim 267 

Fauna und Flora von 
Raibl 183 

Faxükalk 115. 242.248 

Feldspathbasalt 305 

Feldspathbestimmung 
329 



Feldspathbildung 87 
Feldspathphonolith 233 
Felsitgestcine 232. 286 
Felsittuff 195. 226 
Felsschliffe 98. 105.264. 
301. 311; siehe auch 
Spiegelflächen u. Fric- 
tionserscheinungen 
Felssturz 314 
Festlandgestaltung 293; 
s. auch Continental- 
bildung 
Festworth-clay 52 
Feuersteinbildung 104. 

U8. 120. 177 
Feuersteinlager 55 
Fische, fossile 54. 80. 
103. 339; eocänel68; 
im Devon 111. 180. 
184; im Londonthon 
117; vom Libanon 1 55 ; 
von Raibl 244 
Fischsterben 108 
Fiordbildung 262 
Flammenmergel 169. 178 
Fleckschiefer 174 
Flützfonnationslehre 175 
Flötzgebirge 20. 23. 35; 
Württembergs 101. 140 
FlOtzkarte 249. 282. 336 
Flötzleerer Sandstein 1 38 
Flötztrappformation 33 
Flora arctica, fossile 321 
Flora der Vorwelt 39. 
54. 76. 95. 107. 111. 
113.114.132.135.151. 
181. 186. 195. 337; s. 
auch Pflanzen, fossile, 
Pflanzenreste, Pflan- 
zen, versteinerte, und 
Versteinerte Pflanzen 
Flora, fossile, Alaskana 
261; der Bäreninsel 



276; der Peimfoima- 
tion 198; der Poliw- 
länder 258 ; des Roth- 
liegenaen 243; Neu- 
seelands 217; Buss- 
lands 207 ; Sieben- 
bürgens 1 60 ; von BUin 
254; von Grönland 
259; von Raibl 243; 
von Vancouver 236 
Fluthhypothese 26. 55 
Fluth- und Ebbe-Wi^ 

kungen 132 
Fluthwirkung 78 
Flussmündungen 97 
Flussthälcr 62. 151 
Flysch 68. 77. 136 
Foraminiferen 117. 175. 
177. 178. 322; de» 
Lias 190; des Sep- 
tarienthones 240; in 
terdärem Grünsand 
225 ; von Lemberg 137 
Foraminiferengesteiiie 

87 
Forest-bed 334 
Forest-marble 49. 51. 58 
Formationen 23; der 
Venetianer Alpen 129 
Formationsreihe 23. 
(1818) 52; Deutsch- 
lands 64 ; Englands 22, 
51. 56. 58; Savoyens 
168 
Fossile Fische, s. Fische, 

fossile 
Fossile Insecten, siehe 

Insecten, fossile 
Fossile Knochen, s. auch 
Knochen, fossile 45. 
62. 66. 80 
Fossile Pflanzen, siehe 
Flora der Vorwelt 
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Fossile Reptilien, siehe 

Reptilien, fossile 
Fossile Säugethierreste, 

s. Säugethiere, fossile 
Fossile Wirbel thiere, s. 

Wirbelthiere, fossile 
Foyait 208 
Freshwater-beds 52 
Fraidronit 187 
Frictionsphänomene 73. 

91. 97. 116. 129. 280 
Früchte und Samen der 

Kohlenformation 129 
Früchte, foss. 95. 187.337 
Fucoiden, fossile 21. 110. 

187 
Facoidensandstein 68 
Fnlguriten, s. Blitzröhren 
Füllers earth 51. 59 

Sabbro 87.212.223.276. 

304 
Gailthaler Schichten 170. 

202 
Galmeilagerstättcn 46. 

125. 144.149.164.213, 

219. 269 
Gangbildnng 12. 13 
Gangformationen 9 1 . 1 89 
Ganggebirge 20. 34 
Gangstudien 137 
Gangtheorie 35. 94. 214 
Gangthonschiefer 231. 

261 
Gangverwerftingen 44 
Gangztige 287 
Garbenschiefer 261 
Gammien 222 
Gaskohle 338 
Gasschiefer, Nürschaner 

277 

Gasteropoden, fossile 

167; der Alpen 175 
Cotta, Gesch. d. Geol. 



Gault 179. 210.317.331; 
bei Hannover 236 

Gebirgsarten, s. Gesteine 

Gebirgsbau 142 

Gebirgserhebnngen 79. 
144. 345 

Gebirgsentstehnng 120. 
341. 342 

Gebirgsketten 129. 168 

Gebirgsrichtungen 78. 
156 

Gebirgssysteme 125. 
149; Deutschlands 62 

Gelehrte Gesellschaften 
11 

Genesee-slate 109 

Geogenie 180 

Geologie, Lehrbuch 137 

Geologische Bilder 151 

Geologische Perioden 
324. 325 

Geologische Statistik 
151 

Geophysik 220 

Gerollablagerungen 344 

Ger(511e von Amiens 255 

Geröllfluth 89 

Geröllformation Schwe- 
dens 318 

Geschichte der Erde 1 55 ; 
der Natur 102; der 
Schöpfung 100; der 
Urwelt 106. 112 

Geschiebe 195; -formen 
94; hohle 115. 177. 
244. 284 

Geschiebelehm 311 

Geschiebe mit Eindrü- 
cken 95. 156. 164.170. 
183.192.199.207.220. 
224. 226. 234 

Geschiebe, zerquetschte 
173 



Gestalt d. Continente 1 29 
Gresteine 21. 31 ; der Au- 
vergne 278 ; des Altai 
273; des Kaukasus 
283; des Nahegebietes 
278; mikroskopische 
Untersuchung 218 
Gesteinsanalysen 209 
Gesteinsbildnng 212 
Gesteins - Classification 

251 
Gesteinslehre 67. 68. 76. 

142. 169. 235 
Gesteinsmetamorphose 
67. 69. 161; s. auch 
Metamorphismus 
Gesteinsporosität 210 
Gesteinsumwandlung 88 
Gesteinsuntersuchung 

327 
Gestellstein 21 
Geyser217.27l.28l.319 
Geysererklärung 206 
Gezeitenwirkung (Ebbe 

und Fluth) 344 
Glacialformation 209 
Glaruser Schiefer 84 
Glasbasalt 284 
Glasige Gesteine 252 
Glaubersalzlager 110 
Glaukophangesteine 345 
Gletscher 22. 57. 65. 70. 
90. 95. 117. 161.180. 
190. 289; dec Alpen 
204; der Schweiz 203; 
der Südalpen 205; der 
Vogesen 1 22 ; in Wales 
203; Norwegens 153; 
Südamerikas 128 
Gletscherbildung 121. 

280 
Gletschererklärung, s. 
Gletschertheorien 
25 
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Gletschererscheinangen 

94. 285. 323. 324 
Gletschergarten 314 
Gletscberperioden 203. 

343. 344 ; s. a. Eiszeiten 
Gletschersporen 96. 99. 

1 84. 300. 304 ; am Harz 

251 
Gletscherstudien 267 
Gletschertheorien 96. 97. 

99. 100. 111. 112. 195 
Gletscherwachsen 129 
Gletscherwirkungen 313 
Gletscherzeit, allge- 
meine 267 
Gletscherzeiten 193; s. 

auch Eiszeiten 
Glimmerdiorit 329 
Glimmerporphyr 104 
Glimmerporphyrit 210 
Glimmertrapp 229. 307 
Glimmertrappgang 154 
Glindower Thon 311 
Gneiss und Varietäten 

31. 104.106. 116. 118. 

157.214.216.217.218. 

228.230.242.256.279. 

29 t. 306 
Gold am Ural 240, an 

der Edder 157 
Goldfelder Afrikas 290; 

in Australien 245; in 

Neu-Schottland 255 
Goldgänge 131. 175. 240. 

263 
Goldgebiete 332 
Goldlagerstätten 70. 167. 

261; Englands 151 
Goldseifenlager 64. 81. 

112 
Goldverbreitung 1 15.134 
Goniatiten 91. 139. 140; 

d.Steinkohlenform 228 



Goniatitenschiefer 138 
Gosau - Cephalopoden 

243 
Gosauformation 155 
Granatfels 225 
Granit 21. 31.56. 61. 81. 

104.110.113.150.158. 

214.217.220.234.236. 

256.268.298.309.322. 

330 
Granitbildung 89. 121. 

124. 209. 211. 271 
Granitello 27 
Granitformen 101 
Granitgänge 45. 46. 309; 

im Granulit 140; im 

Kalkstein 103 
Granitporphyre 298. 307 
Granitränder 110 
Granitströme 185 
Granulit 230. 270. 290 
Granulitformation 181 
Granulitgang 284 
Granulitgebiet 328 
Graptolithen99. 136. 144. 

158.169.190.236.288 
Graptolithenschiefer 

182. 311. 315 
Grauwacke 31. 127. 133. 

138. 168 
Grauwackenflora 119. 

149 
Grauwackenformation 

107 
Grauwackengebiete 172 
Grauwackenversteine- 

rungen 100. 146 
Graue Trachyte 206 
GreatrOolite 51. 58. 163 
Greensand 48. 49. 56. 58 
Greensand-Formation 52 
Gr^s Amoracien 158 
Grey-sandstone 109 



Grenzschichten 233 
Grobkalk 41 
GrUne Schiefer 331 
GrOnsand bei Osnabrück 

260 
Grttnsandbildang 163 
Grünsandversteinenm- 

gen 214 
Grünstein 21. 87. 264. 
271.280.328.329.330 
Grünsteintechyt 24. 207. 

269 
Grundgebirge 23 
Gryphitenkalk 64 
Guano-Inseln 213 
Gyps 113. 301; im Glim- 
merschiefer 64 
Gypsbildung 103. 120. 
^ 201 

Halobia 322 
HalurgischeGeologiel46 
Hamilton-group 109. 324 
Harte Kreide 48 
Hauynandesit 300 
Hauynbasalt 300. 305 
Haujrntachylit 305 
Hebung Schwedens 43. 

84. 85 
Hebungen und Senkun- 
gen 133. 220. 262 
Hebungsfelder 89 
Heissflüssiger Zustand 

der Erde 177 
Heisse Quellen 119. 135; 

siehe auch Geyser 
Hemithröne 296 
Hetrurformation 108 
Hils-Conglomerat 163. 

165 
Hirlatz-Schichten 210 
Höhlen 71. 75. 260. 283. 
285. 321. 324. 328 
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Höhlenfunde 296 
Holderberg-Onippe 324 
Homo diluYii testis 89 
Hornblendeandesit 305 
HornblendefelB 305 
Httttenproducte 184 
Hndson-rivei^groap 109 
HaroniBches System 271 
Hydrarchosll8.120.121 
Hydrologische Karte 327 
Hydrotrachyt 258. 280. 

288 
Hymnopteren, fossile 253 
Hypersthenfels 87 
Hypersthenit 345 
Hypogen 74. 128 

iberger Kalk 138 

Ichnolithologie 111 

Ichnology 195 

Ichthyosamtis 104 

Ichthyosamnsarten 160 

IgnanodoD 66 

Imatrasteine 93. 252 

Inferior oolite 51 

Inüisoriengesteine 87. 
88. 93 

Insecten, fossile 68. 113. 
131. 172; der Stein- 
kohlenformation 171. 
337; im Bernstein 78; 
im Wealden 177; von 
Oeningen 119 

Jnzersdorfer Schichten 
216 

Ironsand 49. 58 

Itabirit 204 

Itakohmiit 138 

Jnra 312. 313; im Aar- 
gaal63.247; der Al- 
pen 161.235; inBaden 
177; in Böhmen 266; 
bei Bonlogne 333; bei 



Braunschweig 154; in 
Deutschland 275; der 
oberen Donau 252 ; 
Englands 48; in Fran- 
ken 176; in Hannover 
228; im Klettgau 240; 
bei Krakau 239; bei 
Porrentruy 160; auf 
Skye 296 

Juraflora 115. 157 

Juraformation 76. 80. 9 1 . 
172.174.180.182.257. 
299; amAveyron278; 
Englands 136; in 
Mitteleuropa 133; in 
Polen 1 1 8 ; in Pommern 
165; in Russland 133 

Juragliederung 217. 232 

Jurakalk 185 

Jurakohle der Lofoden 
265 

Jura-Kreide-Grenze 258 

Juraverbreitung 158 

Kälteperioden 239; s. 

auch Eiszeiten 
Kaenozoisch 315 
Kalizalze 270 
Kalkphyllit 315 
KalkthonphylUt 318 
Kalktuffbildung 339 
Kannel-Kohle s. Cannel- 

kohle 
Kaolin 312. 330 
Karpathensandstein 58. 

80 
Katastrophentheorie 98. 

238 
Katogen 128 
Kelloway-rock 51 
Keraterpeton 241 
Keratophyr 298 
1 Kersantit 309. 329 



Kersanton 327 
Keuper41.64. 161. 177; 

Englands 184 
Keuperfische 231 
Keuperflora 231 
Kieselgesteine 121 
Kieseiguhr 87 
Kieslagerstätten 230 

295 ; s. auch Erzlager- 
stätten 
Kimmeridge-clay 49. 58 

317 
Kimmeridgien 202 
Kinzigit 208 
Klastische Gresteine 300 
Klima 78 
Klimaänderungen 57. 

203. 248. 282. 2S8. 323 
Knochenbreccie 207 ; 

eocäne 158 
Knochen, fossile, siehe 

Fossile Knochen 
Knochenhöhlen 75. 82. 

84.90.93.96. 98. 108. 

126. 163. 344 
Knochenlager 344 
Knorria 321 
Knotenkalk 152 
Knotenschiefer 248 
Kömiger Kalkstein 36. 

81. 101. 146. 154 
Kösener Schichten 177; 

in Schwaben 177 
Kohlenbildung 180 
Kohlenflora 197. 284. 321 
Kohlenformation 15. 59. 

141.153.163.203.208. 

218.232.245.251.263. 

265.269.286.298.300. 

319. 333. 336 
Kohlenlager 343 
Kohlenkarten 175 
Kohlenkalk 138. 183.300 
25* 
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Koblenkalkfauna 223. 

320 
Koprolithen 72. 11 1 
Korallen, fossile 65. 115. 

140 
Korallen der Grau- 

wackenperiode 144 
Koralleninseln 144. 199. 

216. 281 
Korallenriffe 67. 99. loO. 

144. 158. 344 
Kosmos 107. 127 
Krabben, fossile 57. 199 
Kraterformen 116 
Kreide Englands 48 
Kreideflora 132. 187.231. 

251. 284 
Kreideformation 58. 76. 

91.94. 104. 115. 117. 

119.133.149.155.223. 

240 282. 290. 315 
Kreide, obere 345 
Kreidegestein 92 
Kreidegliederung 48. 

240.246.247.257.265. 

270. 282. 336 
Kreide mit Feuersteinen 

48 
Kreidemergel 48 
Kreideversteinerungen 

68.76.92.95.101. 111. 

179.194.202.240.286. 

322 
Kröten im Gestein 82 
Krystalliten 303 
Kry stall inische Schiefer 

140. 184 
Künstliche Mineralbil- 
dung 165. 172 
Küstenfacies im Dilu- 
vium 335 
Kugelformen in Gestei- 
nen 103 



Kugelsandstein 162 

Kugeltextur 155 

Kupfer u. Silber, gedie- 
gen 107 

Kupfererzlagerstätten 
170.200.202.208.221. 
223.227.228.231.234. 
242.245. 256; s. auch 
Erzlagerstätten 

Kupfersandstein 106 

Kupferschiefer 20. 35.41. 
76 

Labrador-Diorit 241 
Labradorite 292 
Labyrinthodondon 97 
Labyrinthodonten 136 
Lager 23 
Lagerstätten 238. 255. 

260. 286 
Lagoni (Quellen) 134 
Landconchylien, fossile 

274. 322 
Landseebildung 2 1 0. 259. 

323 
Landvertheilung 323 
Lauren tian-Graphit 266 
Laiu*entische Formation 

214 
Lava 31. 194. 233. 237. 

241. 242. 265. 330 
Lavabildung 280. 306 
Ledathon 345 
Lehm im Diluvium 215 
Leitfossilien 58 
Lcithakalk 185. 332 
Leitmuscheln 23. 49. 76 
Lepadiden, fossile 147 
Leptaena 113 
Lethaea geognostica 336 
Lethaea rossica 148. 213 
Lettenkohlengruppe 

217. 311 



Lettenkohlenversteine- 

rungen 171 
Leucitgesteine 259 
Leucitphonolith 233 
Leucitophyre 254 
Leucophyr 298 
Lherzolith 229 
Lias 15. 48. 49. 56. 59. 

150.153.156.160.172. 

193.195.199.215.253. 

311 
Liasgliederung 191. 215; 

der Alpen 259 
Liaskohlen Ungarns 221 
Liasversteinerungen in 

Miocän 203 
Lignit 282 
Lignitlager 209 
LinearparalleUsmus 82 
Liparite 254 
Lithoidit 308 
Lithologie 186. 200; der 

Meere 260 
Lithomis 165 
Llandillo-Flags 82. 92 
LÖSS 117. 192. 244. 287 
Lössbildung 328. 331 
LÖSS, Ursprung 246 
London-clay 48. 49. 56.5S 
Londonthon 117; in 

Deutschland 118 
Lücken in der Forma- 
tionsreihe 229 
Ludlow-Schichten 92 

Maare 260 
Macigno 56. 91. 108 
Magnesian-limestone 49. 
56 

Magneteisenstein 14S. 

164. 195. 243. 328 
Magnetische Gesteine 

140 
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Maidewell-limestone 4S 
Majolica 117 
Moklubba anf Malta 334 
Maletta-Schichten 269 
Mainmath 242 
Mammuthreste Sibiriens 

117. 258 
Handelstein 21. 34. 64. 

190. 217. 242 
Manganerzlagerstätten 

161. 168. 207 
Mareellus-slate 109 
Marine Muscheln der 

Steinkohle 246 
Markstein 2 t 
Marmor durch Umwand- 
lung 80 
Mastodon 107. 326 
Mastodonsaurier 135 
Matrait 269 
Medina-gronp 109 
Mediterranstufe 332 
Meer 180 

Meeresablagerungen 281 
Meeresbodenschlamm 

153. 162. 169 
Meeresgrund 339 
Melaphyr 61. 184. 197. 

204. 220. 269. 280. 297. 

305. 307. 328. 329. 345 
Melsformation 77 
Mendoladolomit 313 
Menschenreste , fossile 

13. 78. 80. 131. 203. 

207.216.219.223.231. 

241.243.275.277.301. 

321. 345 
Mesozoisch 315 
Metamorphismus 53. 88. 

91. 98. 100. 119.121. 

125.128.161.162. 170. 

183.188.202.237.261. 

265. 268. 285. 291. 326 



Metamorphite 247 
Meteoreisen 117. 189. 

279; Grönlands 286 
Meteoritenl42. 147. 190. 

216.229.242.246.259. 

284.297.307.323.327. 

328 
Meteorsteine 53 
Miarolit 132 
Miascit 94. 211. 248 
Microlectes 123 
Migrationsgesetz 258 
Mikrogeologie 76. 108. 

159.197.206.253.204. 

291.292.295.304.328 
Mikromineralogie 265. 

283 
Millstone-grit and shales 

59 
Mineralquellen 79. 107. 

146. 186. 218. 264 
Minette 132. 189. 216. 

301. 305 
Miocän 74. 126. 162. 176 
Miocän-Flora 260; und 

-Fauna Spitzbergens 

267 
Misurium HO 
Molasse64. 143. 181.226 
Mollusken des Grtinsand 

149; des Oolite 153 
Mond 342 
Mondeinfluss 167 
Mondoberfläche 190 
Monokotyledonen der 

Vorwelt 210 
Montes primarii 21; se- 

cundarii 21 ; tertiarii 

21 
Monzon-Sycnit 61 
Mountain - limestone 49. 

56. 59 
Mühlstein 42 



MUhlsteinlava 116 
Murchisonialager 318 
Muschelkalk 24. 64. 88. 

134. 333 
Muschclkalkversteine- 

rungen 151 
Muscheln, fossile 65 

Najaden der Kohlenform 

199 
Naphtaquellen 141.256. 

303; s. auch ErdOl- 

quellen 
Naphtagebiet 332; siehe 

auch Erdöl 
Nattheimer Schichten 

323 
Nautileen 93 
Natur-Epochen 17 
Nebelhypothese 20. 39 
Nebengesteinswirkun- 
gen 129 
Neocomien 84. 133. 152. 

168. 190. 243. 283 
Neogen 321; im Banat 

335 
Nephelindolerit 233 
Nephelinfels 94. 146 
Nephelingesteine 253 
Nephelinit 256 
Nephelinphonolith 233 
Neptunisten 29 
Neptunite 247 
Nereitenschichten 163 
Nevadite 254 
New-red-sandstone 56.59 
Niagaragruppe 324 
Niagara-shale and sand- 

stone 109 
Nickelerzlagerstätten 

246 
Niveau Nordafrikas 130 
Niveauänderungen 85, 
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124.133.161.174.184. 

203. 238. 262. 288 
Niveauzonen 105; der 

Meeresthiere 150 
Nordische Geschiebe 

1 93 ; 8. auch Erratische 

Blöcke 
Norit 66 

Normalpyroxenisch 142 
Normaltrrachytisch 142 
Noseanandesit 300. 301 
Noseanbasalt 280 
Noseanphonolith 233 
Nnlliporenkalk 291 
Nummuliten 114. 229 
Nnmmulitenformation 

134. 151. 155.160. 162. 

169.171.215.234.274. 

277. 316 
Nümmulitenstmctur 133 

Oaktree-clay 58 
Obere Meeresformation 

von Paris 41 
Oberer Quader 126 
Oberflächengestaltung 

95. 176 
Obsidlan 264. 277. 288 
Odomithes oder Odon- 

tomithes 321. 339 
Oeiformation in Michigan 

236; 8. auch Steinöl- 

quellen 
Old -red -Sandstone 49. 

56. 140 
Oligocän 188. 234. 251. 

258. 332. 339 
Olivinfels 229. 237.245. 

249. 305. 309. 328 
Oneida-conglomerat 109 
Onondaga-limestone 109 
Onondaga-salt-group 

109 



Oolaster 256 
Oolite 49 

Oolite-formation 52 
Oolite-series 56 
Oolithbildung 103. 184. 

286. 296 
Oolithgebirge 83. 88. 90 
Opatowitzer Kalk 221 
Ophit 21 

Organisches in vulkani- 
schen Massen 116 
Orgeln (Erdorgeln) 108 
Oriskany-Gruppe 324 
Oriskany-Periode 325 
Oriskany-sandstone 109 
Omitichnites 86 
Orthis 113 
Orthoceratiten 102; im 

Lias 125 
Orthoceren-Schiefer 138 
Orthoklasgesteine 247 
Orthoklasporphyr 306 
Ostracoden d. Steinkohle 
262; des Miocän 185 
Oxford-clay 52. 58 

Pachydermen 56 

Paläontog^aphie 126. 
143. 186; s. auch Ver- 
steinerungen 

Palaeontologie 78. 99. 
101.105.114.116.123. 
139. 142.146.149.153. 
156.158.165.166.169. 
182.187.188.189.195. 
202. 339; der Lombar- 
dei 322 ; der Schweiz 
160; Neu -Seelands 
214; siehe auch Petre- 
factenkunde und Ver- 
steinerungslehre 

Palaeontologische Stati- 
stik 128 



Paläophyr 298 

Palaeosiren 225 

Palaeozoisch 314. 315; 
in Neu-Braunschweig 
237; in Skandinavien 
300 

PalaeozoischeBildungen 
95 

Palaeozoische Forma- 
tionen 108. 161 

Palaeozoische Fossilien 
140 

Palaeozoische Gebilde 
105. 155 

Palaeozoisches Gebirge 
100 

Palaeozoische Verstei- 
nerungen 152. 171 

Palmen, fossile 123 

Palndinenschichten 312 

Pandaneen, fossile 150 

Pechseen 82 

Pechstein 28. 222. 283. 
299 

Pegmatit 167 

Pentagonalnetz 143 

Pentamerous-limestone 
109 

Peperin 295 

Perioden der Greologie 
324. 325 

Perldiabas 330 

Permformation 104. 112. 
179. 188. 209 

Permische Flora 225. 
230 

Permische Versteinerun- 
gen 163 

Permmulde 296 

Petrefacten Deutsch- 
lands 242 

Petrefactenkunde, siehe 
Palaeontologie 



Index reroin. 



391 



Petridilaunische Flutb, 

siehe GerOllflnth 
Petrographie, siehe Ge- 

steinslehre 
Petroleum, siehe Erdöl 
Pfahlbauten 200. 230. 283 
Pflanzen, fossile, siehe 

Flora der Vorwelt 
Pflanzen, fossile, Spitz- 
bergens 254 ; Vene- 

ziens 176 
Pflanzenreste in Trachy t- 

sandstein 154 
Pflanzenreste von Solen- 

hofen 150 
Philosophie der Geologie 

247 
Phonolith 107. 178. 211. 

233.250.281.294.306. 

307. 331 
Phosphatlager 344 
Phosphorit 241 
Posphorsaurer Kalk 257 
PhyUit 299 
Physikalische Greogra- 

phie 120 
PisoUthenkalk 115. 181 
Pisolithiqne 138 
Pisolith-Structur 225 
Placodermen 182 
Pläner 28. 123.163. 167. 

181. 236 
Plagioklasgesteine 247 
Plagioulax 215 
Plastic-clay 52. 58 
Plastische Gesteine 829 
Plastischer Thon 41 
Pliocän 74 
Plutonisch 32 
Plutonische Gesteine 

138. 170. 238. 264 
Plutonismus 286 
Plutonite 247 



Polyparien, foss. 126. 157 
Polycistinengestein 139 
Polygastemlager 171 
Polypen 181 
Polythalamien 163 
Poljrthal amiengesteine 

87 
Pontische Stufe 321 
Porphyr 21. 31. 85. 113. 
134.138.139.147.231. 
257. 259. 269. 294. 308 
Porphyrgänge 195 
Porphyrschiefer 31 
Porphyrit 299. 305. 306 
Porphyroide 275. 306 
Portage-group 108 
Portland-oolite 58 
Portland-stone 52 
Posidonomien - Schiefer 

138 
Postglaciale Mnschel- 

lager 335 
Postdilnvial 14 
Potsdam -sandstone 109 
Pondingstein 20 
Praecarbon 316 
Primär 15. 16. 204 
Primordial 325; -fauna 

195. 219 
Productus 113 
Propylith 254 
Proterobas 298 
Protoceen d. Vorwelt 1 43 
Protogin 129 
Protozoe helvetica 276 
Protozoische Kohlen- 
formation 133 
Protozoisches System 

108. 315 
Pryozoen 303 
PseudoYulkaniscche Ge- 
steine 31 
Pterodactylns 78 



Punfield-Formation 279 
Purbeck-beds 52 
Pnrbeck - Schichten 58. 

139 
Purbeck-stone 49 
Pyramiden als Vulkane 

34 
Pyromerid 149 

Qnadersandstein 28. 35. 

130. 146. 158. 304; 

-flora 149 ; -gliederung 

215 
Quatemaire 82 
Quartär 141. 167. 203. 

208. 252. 257. 325 
Quarz-Andesit 248 
Quarz-Diorit 305 
Quarzphyllit 315 
Quarzit 306 
Quarzporphyr 104. 133. 

142.193.199.251.329 
Quarztrach3rt 241. 247. 

269. 320; -lava 300 
Quecksilberlagerstätten 

124.135.200.227.284 
Quellenbildung 106 
Quellenkunde 175 

Radiolarien 338 
Radeboi-Flora 267 
Baibier Schichten 184. 

235 
Rauhwacke (Bauch- 

wacke) 20. 35 
Beceptaculitenschiefer 

138 
Red-crag 86. 203 
Bed-marl 49 
Regentropfen, fossile 178 
Beihenvulkane 63 
Benthierzeit 301 
Beptil des Devon 198 
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Reptilien der Kohlen- 
periode 184. 215 

Beptilienfährten 150 

Reptilien, fossile 68. 131. 
166; Afrikas 200 

Reptilien im Londonthon 
146 

Reptilienreste im Devon 
152 

Revolutionen des Meeres 
102 

Rhätische Formation in 
Argentin 334 « 

Rheinabsätze 146 

Rheinfall 274 

Rhcingold 115 

Rheinische Grauwacke 
124 

Rhinozeros, fossiles 159 

Rhombenporphyr 308 

Rhyolithe206. 254; mi- 
kroskopisch 226 

Rhynchoten, tertiäre 157 

Riesenthiere 110 

Riesentöpfe 128. 158. 
311. 318. 327 

Riesenvügel 118. 132. 
150. 165. 200 

Riffstcinbildung 177 

Röthvcrsteinemngenl 92 

Rother Gneiss 214 

Rother Sandstein von 
Vermont 258 

Rother u. grauer Gneiss 
157 

Rothes Todtes 20 

Rotheisenstein 225 

Rothliegcndcs 23. 179. 
201.212.223.233.252; 
mit Kupfererzen 156 

Sauge thierc, fossile 78. 
01.105.114. 131. 140. 



153.161.171.181.215. 
243.321. 345; im Jura 
177. 241; im Keuper 
123; in Purbeck- 
Schichten 215 

Säulenabsonderung 22. 
328 

Saharameer 293 

Salino-Gruppe 324 

Salzseen 163 

Sandformen bei Dresden 
232 

Sanidinit 254 

Sanidin - Quarz - Porphyr 
187 

Sanidintrachytiava 300 

Sandstein von Luxem- 
burg HO 

Sand with grey wathers 
48 

Sarmatische Stufe 321. 
332 

Sauere Gesteine 170 

Sauersee in Texas 334 

Saurier 111. 345; im 
Buntsandstein 224 

Saurierkalk 149 

Saxum metalliferum 24. 
36 

Scaglia 117 

Schalengebirge 24 

Schalstein 63 

Schaumkalk 199 

Schichten 23 

Schichtenbiegung 333 

Schichtenfaltung 73 

Schichtenstörungen 326 

Schiefergebiet 300 ; 
Sachsens 275 

Schiefergebirge Thürin- 
gens 239 

Schieferkohle 182. 194 

Schiefertextur 134 



Schieferthon 309 
Schiefening durch Druck 

119 
Schieferporphyroide 266 
Schillerfels 212. 224 
Schlacken, krystallisirt 

165 
Schlackenstructur 225 
Schlammvulkane 169. 

256 
Schlangeneier, foss. 131 
Schlemdolomit 313 
Schneidestein 21 
Schöpfungsgeschichte 

124.187. 191.255.292 
Schrattenkalk 152 
Schwammlager 214 
Schwarze Porphyre 200 
Schwarzerde 145 
Schwefelgruben 289 
Schwefelkieslager 222; 

s. a. Kieslagerstätten 
Schwefellager 136. 141. 

320 
Schwefelquelle 191 
Seh wefel wasserstofTgas- 

quellen 134 
Schwefelvulkane 271 
Schwemmland 216. 280. 

287 
Schwerspathgestein 110 
Secundärformationen 15. 

17. 134 
Sedimentär der Lombai^ 

dei 171 
Sedimentärformationen 

238. 281. 300 
äedimentärgesteine 170. 

345 
Sedimente 12 
Seen d. Schweiz 200. 227 
Seifenlager 101 
Senkungsfelder 89 
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Senone Mergel 335 
Septarienthon 175. 331; 

bei Mainz 199 
Serpentin tl4. 174. 189. 

223.251.278.308.309. 

316. 328. 331 
Shohari-grit 109 
Sigillaria 214. 226 
Sigillarienstämme mit 

Wurzeln t06 
Sigillarienstämme , auf- 
recht 142 
Sil bererzlagerstätten 

108.245; 8. auch Erz- 
. lagerstätten 
Silification 84 
Silureephalopoden 126 
Silurfauna 157. 188.200. 

253. 262 
Silurfische 180 
Silurflora 197. 262 
Silurformation 92. 116. 

121.150.164.166. 176. 

186.219.233.247.264. 

278. 2S6. 301.319. 333 
Sihuische Vulkane 125 
Silurthon 187 
Silur- Versteinerungen 

193 
Silurzeit 323 
Sinken Grönlands 85 
Smaragdgruben 159 
Solenhofener Schiefer 

187 
Solfatara 36 
Solfataren in Chile 148 
Soolquellen Westpha- 

lens 174 
Sotzka-Schichten 187 
Spatheisensteinlager 1 70 
Spectralanalyse 205 
Speckstein 165 
Specton-clay 165 



Sphäroidische CSoncre- 

tionen 232 
Sphärolithlava 305 
Spinnen, fossile 139 
Spiriferensandstein 138. 

219 
Spongillopsis 225 
Spongitarien der Kreide 

228 
Squalidenzähne 143 
Squalodon 119. 338 
Staarsteine 169 
Stalaktiten 20 
Steinkohlenanalysen 182 
Steinkohlenbildung 117 
Steinkohlenfauna 322 
Steinkohlenflora 65. 152. 

158.171.211.223.228. 

230.248.256.257.260. 

261.273.279.382.337. 

338 
Steinkohleninsecten 255. 

262 
Steinkohlenformation 23. 

46.83. 161. 165. 166. 

172.179. 183.166.195. 

199.216.220.226.234. 

235.237.241.242.246. 

249.252.256.258.262. 

265.266.276.288.296. 

297. 301. 303. 312 
Steinkohlen und Braun- 
kohlen 88 
Steinkohlentextur 200 
Steinkohlen -Versteine- 
rungen 263 
Steinsalz 22. 54. 55. 63. 

70. 98. 100. 104. 107. 

110.139.146.160.165. 

175.178.221.222.228. 

236.253.261.268.270. 

275.280.283.289.291. 

299. 310. 335. 336 



Steinsalz-Fauna 247 
Steinsalz mit Pflanzen- 
resten 153 
Steppenkalk 248 
Stemberger Kuchen 258 
Stigmaria 106. 159 
Stinkstein 21. 35 
Stonesfielder Schiefer 

177 
Stonesfleld-slate 51 
Stonesfield-strata 58 
Stramberger Kalk 202 
Stratigraphie 257 
Streichen der Gänge 192 
Stringocephalenkalkl 38 
Stylolithen 253. 265 
Siindfluth 14. 15. 180. 

186. 228 
SUsswasserconchylien 

226. 274. 322 
Süsswasserformation 42. 

131 
Süsswasserquarz 21 
Subapenninen- Gliede- 
rung 269 
Sublimationen 12. 63 
Submarine Vulkanaus- 

brUche 115 
Summirungsgesetz 74 
Supperga 80 
Syenit 126. 230. 271 
Syenitgebirge 332 
Synchronismus 220 
Synchronismus der For- 
mationen 110 
Systeme 239 

Tachylit 290 
Taconisches System 108. 

166. 209. 248. 284 
Talorthosit 148 
Taunusschiefer 306 
Tegelformation 139. 332 
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Temperatur der Tertifir- 

zeit 202 
Temperaturwechsel 162 
Terebrateln 84 
Terminologie 239 
Terrain carbonifere 74 
Terrain cretae^ 74 
Terrain a Chailles 225 
Terrain jurassique 74 
Terrain muriatiföre 74 
Terrain quartaire 74 
Terrains 19 
Terrain tertiaire 74 
Tertiärconchylien 155 
Tertiär- Echinodermen 

249 
Tertiärfauna 178. 270. 

276. 277 
Tertiärflora 107. 135. 140. 

142.147.148.152.153. 

154.158.160.161. 163. 

166. 195. 223. 266 
Tertiärformationen 1 7 . 

42.48.54.62.73.76.77. 

91. 100. 102. 120. 124. 

126.130.140.141.142. 

143.145.147.149.151. 

152.153.178.181.183. 

188.189.190.195.196. 

200.221.230.235.243. 

244.249.253.259.263. 

265.282.285.292.316. 

317.318.325.336.312 
Teschinit 241. 305 
Textur der Erstarrungs- 
gesteine 36 
Texturformen 190 
Tbalbildung 79. 259. 323 
Thaumatosaurus 96 
Thierfährten 68 
Thoneisensteinlager 173 
Thonschiefer 31. 278 
Tiefiseeschlamm 265. 286 



Tiefseeuntersuchung 827 
Tilestones 188 
Till (Blockthon) 139 
Tithonformation 269 
llthonische Etage 236 
Toadstone 31 
Todtliegendes 35. 47. 64 
Tönender Sand 181 
Tonalit 227. 247 
Topasfels 25. 31 
Torf 246 

Torfbildung 113. 161 
Trachyt 43. 48. 57. 107. 

195.206.207.211.241. 

242.276.294.299.301. 

308. 322 
Trachytpechstein 300 
Trapp 21. 27. 31.43.45. 

307. 808 
Trappentstehung 88 
Trappmandelstein 107 
Trappporphyr 48 
Trass 31. 131 
Travertin 225 
Tremadoc- Gesteine 296 
IVenton-limestone 109 
Trenton-Gruppe und -Pe- 
riode 324. 325 
Trias 89. 128. 161. 195. 

224.227.233.235.240. 

241.251.252.253.266. 

283.286.289.313.332. 

338. 339. 345 
Triasfacies 301 
Triaspflanzen 338 
Triaskohlcn in China 237 . 

244 
Trilobiten 13.66.80. 102. 

116. 120.128.140.144. 

275 
Trilobiteneintheilungl 36 
Tuflf 31 
Tully-limestone 109 



Turtia 125 
Tscherrosom 145 

UeberflUssigungszu- 

stand 105 
Uebergangsgebirge 47 
Uebergangsgranit 44 
Umsetzung d. Meere 271 
Uralit-Porphyr 305 
Üralit-Syenit 279 
Ureinwohner Europas 

324 
Urgebirge 20. 28. 34; 

der Alpen 815 
Urgebirgsbildung 101. 

104 
Urgesteine 121 
Urkalk 31 

Ursprung des Lebens 244 
Urweltliche Conehylien 

62 
Urzeit 276. 328 
Urzustand der Erde 101 
Utica-slate 109 

Valangien 159. 168 

Variolith 827. 380 

Yersteinerangen 10. 11. 
13. 14. 16.20. 22.39. 
50. 66. 74. 111. 121. 
160. 179. 201. 213 
vgl. auch Petre&cteiL 

VerBteinernngskunde 46. 
54. 110; TergL auch 
Petrefactenkunde, Pa- 
laeontologie. Fossile 
Organismen, Flora o. 
Fauna der Vorwelt 

Versteinerte HOlzer 168. 
199 

Versteinerter Wald 183. 
201 

Verweifnngen 184. 841 
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Vicentinisches Oligocän 
332 

Vilser Kalk 207 

Vögel, fossile 105. 114. 
179. 224 

Vögel mit Zähnen 321 

Vogeleier, fossile 128 

Vogelfiihrten im Weal- 
den 169 

Vogesengesteine 134 

Vorwelt 3 

Vorweltliche Landschaf- 
ten 146 

Vulkane (auch erlo- 
schene) 13. 16. 19. 23. 
30. 59. 61. 62. 67. 70. 
77. 104. 118. 119. 135. 
13«. 164. 166. 175. 189. 
193.204.224.237.247. 
258.275.279.317.332. 
336. 344 

Vulkanbildung 81. 90 

Vulkane d. Permzeit 241 

Vulkane der Silurzeit 1 25 

Vulkanausbrtiche, sub- 
marine 115 

Vulkanische Erschei- 
nungen 86. 178. 230. 
236.237.240.249.259. 
277. 292. 327 

Vulkanische Exhala- 
tionen 147 

Vulkanische Formatio- 
nen 204 

Vulkanische Gebirge 21. 
142 

Vulkanische Gesteine 23. 
146.149.156.170. 178. 
238. 258. 284 



Vulkanische Gläser 233 

Vulkanische Inseln 105. 
134 

Vulkanische Inselbil- 
dung 79 

Vulkanische Thätigkeit 
91. 238 

Vulkanischer Tuff 289 

Vulkanismus 212. 316. 
326 

Vulkanisten 29 

Vulkanite 247 

Vulkankarte 38 

Vulkankegel 220. 283 

Vulkan theorien 34. 65. 
70. 72 

Wacke 32 

Wasserabnahme 293 
Wassergehalt der Erup- 
tivgesteine 145 
Water-lime-group 109 
Weald-clay 48. 58 
Wealden 69. 116 
Wealdenflora 147. 274 
Weisser Jura 275 
Weissliegendes 24. 35. 

295 
Weissstein 38 
Weisssteinbildung 84 
Weltschöpfung 63 
Wetzstein 21 
Whenlock-Gruppe 92 
Whinstone 31 
Wiederkäuer-Geschichte 

249 
Wiener Sandstein 77. 228 
Wirbel thiere, fossile 78. 
114. 165.166. 321; der 



Kohlenformation 338; 

pliocäne 193 
Wirbelthierreste 290 
Wiederkäuer, tertiäre 223 
Wissenbacher Schiefer 

138 
Wobumsand 48 
Wurmfährten 181 

Zahlengesetz der Ge- 
steinsformationen 102 

Zancl^enne 257 

Zechsteinfauna 158 

Zechsteinflora 152 

Zechsteinformation 1 5. 
20.64. 162. 177. 180. 
244 

Zeitalter der Menschen, 
Beptilien, Fische und 
wirbellosen Thiere 324 

Zeitbestimmung , geo- 
logische 342 

Zeitmaassstab 3 

Zeitrechnung 279 

Zerquetschte Geschiebe 
173 

Zeuglodonten 119. 120. 
153 

Zinkerzlagerstätten 144. 
216 219.248.299.340; 
s. a. Erzlagerstätten 

Zinnerzlagerstätten 98. 
135. 147. 234. 340 

Zinnseifen 293 

Zirkonsyenit 146 

Zone ä ammonites tenui- 
lobatus 346 

Zoophyten 115 

Zwittergestein 198. 
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In den Monaten November und December 1876, nach Abdruck 

des Index, erschienen ferner: 

1876 Coryell, Martin: Diaiomaceous sands of Richn\ond Vir- 
ginia, im Engineering and inining Journal vom 28. October 1876 
S. 21: Das Profil zeigt folgende üebereinanderlagerung von 
Oben nach Unten: Gelber Thon, Diatomaceous-Sand, Kalk- 
stein, Greensand. 

Crosby, W. 0.: Report on the geological map of Massachusetts, 
Untei-schieden sind: Norian, Huronian u. s. w. Dazu Anhang 
von L. S. Bnrbank: Geology of the Nashua valley, 

y. Dräsche, R.: Mittheilungen aus Japan, besonders Über den 
Vulkan Asama-Jama. Verhandlungen der Geol. Reichs- 
anstalt Nr. 13, S. 306. 

Beneoke: Die geologische Stellung des Esinokalkes. Ver- 
handlungen der Geol. Reichsanst. Nr. 13, S. 308. 

Popovich, A. B.: Ueber Gabbrosteine aus der Frusca Gora. 
Verhandl. der Geol. Reichsanst Nr. 13, S. 312. 

Stäche, G.: Ueber Eruptivgesteine im Ortler-Gebiet Ver- 
handlungen der Geol. Reichsanst. Nr. 13, S. 314. 

Meyn, L.: Der Bernstein der norddeutschen Ebene auf zweiter, 
dritter, vierter, fünfter und sechster Lageratätte. Beginnend 
im mittleren Oligocan. Zeitschrift der Deutschen geol. Ge- 
sellschaft S. 171. Derselbe über verkieselte Coniferen- 
hölzer des Norddeutschen Diluviums. Das. S. 199. 
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Kjerulf, Th.: Islands Vulkanlinien. Zeitschrift d. Deut- 1876' 
sehen geol. Gesellseh. S. 203. 

V. Czerski, F.: Ueber das Alter der in den Umgebungen von 
Omsk in Sibirien vorkommenden Schichten. Miocän, Post- 
pliocän und Diluvial. Zeitschrift d. Deutschen geol. Gesell- 
schaft S. 2 1 7. 

Steenstrup, K. J. V.: Ueber das Meteoreisen von Grön- . 
land. Zeitschr. d. Deutschen geol. Gesellschaft S. 225. 

Heusler, C: Ueber das Vorkommen von Nickel- und Kobalt- 
erzcn mit gediegenem Wismuth an der Crete d'Omba- 
renza im Wallis. Zeitschr. d. Deutschen geol. Gesellsch. 
S. 238. 

Koch, Ant.: Beschaffenheit der am rechten Ufer gelegenen 
Donautrachytgruppe des Set. Andrä- Visegrader Ge- 
birgsstockes bei Pest. Zeitschrift d. Deutschen geol. 
Gesellsch. S. 392. Unterschieden sind : Labrador-Biotit- 
Granat-Trachyt, dergleichen mit Augit, Labrador- 

' Amphibol-Trachyt, Labrador-Amphibol-Augit- 
Trachyt, Labrador-Amphibol-Biotit-Trachyt, 
Labrador-Augit-Magnetit-Trachy t, dergleichen mit 
etwas Amphibol. 

Römer, Ferd.: Fossile Käfer im Rhät bei Hildesheim. 
Zeitschr. d. Deutschen geol. Gesellsch. S. 350, und: C ulm- 
schichten mit Posidonomya Becheri in Portugal. Das. 
S. 354. 

v.Grodeck, A.: Lagerungsverhältnisse des oberharzer Diabas- 
zuges und Posidonomyenschiefers des Culm. Zeitschr. 
d. Deutschen geol. Gesellsch. S. 361. 

Rosenbusch, H. : Ueber Zusammensetzung und Structur grani- 
tischer Gesteine. Zeitschr. d. Deutschen geol. Gesellsch. 
S. 369. 

Wolf, Th.: Zur Geologie der Provinz Loja in Ecuador, mit 
geognostischer Kartenskizze. Zeitschr. d. Deutschen geol. 
Gesellsch. S. 391. 
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1876 Lepsins: Gegen Herni Platz's Vertheidigung der Elie de Beau- 
mont'schen Erhebungstheorie, Schwarzwald und Vogesen 
betreffend. Zeitschr. d. Deutschen geol. Gesellsch. S. 395. 

Laspeyres, H., an Herrn Weiss: lieber den Buntsandstein 
der Vogesen. Zeitschr. d. Deutschen geol. Gesellsch. S.397. 

Lassen, H., an Herrn Weiss : lieber den Brockengranit und 
dessen Umgebung. Zeitschrift d. Deutsch, geol. Gesellsch. 
S. 405. 

Schalhansen, J.: lieber Pflanzenreste aus der Steinkohlen- 
formation Sibiriens. Zeitschrift der Deutschen geol. 
Gesellsch. S. 416. 

Weiss: lieber Gala marien der Steinkohlenformation. Zeitschr. 
d. Deutschen geol. Gesellsch. S. 419. 

Hauchecome: lieber die Resultate bis 3000 Fuss tiefer Bohrlöcher 
bei Gammin und Lieth. Zeitschr. d. Deutschen geol. Gesell- 
schaft S. 423. 

Eemele: lieber Diluvialgeschiebe mit Versteinerungen 
von Neustadt-Eberswalde, und : lieber die Fauna desSep- 
tarienthones bei Joachimsthal. Zeitschrift d. Deutschen 
geol. Gesellsch. S. 424 und 429. 

Laube, Gust.: Die Arbeiten der geologischen Abtheilung der 
Landesuntersuchung von Böhmen, Hft 3: Geologie des 
böhmischen Erzgebirges, zwischen Mariakulm — Schlön- 
bach und Joachimsthal — Gottesgab, mit vier Landschafts- 
bildern, einer Tafel Durchschnitte und vier Holzschnitten. 

Zogmayer, H.: Bonebedartige Vorkommnisse im Dachstein- 
kalk des Piestingthales. Jahrbuch d. Geol. Reichsanst 
Bd. 25, S. 79. 

Olizewski, St.: Miocäne Schichten des Tarnopoler 
Kreises in Galizien. Jahrbuch d. Geol. Reichsanst Bd. 25, 
S. 89. 

Koch, G.N.: MuhrbrUche in Tirol. Jahrb. d. Geol. Reichsanst 
Bd. 25, S. 97. 
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Tietie, E.: Quellen und Quellenbildungen am Demavend. 1876 
Jahrb. d. 6eol. Reichsanst. Bd. 25, S. 129. 

Doelter, C: Geologischer Bau des Monzonigebirges in 
Tirol. Jahrb. d. Geol Reichsanst. Bd. 25, S. 207. 

Koch, A. : Geologisches aus der Oetzthaler-Gruppe. Jahrb. 
d. Geol. Reichsanst. Bd. 25, S. 247. 

Woldrich, J. N.: Gneissformation bei Gross-Zdikau im Böhmer- 
wald. Jahrb. d. Geol. Reichsanst. Bd. 25, S. 259. 

Hömes, A.: Fauna des Schliers von Ottnang. Jahrb. d. 

Geol. Reichsanst Bd. 25, S. 333. 
Herbich, F., und Neumayr, M.: Zur Kenntniss der fossilen 

Binnenfauna. Jahrb. d. Geol. Reichsanst. Bd. 25, S. 401. 

Weigand, Br.: Serpentine der Vogesen. In Tschermaks Minera- 
logischen Mittheilungen H. 3 S. 183. 

Qnenstedt, A.: Atlas zu den Asteriden und Encriniden, 

mit 114 Tafeln. 
Pettersen, K.: Geologiske Undersögeler in den Tromö-Amt. 4 Hefte. 

Domeyko: Les Solfatares laterales des volcans dam la cho&ne 

meridionale des Andes de Chili. Atmaies des mines 1876^ 

T. IX, p. 145. 
Heurtauy Em.: Svr la Constitution giologique et les richesses minS- 

rales de la Nouvelle-Caledonie. Annales des mines 1876, 

T. IX, p. 232 und 575. 

Ungar, H.: GIfemische Untersuchung der Gontactzone der 
Thonschiefer im Granit von Barr-Andlau. Jahrb. f. Min. 

S. 785. 

Manrer, Fr.: Paläontologische Studien im rheinischen Devon. 
Jahrb. f. Mineral. S. 808. 

V. Eath, G. : Ueber den Tannebergsthaler Basaltgang. Jahrb. 

f. Mineral. S. 855. 
Umlauft, W. L. : Beiträge zur Kenntniss der Thonschiefer. 

Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 872. 

Fonquö: Die Laven von Thera. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. 
S. 873. 
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187() CoBsa, A.: Ueber die Syenite von Bielese. Äusz. im Jabrb. 
f. Mineral. S. 874. 

Oilliöron: Ueber alte Gletscber im Wiesenthal im Scbwarz- 
wald. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 875. 

Geologische Karte von Preussen und Thüringen, bis jetzt 
Hieben Lieferungen. Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 876. 

Theophilaktoffy K.: Geologische Karte des Kie waschen Gou- 
vernements, Maassstab 1:42,000. Ausz. im Jahrbuch f. 
Mineral. S. 877. 

Gilbert, G. K.: Die Colorado-Plateau-Uegion. Ausz. im 
Jahrb. f. Mineral. S. 879. 

Worthen, A. H.: Geological siirvey of Illinois, Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 883. 

Stäche, G. : Fauna der Beilerophonkalke Siidtirols. Ausz. 
im Jahrb. f. Mineral. S. 887. 

Liebe, K. Th.: Die Lindenthaler Hyänenhöhle in Thüringen. 
Ausz. im Jahrb. f. Mineral. S. 893. 

Capellini, G.: Calcarc a Amphisiegina, Strati a Con- 
geria c calcare dei Monli Livorneri, Ausz. im Jahrb. 
f. Mineral. S. 894. 
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Druck Ton J. J. Wuber in t^ipzig. 



